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J 0 HAN NESG UTENBERG- U NIVERSIT Ä T 
MAINZ 

VORLESUNGSVERZEICHNIS 

SOMMERSEMESTER 1968 

Stand: 29. Januar 1968 



ZEITTAFEL 

SOMMERSEMESTER 1968: 1. April - 30. September 1968 

Vorlesungsbeginn : 

Ende der Vorlesungen: 

17. April 1968 (Mittwoch) 

17. Juli 1968 (Mittwoch) 

Immatrikulationsfrist: 1. April - 19. April 1968 

Riickmelde- und Belegfrist: 16. April - 3. Mai 1968 

Frist zur Nachbelegung 
für das laufende Semester: 6. Mai - 10. Mai 1968 

Frist zur Einreichung der , 
Neuanträge für die allgemeine 
Studienförderung nacb dem 
Honnefer Modell: 30. April 1968 

Frist zur Einreichung der Anträge 
auf Weiterförderung nach dem 
Honnefer Modell für das J~hr 1969: 13. Juni - 13. Juli 1968 

Frist zur Einreichung der 
Gebührenerlaßanträge: 3. Mai 1968 

Ende der Beurlaubungsfrist: 3. Mai 1968 

Beginn der Exmatrikelfrist mit Abschluß 
Sommersemester 1968: 1. Juli 1968 

Vorlesungsfreie Zeit: 

Tag der Arbeit: 1. Mai 1968 

Christi Himmelfahrt: 23. Mai 1968 

Pfingsten: 1. Juni 1968 (letzter Vorlesungstag) 

10. Juni 1968 (erster Vorlesungs tag) 

Fronleichnam: 13. Juni 1968 

Tag der Deutschen Einheit: 17. Juni 1968 

Beginn der Vorlesungen 
im Winters",mester 1968/69: 14. Oktober 1968 (Montag) 

Bewerbungstermine 
im Wintersemester 1968/69: 

Für Fächer mit numerus clausus 

Medizin und Zahnmedizin: 

Pharmazie: 

Für die übrigen Fächer: 

31. Juli 1968 

1. - 15. Juni 1968 

15. August - 12. Oktobe~ 1968 

Bewerbungsunterlagen können jeweils einen Monat vor Ablauf der Termine im Studen­
tensekretariat angefordert werden. 
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AUS DER GESCHICHTE DER MAINZER UNIVERSIT AT. 
von Helmut M a t h y 

L 
Die lohannes Gutenberg-Universität hat eine reiche~e Tradition. als ihr bisweilen 
zugeschrieben wird. Im allgemeinen als eine ganz junge Institution betrachtet. die sich 
wie der Phönix aus den Trümmerfeldern des Zweiten Weltkrieges erhoben habe. bedarf 
es des kI"ärenden Hinweises. daß sie in der chronologischen Reihe der seit dem Spät­
mittelalter auf deutschem Boden gegründeten Universitäten an 14. Stelle steht: Mit 
einer Bulle vom 23. November 1476 hat Papst Sixtus IV. dem Kurfürsten Diether von 
Isenburg die Errichtung eines studium generale in der Residenzstadt am Rhein geneh­
migt. Diese hohe Schule ist dann zwar nach über drei Jahrhunderten im Gefolge der 

'Französischen .Rev·olution fa k t i s c h erloschen. offiziell aber niemals ~ufgehoben 
worden. so daß die französische Militärregierung. an der Kontinuität zwischen nalter" 
und .neuer" Universität festhaltend. mit Recht feststellen konnte: .Die Universität 
Mainz ist ermächtigt. ihre Tätigkeit vom 1. März 1946 ab wieder aufzunehmen." 

1I. 
Der Mainz~r Universitätsfonds hat die Wirren der Französischen Revolution sowie das 
ganze 19. Jahrhundert überdauert. das von der Mainzer Vergangenheit und damit von 
der landesfürstlichen Universität sich distanzierte - mit einigen rühmlichen Ausnah­
men. Man.nahm vor allem Anstoß daran. daß die Universität über zwei Jahrhunderte 
(1561-1773) in den Händen der Jesuiten gewesen sei. was nicht für ihre wissenschaft­
liche Bedeutung zu sprechen schien. 

Und doch bleiben die Leistungen der Jesuiten in schulischer Hinsicht unbestritten: Der 
Orden hat der Kurmainzer Jugend. soweit sie nicht in dem ebenfaIlszum Erzstift ge­
hörenden Erfurt ihre Studien betrieb. Bildung und Wissen im Stile der Zeit und im 
Geist der Gegenreformation vermittelt. Wenn freilich Medizin und Jurisprudenz im 
jesuitischen Wissenschaftskanon keine große Bedeutung beigemessen wurde und diese 
Fakultäten zeitweise arg daniederlagen - in den Wirren des Dreißigjährigen Krieges 
hatte die Lehrtätigkeit nach der Flucht vieler Professoren und Studenten rheinabwärts 
nach Köln ganz unterbrochen werden müssen - so kann diese Epoche im ganzen 
durchaus neben der Humanistenzeit bestehen. in der die Mainzer Universität als eine 
Spezialschule für Legisten und Humanisten galt. 

Den Rahmen der Kirchlichkeit freilich vermochte der Mainzer Humanismus nie völlig 
zu sprengen. ja 1501 vereidigte man alle Theologiestudenten auf die Lehre von der 
unbefleckten Empfängnis Mariens. Auch in der zweiten Phase des Humanismus. die sich 
in der Umgebung Albrechts von Brandenburg (1514-1545) konzentrierte. vermochten 
sich die Anhänger der Sache Luthers nicht entscheidend durchzusetzen. 

Luther hatte noch am 31. Oktober 1517 seine Thesen an den 'Mainzer Erzbischof ab­
gesandt; in einem Begleitschreiben dazu standen Angriffe gegen die irrigen Vorstel­
lungen des Volkes und Anklagen gegen die falschen Versprechungen der Ablaß prediger. 
Während die Aschaffenburger Räte des Kurfürsten dafür plädierten. daß ein l'rozeß 
gegen Luther eingeleitet werden sollte. verwarf das Gutachten der Mainzer Universität 
die These von der Beschränkung der päpstlichen Gewalt bezüglich der Ablässe als einen 
Widerspruch mit der herkömmlichen Lehre. an der man unbedingt festzuhalten geneigt 
war. und empfahl die Einholung einer römischen Entscheidung. 

Das Bündnis zwischen Humanismus und Kirchlichkeit überdauerte auch die ersten Jahre 
der Gegenreformation in Mainz. aus denen an das Wirken eines Michael Helding und 
eines Friedrich Nausea - beide Teilnehmer am Trienter Konzil - zu erinnern ist. 



IIl. 

Was die wirtschaftlichen Grundlagen der Mainze! Univelsität barilft. so erhielten die 
Professoren von vierzehn Stiften aus Stadt und Diözese Mainz ihren Unterhalt in 
Form von Lektoralpräbenden, wie das auch in Ingolstadt, Trier und Tübingen üblich 
war. Bis zum Einzug der Jesuiten hatten die Juristen und Humanisten allein elf Lehr­
stühle inne, während die Mediziner zunächst nur eine Kanzel besaßen, die von dem 
Stift St. Stephan unterhalten wurde. Bei dieser schmalen finanziellen Basis ist es ver­
wunderlich, daß die Mainzer Universität eine Reihe bedeutender Ärzte hervorgebracht 
hat: Dietrich Gresem'und aus Meschede in Westfalen; Pollich von MelIerstadt, den 
Leibarzt Friedrichs des Weisen; den Iatrochemiker Ludwig von Hörnigk (1600-1667) 
sowie dessen Schwiegersohn, den berühmten Merkantilisten Johann Joachim Becher 
(1635-1682), der später in Wien Pläne zu großartigen Manufakturen entwarf und die 
~rrichtung einer österreichisch-indischen Handelsgesellschaft betrieb. 

IV. 

Die Studenten waren wie anderswo in Bursen untergebracht, in denen auch die Vor­
lesungen abgehalten wurden. Die Reste der Aigesheimer Burse in der Nähe des Städti­
schen Altersheimes stehen noch. In der Schenkenbergburse, die auch in den Quellen 
als Kollegium zum Hl. Thomas von Aquin bezeichnet wird, besaßen anfangs die Domi­
nikaner den Haupteinfluß. Via antiqua und via moderna blieben bis zur übernahme 
des Algesheimer durch die Jesuiten eifrig sich befehdende philosophische Lehrmeinun­
gen. Auch hatte Diether von. Isenburg das Haus Zum Gutenberg, das von seinem 
Vorgänger Adolf II. von Nassau in der berühmten Stiftsfehde eingezogen worden 
war, der Universität als bursa juristarum zur Verfügung gestellt. Unter dem Kur­
fürsten Johann Schweickard von Kronberg 'ist dann zu Beginn des 17. Jahrhunderts 
ein neues Kollegiengebäude, die Domus Universitatis, als ein architektonisches Pracht-
werk der Universität erbaut worden. . 

V. 
Das Jahrzehnt vor Ausbruch der Französischen Revolution bedeutete den ebenso 
kurzen wie glanzvollen Höhe'punkt der Alma Mater Moguntina. Alle Restaurations- . 
und Regenerationsversuche des 17. und 18. Jahrhunderts, namentlich die der Schön­
borner Kurfürsten Johann Philipp und Lothar Franz sowie die Privilegien des Erz­
bischofs von Ostein aus dem Jahre 1746 hatten nicht den Erfolg wie die Erneuerung 
der Universität durch Friedrich Karl Joseph von Erthal 1784, die als ein Durchbruch 
der katholischen Aufklärung gefeiert wurde. Nach langen Verhandlungen mit dem 
päpstlichen Stuhl und der Reichshofkanzlei in Wien hatte Erthal 1781 aus drei zu 
diesem Zweck säkularisierten Klöstern einen Universitätsfonds geschaffen, um die 
wirtschaftliche Lage der Anstalt zu heben. Darüber hinaus hatte er in dem Kurator 
Anselm Franz von Bentzel einen Mann gefunden, der, mit umfassendem enzyklopädi­
schem Geist·und praktischem Organisationstalent begabt, eine neue Verfassung der 
Hohen Schule ausarbeitete und ins Werk setzte, die einen ehrenvollen Platz in der 
deutschen Wissenschaftsgeschichte beanspruchen kann. 

Infolge der Berufung berühmter Gelehrter wie Sömmerring, Georg Forster, Christoph 
Ludwig Hoffmann und Johannes von Müller nach Mainz stieg die Studentenzahl im 
Jahre 1785 auf über 600 an und übertraf damit die meisten katholischen Universitäten. 
Im Geist der Toleranz gestattete man nunmehr auch Protestanten und Juden die 
Promotion an der Universitas Moguntina semper catholica. Die geistige Blüte im 
Mainz der Erthal-Zeit hat die Historiker immer angezogen. Viele der Professoren und 
Studenten warfen sich nach 1789 freudig der Französischen Revolution in die Arme, die 
audl dem Ancien Regime der geistlichen Kurstaaten am Rhein ein jähes Ende setzen 
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sollte. Nach der endgültigen Besetzung des linken Rheinufers 1798 wich ein Teil der 
Professoren nach Aschaffenburg aus; der zurückbleibende Rest hat bis zum Wiener 
Kongreß verschiedene französische Versuche erlebt, das Bildungswesen neu zu ordnen, 
und dann in den zwanziger Jahren dem faktischen Erlöschen der noch übrig gebliebenen 
Medizinschule tatenlos zusehen müssen. 

VI. 
Die Franzosen haben sowohl am faktischen Erlöschen der kurfürstlichen Universität als 
auch am Wiederaufbau der Johannes Gutenberg-Universität entscheidenden Anteil ge­
habt, obgleich während des 19. Jahrhunderts, zumindest in den beiden Mainzer Theo­
logenschulen, der Geist der Universitas nie ganz untergegangen ist, ja als sich 1945/46 
die große Chance bot, auch auf Wiedereröffnungsversuche verwiesen werden konnte. 
Schon in der Weimarer Republik hatte man erörtert, wie sich das Priesterseminar in 
eine theologische, das 1925 eröffnete Institut für Pädagogik in eine philosophische Fa­
kultät oder das vor dem ersten Weltkrieg errichtete Stadtkrankenhaus in eine medio 
zinische Akademie nach dem Vorbild von Düsseldorf erweitern ließe. Außerdem gab 
es zeitweise Spekulationen, ob die Universität Gießen nicht nach Mainz zu transfederen 
wäre. 

VII. 
Man vermag sich heute nur noch schwer des Zustandes von Mainz im Jahre 1945 zu 
eriimern, um die ungeheuren Schwierigkeiten zu begreifen, die damals die Wiederer­
öffnung einer Universität mit sich bringen mußte. Die Stadt blutete wie nie zuvor in 
ihrer wechselvollen Geschichte aus tausend Wunden. Es gab nicht Wenige, die von den 
Verantwortlichen zuerst die Beseitigung der ärgsten Nöte verlangten, ehe man sich ein 
utopisch scheinendes Projekt zu eigen machte. So ist es verständlich, daß inan bald von 
dem Mainzer Wunder sprach und den Aufbau der Universität in einer Flakkaserne 
vielfach symbolisch als Zeichen geistiger Erneuerung eines in seine größte Katastrophe 
gesunkenen Volkes interpretierte. Wo einst entarteter Kommiß geherrscht hatte, der 
die deutsche Geschichte zur Stunde Null geführt, sollte nunmehr der friedliche Geist 
der Wissenschaft von einem anderen Deutschland Zeugnis geben. 

Die Besatzungsmacht hat damit zugleich einen wichtigen Akt zur Versöhnung gesetzt; 
der Oberkommandierende konzedierte gleidi bei der feierlichen Eröffnung am 22. Mai 
1946: "VOtlS, AJlemands, vous etes ici chez vous I" Damit war ausgesprochen, daß die 
französische Repnblik die mißlichen Erfahrungen des Rheinkampfes der zwanziger Jahre 
beherzigt hatte. Die aus einem ungeheuren Aufbauwillen der -Kriegsgeneration be­
stimmte Atmosphäre vermochte das oft gebrauchte Wort von der französischen Zu­
fallsgründung bald zu widerlegen. -

VIII. 
Der größte Sohn der Stadt, der mit seiner Erfindung am meisten zur Verbreitung der 
Wissenschaften seit dem Anbruch der Neuzeit beigetragen hat, wurde der neuen 
Schöpfung zum Namengeber. In Gutenberg schien sich der damaligen Generation zu­
gleich die Kraft der Rheinlandschaft für alle Werke des Friedens zu verkörpern. Von 
daher ist auch der Satz in den Ende Februar 1946 verkündeten Statuten zu verstehen, 
daß die Universität die Kenntnis und das Verständnis für die geistigen und kulttirellen 
Errungenschaften der anderen Länder, die gegenseitige Achtung der Völker von!inan­
der und das Gefühl für die Verbundenheit der Menschen weiter fortbilden, darüber 
hinäus aber in ihrem engeren Raume jene Kräfte sammeln solle, die an der Entwicklung 
einer "bodenständigen rheinisdlen Kultur" mitarbeiten wollen. Als Leitwort eines 

'. neuen Anfangs griff man zum Johannes-Evangelium: "Ut omnes unum sintI" Erziehung 
zur wahren Humanitas, Bekämpfung des Nurspezialistentums, Fülle und Tiefe der 
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Bildung - das waren neben den klassischen Universitätsidealen in erregender' Aktuali­
tät herausgestellte Postulate. "Die neue Hochschule setzt sich als wichtigstes Ziel. 
Menschen zu bilden. Sie wird ihre Ehre darein setzen, die Anlag~n des Charakters 
ebenso wie die intellektuellen Fähigkeiten zu entwickeln, indem sie die Wertschätzung 
der Freiheit, die Achtung vor dem Geistigen, Verständnis und Mitgefühl für die Mit­
menschen und alle sittHchen Werte vermittelt, ohne welche das Fachwissen der Sache 
der Menschheit nicht wahrhaft zu dienen vennag. 

IX. 
Während seit dem 10. September 1949 das Statut über die Organe der Verwaltung und 
die Berufung der Professoren der Johannes Gutenberg-Universität das Verhältnis der 
Hochschule zum neuen Lande Rheinland-Pfalz provisorisch regelte, bedeutete das am 
6. März 1961 verkündete Landesgesetz über, die Verfassung und Verwaltung der Jo­
hannes Gutenberg-Universität einen gewissen Abschluß des stürmischen und vielfach 
nach neuen Formen tastenden Aufbaus. Zwar sind die jährlichen Rektoratsberichte 
über die Entwicklung ,der Alma Mater Moguntina ein Beweis dafür, daß heute eine 
Universität selbstverständlich nicht von der Tradition allein leben kann-; und doch 
bedarf es in einem sich im~er unhistorischer gebärdenden Zeitalter notwendig der 
Erinnerung. 



EHRENSENATOREN 
G u e r in, Henry, Ingenieur, Licencie es sciences, Chevalier de Ia Legion d'honneur, 

F 69 Lyon 6e!Frankreich, 22, rue Vend6me, Tel. 242414 
Ha n sen, Kurt, Professor, DrAng., Vorsitzender des Vorstandes der Farbenfabriken 

Bayer AG, ' 
509 Leverkusen-Bayerwerk 

Kai k hof - R 0 s e, Walter, Dip!.-Ing., DrAng., Dipl.-Kaufmann, Konsul, 
Präsident der Industrie- und Handelskammer für Rheinhessen, 
65 Mainz-Weisenau, Burgstraße 7, Te!. 85118 

K 0 h I - W e i g a n d, Franz Josef, Fabrikant, 667 St. Ingbert, Ludwigstr. 36, Tel. 2406 
Sc hot t, Erich, Professor, Dr. phi!., Dr. rer. nato h. C., Jenaer Glaswerk Schott & Gen., 

, 65 Mainz, Hattenbergstraße 10 
S t ein lei n, Wilhelm, Dr. iur., Staatssekretär a. 0., Generaldirektor der Landesbank 

und Girozentrale Rheinland-Pfalz, 
65 Mainz, Große Bleiche 54 

W urs te r, Carl, Professor, Dr.-Ing., DrAng., e. h., Dr. rer. nato h. C., Vorsitzender 
des Aufsichtsrates der Badischen Anilin- und Soda fabrik, 
76 Ludwigshafen, Karl Bosch-Straße 38 

EHRENBüRGER 
Ar n s per ger, Leopold, Konsul, Vorsitzender des Vor.standes der Knoll AG, 

Chemische Fabriken, 
67 Ludwigshafen, Knollstraße 50 

Be rn d t, Heinz, Dipl.-Ing., Hüttendirektor, 5243 Herdorf, Schneiderstraße 19 
Bis c hof f, Friedrich, Professor, Intendant a. D., 

8031 SteinebachIWörthsee, Obere Seestraße 13 
Dom b r 0 w ski, Erich, Dr. rer. pol. h. C., 'Chefredakteur, 

62 Wiesbaden-Sontienberg, Eichenwaldstraße 6 
GI ase r, Karl, Fabrikdirektor, Mitglied des Vorstandes der Maschinenfabrik 

Weingarten AG. 7987 Weingarten 
Ho p f f. Heinrich. Professor, Or. phi!., Eidgenössische Technische Hochschule, 

CH 8000 Zürich/Schweiz, Universitätsstraß'e 6 
H ü t h i g, Alfred, Dr. phi!, Verleger, 69 Heidelberg, Bergstraße 144 
K lei n man n, Louis Theodor. Colonel, F 67 StrasbourglFrankreich. 25 Quai Zorn 
K I e n k. Hans, Generalkonsul. Inhaber der Hakle-Werke, 65 Mainz-Gonsenheim. 

Friedrichsstraße 45 
Li e b re c h t, Julius, Fabrikant. 6507 Ingelheim, Binger Straße 160 

L öhr. Otto, Direktor i. R.. 675 Kaiserslautern. Benzinoring 28 
Neu s e. Wemer, Or. phi!.. Professor am Middlebury College, Middlebury, 

VermontJUSA 
Pr e e tor i u s. Emil, Professor. Dr. iur., Dr. phil. h. C •• Dr. phi!. h. c .• 

8 München 27, Keplerstraße 1 • 
R 0 e der, Emy, Professorin, Bildhauerin, 65 Mainz. Am Gautor 1 
Fr e i her r von S a'l m'U t h. Curt. Dr. rer. nato h. C., Gebrüder Giulini GmbH. 

69 Heidelberg, Ziegelhäuser Landstraße 23-25 
S art 0 r i u s, Otto, Dr. phi!., 6731 Mußbach. Het;enhof 
S t r eck e r, Ludwig. Dr. iur .• Dr. phiI. h. C., Musikverlag B. Schott's Söhne, 

65 Mainz, Weihergarten 1-9 
S ü s t e rh e n n, Adolf. MdB, Professor, Dr., iur .• Staatsminister a. 0 .. Obe~er­

waltungsgerichtspräsident a. 0 .• 54 Koblenz-Horchheim, Emser Straße 280 
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AKADEMISCHE BEHORDEN 

Campus universitatis: 65 Mainz, Saarstraße 21, Postfach 39 80, Telefon 371; 
bei Durchwahl 37 / Nebenstellenapparat 

. Universitätskliniken: 65 Mainz, Langenbeckstraße 1, Telefon 2071; 
bei Durchwahl 207 j Nebenstellenapparat 

RECTOR MAGNIFlCUS 

Prof. Dr. theol. Adolf A d a m 
Forum universitatis 2, Zimmer 104, Telefon 37/2301 
Sprechstunden: Mo-Fr 11,....13 -

PROREKTOR 

Prof. Dr. phil. Hans Roh rb ach 
Forum universitatis 2, Zimmer 117, Telefon 3712308 
Sprechstunden: Di, Mi 12-13 

SENKI: 

Der Rektor, der Prorektor, der Rector designatus, die Dekane, der Direktor des 
Auslands- -und Dolmetscherinstituts in Germersheim, die Professoren Schmitz, Hol­
sten, Rose, Korting, Funke, Ehrenberg, Günter Herrmann, Höhn, Privatdozenten 
langen dorf, Mutschler 

UNIVERSITÄTSRICHTER 

Dr. iur. Siegfried Wagner, 65 Mainz, Hegelstraße 55, Tel. 29767, 
Forum universitatis 2, Zimmer 116, Tel. 37/2305; 
Sprechstunden: Mo, Do 11-12 

AKADEMISCHES DISZIPLINARGERICHT 

Vorsitzender: Der Rektor; Stellvertretender Vorsitzender: Prof. Bartholomeyczik; 
Beisitzer: Prof: Vüihweg; Stellvertretender Beisitzer: Prof. "Janzarik; ein Bei~itzer 
der Studentenschaft; ein Stellvertretender Beisitzer der Studentenschaft; Vertreter 
der Anschuldigung: Der Universitätsrichter 
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FAKULTÄTEN: 

Katholisch-theologische Fakultät: 

Dekan: Prof. Dr. theol. Josef Z i e g 1 e r, Sprechstunden: Mi, Fr 10-11, Forum 
universitatis 4, Zimmer 157; Telefon des Dekanats 37/2215 
Prodekan: Prof. Dr. phi!., Dr. theol. Anton Philipp B r ü c k 

Evangelisch-theologische Fakultät: 

Dekan: Prof.D. theo!. Arnulf Ku s c hk e, Sprechstunden: Di, Fr 11-12, 
Forum universitatis 5, Zimmer 81a; Telefon des Dekanats: 37/2217 
Prodekan: Prof. D. theo!., Dr. phi!. Manfred Mez ger' 

Rechts- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 

Dekan: Prof. Dr. iur. Wilhelm Sc h e" u erle, Sprechstunden: Fr 10-11, Haus 
Recht und Wirtschaft, Jakob Welder-Weg 4, Zimmer 31, Telefon 37/2223; Telefon 
des Dekanats: 37/2225 
Prodekan: Prof. Dr. rer. pol. Klaus R 0 se, Telefon 37/2559 

M e d i z i n i s c h e F a k u 1 t ä t .: 

Dekan: Prof. Dr. med. et rer. nato Gerhard T he w s, Sprechstunden: Mo 12-13, Do 
10-12, nach vorheriger Anmeldung im Medizinischen Dekanat, neues Schwestern­
haus 11, Erdgeschoß, Universitätskliniken, Langenbeckstraße 1; 
Sprechstunden des Dekanats: Mo, Do 10-12, Telefon 207/232 
Prodekan: Prof. Dr. med .. Paul K lei n, Telefon 207/258 

Philosophische Fakultät: 

Dekan: Prof. Dr. phil. Eberhard K e 5 seI, Sprechstunden: Mi, 00, Fr 11-12, 
FOTUm universitatis 6, Zimmer 190, Telefon 37/2246; 
Sprechstunden des Dekanats: Mo-Do 10-12, Telefon 37/2247, 37/2616 
Prodekan: Prof. Dr. phil. Rafael von U sI a r, Telefon 37/2667 

N at u r w.i s sen s c h a f t li c h e " Fa k u 1 t ä t : 

Dekan: Prof. Dr. rer. nato He"inz Günther Ti 11m a n n, Sprechstunden: Fr 12-13, 
Joh. Joachim Becher-Weg 14, Telefon 37/2267; Telefon des Dekanats: 37/2268 
Prodekan: Prof. Dr. rer. nato Fetet Be c km a n n, Telefon 37/811 

UNIVERSITÄTSBEIRAT 

Vorsitzender: Präsident Dr. Bernhard La n d m e s se r, 673 Neustadt, Klausenberg­
weg 7, Telefon 4543 

Stellvertretende Vorsitzende: Staatssekretärin 3. D. Dr. Mathilde Ga n t e n be r g, 
55 Trier, Antonie Haupt-Straße 8, Telefon 4103 
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AKADEMISCHE VERWALTUNG 
REKTORAMT 

Leiter: Regierungsrat Werner Pi chI mai e r, Forum universitatis 2, Zimmer 113, 
Tel. 37/2306, Sprechstunden: Mo-Fr 10-13 " 

STUDENTENSEKRET ARlA T 

Leiter: Universitäts-Amtmann Ernst L ü d gen, Forum universitatis 2, Zimmer 5, 
Tel. 3712657, Sprechstunden: Mo-Fr 8.30-12.30, 15-16, Geschäftszimmer: Sprech­
stunden: Mo-Fr 8.30-12.30 

AKADEMISCHES AUSLANDSAMT 

Vorsitzender: Der Re k tor 
1. Stellvertretender Vorsitzender: Prof. Fritz S tu r m, 
Sprechstunde: nach vorheriger AnmeldUIlg in R 93 
2. Stellvertretender Vorsitzender: Prof. Rudolf F r e y, 
Sprechstunde: nach vorheriger Anmeldung in R 93 
Während der vorlesungsfreien Zeit Sprechstunden nach Vereinbarung; 
Mitglieder der Senatskommission: Die Vorsitzenden und die Professoren Rapp, 
Thews, Bischoff, Galinsky, Marg, Radler sowie ein Studentenvertreter; 
Vertrauensdo'zenten der ausländischen Studierenden in der Medizinischen Fakultät: 
Prof. Gerhard M ü I I e r (Vorkliniker), Sprechstunde: Mo 12-13, Zi 159 
Prof. Dr. K.-J. He m p e I (Kliniker), Sprechstunde: Mo 11-12, 
Pathologisches Institut; 
Geschäftsführung: Dr. Günter K ö n i g, Forum universitatis 6, Zi 95, Tel. 37/2281; 
Spredlstunden: Mo, Fr 11-12; Sprechstunden des Büros: Mo, Di, Do, Fr 9-12, 
während der Immatrikulationsfrist auch Mittwoch vormittags; 

Hauptamtliche Betreuerin: Dr. Marlis W ein man n, Zi 96, Tel. 37/2525; 
Sprechstunden: Mo, Di, Do, Fr 9-12 und nach Vereinbarung; 

Lektoren rur Deutschkurse: . 
Akademische Rätin Dr. Linde Ba eck e r, Zi 392, Tel. 2439, 
Sprechstunden: Di 16-17, während der Immatrikulationsfrist aufgrund . besonderer 
Bekanntgabe, Zi 392; 
Dietrich E g ger s, zr 392, Tel. 2439, Sprechstunden: Fr 16-17, 
während der Immatrikulationsfrist Di und Fr 16-17 

PRESSESTELLE 

Komm. Leiter: Dr. Manfred D i c k, 
Forum universitatis 2, Tel. 37/2625 

WOHNHEIMKOMMISSIONEN 

Altes Wohnheim: 
Vorsitzender: Prof. Hol s t e n; Stellvertr. Vorsitzender: Prof. Buddruss; Mit­
"glieder: Professor Klaus Müller; Privatdozent Langendorf; der Kanzler; der Ge­
schäftsführer des Mainzer. Studentenwerks e. V.; der Sozialreferent und zwei" wei­
tere Vertreter des AStA; drei Vertrauensstudenten und eine Vertrauensstudentin 

Mainzer Kolleg: 
Vorsitzender: Der Re k tor; Mitglieder: Die Professoren Otta; P. Schneider; 
Bredt; der Heimleiter; der Haussenior und ein Vertreter des AStA 
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Studentenwohnheim der Stadt Mainz: 

Vorsitzender: Prof. Klaus Müll e r; Mitglieder: Prof. Holsten;' ein Vertreter des 
Mainzer Stl1dentenwerks e. ,V.; der Heimleiter; der Hallsälteste; eine Studentin, die 
Mitglied der Heimvertretung ist; ein "Vertreter des AStA sowie ein vom Studenten-
parlament zu wählender Vertreter ' 

Internationales Studentenwohnheim : 

Vorsitzender: Prof. Klaus Müll er; Mitglieder: Prof. Holsten; die Stellvertreten­
den Vorsitzenden des Akademischen Auslimdsamtes; ein Vertreter der Universitäts­
verwaltung; ein Vertreter des Mainzer Studentenwerks e. V.; der Heimleiter; der 
Hausälteste; eine Studentin, die Mitglied der Heimvertretl1ng ist; ein ausländischer 
Heimbewohner, der Mitglied der Heimvertretung ist; ein Vertreter des AStA sowie 
ein vom Studentenparlament zu wählender Vertreter 

ARCHIVKOMMISSION 

Vorsitzender: Der Re k tor 
Stellvertretender Vorsitzender: Prof. Bär man n ' 
Mitglieder: Die Professoren Brück, Werle, Edith Heischkel-Artelt, Kessel, Petry, 
Sante 

SENATSAUSSCHUSS FüR LEIBESÜBUNGEN 

Vorsitzender: Der Re k tor 
Mitglieder: Die Professoren Thews, Humb'ach, Schubert, der Direktor des Staat- . 
lichen Hochschulinstituts für Leibeserziehung 

STRAHLENSCHUTZBEAUFTRAGTE. 

für den Bereich des Campus universitatis: Prof. S t r a ß man n 
für den Bereich der Kliniken: Prof. Die t hel m 

sENATSKOMMIssION FüR PLANUNGSFRAGEN 

Vorsitzender: Der Re k tor 
Stellvertretender Vorsitzender: Prof. M arg 
Mitglieder: Die Professoren Brück, Kuschke, Rose, Bredt, Junge, Brummer 

SENATSBEAUFTRAGTER FÜR INTERNATIONALE HOCHSCHULFRAGEN 

Prof. S c h w a n tag 

SENATSBEAUFTRAGTER FÜR GEMEINDEUTSCHE HÖCHSCHULFRAGEN 

Prof. S ehr öde r 

SENATSBEAUFTRAGTER FÜR HOCHSCHULPOLITISCHE FRAGEN 

Prof. Bär man n 

SENATSBEAUFTRAGTER FÜR WOHNHEIMFRAGEN 

Prof. Klaus Müll e r 

VOLKSHOCHSCHULREFERENT 

Prof. W elle k 
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FILMREFERENT 

Prof. H ö h n 

RUNDFUNKREFERENT 

Prof. Arm b r u s t e r 

MITGLIEDSCHAFTEN 

Die lohannes Gutenberg-Universität ist Mitglied folgender Organisationen: 

1. Westdeutsche Rektorenkonferenz 

2. , Association Internationale des Universites 

3. Ständige Konferenz der Rektoren und Vizekanzler der Europäischen 
Universitäten 

4,. Deutsche Forschungsgemeinschaft 

5. Deutscher Akademischer Austauschdienst 

HOCHSCHULVERBANDSGRUPPE MAINZ 

Vertreter der Lehrstuhlinhaber: Prof. W e I lek 
Stellvertreter: Prof. Arm b r u s t e r 
Vertreter der Nichtlehrstuhlinhaber: Privatdozent He i ni i c b 
Stellvertreter: Prof. S chi f f e r 
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FORDERNDE EINRICHTUNGEN 

HAUPTFÖRDERUNGSAUSSCHUSS 

Vorsitzender: Der R e k tor; 1. Stellvertretender Vorsitzender: Prof. Hol s t e n; 
2. Stellvertretender Vorsitzender: Prof. Fun k e; Beisitzer: Der Kanzler; Prof. 
Bartholomeyczik; Vert'rauensdozenten der Fakultäten sind die Professoren Pesch 
(Katholisch-theologische Fakultät); Wiesner (Evangelisch-theologische Fakultät); 
Viehweg (Rechts- und Wirtschaftswissenschaftliche. Fakultät);_ K. H. Bäßler (Me­
dizinische Fakultät); Becker, von. Uslar, die Privatdozenten Engels und Spira (Philo­
sophische Fakultät); Eichhoff, Inthoff, Ilse Schwidetzky-Roesing, Vogel (Natur~ 
wissenschaftliche Fakultät); Wiss. Angestellter A. König (Auslands- und Dolmet­
scherinstitut) ; der Geschäftsführer des Mainzer Studentenwerks e. V.; drei Ver­
treter der Studentenschaft, davor! einer aus Germersheim ;' 
Geschäftsführung: Johannes v. Müller-Weg 1, Telefon 37/2352; 
Sprechstunden des 1. Stellvertretenden Vorsitzenden: Di, Fr ab 15 

DARLEHNSKASSE FÜR DIE STUDIERENDEN 
DER JOHANNES GUTENBERG-UNIVERSITAT 

Geschäftsführer: Prof. Bar t hol 0 m e y c z i k; Beisitzer: Der Geschäftsführer 
des Mainzer Studentenwerks e. V.; ein Vertreter des AStA; Geschäftsführung: 
Dietrich Gresemund-Weg 4; Sprechstunden des Geschäftsführers: Di 9-10, Haus 
Recht und Wirtschaft, Zi 13 

NOTGEMEINSCHAFT STUDIENDANK IM MAINZER STUDENTENWERK e. V. 

Vorstand: Der 1. Vorsitzende des Mainzer Studentenwerks e. V. (1. Vorsitzen­
der); der Kanzler (2. Vorsitzender); der 1. Stellvertretende Vorsitzende des Haupt­
förderungsausschusses; Peter Manns; der 1. AStA-Vorsitzende; ein weiterer Ver­
treter der Studentenschaft; 
Geschäftsführung: Mainzer Studentenwerk e. V.; Sprechstunden.: Mo-Do 10-12, 
Tel. 25753/23; 29644; Darlehnsausschußsitzung beim Mainzer Studentenwerk: 
Fr 10-11; Postscheck-Konto: Ludwigshafen Nr. 746, Bank-Konto: Deutsche Bank 
Mainz Nr. 218222, Dresdner Bank Mainz Nr. 23020, Commerzbank Mainz Nr. 18233 

VEREINIGUNG "FREUNDE DER UNIVERSITAT MAINZ" 

1. Vorsitzender: Oberbürgermeister a. D. Dr. iur., Dr. rer. pol. h. c. Emil Kr aus, 
65 Mainz, Ludwig Bamberger-Straße 5; . 
Schriftführer: Regierungsrat a. D. Dr.-Ing. Hermann Ei beL Mainz, 
Geschäftsstelle: 65 Mainz, Am Fort Gonsenheim 35; Tel. 23479; 
Bank-Konto: Dresdner Bank Mainz Nr. 33002, Postscheck-Konto: Ludwigshafen 
Nr. 42046 

DEUTSCHE FORSCHUNGSGEMEINSCHAFT 

Vertrauensmann der Johannes Gutenberg-Universität: Prof. Rho d e; 
Stellvertretender Vertrauensmann: Prof. K 1 ein 

STUDIEN STIFTUNG DES DEUTSCHEN VOLKES 

Vertrauensdozenten : ProH. B u ddr u s s (federführend), Re i n bot h 
Mitglieder des Auswahlausschusses : ProH. T he w s, Z ahn, R i sIe r 
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.. 

KONRAD ADENAUER-STIFTUNG 

Vertr,auensdozent: Prof. H ä t ti c h 

CUSANUSWERK 

. Vertrauensdozent: Prof. S t a ll mac h 

EVANG. STUDIENWERK VILLIGST 

Vertrauensdozent: ·Prof. 0 tt 0 

FRIEDRICH EBERT-STIFTUNG 

Vertrauensdozenten: ProH. P. Sc h n eid e r, Be c her t 

• STIFTUNG MITBESTIMMUNG 

Vertral:ensdozent: Prof. B e f her t 

• 

STIFTUNGEN UND PREISE 
STIFTUNGEN 

STIFTUNG MAINZER UNIVERSITÄTSFONDS 

Der Mainzer Universitätsfonds wurde mit kaiserlicher und päpstlicher Zustimmung 
am 25. 11, 1781 errichtet und hat die Aufgabe, aus seinen Erträgnissen und den 
ihm zufließenden Zuwend urigen die Lehre und Forschung im Bereiche der 10hamles 
Gutenberg-Universität zu unterstützen und zur Nachwuchsförderung beizutragen. 
Die Verteilung der Mittel erfolgt auf Antrag durch den Verwaltungsrat. 

JOHANNES GUTENBERG-STIFTUNG DER STADT ,MAINZ 
(5. 10hannes Gutenberg-Preis der Stadt Mainz) 

Aus der Stiftung, die am 22.5.1946 errichtet wurde, wird eine 10hannes Gutenberg- . 
Professur (Lehrstuhl) für Buch-, Schrift- und Druckwesen nebst Seminar unterhalten. 

ADOLF TODT-STIFTUNG .. 
Die Stiftung wurde am 20. 6. 1955 durch das langjährige Vorstandsmitglied der 
Firma Kalle & Co. AG, Wiesbaden-Biebrich, Herrn Direktor Dr, h. c. Adolf Todt, 
errichtet. Sie soll Studierenden, die ihre wissenschaftliehe Befähigung. nachgewiesen 
haben, und Akademikern, welche' die wissenschaftliche Laufbahn ergreifen wollen, 
sowie habilitierten Dozenten der Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 
und der Naturwissenschaftlichen Fakultät ermöglichen, durch einen längeren Aus­
landsaufenthalt andere Lebensart und Arbeitsmethoden fremder Länder kennen zu 
lernen. Die Mittel werden als Beihilfe und Reisekostenzuschuß bewilligt. 
Die Auswahl der Stipendiaten erfolgt gemeinsam durch Rektor und Vertrauenspro­
fessoren: 
für die Rechts- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: Professor Dr. W e I t e r, 
für die Naturwissenschaftliche Fakultät: Professor Dr. Roh rb ach. 

Dit. GEORG SCHEUlNG-STIFTUNG 

Die Stiftung wurde errichtet zum Gedächtnis des am 17. 9. 1948 'verstorbenen Dr. 
Georg Scheuing, Chefchemiker der Firma· C. H. Boehringer Sohn, Ingelheim, von 
seiner Gattin Martha,geb. Steiger, am 22. 5. 1959 / 3. 1. 1962. Aus den Stiftungs­
mitteln werden Stipendien an bedürftige und würdige Studenten und Doktoranden 
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der~"laturwissenschaftlichen Fakultät, Fachrichtung Chemie, vergeben. Daraus können 
. ferner die notwendigen Kosten für wissenschaftliche Arbeiten aus dem Gebiete der 

Chemie bestritten werden. 
Über die Vergabe der Mittel entsdlcidet der Verwaltungsrat. Antragsberechtigt sind: 
die Direktoren der Chemischen histitute, des Pharmazeutischen Instituts, die Stell­
vertretenden Vorsitzenden des Hauptförderungsausschusses sowie jeder Förderungs­
berechtigte. Die Anträge sind jeweils bis zum 15. November eines Jahre,s an den 
Verwaltungsrat zu richten. . 

EMIL UND PAUL MÜLLER-GEDÄCHTNJSSTIFTUNG ZUR FÖRDERUNG DER 
WISSENSCHAFT 

Die Stiftung wurde am 29. 5. 1964 durch Herrn Direktor Fritz Müller, Wiesbaden, 
zum Gedächtnis an seinen Vater, Generaldirektor Emil Müller, Schöpfer der Rhei­
nisdl~Westfälisdlen Sprengstoff AG, Troisdorf, und seinen Bruder, Professor Dr. 
Paul Müller, Generaldirektor der Dynamit Nobel AG, Troisdorf, errichtet. Sie dient 
der unmittelbaren Förderung der Wissenschaft in der NaturwIssenschaftlichen Fakul­
tät, insbesondere der Fachrichtung Chemie, durch Unterstützung der Lehr- und For­
schungseinrichtungen, Förderung bestimmter fadllidl und zeitlich begrenzter For­
schungsvorhaben, wissenschaftlicher· Arbeiten und Veröffentlichungen auf dem Ge­
biete der Chemie und ihrer Grenzbereiche. Daneben werden Beihilfen in jeglicher 
Form zum Studium sowie zu Forschungs- und Studienreisen im In- und Ausland; an 
Dozenten, Assistenten und Studenten gewährt. . 
Dem Stiftungsbeirat, der Vergabevors.ch15ge an den Vorstand richtet, gehören an: 
der jeweilige Dekan der Naturwisselfschaftlichen Fakultät, die Professoren K ern 
und S t r a ß man n . 

FRÄULEIN EMILIE LEMMER-STIFTUNG 

Die Stiftung wurde am 3. 9. 1965 errichtet. Aus ihr werden Beihilfen an un­
bemittelte Studenten der katholischen Theologie und an unbemittelte katholische 
Studenten der Medizin gewährt. Vorschlagsberechtigt sind die genannten Fakul­
täten. Die Vorschläge sind über den Rektor an den Vorstand der Stiftung zu 
richten. 

DR. MED. ERICH UND ELLA T ANCRE-STIFTUNG 

Die Stiftung wurde am 9. 9. ] 965 durch Frau Dr. med. Ella Tanere, Wiesbaden, zum 
Gedenken an ihren Gatten, Dr. med. Eridl Tanere, errichtet. Aus ihr werden auf 
Vorsdllag der Medizinischen Fakultät einmal'ge Stipendien an Doktoranden ver-
geben. . 

ROBERT MÜLLER-STIFTUNG 

Die Stiftung wurde errichtet am 9.2. 1966 durch Herrn Verleger Robert Müller, 
Wiesbaden-Sonnenberg; ausschließlicher Zweck ist die unmittelbare Förderung der 
Forschung an der Medizinischen Fakultät, vornehmlich auf dem Gebiete der Angio­
Kardiologie (Gefäß-, Herz-. und Kreislaufforschung). Dazu gehören die Unterstüt­
zung der Lehr- und Forschungseinrichtungen, Förderung bestimmter, fachlich und 
zeitlidl begrenzter Forschungsvorhaben, wissenschaftlicher Arbeiten und Veröffent­
lidlUngen sowie die Gewährung von Beihilfen in jeder Form zu Forschungs- und 
Studienreisen. '. 
Über die Gewährung von Stiftungsleistungen entscheidet der Stiftungsvorstand auf 
Vorschlag des Beirates, dem angehören: die Professoren Edith He i 5 C hk e J -
Art e I t, -F r i e d b erg und K lei n. Anträge sind an den Beirat zu richten. 

HANS KLENK-STIFTUNG 
(5. audl Hans KJenk-Preis) 

2 

Die Stiftung wurde am 3. 4. 1966 durdl Herrn Generalkonsul Hans Klenk Ehren­
bürger der lohannes Gutenberg-Universität, errichtet. Ein Teil der Stiftun'gsmitteI 
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steht den einzelnen Fakultäten in wechselnder Reihenfolge zur Förderung wissen­
schaftlicher Arbeiten zur Verfügung. Aus dem anderen Teil der Stiftung wird ein 
Preis gewährt (siehe dort). 

STIFTUNG DIt IURIS UTRIUSQUE KARL FELD BAUSCH 

Die Stiftung. wurde am 29. 7. 1966 durch ,Herrn Dr. Karl Feldbausch, Speyer, er­
ridltet. Das Stiftungsvermögen steht je zur Hälfte der Katholisch-theologischen Fa­
kultät und der Naturwissenschaftlichen Fakultät zur Verfügung. Daraus werden im 
Bereiche der Katholisch-theologischen Fakultät die Forschungsarbeiten zur mittel­
rheinischen Kirchengeschichte gefördert. Daneben werden Stipendien für bedürftige, 
vor allem pfälzische Theologiestudenten, sowie Druckkostenzuschüsse für wissen­
schaftliche Arbeiten und Dissertationen gewährt. Die Naturwissenschaftliche Fakul­
tät fördert aus der Stiftung die systematische zoologische und botanische Forschung. 

PREISE 

JOHANNES GUTENBERG-PREIS DER STADT MAINZ 
(siehe auch lohannes Gutenberg-Stiftung der Stadt Mainz) 

Der Preis wird an minderbemittelte bedürftige Studenten vergeben. Voraussetzung 
für die Verleihung sind besonders gute Studienleistungen und das Bestehen einer 
schriftlichen allgemeinen Prüfung (Gutenberg-Prüfung). Die Prüfung findet zu Be­
ginn des Sommcrsemesters durch den Hauptförderungsausschuß gemäß der Ordnung 
für die Gutenberg-Prüfung statt. Der Preis wird grundsätzlich nicht an erste Semester 
vergeben. Die Auswahl der Bewerber erfolgt durch Vorschlag (nicht durch Bewer­
bung). Die Stiftungskommission besteht aus dem Verwaltungsrat der Johannes Gu­
tenberg-Stiftung und dem Hauptförderungsausschuß der Johannes Gutenberg-Uni­
versität. 

PREIS DER INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER FÜR DIE PFALZ 

Der Preis wird vergeben für wissensdlaftliche Arbeiten, die den Lebensbereich der 
pfälzischen Wirtschaft mittelbar oder unmittelbar berühren. Diplomarbeiten und 
Dissertationen oder sonstige, diesen in Form und Umfang entsprechende Arbeiten 
gelten in gleichem Maße. 
Über die Verleihung des Preises entscheidet eine Kommission. Anträge sind mit 
einem Exemplar der Arbeit an den Rektor zu richten. 

PREIS DER LANDESBANK UND GIROZENTRALE RHEINLAND-PFALZ 

Der Preis wird vergeben für die' beste Dissertation des Jahres. Die Vorschläge er­
gehen durch die Fakultäten. 

PREIS DER JOHANNES GUTENBERG-UNIVERSITÄT 

Der Preis wird vergeben für besonders hervorragende wissenschaftliche Arbeiten von 
Studierenden und Doktoranden. Die Vergabe erfolgt durch das Concilium decanale 
auf Vorschlag der Fakultäten. 

HANS KLENK-PREIS 
(5. auch Hans Klenk-Stiftung) 

Der Preis 5011 dazu dienen, den Wissenschaftlichen Nachwuchs zu fördern und wis­
senschaftliche Aufgaben, insbesondere im Bereiche der Hygiene, durdlzuführen, um 
zu neuen Ergebnissen und weiteren Verbesserungen zu kommen. 
Der Preis wird durch die Medizinische Fakultät vergeben. 
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KANZLER 
N. N. 

WIRTSCHAFTLICHE VERWALTUNG 

Forum'universitatis 2, Zimmer 12, Tel. 37/2201; Sprechstunden: Mo-Fr 10.30-12 

VERTRETER 
Oberregierungsrat Ludwig Wo I f, For)lm universitatis 2, Zimmer 11, Tel. 37/2351; 
Sprechstunden: Mo-Fr 9-12. 

VERWALTUNGSRAT 

Vorsitzender: Der K a n z I e r 
Stellvertretender Vorsitzender: Oberregierungsrat Wolf 
Mitglieder: Die Professoren Kuschinsky, Petry, Risler, Scheuerle 

UNIVERSITÄTSKASSE 

Kassenleiter: Universitäts-Amtm~nn Theodor Me u s er, Forum universitatis 2, 
Zimmer 10, Tel. 37/2231; Sprechstunden: Mo-Fr 9-12 
Kassenaufsicht: Amtsrat Heinz Wo I f 
Öffnungszeiten der' Universitätskasse: Mo-Fr 8.30-12.30 
Konten: Stadtsparkasse Mainz Nr. 5482, Postscheckkonto Ludwigshafen Nr. 25011 

HAUSHALTSABTEILUNG 

Leiter: Amtsrat Heinz W 0 I f, Forum universitatis 2, 
,Zimmer 1, Tel. 3712221; Sprechstunden: Mo-Fr 8-12 

PERSONALABTEILUNG UND. LOHN- UND GEHALTS STELLE 

Leiter: Amtsrat Kurt Wie h I, Forum universitatis 5, Zimmer 67 b, Tel. 37/2204: 
Sprechstunden: Mo-Fr 8-12, Mi 14-16 

TECHNISCHE BETRIEBSLEITUNG 

Leit.::r: Technischer Angestellter Eridl L.e n k, Dietrich Gresemund-Weg 2, E, 
Tel. 37/2212; Fundbüro: Tel. 371/2431 

BESCHAFFUNGSABTEILUNG UND HAUSVERWALTUNG 

Leiter: Universitäts-Amtmann Walter K ü tz i n g, 
Dietrich Gresemund-Weg 2, I, Tel. 37/2631; Sprechstunden: Mo-Fr 8-12 

VERWALTUNG DER UNIVERSITÄTSKLINIKEN 

Verwaltungsdirektor: Oberregierungsrat. Dr. Reinhold R ö r i gl Univ.-Kliniken, 
Verwaltungsbau Zimmer 38, Tel. 207/201 

MAINZER UNIVERSITÄTSFONDS 
Verwaltungsausschuß: Der Kanzler als Vorsitzender; Prof. Bär man n als stell­
vertretender Vorsitzender; die Professoren Me n rad, J u n g e, Pet r y; Ober­
landwirtschaftsrat He i n e man n, Ministerium für landwirtschaft, Weinbau und 
Forsten, Mainz; Landrat R i e g, landratsamt Mainz in Oppenheim 

Leiter des Rentamtes: Regierungsrat Philipp S tor m, 
65 Mainz, Ernst Ludwig-Straße 12, Tel. 24386 
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UNIVERSIT ATSBIBLlOTHEK 
Universitäts~Bibliotheksdircktor:' Dr. Hermann Sau te r. Jakob Welder-Weg 6, 

Postfach 4020. Zimmer 214. Tel. 37/2261 

Stellvertreter: N. N. 

Fachreferenten: 

Oberbibliotheksrat o"r. Ortwin Die z: Rechtswissenschaft. Wirtschaftswissen­
schaft. Sozialwissenschaft - Zimmer 113 • Tel. 37/2584; 

Oberbibliotheksrätin Dr. Luisc Fis c her: Deutsche Philologie. Englische 
Philologic. Kunstwissenschaft - Zimmer 117, Tcl. 37/2585; 

Oberb:bliotheksrat Dr. Helmut H 3 u s e r: Mathematik. Naturwissenschaft (ohne 
Biologie). Technik. Geographie. Völkerkunde - Zimmer 116, Tel. 37/2209; 

Bibliotheksrat Dr. Wcrner M ü h I: Geschichte. M:litaria. Religionswissenschaft, 
Theologie - Zimmer 115, Tel. 37/2638: 

Angestellter im wissenschaftlichen Bibliotheksdienst Hermann Sei deI: 
Allgemeine Sprach- und Literaturwissenschaft. Philosophie. Slavische Philologie -
Zimmer 114, Tel. 37/2590; 

Bibliotheksassessorin Dr. HaJ1l1elics Ehr e n b erg: Medizin. Biologie. 
Anthropologie - Zimmer 118. Tel. 37/2637; 

Bibliotheksasscssor Dr. Heim L 3 n z k e: Musik- und Theaterwissenschaft, 
Archäologie - Zimmer 119, Tel. 37/2636; 

Bibliotheksassessor Dr. Günter R ich t e r: Allgemeines (Bibliographie. Buch­
und Bibliothekswesen. Wisscnschaftskunde. Zeitungswissenschaft), Hochschul­
wesen. Pädagogik - Zimmcr 210. Tcl. 37/2379; 

Bibliotheksassessor Dr. Siegfried B e ß I ich: Klassische Philologie -
Zimmer 210. Tel. 37/2379; . 

Bibliotheks3ssessor Dr. Horst Dieter Re i n h.a r d t: Staatswissenschaft und 
(theoretische) Politik. psychologic - Zimmcr 209. Tel. 37/2208; 

Bibliotheksass~ssorin Dr.Hildegard S c h m ö k el: Romanische Philologie. 
Orientalische Philologic - Zimmer 209. Tel. 37/2208 

Bibliothekskommission : 

Vorsitzender: Der Re k tor; Mitglieder: Der Kanzler. Bibliotheksdirektor 
D~. Sauter; StellvertrctcnderBibliotheksdirektor: N. N.; die Professoren Brück, 
Rapp. Annbruster. Edith Heischkel-Artelt. Humbach, Beckmann. Brummer 

Öffnungszeiten: 

Ausleihe 
Raum 7 
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Im Semester 

Mo-Mi 10.00-12.00 
14.00-16.00 

Do 10.00-12.00 
14.00-20.00 

Fr 10.00-12.00 
14.00-15.3.0 

S.l 10.00-12.00 

In der vorlesungsfreien Zeit 

Mo. Di 10.00-12.00 
14.00-16.00 

Mi. Sa 10.00-12.00 
Do 10.00-12.00 

14.00-19.00 
Fr 1'0.00-12.00 

14.00-15.30 



Alphabetischer Katalog Mo-Fr 9.00-20.00 Mo-Fr 9.00-19.00 
der Benutzer Raum 7 Sa 9.00-12.30 Sa 9.00-12.30 
Großer Lesesaal 
Raum 8 

Zeitschriften -Lesesaal Mo-Fr 9.00-17.00 - Mo-Fr 9.00-17.00 
Raum 9 Sa 9:-00-12.30 Sa 9.0~12.30 

Alphabetischer Katalog Mo-Fr 11.00-12.30 Mo-Fr 11.00-12.30 
der Verwal tung 15.00-20.00 15.00-19.00 
Bibliogr. Handapparat Sa 9.00-12.30 Sa 9.00-12.30 
Systematischer Katalog 
Raum 11111 t 2 

Annahmestelle für Foto- Mo-Do 10.00-12.00 Mo-Do 10.00-12.00 
und Xerokopi.en 14.00-16.00 14.00-16.00 
Raum 7 Fr 10.00-12.00 Fr 10.00-12.00 

14.00-15.30 14.00-15.30 

Die Bibliothek bleibt fÜT die Benutzung g e s chI 0 s sen: An den Sonntagen, den 
gesetzlichen Feiertagen, den Samstagen vor Ostern, Pfingsten, am Dies academicus, 
in deT Zeit vom 24. 12. -.1. 1., in der Woche nach Pfingsten sowie 'in der letzten 
vollen Septemberwoche 

UNIVERSIT ATSBAULEITUNG 
Leiter: Baudirektor Wilhelm Sie J"a H, 
65 Mainz, Schillerstraße 9 (Wichernhaus), Telefon 8191 

Vertreter: OberbauTat DT. Lothar L e 0 n a T d s, 
65 Mainz, Schillerstraße 9 (Wichemhaus), Telefon 8191 

STUDENTISCHE SELBSTVERWALTUNG 
Geschäftsstelle: FOTum universitatis 6, ZimmeT 92, Tel. 3712573, 
Sprechstunden: Mo, Di, Do, Fr 10-12, 
Geschäftsführung: Verw.-Angest. Phil. Ja n s 0 n 
Referate: Soziales, Ausland, Hochschule, PTesse- und Öffentlichkeitsarbeit, 
Gesamtdeutsche Studenten fragen und politische Bildungsarbei~, Reisen; 
a. o. Referat fÜT Bildungswerbung 

STUDENTENPARLAMENT: 

Das Studentenparlament ist die beschlußfassende Vertretung der Studentenschaft. 
Öffentliche Sitzungen werden jeweils 3 Tage vorher einberufen und am Parlaments­
brett (Forum universitatis 7) angekündigt. 
Präsident: cand. med. Eckart F i e dIe r 
Vizepräsident: stud. iur. Ingo We i he 

ALLGEMEINER STUDENTENAUSSCHUSS : 

1. Vorsitzender: stud. phil. Jürgen B ü s c her 
2. Vorsitzender: stud. iur. TheodoT S p i e·J b r i n k 
3. VOTsitzender und Finanzreferent: stud. rer. pol. Brigitte Kr 0 t h 
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Sozialreferent: stud. phi!. Joachim R 0 e t her 
Auslandsreferent: stud. phi!. Petra K I ü fe r 
Hochschulreferent : stud. phil. Karl-Heinz Nie der me y e r 
Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: stud. rer. nato et rer. pol. 
Pa ul J osef Leu s c h n e r 
Referent für Gesamtdeutsche Studj!ntenfragen und politische Bildungsarbeit: stud. 
rer. nato Peter Ger m e r 
Reisereferent: stud. rer. pol. Klaus-Jürgen EIs ne r 
a. O. Referent für die Aktion Bildungswerbung : cand. iur. Hans H e tz i u s 
Auslandskommission: Forum universitatis 6, Raum 97 
Reisedienst der Johannes Gutenberg-Universität Mainz ·e. V., Gesdläftsstelle: Fo­
rum universitatis 6, Raum 92a, Geschäftsstd.: Mo-Fr 10-12; 14-15, Tel. 37/2266 
Sportausschuß : Staatliches Hochschulinstitut für Leibeserziehung, Tel. 37/2320 

• n 0 bis", Mai n zer S t u den t e n z e i tun g für Rheinland-Pfalz 
Herausgegeben im Auftrag des Allgemeinen Studentenausschusses . 
von stud. rer. pol. Volkhart Vincentz . 
Redakti,?n: Joh. Joach!m Becher-Weg 3, 11, Tel. 37/2345 

MAINZER STUDENTENWERK E. V. 
Vor s t a nd ': Prof. Menrad (1. Vorsitzender); Prof. Sturm (2. Vorsitzender); 

Prof. Eichhoff; zwei Vertreter der Studentenschaft 
Ver wal tun g s rat: Der Kanzler (Vorsitzender); die Professoren Albers, Holsten, 

P. Schneider, Watzka; Dr. Ernst Fischer-Bothof, Mainz; Oberbürgermeist"f Jockei 
Fuchs, Mainz; Dipl.-Volkswirt Franz Prizelius, MAN Werk Gustavsburg; Staats­
sekretär Steinlein, Mainz; sechs Vertreter der Studentenschaft 

Ge s c h ä f t s f ü h r er: Dipl.-Volkswirt Lothar Ringle, Dietrich Gresemund-Weg 4, 
Tel. 25753, 29644, Sprechstunden: Di, Do 11-12 

G e s c h ä f t S ~ e i t : Mo-Fr 10-12 

STUDENTEN-SEELSORGE 
Kath. Studentengemeinde: 

Studentenpfarrer Walter Sei deI, 65 Mainz, Newmanhaus, Saarstraße 20,. 
Sprechstunden: Di, Do 11-13, Fr 10-12 und nach Vereinbarung im Newmanhaus; 
Kaplan Kurt So h'h s, 65 Mainz, Newmanhaus, Saarstraße 20, 
Sprechstunden: 'Di, Mi, Do 11-13 und nach Vereinbarung im Newm'anhaus, 
Tel. 26078; 

Beichtgelegenheit: Do 16-19, Sa 16-18.30 in derSt. Albertuskirche, Studenten­
wohnheim Newmqnhaus, 65 Mainz, Saarstraße 20 

Evang. Studentengemeinde: 

Studentenpfarrer Dr. Wolfgang L ö w e, 65 Mainz, Albert Schweitzer-Haus, 
Albert Schweitzer-Straße 115, Sprechstunden: Di, Do, Fr i4-15.30 
im Albert Schweitzer-Haus, Tel. 32493; 

Studentenpfarrer Robert Weslcy B ren ni n g, 65 Mainz-Bretzenheim, 
Probststraße 1, Tel. 34635, Sprechstunden: Mo, Mi, Fr 14-15.30 im Albert 
Schweitzer-Haus, Tel. 32493; 

Studentenwohnheim Jochen Klepper-Haus, 65 Mainz, Albert Schweitzer Straße 113, 
Tel.. 24516 
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AUSLANDS- UND DOLMETSCHERINSTITUT 
IN GERMERSHEIM 

DIREKTOR 
Prof. Dr. phil. Rudolf B rum m ~ r, Hauptgebäude, Zimmer 7, Tel. 292/81, 

Spred1stunden: Mo, Mi 10-11 

STELL VERTRETENDER DIREKTOR 

Prof. Dr. phil. Hans Je s c hk e 

WISSENSCHAFTLICHE VERWAL TUNG 

Direktorat: 
Sekretariat: 
Heimleiterin: 
Bibliothek: 
Akademisches Auslandsamt: 
Förderungsausschuß: 

INSTITUTSVERWAL TUNG 

Zimmer 5, Tel. 292/82 
Zimmer 3, tel. 292/83 
Zimmer 16, Tel. 292/80 
Zimmer 64-68, Tel. 292/4 
Zimmer 19, Tel. 2921179 
Zimmer 18, Tel. 292/179 

Lei t er: Universitäts-Amtmann Friedrich L ehr, Hauptgebäude, Zimmer 10, 
Tel. 292/7, Sprechstunden: Mo-Fr 10-12 
Vor zirn m er: Ziminer 12, Tel. 2921178 
K ass e : Zimmer 58, Kassenstunden: Mo-Fr 8-12, Tel. 292/87" 
Hau s - und Ger ä t e ver wal tun g: Zimmer 58, Tel. 292/86 

ALLGEMEINER STUDENTENAUSSCHUSS (AStA) 

Geschäftsstelle: Zimmer 40, Tel. 398 
Re f e rat e : Ausland, Unterrid1t und Wohnheim, Soziale Betreuung, Sport, 

Presse, Kulturelle "Veranstaltungen 

STUDENTEN SEELSORGE " 

Kath. Studentengemeinde: 

Prof. Dr. Albert Sc h u I t z, 672 Speyer, Priesterseminar, Tel. 2490; 
Heim der Kath. Studentengemeinde: 6728 Germersheim, Klosterstraße 11, Tel. 286 

Evang. Studentengemeinde: 

Vikarin Hanna Horn b re c her, 6728 Germersheim, Königsplatz 6; 
Tagesheim der Evang. Studentengemeinde: 6728 Germersheim, Königsplatz 6 

Das Auslands- und Dolmetscherinstitut der Universität Mainz in Germersheim (100 km 
rheinaufwärts von Mainz) ist aus der Staatliroen Dolmetsroerhorosroule Germersheim 
hervorgegangen. Am 8. November 1949 wurde diese Horosroule als selbständiges, 
Rektor und Senat unmittelbar unterstelltes, Institut der Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz angegliedert. " " 

Naro einem Studium von mindestens seros Semestern kann der akademisroe Grad eines 
Diplom-Dolmetsroers oder eines Diplom-Übersetzers erworben werden. 
Über die Aufnahmebedingungen und Studienverhältnisse am Auslands- und Dolm~t­
sroerinstitut in Germersheim unterrirotet ein "Merkblatt" ,das auf Anforderung vom 
Sekretariat des Instituts zugesandt wird. 
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MITTEILUNGEN FUR DIE STUDENTEN 
ZULASSUNG ZUM STUDIUM 

Anträge auf Zulassung sind auf vorgeschriebe~em Formular rechtzeitig vor Beginn der 
Vorlesungen an das Studentensekretariat zu stellen. 
Den Anträgen sind beizufügen: 
1. beglaubigte Absduift des Reifezeugnisses, 
2. polizcilidles Führungszeugnis (sofern seit Schulahgang oder letztem Hochschul-

besuch mchr als 3 Monate vergangen sind), 
3. ein postfertiger Freiumschlag. 
Mit den Zulassungsanträgen wird durch das Studentensekretariat ein Merkblatt mit 
Zeittafel versdlickt. das über alle Einzelheitcn orientiert. 
Über die Zulassung zu den noch unter die Zulassungsbeschränkung fallenden Studien­
fächern (Mcdizin. Zannmedizin. Pharmazie) entsdleiden die Zulassungsaussdliisse. 

IMMA TRIKULATION 

Neuzugelassene Studentcn melden sich innerhalb der Immatrikulationsfrist im Stu­
dentensekretariat an. Ocr sduiftlim~ Zulassungsbesdleid und die Originalzeugnisse 
sind mitzubringen. Das Immatrikulationsverfahren ist auf der Rückseite des Zulassungs­
besmeids und durch hesonderen Aushang am Schwarzen Brett ·erläutert. 

RÜCKMELDUNG 

Die Rückmeldung der alti111matrikulierten Studenten erfolgt zusammen mit dem Beleg­
vorgang. Nach Ablauf der für das Belegen angesetzten Frist (Bekanntgabe für jedes 
Semester erfolgt durch Anschlag 3111 Sd1\varzen Brett) wird eine Verwaltungsgebühr 
von DM 3,- erhoben. 

BELEGEN 

Bis spätestens zum Ende der Rückmeldefrist (siehe Zeittafel) tragen die Studenten 
die Vorlesungen und Übungen. an denen sie teilnehmen wollen, in den Belegnachweis 
ein und legen diesen mit Studienbuch und Studentenausweis im Studentensekretariat 
vor. Der Studentenausweis wird dann für das laufende Semester gültig gestempelt. 
Späteres Belegcn oder Nachbelegcn einzelner Vorlesungen ist nur mit Genehmigung 
des Rektors möglich. Hierfür wird in jedem Semester eine besondere Frist durch das 
Studcntcnsekretariat bel<anntgegeben .. Für das Nachbelegen nach Ablauf der angekün­
digtcn Frist wird eine Vcrwaltungsgebühr von DM 3.- erhoben. Wer seine Vorlesun­
gen nicht fristgcmäß belegt hat oder nicht beurlaubt worden ist, wird in der Matrikd 
gelöscht. Außer in den ersten 10 Tagen des Semesters ist es nicht statthaft. Vorlesull­
gen und Übungcn (auch solche des Studium generale) zu besuchen. die nicht belegt 
wurden. 
Änderungen. dic sidl in den Vorlesungsankündigungen nach Erscheinen des Vor­
lesungsverzcichnisses noch ergeben, sind aus den Anschlägen an den Fakultätsbrettern 
zu cntnehmen. 

FAKULTÄTSWECHSEL 

Eine Ul1lsdlTcibung in e:ne andere Fakultät bedarf in jedem Falle der Genehmigung 
des Rektors. die nur. nam Anhören der zuständigen Dekane und aus wichtigen Grün­
qen erteilt wird. Anträge auf Fakultätswedlsel sind beim Studentensekrctariat vor 
Ablauf. der l~ückmeldefris1: einzureichen. Für Umschreibungsanträge in zulassungs­
beschrankte Facher gelten besondere Termine, die durch Anschlag rechtzeitig bekannt­
gegeben werden. 
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· SCHIRMBILD-RÖNTGENREIHENUNTER5UCHUNG 

Alle Studenten im ersten. fünften und neuntcn Semestcr sind verpflichtet. an der 
Röntgenreihenuntersuchung tei;zunehmen. Über den Kreis det Untersuchungspflich­
tigcn h:naus können alle übrigcn Studentcn. ebenso die Gasthörer und Examcnskan­
didaten. an der Untersuchung teilnehmen. 
Ort und Zeitpunkt der Untersuchung werden rechtzeitig durch Anschlag bekannt­
gemadlt. 

BEURLAUBUNG 

Eine Beurlaubung wird nur bein'l Vorlicgen widltiger Gründe vom Rektor ausgesprochen. 
Bei Krankheit ist mit dem Antrag auf Beurlaubung ein amt s ä r z tl ich es Zeugnis 
vorzulegen. Der Antrag auf Beurlaubung muß vor Ablauf der Rückmeldefrist unter 
Vorlage des ~'tudienbuches und des Studcntenausweises beim Studentensckretariat ein· 
gereicht werden. Für verspätet einger~ichte Bcurlaubungsanträge wird eine Verwal­
tungsgebühr von DM 3.- erhobcll. Urlaubssemester zählen nicht als Studien .. 
semestcr. 

WOHNUNG 

Alle Studcntcli melden dem Sekretariat ihre Scmesteranschrift und jcden' Wohnungs· 
wechsel. Anzugeben ist ferner die genaue Anschrift der Eltern bzw. der sonstigen 
UnterhaI tspflichtigen. 
Die ausländischen Studenten meldcn au~erdem jeden Wohnl1ngswechsel dem Akade­
mischen Auslandsamt. 

STUDIUM GENERALE 

Von den ordentlichen Studenren der ersten drei Semester el-.-:artet 'die Universität. 
daß sie die Beteiligung am Studium generale als eine dringliche Bildungsaufgabe auf­
fassen. - Sie wählen aus den im Vorlesungsplan des Studium generale angezeigten 
Vorlesungen. Kolloquien und Arbeitsgemeinsdlaften nach ihrem eigcnen Ermessen 
zwei oder mehrere Veranstaltungen aus, deren Besuch ihnen bei den späteren Staats­
prüfungen entsprechend den Priifungsordnungen als Nachweis allgemeinbildender Vor­
lesungen angerechnet wird (nach Artikel 39 der Verfassung von Rhcinland-Pfalz ist 
jeder Student verpflichtet, neben seincm Fachstudium allgemeinbildende, insbesondere 
staatsbürgerkundliche Vorlesungen zu hören). Unabhängig von der Ankündigung im 
Vorlesungsverzeidmis der Universität werden die Kolloquien und Arbcitsgemein­
schaften des Studium gencrale jeweils zu Beginn des Scmesters gesondert durch An­
schlag alp Schwarzen Brett bekanntgegeben. - Die Veranstaltungen des Studium gene­
rale werden auch allen übrigen Studenten angelegentlich empfohlen. Insbesondcre wird 
auf die Einrichtung der "Mainzer Universitätsgespräche" hingewiesen. - Darüber hin­
aus werden die. Studenten aller Fakultäten auch auf die Öffentlichcn Vorlesungen flir 
Hörer aller Fakultäten aufmerksam gemacht. 

KRANKENVERSICHERUNG 

Alle Studenten. die die Sozial gebühr entrichtet haben. sind zu den Bedingungcn des 
Kollektiv-Vertrages zwischcn der Universität und e'ner KTflnkenversidlcrung kranken­
versichert. Die Behandlung erfolgt auf Krankenschein bei freier Arztwahl. Die Ver­
waltungsstelle befindet sidl Joh. Joachim Becher-Weg 4, Zi 98. Diese Stelle ist zur Be­
~Ieichung der Arztrechnungcn bcrechtigt und für alle die Versicherung betrcffenden 
Fragcn zuständig. . 
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STUDIENGEBÜHR 

Ordentliche Studierende . . . . . . . . . . . . . . . je Semester DM 160,­
Studierende, die gleichzeitig an einem Staatlichen 
Hochschulinstitut eingeschrieben sind .. ...... je Semester 
Gasthörer . . . ... . . . . . . . .. je Semesterwochenstunde 
Sozial bei träge für ordentliche Studierende .... . 
Sozialbeiträge für Gasthörer . . . . .. .... . 

DM SO,­
DM 7,50 
DM 56,25 
DM 1,75 

Beurlaubte Studierende zahlen neben den Sozialbeiträgen 
der Studien gebühr (DM 16,- bzw. DM S,-). 

von DM 56,25 ein Zehntel 

Es' wird gebeten, die Gebühren möglichst bargeldlos,. unter Verwendung der dem 
Gebührenbescheid beigefügten Zahlkarte, zu entrichten. 

AKADEMISCHES AUSLANDSAMT 

Das Akademische Auslandsamt betreut die ausländischen Studenten. Es nimmt von 
diesen Anträge auf Im m at r i k u I a ti 0 n entgegen und berät sie in StudienfrageIl. 
Es schreibt im Sommersemester die von der Landesregierung Rheinland-Pfalz zur Ver­
fügung gestellten S tu die n s t i p end i e n aus und nimmt die Anträge an. - Es 
besteht Gelegenheit zur Aussprache über persönliche Angelegenheiten. - Studenten 
aus den skandinavischen Ländern, Finnland und Jugoslawien erhalten hier ihre An­
träge auf Fa h r pr eis e r m ä ß i gun g. ebenfalls deutsche Studenten, die einen Stu­
dienaufenthalt in einem der vorgenannten Länder nachweisen können. 

Zu der Be t r e u u n g der ausländischen Studenten gehören die vom Auslandsamt 
selbst und von studentischen Gruppen und den christlichen Studentengemeinden durch­
geführten geselligen und sonstigen Veranstaltungen wie Studienfahrten, Exkursionen. 
Nationalabende, Seminare und Betriebsbesichtigungen. 

Für die d e u t s c h e n S t u den t e n werden die S t i p end i endes Deutschen 
Akademischen Austauschdienstes, der Französischen Regienmg. der Fulbright-Kommis­
si on, des British Council sowie der supra- und internationalen Organisationen aus­
geschrieben. Ferner stehen die von der International Association for the Exchange of 
Students for Technical Experience (IAESTE) im Wintersemester angebotenen P r a k -
ti k a nt e n p I ätz e für Studenten der Naturwissenschaftlichen Fakultät zur Aus­
sch~eibung an. 

Schließlich vermittelt das Auslandsamt offizielle Stipendien und Gastdozenturen, 
besonders im Rahmen der von der Bundesregienmg getroffenen bilateralen Kultur­
abkommen, die Jungakademikem und Professoren Gastaufenthalte an unserer Uni­
versität bzw. an ausländischen Hochschulen und umgekehrt ermöglichen. 

INTERNATIONALER FERIENKURS 

Alljährlich veranstaltet die Universität im August einen vierwöchigen internationalen 
Ferienkurs, zu dem sich Studenten und Jungakademiker aus allen Ländern zu gemein­
samem Studium und Gespräch treffen. Der Kurs bietet deutschen S p r ach u n t e r -
r ich t in vier Stufen, zu dem sich auch Anfänger ohne Vorkenntnisse einschreiben las­
sen können. Mitglieder des Lehrkörpers halten Vor I e s u n gen aus dem Gebiet der 
Germanistik, Volkskunde, Linguistik, Geschichte, Geographie und über die politischen 
Einrichtungen in der Bundesrepublik. Der Kurs kann mit einer Diplom-Prüfung ab­
geschlossen werden. Das wissenschaftliche Programm wird ergänzt durch E x kur s i 0 -

ne n sowie gesellige Veranstaltungen. Die Teilnehmer wohnen in Einzel- oder Doppel­
zimmern der Studentenheime und nehmen an den gemeinsamen Mahlzeiten teil. 

. Das Akademische Ailslandsamt nimmt die Anmeldungen zum Kurs entgegen und ist für 
Organisation und Durchführung zuständig. Nähere Auskünfte enthält ein Plakat. 
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das allen wissenschaftlichen Hochschulen des In- und Auslandes sowie den diploma­
tischen Missionen in der Bundesrepublik und den deutschen Auslandsvertretungen 
zugeschickt wird. 

DEUTSCHE SPRACHKURSE FÜR AUSLÄNDER 

Ausländische Studenten müssen vor der Immatrikulation den Nachweis ausreichender 
deutscher Sprachkenntnisse erbringen. 

Bewerber mit unzureichenden deutschen Sprachkenntnissen sind zum Besuch eines 
der angekündigten deutschen Sprachkurse für Ausländer verpflichtet und werden zu­
nächst für die Dauer von zwei Semestern als Gasthörer eingeschrieben. Die Gast­
hörersemester werden nicht auf das Fachstudium angerechnet. Nach Ablegung der 
vorgeschriebenen Sprachprüfung können sich diese Gasthörer als ordentliche Stu­
dierende einschreiben. 

Alle ausländischen Studenten müssen während "der beiden ersten Semester als ordent­
liche Studierende weiterführende Deutschkurse besuchen. Bei der Meldung zu den 
wissenschaftlichen Vorprüfungen der Fakultäten haben sie einen Schein über deren 
erfolgreichen Abschluß vorzuweisen. 

Eine Befreiung vom Besuch der weiterführenden Deutschkurse ist bei entsprechend 
guten Deutschkenntnissen möglich. Über die bestandenen Prüfungen und Befreiungen 
werden Zeugnisse ausgestellt. Die deutschen Sprachprüfungen werden von den Lek­
toren für" deutsche Sprachkurse für Ausländer vorgenommen. 

GASTPROFESSORENHAUS DER UNIVERSITÄT 

Das Gastprofessorenhaus der Universität verfügt über 7 Einzimmer- und 4 Zwei­
zimmer-Appartements. Das Haus ist für die angemessene Unterbringung von auslän­
digen Gastprofessoren für die Zeit ihrer Zugehörigkeit zur Johannes Gutenberg­
Universität bestimmt. 

PRüFUNG ZUR FESTSTELLUNG DER HOCHSCHULREIFE UND STAATLICHES 

STUDIENKOLLEG AN DER JOHANNES GUTEN BERG-UNIVERSITÄT 

Studienbewerber mit ausländischen Reifezeugnissen, die dem deutschen Reifezeugnis 
zwar nicht gleichgestellt sind, aber einen erfolgreichen Studienbeginn möglich erschei­
nen lassen, können erst nach BesTehen einer Prüfung zur Feststellung der Hochschul­
reife immatrikuliert werden. Diese Prüfung wird an der Universität Mainz in den 
Monaten April und Oktober abgehalten. 

Studienbewerber mit ausländischen Reifezeugnissen, die einem deutschen Reifezeugnis 
so wenig vergleichbar sind, daß ein erfolgreiches Studium nicht erwartet werden kann, 
können zunächst nur zu einem zweisemestrigen Studium am Staatlichen Studienkolleg 
an der Johannes Gutenberg-Universität zugelassen werden, sofern an der Universität 
der zur Aufnahme "des Fachstudiums erforderliche Studienplatz zur Verfügung steht. 
Die Zulassung zum Studienkolleg ist von der erfolgreichen Teilnahme an einem Auf­
nahmekolloquium abhängig, das im März für das Sommersemester und im Oktober 
für das Wintersemester veranstaltet wird. Anträge auf Zulassung werden jeweils bis 
1. Februar und 1. August vom Studentensekretariat der Universität entgegengenommen. 
Das Studienkolleg schließt nach zwei Semestern mit einer Prüfung ab, nach deren 
Bestehen ein Antrag auf Zulassung zum Fachstudium gestellt werden kann. Die 
Semester am Studienkolleg werden auf das Fachstudium nie h tangerechnet. 
Direktor: Oberstudiendirektor Helmut G i r k e 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Uferstraße 55, Tel. 29871 
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FÖRDERUNGSWESEN 

Möglichkeiten der S t u die n f ö r der u n g nach dem Honnefer Modell sind in der 
Förderungsabteilung zu erfahren. Diese und andere Arten von F ö r der u n g. Ge­
b ü h ren e r laß, Dar I ehe n usw. kann erhalt"en. wer würdig und bedürftig ist. 
Die Gewährung von Gebührenerlaß erstreckt sich nur auf die Studiengebühr. Vor­
drucke für Anträge sind ebenfalls im Geschäftszimmer der Förderungsabteilung er­
hältlich. 
Zugewanderte Studenten" können eine" Ein g I i e der u n g s bei h i I f ecrhalten. 
wenn sie die Bundesnotaufnahme besitzen und immatrikuliert sind. Der Antragsteller 
muß sich bei einem Förderungsausschuß vorstellen. Anmeldung hierfür auf dem 
Geschäftszimmer des Mainzer Studentenwerks e. V. " 
In' !I11en Fragen betreffend Aus bi I dun g s h i I f e nach dem Lastenausgleidlsgesetz 
und Erziehungsbeihilfe nach dem Bundesversorgungsgesetz berät der Hauptförderungs­
ausschuß. 

In Fragen der"E r z i e h u n g sb e i h i I fe nach dem Bundesversorgungsgesetz erteilt 
das Landessozialamt Mainz, HauptfürsorgesteIle. Ludwigstraße 11, Auskunft. 

Die' La n des dar I ehe n s k ass e für Studierende der Universität Mainz (ein­
schließlich Auslands- und Dolmetscherinstitut Germersheim) vergibt unter bestimmten 
Bedingungen langfristige Darlehen für den Abschluß des Studiums. Ein Merkblatt mit 
den näheren Bestimmungen und Antragsformulare sind bei der Förderungsabteilung 
des Studentenwerks erhältlich. 
Beim Mainzer Studentenwerk e. V. besteht eine Akademische N " t g e me ins c ha f t 
S t u die n dan k e. V. Zweck des Vereins ist es. Studenten. denen unverschuldet 
keine oder zeitweilig nicht ausreichende Mittel zur Verfügung stehen, Darlehen oder 
verlorene Zuschüsse zu gewähren. um sie damit in die Lage zu versetzen. ihr Studium 
fortzuführen. Anträge sind beim Studentenwerk einzureichen. Sie werden durch einen 
Ausschuß, der sich aus dem 1. Stellvertretenden Vorsitzenden des Hauptförderungsaus­
sdlUsses. dem Geschäftsführer des Mainzer Studentenwerks und einem Vertreter der 
Studen tenschaft zusammensetzt. en tschieden. 
Beim Allgemeinen Studentenausschuß besteht ein S t u den ti s c her H i I f s fon d s. 
Dieser Hilfsfonds kann Darlehen an Studierende vergeben. die vorübergehend in eine 
Notlage geraten sind. Darüber hinaus können in Einzelfällen einmalige Barbeihilfen als 
verlorene Zuschüsse gewährt werden. 

Das Vergabe-Gremfum besteht aus dem Sozial referenten des AStA. dem 2. Vorsitzen­
den des AStA sowie einem Studierenden. der vom Studentenparlament gewählt wird. 
Nähere Auskünfte können im Geschäftszimmer des AStA eingeholt werden. 

Studenten. die entsprechend geeignet sind. können in das J u gen d alb e i t s pro -
g r a m m aufgenommen werden. Im Rahmen dieses Programms werden Jugendliche 
von Studenten betreut. Die Studenten erhalten für ihre Tätigkeit als Vergütung ein 
Stipendium. Bewerbung erfolgt beim Studentenwerk. Die Entscheidung über die Auf­
nahme erfolgt durch den Auswahlausschuß. 

AKADEMISCHE BERUFS- UND" STUDJENBERA TUNG 

Für die Studenten der Universität Mainz und des Auslands- und Dolmetscherinstituts 
Germersheim ist durch das Landesarbeitsamt Rheinland-Pfalz-Saarland eine akademisdle 
Berufs- und Studienberatung eingerichtet. Sie will allen Studenten. die aus inneren 
oder äußeren Gründen eines Rates bezüglich ihrer Berufs- und Studienwahl bedürfen. 
behilflich sein. aufkommenden Schwierigkeite"n rechtzeitig zu begegnen. Ihr weiteres 
Anliegen ist. Studenten. die aus irgendwelchen Gründen den Abschluß ihres Studiums 
nicht erreichen oder die nach bestandenen Examina .Schwierigkeiten beim Übergang in 
das Berufsleben haben. die Wege in eine berufliche Existenz zu ebnen. Die Sprechstun-
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den des Akademischetl Bcrufsberat~rs finden dienstags von 14-16 Uhr. Zi ll6. Forum 
univcrsitatis 2 (Tel. 37/2305) statt. 
Zur Unterrichtung und Beratung in allcn Fragen vor dem Studium und während des 
Studiums sind die Lehrkräfte der Univcrsität gern bereit. 
Diese Beratung soll in erster Linie den Studenten Zli einem sinn- und. zweckvollen 
Studiengang vcrhelfen und ihnen die Auswahl der Vorlesungen im Hinblick auf die 
erstrebte Abschlußprüfung erleidltern. Die Beratung erfolgt durch die Direktoren der 
Institute. Seminare und Kliniken oder deren Assistenten in den angesetzten Sprech· 
stunden (s. Anschläge am Schwarzen Brett). 

Daneben wird diese Beratung unterstützt von einer im Rahmen der Institution des 
Studium generale eingerichteten Studienberatung und ein'er Studienberatung für Lehr­
amtskandidaten fiir das Lehmmt im höheren Dienst (vgl. die Angaben unter den 
entsprechendcn Rubriken). 

Für die Neuimmatrikillierten (ersten Semester) wird zusätzlich vom Allgemeinen Stu· 
dentenausschuß ZU Beginn des Semesters eine studentische Beratung durchgeführt. Bei 
dieser Beratung sollen die mit den akademischen Einrichtungen und Gepflogenheiten 
nicht vertrauten jüngeren Studenten mit dem Aufbau und der Organisation einer 
Hochschule bekanntgemacht werden. Die neuen a~ademischen Bürger· können dort 
die erwünschten Informationen über den Gang des Immatrikulations- und Belegver­
fahrens und sonstige für s'ie wissenswerte Einzelheiten erhalten. 

BERATUNGSSTELLE FÜR STUDENTISCHE LEBENSFRAGEN 

Lei tung: Professor Dr. Hans Rohrbach 
Die Beratung erstreckt sich auf: Allgemeine Schwierigkeiten im Studium. Konzen­
trations- und Leistungsstörungen. Kontaktschwierigkeiten. Konflikte mit Angehörigen. 
Gewissenskonflikte. Probleme um Liebe und Ehe. Uneheliche Schwanger- und Mutter­
schaft. Erziehungsfragen bei Kindern studentischer Eltern. 
Vertrauliche und kostenlose Beratung durch ausgebildete Fachkräfte. Veonittlung. 
psychotherapeutischer Behandlung. 
Sprechstunden nach Vereinbarung. 
Anmeldung: Mo-Fr 9-12. FOTUm universitatis, Eingang 2. Zimmer 117. Tel. 3712308 

AKADEMISCHE WOHNHEIME 

Altes Wohnheim: 

Die alten Wohnheime werden durch das Studentenwerk verwaltet: Sie bestehen aus 
einem Studentenheim (Forum universitatis 4) mit J 28 Betten. sowie einem Studentinnen­
heim (FoTUm universitatis 6) mit 78 Betien. Die Wohnheim kommission für die alten 
WohnhCime entscheidet über die Anträge jeweils im Februar und Juli; die Aufnahme 
erfolgt nach sozialen Gesichtspunkten. Ein Anspruch auf Aufnahme besteht nicht. 

Die Unkostenbeiträge belaufen sich für das Doppelzimmer auf DM 38.50 je Bett 
und Monat einschließlich Heizung. Strom. Gas und Wasser . 

. Mai n zer K 0 II e g (Leibniz-Haus und Gesdlwister Schol1-Haus. Campus univer­
sitatis. Jakob WeId er-Weg 8-16): 

Das Mainzer Kolleg sol1 in besonderem Maße mit dazu beitragen. die Ziele und 
Aufgaben der Universität zu verwirklichen. Über die Aufnahme entscheidet nach persön­
licher Vorstellung der Bewerber bei einem Mentor oder Tutor der Senatsausschuß für 
das Mainzer Kolleg:. dem 2 Vertreter der studentischen Selbstverwaltung angehören. 
DJe Bewerbungen fur das Sommersemcster sollen jeweils bis zum 31. Dezember, die 
für das Wintersemester bis zum 31. Mai eingereicht werden. 
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Im MaiIlzer Kolleg können 140 Studierende, 38 Studentinnen und. 102 Studenten, 
wohnen. 

Das Mietverhältnis gilt jeweils für ein volles Semester (Semesterhalbjahr) ; es kann 
für weitere Semester verlängert werden. Die Miete beträgt für ein Einzelzimmer 
DM 66,- und für einen Platz im Doppelzimmer DM 50,50. 

Newmanhaus: 
Das Newmanhaus ist ein Teil des studentischen Gemeindezentrums der katholischen 
Hochschulpfarrei St. Albertus Magnus (Saarstraße 20, Tel. 26078). Die Auhiahme 
erfolgt nach schriftlichem Antrag und persönlicher Vorstellung bei der Heimleitung 
durch ein Auswahlgremium. Die Bewerbungen für das S0111mersemester werden bis 
zum 1. Dezember, für das Winterscmester bis zum 1. Juni entgegengenommen. 

Im Newmanhaus können 47 Studentinnen und 60 Studenten wohnen. 

Das Mietverhältnis gilt jeweils für ein volles Semester (Semestcrhalbjahr); es kann 
,bis zu vier Semestern verlängert werden. Der Mietpreis beträgt für ein Einzelzimmer 
DM 75,-, für einen Platz im Doppelzimmer DM 55,-. 

Jochen Klepper-Haus: 

Das Evangelische Studentenwohnheim Jochen Klepper-Haus (Albert Schweitzer-Str. 113, 
Tel. 24516) hat 33 Plätze (nur für Studenten) in Einzelzimmern. Über die Aufnahme 
entscheidet das Kuratorium Anfang Februar bzw. Anfang Juli. Anträge soIlen späte­
stens einen Monat vorher eingereicht sein. 

Das Mietverhältnis besteht vom 1. April bzw. 1. Oktober an jeweils für 6 Monate. 
Es kann auf Antrag verlängert werden, ist jedoch in der Regel auf 3 Semester begrenzt. 
Die Miete beträgt DM 75,- monatlich. 

S tu den te n w 0 h n he i m der A I I i a n z - Leb e n s ver s ich e run g s - AG: 

Das vom Mainzer Studentenwerk e. V. ~erwaltete Studentenwohnheim der Allianz­
Lebensversicherungs-AG befindet sich etwa 1,5 km von der Universität, Ecke Franz 
Werfel-/Stefan Zweig.Straße, Tel. 25745. In ihm können 24 Studentinnen und 72 Stu­
denten Unterkunft finden. 

Die Miete beträgt monatlich DM 91,- einschließl. Bettwäsche und Heizung für das Ein­
bettzimmer. Das Mietverhältnis wird jeweils für die Dauer eines Semesters (1. 4 .. -
30. 9. und 1. 10. - 31. 3.) abgeschlossen. 

Über die Anträge· auf Aufnahme in das Studentenwohnheim entscheidet ein Kura­
torium, in dem vertreten sind: 

Der Rektor der Universität, der Vorsitzende des Vorstandes des Mainzer Studenten­
werks e. V., der Kanzler, der Oberbürgermeister der Stadt Mainz, zwei Vertreter der 
Allianz-Lebensversicherungs-AG, der Geschäftsführer des Mainzer Studentenwerks e.V. 
und ein Vertreter der Studentenschaft. 

Studentenwohnheim der Stadt Mainz: 

Etwa 2 km von der Universität entfernt befindet sich das durch die Stadt Mainz er­
baute Studentenwohnheim am Hartenberg in der Jakob Steffan-Straße 39, Tel. 2 93 8~. 
Es verfügt über 154 Bettplätze in 110 Einzel- und 22 Doppelzimmern. 

Der Mietpreis beträgt für das Einzelzimmer DM 90,- und für einen Bettplatz im Dop­
pelzimmer DM 60,- monatlich incl. Heizung; für Benutzung des Kochherdes und der 
Waschmaschine werden besondere Gebühren erhoben. Die Mietverträge werden für die 
Dauer von 6 Monaten (1. 4. - 30. 9. und 1. 10. - 31. 3.) abgeschlossen. 
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Über die Anträge auf Aufnahme in das Studentenwohnheim entscheidet die Wohn­
heimkommission für das Studentenwohnheim der Stadt Mainz. 

Internationales Studentenwohnheim: 

Am Nordrand des Universitätsgeländes befindet sich das Internationale Stud..entenwohn­
heim. ·Tel. 25549. Es ist ein Hochhaus mit 14 Stockwerken und einer Dachterrasse. 
Ein Klubhaus mit einem großen Veranstaltungsraum und mehreren Nebenräumen ist 
mit dem Wohnheim verbunden. 

Das Heim hat 154 Einzelzimmer und 84 Bettplätze in Doppelzimmern. Es bietet für 
68 Studentinnen und 170 Studenten Unterkunft. Der Mietpreis beträgt für das Ein­
bettzimmer DM 100,- und für einen Bettplatz in einem Doppelzimmer DM 70,-. In 
diesen Preisen sind die Gebühren für Bettwäsche, Heizung, Wasser- und allgemeinen 
Stromverbrauch enthalten. Der Verbrauch von Strom für die Kochgeräte und die Wasch­
maschinen wird durch Münzautomaten berechnet. 

über die Aufnahme in das Studentenwohnheim entscheidet die Wohnheimkommission 
für das Internationale St\ldentenwohnheim. 

AKADEMISCHE ZIMMERVERMITTIUNG 

Die Geschäftsstelle des Studentenwerks (Dietrich Gresemund-Weg 4) vergibt die von da 
Bevölkerung angebotenen Zimmer an Studenten. Auf schriftlichem oder telefonischem 
Wege werden Zimmer nicht vermittelt. Es liegt im Interesse der anderen Studenten, 
wenn dem Studentenwerk die Aufgabe sowie die Belegung des Zimmers gemeldet wird. 

AKADEMISCHE ARBEITSVERMITTLUNG 

Die Geschäftsstelle des Arbeitsamtes der Stadt Mainz (Jakob Welder-Weg 1) vermittelt 
kurz- und langfristige Arbeitsmöglichkeiten aller Art. 

VERGÜNSTIGUNGEN 

Die Verkehrsbetriebe der Stadt Mainz gewähren verbilligte Wochenkarten, die Bun­
desbahn Schülermonatskarten und verbilligte Einzelfahrkarten für Hin- und Rückfahrt. 
Nähere Auskunft hierüber erteilt das Reisebüro (Jakob Welder-Weg 1). 

SONSTIGE HINWEISE 

RHEUMA-KLINIK DER RADIUM-HEILBAD GEMN. AG BAD KREUZNACH 

Zwischen dem .ärztlichen Direktor der Rheumaklinik der Radium-Heilbad Gemn. AG 
Bad Kreuznach und dem Direktor der 11. Medizinischen Klinik und Poliklinik der 
Johannes Gutenberg-Universität besteht eine Vereinbarung, die die gegenseitige Nut­
zung der Einrichtungen für die wissenschaftliche Forschung auf dem Gebiet der Rheuma­
tologie sichert. 

FORSCHUNGSINSTITUT FÜR WIRTSCHAFTSPOLITIK 

Das Forschungsinstitut für Wirtschaftspolitik an der Universität Mainz ist ein selb­
ständiges und unabhängiges Institut, das in wissenschaftlicher Arbeit in erster Linie 
Grundfragen der Wirtsd1aftsordnung untersucht, zum Beispiel die Aufgaben, die der 
Wirtschaftspolitik auf den Gebieten der Geld-, der Eigentums- und der Wettbewerbs­
ordnung gestellt sind. Außerdem werden besonders aktuelle Spezialfragen der Wirt­
schaftspolitik bearbeitet. Die Ergebnisse der Institutsarbeiten werden in einer Schrif­
tenreihe veröffentlicht. 
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Leiter: Prof. Weiter; Stellvertreter: Prof. Diederich (Hamburg). 
An'schrift des Instituts: 65 Mainz - Universität. Jakob Welder-Weg 4. Haus Recht und 
Wirtschaft. Tel. 32873 und 3712230. 

INSTITUT FÜR GESCHICHTLICHE LANDESKUNDE 
Das Institut für Geschichtliche Landeskunde an der Universität Mainz ist ein selbstän­
diges Forsdll1ngsinstitut (e. V.). Seine Aufgabe ist es. für den weithin mit dem Bun­
desland Rheinland-Pfalz sidl deckenden Bereich des historischen Mittelrheins eine zen­
trale Stätte wissenschaftlicher Arbeit auf dem Gebiet der geschichtlichen Landeskunde 
zu sein und regionale Vorhaben dieser Richtung koordiniercnd zu betreuen. 
Direktoren: Prof. Petry. Prof. Bärmann. . 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz. Schillerstraße 11 (Schönborner Hof). Tel. 29619 

INSTITUT FÜR CUSANUS-FORSCHUNG 
Das Institut für Cusanus-Forschung wird von der Cusanus-Gesellschaft - Vereinigung 
zur Förderung der Cusanus-Forsdlllllg - mit dem Sitz in Bernkastel-Kues an der 
Universität in Mainz unterhalten. Die Aufgaben des Instituts erstrecken sich auf alle 
Bereiche der Forschung und Interpretation. besonders auf eine erste kritisdle Edition 
des großen Predigtwerkes des Nikolaus von Kues. Eine Handbüdlerei und das Hand­
schriftenarchiv sind auch der übrigen Forschung zugänglich. 
Direktor: Prof. Haubst. . 
Anschrift dcs Instituts: 65 Mainz. Saarstraße 2]. Zi 181. Tel. 29'302 

MIDDLEBURY COLLEGE. GRADUATE SCHOOL OF GERMAN IN GERMANY 
Das Middlcbury College mit seiner Graduate School of German in Germany an der 
Universität Mainz ermöglicht· ·es amerikanischen Studenten der Germanistik mit dem 
Badlelor of Arts (wobei die Absolvierung eines Sommersemesters am Middlebury 
College in Middlebury. Vt'/USA vorausgesetzt ist). nach zwei Semestern Studium in 
Mainz den Magister-Grad zu erwerben. Auskunft erteilen Prof. Dr. Kimbedy Sparks. 
Middlebury College. Middlebury. Vt. 05753. USA. der Studienleiter. Dozent Dr. 
Van Horn Vail. 65 Mainz. Rheinstraße 42. Tel. 32059 oder der Tutor. Dieter Kafitz. 
65 Mainz. Parcusstraße 11-13 

KARIES-FORSCHUNGSINSTITUT 
Das Karies-Forschungsinstitut an der lohannes Gutenberg-Universität erstrebt die Er­
forschung des Wesens und der Ursachen der Zahn-Karies. um aufgrund dieser Ergeb­
nisse Richtlinien für die Verhütung und Behandlung der Zahn-Karies ZU erarbeiten. 
1. Vorsitzender Prof. Hermann. 2. Vorsitzender Prof.KetterJ. 
Anschrift des Institut~: 65 Mainz. Saarstrnße 21. Klinik für Zahn-. Mund- und Kiefer­
krankheiten 

INSTITUT FÜR EUROPÄISCHE GESCHICHTE 

Das Institut für Europäische Geschichte ist ein selbständiges Forschungsinstitut. Es 
umfaßt eine Abteilung für Universalgeschidlte (Europäisdle Geschichte seit dem 17. Jahr­
hundert und Zeitgcsdlichte) und eine soIdle für Abendländische Religionsgesdlichte 
(ökumenisdl zentriert um die Reformation des 16. lahrhunderts). Das Institut will in 
wissenschaftlicher Arbeit insbesondere geschidltliche Streitfragen sowohl auf dem Ge­
biete der politischen Geschichte wie der Geschichte des Ch~istentums in Zusammen­
hang mit ausländischen Gelehrten und Instituten behandeln. 
Direktoren: Prof. Lortz. Prof. GÖhring. 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz. D0l11l1s llniversitatis. Alte Universitätsstraße ]9. 
Tel. 24870 und 26143 
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STAATLICHES HOCHSCHULINSTITUT FÜR BERUFSPÄDAGOGIK 
Das Staatlidle HomsdlUlinstitut für Berufspädagogik in Mainz ist selbständig. Es bil­
det Bewerber für das höhere Lehramt an Berufs-, Berufsfam-, Berufsaufbausmulen und 
Fachschulen durch Lehre und Forschung in berufspädagogischen, berufsdidaktisc,hen' 
und technischen Fächern wissenschaftlich aus. 

,[n ständiger Verbindung mit der Johannes Gutenberg-Universität Mainz pflegt das 
HomsdlUlinstitut in gleimer Weise die Erziehungs-, Natur- sowie Staats- und Wirt-
smaftswissensmaften. . 
Folgende Fachabteilungen sind eingerichtet: 1. Technologie der Metallgewerbe, 
2. Technologie der Elektrotechnik, 3. Technologie der Baugewerbe. 
Das amtsemestrige Studium führt zur '1. Staatsprüfung für das höhere Lehramt an be­
ruflimen Smulen. Sie wird vor dem Staatlimcn Prüfungsamt für das Lehramt im 
höheren Dienst und im Realsmuldienst abgelegt. Die Vorprüfung nam dem 4. Semester 
wird im Homsmulinstitut abgehalten. Alle Studienbew~rber haben ein Praktikum nam­
zuweisen. Auskünfte erteilt das Praktikantenamt mn Homsmulinstitut. 
Direktor: Prof. Dr. Martin Grassnick. 
Anschrift des Instituts: 65 MiJillZ,. Kaiserstraße 74, Tel. 23919 

STAATÜCHES HOCHSCHULINSTITUT FÜR KUNST- UND WERKERZIEHUNG 
Das Staatlime Homsmulinstitut für ,Kunst- und Werkerziehung ist selbständig. Es hat 
die Aufgabe, Anwärter für das r<:ünstlerisme Lehramt :in höheren Smuleli und Real­
smulen - Faduimiung Bildende Kunst - auszubilden. Das Studiu'm der Kunstgesmimte 
und des wissensmaf'tlimen Nebenfames erfolgt an der Johannes Gutenberg-Universität. 
Für die Zulassung zur ersten künstlerismen Staatsprüfung ist ein mindestens amtsemest­
riges Studium der Bewerber für das Lehramt an höheren Smulen und ein mindestens 
semssemestriges Studium der Bewerber für das Lehramt an Realsmulen in den Fämer­
gruppen Kunsterziehung und Werkerziehung und in den Fämern Kunstgesmimte und 
Kunsterziehungslehre namzuweisen. 
Aufnahmen finden zum Sommer- und Wintersemester statt. Anmeldungen zur Auf­
nahme müssen bis zum 15. März bzw. 15. September smriftlim an das Sekretariat ge­
ridltet werden. 
Direktor: Prof. Günter König. 
Ansmrift des Instituts: 65 Mainz, Holzstraße 36, Tel. 27617 

STAATLICHES HOCHSCHULINSTITUT FÜR LEIBESERZIEHUNG 

Das Staatliche Hochschulinstitut für Leib.eserziehung ist selbständig. Es pflegt in 
enger Verbindung mit der Johannes_ Gutenberg-Universität die Leibeserziehung in 
Lehre und Forschung. Ihm obliegt die Ausbildung von Leibeserziehern für Lehnimt 
und freie Berufe, und es nimmt für die Johannes Gutenberg-Universität die Aufgaben 
eines Instituts für Leibeserziehung wahr. ' , 
Den künftigen Leibeserziehern werden 4 Studienwege angeboten: Das semssemestrige 
Diplomstudium mit Universitätsstudium, in dessen Rahmen das Diplom als Staats­
examen für das Lehramt im höheren Dienst anerkannt wird; das s,:mssemestrige Diplom­
studium ohne Universitätsstudium (in Ausnahmen auch Zugang hierzu über den 
Zweiten Bildungsweg; 2 Vorsemester) ; das achtsemestrige Studium der Leibeserziehung 
für das Lehramt im höheren Dienst sowie das sechssemestrige Studium der Leibes­
erziehung für das Lehranit an Realschulen. Zur Aufnahme', die jeweils nur zum Winter­
semester erfolgen kann, muß eine Eignungsprüfung abgelegt werden. Bewerbungen 
sind bis zum 1. Juli an das Hochschulinstitut zu richten. Näheres ist aus den anzu­
fordernden Institutsmerkblättern zu ersehen. Alle Studienwege haben eine praktisch­
methodische Vorprüfung nach dem 3. und 4. Selilester. . 
Direktor: Prof. Dr. Bemo Wischmann. 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Saarstraße 21, Postfach 3980, Tel. 3712320. 
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STAATLICHES HOCHSCHULINSTITUT FÜR MUSIK 

Das Staatliche Hochschulinstitut für Musik ist selbständig. Es hat die Aufgabe, An­
wärter für das Künstlerische Lehramt an höheren Schulen und Realschulen - Fachrich­
tung Musik - auszubilden. Das Studium der Musikwissenschaft und des wissenschaft­
lichen Nebenfaches erfolgt an der Johannes Gutenberg-Universität. In weiteren Ab­
teilungen kann die Vorbereitung zum katholischen Kirchenmusiker, Privatmusiklehrer 
(mit Zusatzprüfung für Lehrkräfte an Musikschulen) und Chorleiter erfolgen. 
Direktor: Prof. Dr. Ernst Laaff. 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Binger Straße 26, Tel .. 24091 

MAX PLANCK-INSTITUT FÜR CHEMIE (Otto Hahn-Institut) 

Das Max Planck-Institut für Chemie (Otto Hahn-Institut)., das sich auf dem Campus 
universitatis' befindet, ist ein Institut der Max Planck-Gesellschaft mit der General­
verwaltung in Göttingen. Das Institut dient nach den Bestimmungen der Max Planck­
Gesellsdlaft vornehmlich der Forschung. Entspredlend seinen verschiedenen Arbeits­
richtungen gliedert es sidl in mehrere selbständige Abteilungen, nämlich 

Massenspektroskopische Abteilung . 
Direktor: Prof. Hintenberger 
Kernphysikalische Abteilung 
Direktor: Prof. Wäffler 
Chemische Abteilung 
Leiter: N. N .. 

Geschäftsführender Direktor des Gesamtinstituts : Bis auf weiteres Prof. Hintenberger 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Saarstraße 23, Postfach 1050, Tel. 25044 

HEILPADAGOGISCHES INSTITUT DER PADAGOGISCHEN HOCHSCHULEN 
DES LANDES RHEIN LAND-PFALZ 

Das Heilpädagogische Institut der Pädagogischen Hochschulen des Landes Rheinland­
Pfalz pflegt in enger Verbindung mit der Johannes Gutenberg-Universität die Heil­
pädagogik in Lehre und Forschung an den Pädagogischen Hochschulen des Landes. Ihm 
obliegt die Ausbildung für das Lehramt an Sonderschulen, an der die Universität mit 
einer Reihe von Studienveranstaltungen beteiligt ist. 
Studierende der Universität können zu Veranstaltungen des Heilpädagogischen In­
stituts als Gasthörer zugelassen werden. 
Direktor: Prof. Dr. Heinz Bach. 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Schillerstraße 11 (Schönborner Hof), Tel. 7.3034 

JÜDISCHE BIBLIOTHEK IN MAINZ 

Die Bibliothek enthält 5 500 Bände Judaica. Sie steht allen Studenten als Präsenz­
bibliothek kostenlos zur Verfügung. Sprechstunden: Fr 11-12, R 77 

INSTITUT FRAN<;:AIS 

Das vom Französischen Außenministerium eingeridltete Französische Institut in Mainz 
dIent dem Studium .der französischen Sprache und Kultur und fördert die deutsch­
französischen kulturellen Beziehungen. 
Direktor: Guy Wismer. 
Anschrift des Instituts: 65 Mainz, Schillerstraße 11 (Schönborner Hof), Tel. 25309 
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STUDIENHAUS ST. BLASIEN 

In St. Blasien im Schwarzwald unterhält das Deutsche Studentenwerk e. V. ein Studien­
haus, in dem sich Studenten, die sich zur Ausheilung einer Tuberkulose in den Sana­
torien- von St. Blasien aufhalten, mit Hilfe 'Von Dozenten der Universität Freiburg und 
einer umfangreichen Bibliothek auf die Fortsetzung oder Wiederaufnahme des Studiums 
vorbereiten können. . 

Aut dem Campus universitatis sind untergebracht: Postamt, Reisebüro, Johannes Gu­
tenberg-Buchhan dlung, Schreibwarenhandlung, Delika tessengeschäft, Süßwarengeschäft •. 
Tabakwarengeschäft , Friseur-Salon. 
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KATHOLISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT 

ORDENTIICHE PROFESSOREN: 

A d a m, Adolf, Dr. theol.. Praktische Theologie, 
6501 Finthen, Budenheimer Straße 52, Tel. 40630, 
Sprechstunden: Mo 9-10, Zi 185 . , 

A dIe r, Nikolaus, Dr. theoI.. Neues Testament, emeritiert, 
65 Mainz-Gonsenheim, Jahnstraße 11a, Tel. 41362 

J3 erg, Ludwig, Dr. theol.. Christliche Anthropologie und Sozialethik, 
65 Mainz, Dijonstraße .45, Tel..24665, Sprechstunden: Di, Sa 10-11, Zi 178 

B rück Anton Philipp, Dr. theol., Dr. phil., KirdJcngeschichte 
und Religiöse Volkskunde, 
65 Mainz, Domstraße '14, Tel. 28825, Sprechstunden: Di, Fr 10-11, Zi 157 

Hau b s t, RudoIf, Dr. theoI.. Dogmatik, 
6501 Marienborn, Am Reulchcn, Tel. Mainz 34959, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 164 

Kr aus, Johannes, Prälat,·Dr: phiI., Dr. theol. h. c., Moraltheologie, emeritiert, 
65 Mainz, Am Fort Josef 1. Tel. 23325 

L e n h art, Ludwig, Prälat, Dr. theoI., Kirchengeschichte und Patrologi~. 
65 Mainz, Liebfrauenplatz 6, Tel. 25931, Sprechstunden: Mo, 'Fr 10-11, Zi 180 

M a y, Georg, Dt. theol., Kirchenrecht, Kjrchliche Rechtsgeschichte 
und Staatskirchenrecht, 
6501 Budenheim, Fränzenbergstraße 14, Tel. 6182, 
Sprechstunden: Mo, Do' nach den Vorlesungen, Zi 165 

Pes c h, Wilhelm, Dr. theol., Lic. bibI., Neues Testament, 
65 Mainz, Drosse1weg 3, Tel. 31572, Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 160 

Rot t e r, Friedridl Otto, Dr. theol., Dr. phiI.. Apologetik und Religionswissenschatt, 
emeritiert, 
64 Fulda, von Schildeckstraße 15, Sprechstunden: Mo nach den Vorlesungen 

Sc h mit z, Joset Dr. theoI.. Fundamentaltheologie und Religionswissenschaft, 
65 Mainz, Weidmannstraße 10, Tel. 32966, Sprechstunden: Di nach den Vor .. 
lesungen, Zi 156 a 

S c'h n eid e r, Heinrich, Dr. theoI., Altes Testament, 
65 Mainz, Kaiserstraße 66, Tel. 24162, Sprechstunden: Fr 11, Zi 162 

W e t t e,r, Friedrich, Dr. theol., Theologische Propädeutik und Dogmatik, 
, 6501 Finthen, Budenheimer Straße 52b, Tel. Mainz 40125, 

Sprechstunden: Mi 11-12, Zi 166 

Z i e g I er, Josef Georg, Dr. theoI.. Moraltlieologie, 
6501 Finthen, Budenheimer Straße 52 a, Tel. 40603, 
Sprechstunden: Do 9-10, Zi 187 
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HONORARPROFESSOREN: 

K Ö 11 n er, Georg Paul, Dr. phil., Päpstl. Geheimkämmerer, Domkapellmeister und 
Dompräbendat, Katholische KirchenmuSik, . .. 
65· Mainz, Stephansberg 4 b, Tei. 24s75Js4,Sprechstunden: Mo 11, Zi 156 b 

V 0 I k, Hermann, Dr. theo!., Dr. phi!., Bischof von Mainz, Dogmatik, 
65 Mainz, Am Rosengarten 2, Tel. 24015 

PRIV A TDOZENT: 

D re i e r, Wilhe1m, Dr. theol., Dr. rer. pol., Christliche Sozialw:issenschaft, 
44 Münster, Friedrich Ebert-Phitz 2, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 

AKAPEMISCHER OBERRAT: 

D e y, Josef, Dr. theol., Biblische und altchristliche Sprachen, 
623S Hofheim, Kurhausstraße 23 a! Tel. iss,. Sprechstimden: Mo 10-11, Zi 162 
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EVANGELISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT 

ORDENTLICHE PROFESSOREN: 
Bar t h, Christoph, Dr. theol.. Altes Testament, 

65 .l).1ainz, Auf der Steig 4, Tel. 25820, Sprechstunden: Fr 10-12, Zi 79 

B rau n, Herbert, D. theo!., Neues Testament, 
65 Maillz-Ulliversität, Joh. Fried. v. Pfeiffer-Weg 5, Tel. 27972 (beurlaubt) 

DeI e kat, Friedrich, D. theo!., Dr. phi!., Systematische Theologie, 
.Philosophie und Pädagogik, emeritiert, 
65 Mainz, Breslauer Straße 9, Tel. 86178, Sprechstunden: nach Vereinbarung,'Zi 76 a 

Hol s te n, Walter, D. theo!., Allgemeine Religions- und Missionswissenschaft, 
65 Mainz, Kaiserstraße 66, Tel. 23913, Sprechstunden: Mo 18-20, 
Do 10-13, Zi 184 b 

Ku s c h k e, Arnulf, D. theol.. Altes Testament und Biblische Ardläologie, 
65 Mainz, Göttelmannstraße 46, Tel. 25068, 
Sprechstunden: Di, Fr 11-12,'Zi 81a 

L 0 ren z, Rudolf, D. thcol., Kirchen- und Dogmengeschichte, 
65 Mainz, Jakob Steffan-Straße 12, Tel. 29945, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung, Zi 73 

Mez ger, Manfred, D. theo!., Dr. ph·il., Praktische Theologie. 
65 Mainz-Gonsenheim, Nerotalstraße 33, Tel. 41927, 
Sprechstunden: Di, Fr 11-12, Zi 76 

o t t 0, Gert, Dr. theol., Praktische Theologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Bebdstraße 26, Tel. H737 (beurlaubt) 

Rap p, Eugen Ludwig, D. theoJ., Christliche Orientalistik 
(liest audl in der Philosophischen Fakultät), 
65 Mainz-Gonsenheim, Kirchstraße 53, Tel. 43447, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungcn, Zi 77 

S t ä h I i n, Gustav, D. theol., Dr. phi!., Ncues Testament, emeritiert, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 7, Tel. 24728, 
Sprechstunden: Mi 9-10, Zi 74 

V ö I k e r, Walther, D. theol., Dr. phi!., Kirchen- und Dogmcngeschichte, 
Patristik, emeri tiert, 
62 Wiesbaden, Uhlandstraße 7, Sprechstunden: nadl Vcreinbarung, Zi 77 

Wie s n e r, Werner, D. theol., Systematische Theologie, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 3, Tel. 28789, 
Sprechstunden: Di. Fr 10-11, Zi 184 . 

MIT DER VERTRETUNG EINES ORDINARIATS BEAUFTRAGT: 
D i g n at h, Walter, Oberstudienrat im Hochschuldienst, Praktische Theologie, 

6 Frankfurt 70, Schadowstraße 7, Tel. 688589, Sprechst1mden: nach Vereinbarung, 
Zi 80 

HONORARPROFESSOREN: 

Bi und 0, Georg, Dr. theol.. Pfälzische und Rheinische Kirchengeschichte, 
Religiöse Volkskunde, 
6716 Roxheim, Bobenheimer Straße 14, Sprechstunden: nach der Vorlesung, Zi 76a 
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Hell man n, Diethard, Kantor und Organist an der Christuskirche, 
Evangelische Kird;tenmusik, 
65 Mainz, Leibnizstraße 1, Tel. 64525, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung, Zi 45 (Kellergeschoß) 

L 0 e w, Wilhelm, D. t)1eoL Dr. med., Praktische Theologie, 
65 Mainz, Freiherr vom Stein-Straße 22, Tel. 82909 
(liest nicht im Somlllersemester 1968) 

S u c k er, Wolfgang, D. theoL Kirchenpräsident der Evangelischen Kirche in Hessen 
und Nassau, Kirchenkunde, 
61 Darmstadt, Hoffmannstraße 58, Tel. 72650 
(liest nicht im Sommersemester 1968) 

AUSSERPLANMÄSSIGER PROFESSOR: 

5 t e i t z, Heinrich, D. theoL Dr. phiL Kirchengeschichte, insbesondere hessische 
Territorialkirchengeschichte und Diasporakunde, 
65 Mainz, Jakob-Steffan-Straße 47, Tel. 32325, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 76a 

PRIVATDOZENTEN: 

Be t z, Hans Dieter, Dr. theoL Prof., Neues Testament, 
School of Theology, ClaremontICalif., USA 

Fis c her, Hermann, Dr. theoL Systematische Theologie, 
65 Mainz-Gonsenheim, An der Bruchspitze 51, Tel. 42193, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung, Zi 184a, rechts 

Kam la h, Ehrhard, Dr. theo!., Neues Testament, 
6501 Finthen, Adlergasse 7, Tel. Mainz 40602, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 184a, rechts 

M ü h I e n b erg, Ekkehard, Dr. theol., Kirchengeschichte, 
6501 Budenheim, Heinrich Gärtner-Straße 3, Tel. 6815, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung, Zi 76a 

LEHRBEAUFTRAGTE: 

G roß, Erich, Dr. phi!., Hebräische Sprache, 
65 Mainz, Am Gonsenheimer Spieß 6, Tel. 25106, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 76a 

M art i n, Albrecht, MdL, Studiendirektor, Studien- und Berufsfragen der 
Facultastheologen, 
655 Bad Kreuznach, Friedrichstraße 6, Tel. 26963, Sprechstunden: vor den Vor­
lesungen, Zi 184a, rechts 

Süß, Jörg-Dieter, Stimmbildung, 
65 Mainz, Eisgrubweg 9, Tel. 25506, Sprechstunden: nach den Vorlesungen, 
Zi 45 (Kellergeschoß) 

GASTPROFESSOR: 

W el c h, Claude, Prof., University of Pennsylvania, Philadelphia 4, USA, 
Systematische Theologie, 
65 Mainz, Saarstraße 21, Sprechstunden: nach Vereinbarung, Zi 75 
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RECHTS- UND WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLlCHE 
FAKULTÄT 

ORDENTLICHE PROFESSOREN: 

Arm b r u s te r, Hubert, Dr. im., Öffentlidles Remt, 
65 Mainz, An der Allee. 69, Tel. 25950, Sprechstunden: na,ch den Vorlesungen, Zi 11 

Bär man n, Johannes, Dr. iur., Justizrat, Deutsme Remtsgesmimte, Wirtsmaftsremt, 
Verkehrsremt, Freiwillige Geridltsbarkeit und Bürgerlidles Redlt, 
65 Mainz, Uferstraße 5, Tel. 25448, Spremstunden: nam der Vorlesung, Zi 9 

Bar t hol 0 m e y c z i k, Horst, Dr. im., Oberlandesgerichtsrat a. D., 
Bürgerlimes Remt, Handels-, Wirtschafts- und Zivilprozeßremt, 
65 Mainz-Gonsenheim, An den FudlSlömern 4, Tel. 42155, 
Sprechstundenn: Mi 9-10, Zi 13 

F i c k e r, Hans' G., Dr·. iur., Bürgerlimes Recht, Internationales Privatremt, 
Remtsvergleimung, emeritiert, 
6228 Eltville, Erbacher Straße 16 

H ä t t ich, Manfr~d, Dr. rer. pol., Politikwissenschaft, 
6507 Ingelheim, Frankenstraße 10, Tel. 3498, Sprechstunden: nach den Vor­
lesungen, Binger Straße 22 (Bosch-Haus) 

H e t tl a g e, Kar! Maria, Dr. im., Staatssekretär im Bundesministerium der Finanzen, 
. 532 Bad Godesberg, Friedrim Ebert-Straße 83, Tel. 64361 

(liest nicht im Som1l1erse1l1ester 1968) 

J 0 n a s, Friedrim Karl, Dr .. rer. pol., Soziologie, 
655 Bad Kreuznam, Koernicke-Straße 1a, Tel. 5123, Spremstunden: nam 
den Vorlesungen, Zi 43 

Kr a f t, Alfons, Dr. iur., Bürgerliches Recht, Handels-, Arbeits- und Zivilprozeßrecht, 
61 Dar1l1stadt-Eberstadt, Tannenstraße 14, Tel. 79875, 
Sprechstunden: Di 12-13, Zi 22 

La n g - Hin r ich sen, Dietrim, Dr. iur., Bundesridlter a. D., 
Strafredlt und Strafprozeßremt, . 
65 Mainz, Rudolf Diesel-Straße 3, Tel. 86161, Spremstunden: nam den Vor-
Jesungen, Zi 24 . 

L e n e J, Hans Otto, Dr. rer. pol., Volkswirtsdlaftslehre, . 
65 Mainz, Kaiserstraße 84, Spremstunden: nadl den Vorlesungen, Zi 55 

Me im be r g, Rudolf, Dr. rcr. pot Volkswirtsmaftslehre, 
6078 Neu-Isenburg 2, Spemtstraße 16, Tel. 51783, 
Sprechstunden: nam den Vorlesungen, Zi '56 

Me n rad, Siegfried, Dr. rer.. pol., .Dipl.-Volkswirt, Betriebswirtsmaftslehre, 
65. Mainz-Brctzenheim, Alfred Mumbämer-Straße 36, Tel. 34871, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 62 

Mon t a ne r, Antonio, Dr. rer. pol., Diplom-Volkswirt, Diplom-Kaufmann, 
Volkswirtsmaftslehre und Finanzwissensmaft, 
67 Ludwigshafen, Lisztstraße 109, Tel. 52459, 
Spremstunden: nadl den Vorlesungen, Zi 8 

M ü h J, Otto, Dr. iur., Bundesrimter a. D., Bürgerlimes Remt, Handels-, Wirtsmafts­
und Prozeßremt, 
1 Berlin-37, Ithweg 16, Tel. 8113570, Spredlstunden: nam den Vorlesungen, Zi 17 
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Müll e r, Klaus, Dr. iur., Oberlandesgerichtsrat, Bürgerliches Recht, Handelsrecht, 
Ausländisches und Internationales Privatrecht, Rechtsvergleichung, 
68 Mannheim, Collinistraße 10, Tel. 23339, Sprechstunden: nach den Vor­
lesungen, Zi 34 

Müll c r - Me rb ach, Heiner, Dr: rer. pol., Dipl.-Wirtschaftsingenieur, 
Betri ebswi rtschaftsleh re, 
61 Darmstadt, Wilhelm-Glässing-Straße 5, Tel. 20892. 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Binger Straße 22 (Bosch-Haus) 

N ö ll von'd erN ahm e r. Robert, Dr. rer. pol., Dr. iur., 
Volkswirtschaftslehre und Finanzwissenschaft, emeritiert. 
62 Wiesbaden. Parkstraße 41 

No 11, Peter. Dr: iur., Strafrcdlt, Strafprozeßrecht, Kriminologie, Gesetzgebungslehre. 
65 Mainz-Bretzenheim. Bebelstraße 22, Tel. 34368. 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 15 

Pe e g e, loachim, Dr. rer. pol., Diplom-Kaufmann. Diplom-Handelslehrer, 
Pädagogik, insbesondere Wirtschaftspädagogik, 
Sprechstunden: Di 14-15, Fr 9-10. Binger Straße 22 (Bosch-Haus) 

R 0 s e, Klaus, Dr. rer. pol., Diplom-Volkswirt, Volkswirtschaftslehre, 
65 Mainz-Bretzenbeim, Am Eselsweg 6, Tel. 34'851, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 3 

R u pp, Hans Heinrich, Dr. iur .. Öffentliches Recht, 
355 Marburg, Calvinstraße 11. Tel. 88419, Sprechstunden: nach den Vorlesungen, 
Zi 39 

Sc heu erle, Wilhelm, Dr. iur., Diplom-Volkswirt, Bürgerliches Recht, 
Arbeits-. Handels- und Zivi)prozeßrecht. . 
6501 Heidesheim. Am Kapellehen 11, Tel. 5507 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 35 

S c h n eid e r, Peter, Dr. iur., Öffentliches Recht, 
65 Mainz, Goldenluftgasse 2 3ho, Tel. 23273, 
Sprechstunden: na~ d,en Vorlesungen, Zi 5 . 

S c h w a nt a g, Kar!, Dr. rer. pol., Betriebswirtsdlaftslehre, 
62 Wiesbaden, Hergenhahnstr. 13, Tel. 21757, Sprechstundenn: Mo 10--11, Zi 59 

S t ö w e. Heinz. Dr. rer. pol.. Diplom-Volkswirt. Statistik. Ökonometrie, 
6501 Finthen. Mainzer Straße 49, Tel. Mainz 40600, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 18 

5 t lJ r m, Fr·itz. Dr. iur., Römisches Recht, Bürgerliches Recht. Internationales Privat­
recht, Rechtsvergleidllmg, 
65 Mainz, Am Rosengarten 7. Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 26 

V i eh weg. Theodor, Dr. iur .. Rechtsphilosophie (Grundlagenforschung) 
und Rech~ssoziologie, 
6501 Budenheim, Wilhelmstraße 27, Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 42 

W e I t e r, Erich, Dr. rer. pol.. Volkswirtschaftslehre, emeritiert. 
65 Mainz-Universität. Spredlstunden: nach Vereinbarung im Forschungsinstitut 
für Wirtschaftspolitik, Zi 50 
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AUSSERORDENTLICHER PROFESSOR: 
No eIl e - Neu man n. Elisabeth. Dr. phil.. Publizistik. 

7753 Allensbach. Seeweg 14. Tel. 777. 
65 Mainz. Göttelmannstraße 42b. Spredlstunden: nadl den Vorlesungen; Zi 37 

HONORARPROFESSOREN: 

te r B eck. Hans. Dr. iur .• Staatssekretär i. e. R .• Zivilprozeßrecht. 
65 Mainz. Hultschinerstr. 9. Tel. 86446. Sprechstd.: nach den Vorlesungen. Zi 40 

G ras s. Adolf. Dr. iur .• Bundesrichter. Steuerrecht. 
8 München 61. Spessartstraße 14. Tel. 448170. 
Sprechstunden: nach den Vorles11ngen. Zi 40 

M 0 S t. Otto. Dr. phil.. Dr. rer. pol. h. c .• Oberbürgermeister a. D .• Statistik. 
'41 Duisburg. Moselstraße 38. Tel. 22297 (liest nicht im Sommersemester 1968) 

Oe f t e r i n g, Heinz, Dr. im., Erster Präsident der Deutschen Bundesbahn, Steuerrecht. 
6 Frankfurt, Friedrich Ebert-Anlage 43-45' (liest nicht im Sommersemester 1968) 

Weg n e r, Otto, Dr. im., Ministerialdirigent, Sozialversicherungsrecht. Sozial­
verwaltungsrecht" Fürsorgerecht, 
65 Mainz, Oberer Laubenheimer Weg 17, Tel. 27825 (liest nicht im Sommer­
semester 1968) 

WISSENSCHAFTLICHE RÄTE UND PROFESSOREN: 
B 0 s c h, Werner, Dr. rer. pol.. Diplom-Volkswirt, Wissenschaftlicher Rat i. R., 

Volkswirtschaftslehre, . 
62 Wiesbaden, Schauinsland 24, Tel. 77578. Sprechstd.: nach den Vorlesungen, Zi 58 

Wer I e, Hans. Dr. iur., Dr. phil.. Deutsche Rechtsgeschichte und Kirchenrecht, 
65 Mainz-Bretzenheim, Bebelstraße 67, Tel. 35478, ' 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 40 

AUSSERPLANMÄSSIGE PROFESSOREN: 

M erg e n, Ar;nand, Dr. iur., Dr. iur., Kriminologie, 
65 Mainz, Josefsstraße 46, Tel. 64846 und 
L11xemburg, 58 B011levard Patton, Tel. 24892, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 41 

Z a j ta y, Imre, Dr. iur., Dr. rer. pol., Maitre de Recherches, Französisches Privat, ' 
und Zivilprozeßrecht, Internationales Privatrecht. R'echtsvergleichung, 
F 75 Paris 7e / Frankreich, 31, rue Guillaume 
(liest nicht im Sommersemester 1968) 

PRIVATDOZENTEN: 
Ga n den b erg e r, Otto, Dr. 'rer. pol., Diplom-Volkswir{, Volkswirtschaftslehre 

einschließlich Finanzwissenschaft, 
61 Darmstadt, Moosbergstraße 40, Tel. Mainz 32873, 
Sprechstunde: nach der Vorlesung, Zi 46. 

G sc h w i n d, Martin, Dr. med., Dr. im., Kriminologie, 
eH 4118 Rodersdorf (Solothurn), Tel. 751500, 
Sprechstunden: nach den Vorles11ngen. Zi 40 

Ha h n, Hugo J., Dr. im., Öffentliches Recht, 
F 75 Paris XVI/Frankreich, 2, rue Andre Pascal, Tel. TROcadero - 7600, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 12 
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Ha r m s. Wolfgang. Dr. iur .• Rechtsanwalt. Bürgerliches Recht. Handels-. 
Wirtschafts- una Zivilprozeßrecht. 
4 Düsseldorf-Wittlaer. Hinter den Kämpen 14. Tel. 402052. 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen. Zi 40 

Hof man n. PauI. Dr. iur .• Dipl.-Kaufmann. Assessor. Bürgerliches Recht. Handels-. 
Wirtschafts- und Arbeitsrecht. 
65 Mainz. Kaiserstraße 36 (liest nicht im Sommersemester 1968) 

L a m p e, Ernst- Joachim. Dr. iur .• Assessor. Strafrecht. Strafprozeßrecht 
- und Rechtsphilosophie. 

6501 Drais. Mainzer Straße 15. Tel. 80552. 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen. Zi 40 

R 0 elf eck e. Gerd. Dr. iur .. Assessor. Öffentliches Recht und Rechtsphilosophie. 
75 Karlsruhe-Durlach. Eckhardstraße 9. Sprechstunden: nach den Vorlesungen. Zi 40 

Sc h mit t - R i n k. Gerhard. Dr. rer. pol.. Diplom-Kaufmann. 
Volkswirtschaftslehre. 
62 Wiesbaden. Sonnenberger Straße 3. Tel. 373709. 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen. Zi 393 

W i n k e I. Harald. Dr. rer. pol.. Dipl.-Volkswirt. Wirtschafts- und Sozialgeschichte. 
6551 Bretzenheim. Winzenheimer Straße 3. Tel. Bad Kreuznach 31566. 
Sprechstunden: nach. den Vorlesungen. Zi 7 

LEHRBEAUFTRAG TE: 

Bus s, Heinrich. Dr. rer. pol., Englisch für Wirtschaftswissenschaftler. 
6 Frankfurt 50. Kleine Höllbergstraße 5. Tel. 525693. 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen. Zi 40 

D i eh I. Friedrich. Dr. iur .• -Senatspl'äsident. Bürgerliches Recht. 
666 Zweibrücken. lohn F. Kennedy-Straße 81. Tel. 6492. 
Sprechstunden: nad1 den Vorlesungen. Zi 40 

Fa I k. loachim. Dr. rer. pol.. Dipl.-Volkswirt. Elektronische Datenverarbeitung. 
6238 Hofheim. Lorsbacher Straße 40c. Sprechstunden: nach den Vorlesungen 

H ö s seI. Helmut. Diplom-Volkswirt. Diplom-Handelslehrer. Regierungsdirektor. 
Wirtschaftspädagogik. _ 
65 Mainz-Gqnsenheim. An der Nonnenwiese 34. . 
Sprechstunden: Di. Fr 9-12. Ministerium für Unterricht und Kultus. 
Mainz. Ernst Ludwig-Straße 2. Tel. 2022837 

Kr a u t hau sen. Udo. Dr. iur., Staatssekretär i. R .• Vorsitzender des Verwaltungs­
rates der Landesbank Rheinland-Pfalz, Verwaltungslehre. 
5 Köln. Lothringer Straße 75. Tel. 313252 (liest nicht im Sommersemester 1968) 

Lu cl w i g. Herta. Dr. rer. pol.. Methoden der Publizistikwissenschaft. 
77 53 Allensbach, Kaltbrunner Straße 15. Sprechstunden: nach der Vorlesung. Zi 37 

M u n z, Max. Dr. rer. pol., Dipl.-Volkswirt. Wirtschafts arithmetik. Finanzmathematik. 
65 Mainz-Gonsenheim. Erzberger Straße 3. Tel. 41277. 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen. Zi 59 

Re i n ha r d t. Egon. Dr. rer. poL. Dipl.-Kaufmnan. Dipl.-Handelslehrer. 
Oberstudiendirektor. Wirtschaftspädagogik, 
65 Mainz-Bretzenheim. Bebelstraße 41. Tel. 34820. 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen und Mi 16.30-17.30 im Berufspädagogischen 
Studienseminar. Mainz. Zitadelle (kaufmännische Berufsschule). Tel. 26637 
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Rod i e k, Ralf, Dr. rer. pol., Dipl.-Volkswirt, Bevölkerungs-, Wirtschafts­
und Sozialstatistik, 
6501 Budenheim, Julius Leber-Straße 13, Tel. 6017, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung. Zi 19 

S art 0 r i u s. Otto, Dr.' phil., Weinbau, 
6731 Mußbach. Herrenhof, Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 40 

Sc h ü t z. Walter J .• stellvertretender Referatsleiter im Presse- und Informationsamt 
der Bundesregierung, 'Pressestatistik, 
53 Duisdorf-Finkenhof, Goerdelerstraße 2, Tel. 624310, 
Sprechstunde: vor der 01mng im Institut für Publizi.tik 

Sc h war t z, Gustav, Dr. iur., Rechtsanwalt, Gewerblicher Rechtsschutz. 
62 Wiesbaden, Rosselstraße 18, Tel. 29655 (liest nicht im Sommersemester 1968) 

Tu m m e s. Bernhard, Oberregierungsrat, Strafrecht. 
65 Mainz-Bretzenheim, Alfred Mumbächer-Straße 30a. Tel. 34342. 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, Zi 40 
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MEDIZINISCHE FAKULTÄT 
ORDENTLICHE PROFESSOREN: 

Bor n e f f, Joachim, Dr. med., Hygiene und Bakteriologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Esclsweg 33, Tel. 34906, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen 

B r a n d t, Georg, Dr. med., Chirurgie, emeritiert, 
65 Mainz, Hul tschinerstraße 1, Tel. 86257, Sprechstunden: nach Vereinbarung 

B red t, Heinrich, Dr. med., Allgemeine Pathologie und Pathologisd1e Anatomie, 
.65 Mainz-Gonsenheim, Finther Landstraße 58, Tel. 41433, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 

Da bel 0 w, Adolf, Dr. med., Dr. phil. nat., Dr. med. h. c., Anatomie, emeritiert, 
78 Freiburg, Sautierstraße 75, Tel. 53263 

Die t helm, Lothar, Dr. med., Medizinische Strahlenkunde, 
65 Mainz, Göttelmannstraße 46, Tel. 32022, Sprechstunden: nach den V;:,rlesungcn 

D u e s b erg, Richard, Dr. med., Innere Meddn,emeritiert, 
6501 Finthen, Budenheimer Straße 51, Tel. Mainz 40209, 

• Sprechstunden: Mo, Do 12, Kliniken, Bau 1 

Fr e y, Rudolf, Dr. med., Anaesthesiologie, 
65 Mainz, Oderstraße 53, Tel. 82751, Spred1stunden: nach der Vorlesung 

Fr i e d be r g, Volker, Dr. med., Geburtshilfe und Gynäkologie, 
65 Mainz, Am Fort Josef 10, Tel. 31144, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

He i s c h k e 1- Art e I t, Edith, Dr. med., Dr. phi!., Geschid1te der Medizin, 
6 Frankfurt, Adolf Reichwein-Straße 24, Tel. 525864, 
Sprechstunden: Mi 14-15, Medizinhistorisches Institut 

Her r man n, Martin, Dr. med., Dr. med. dent., Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
emeritiert, 
65 Mainz, Schlesische Straße 18, Tel. 82296, Sprechstunden: Mi 10.45, Universität,. 
Klinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten 

Ho h e n fell n e r, Rudolf, Dr. med., Urologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, In den Gärten 8, Tel. 34233, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

J e s s, Adolf, Dr. med., Augenheilkunde, emeritiert, 
62 Wiesbaden, T aunusstraße 2 

J u n g, Fritz, Dr. med. dent., Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
65 Mainz, Breslauer Straße 5, Tel. 86329, Sprechstunden: Mi 12, Universität, 
·Klinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten 

K ein i n g, Egon, Dr. med., Haut- und Geschlechtskrankheiten, emeritiert, 
62 Wiesbaden-Sonnen berg, Adalbert Stifter-Straße 14, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 

K e t t e r I, Werner, Dr. med .. Dr. med. dent., Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde. 
6501 Finthen, Görresstraße 34, Tel. Mainz 40714, Sprechstunden: Mi 12. 
Klinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten 

Kir s c h, Theodor, Dr. med .. Dr. med. dcnt .. Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
6; Mainz-Universität. Joh. Friedrich von Pfeiffer-Weg 5, Tel. 23232, 
Sprechstunden: Di 11, Universität, Klinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten 
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K lei n, Paul, Dr. med., Medizinisdle Mikrobiologie, 
65 Mainz-Gonsenheim, Lttisenstraße 11, Tel. 41209, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen 

K I e y, Walter, Dr. med., Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde. 
6501 Budenheim, Freiherr .vom Stein-Straße 5, Tel. 365, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

K I i ewe, Heinrich, Dr. med., Hygiene und Bakteriologie, emcl :tiert. 
65 Mainz, DrususwalJ 64, Tel. 22585 

K I i n g e, Fritz, Dr. med., AlJgem. Pathologie u. I'athologi;~he Anatomie, emeritie" 
6501 Budenheim, Finther Straße 40 

K ö t t gen, UJrich, Dr. med" Kinderheilkunde, 
65 Mainz, Langenbeckstraße ), Sprechstunden: Mi 12-':'13, 
Kinderklinik (Nachsorgeklinik) 

K 0 I I er, Siegfried, Dr. phi\., Dr. med., Medizinische Statistik und Dokumentation, . 
65 Mainz, Weidmann straße 69, Tel. 28577, Sprechstunden: Do 16-17. 
Institut für Medizinische Statistik und Dokumentatic-.n 

Kor tin g, Günter, Dr. med., Haut- und Geschlechtskrankheiten, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 3, Tel. 34856, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen 

Kr a n z, Heinrich, Dr. med., Psychiatrie und Neurologie, emeritiert, 
5101 Friesenrath, Tel. 2655 (7355), Spredlstunden: nach Vereinbarung 

K ü m m e r I e, Fritz, Dr. med., Chirurgie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 24, Sprechstunden: naLh der Vorlesung 

Ku s chi n s k y, Gustav, Dr. med., Pharmakologie und Toxikologie, 
62 Wiesbaden, Gertrud Bäumer-Straße 16, Sprechstun'den: Di 12-13. 
Kliniken, Bau 12 1 

La n g, Konrad, Dr. rer. nat., Dr. med., Physiologische Chemie. emeritiert, 
7869 Todtnauberg, Haus Nr. 146, Tel. 496 

Lei ehe r, Hans, Dr. med .. Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, emeritiert, 
65 Mainz, Am Frankenhag 9a, Tel. 23336, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 

Lei t hof f, Horst, Dr. med .. Gerich tliche Medizin, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Marienpfad 8, Tel. 34975. 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

No ver. Arno, Dr: med .. Augenheilkunde, 
65 Mainz, Weidmann straße 85. Tel. 28510, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 

Sc h ö I m e r ich, Paul, Dr. med .. Innere Medizin. 
65 Mainz, Weidmannstraße 67. Tel. 27079, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 

S c h,r i e ver, Hans, Dr. med .. Dr. phi!.. Physiologie. emeritiert, 
6228 Eltville. Wallufer Straße 27 

Sc h ü r man n, Kurt, Dr. med., Neurodlirurgie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 25, Tel. 34861. 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
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Th e w s, Gerhard, Dr. med., Dr. rer. nat., Physiologie, 
6091 Ginsheim, Burgunder Straße 4, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 

V 0 i t, Kurt, Dr. med., Innere Medizin, emeritiert, 
8193 Ammerland, Nördliche Seestraße 27, Tel. 406 

W atz k a, Max, Dr. med., Histologie und Entwicklungsgeschichte, 
65 Mainz, Breslauer Straße 7, Tel. 86694, Sprechstunden: Di-Do 9.30-10.30, 
Zi 150, Anatomisches Institut 

Z ahn, Rudolf, Dr. med., Physiologische Chemie, 
62 Wiesbaden-Schierstein, Oderstraße 12, Tel. 65184, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

AUSSERORDENTLICHER PROFESSOR: 

La n gen, Dietrich, Dr. med., Psychotherapie und Medizinische Psychologie, 
65 Mainz, Langenbeckstraße 1, Tel. 207/841 (840), 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 

HONORARPROFESSOREN: 

F 0 r ß man n, Werner, Dr. med., Chirurgie und Urologie, 
Chefarzt der Chirurgischen Abteilung des Evang. Krankenhauses Düsseldorf. 
4 Düsseldorf, Fürstenwall 91 (liest nicht) 

Ja e ger, Robert, Dr. phi!., Medizinische Strahlenkunde, 
Oberregierungsrat a. D. in der Physikalisch-Technischen Bundesanstalt Braunschweig, 
635 Bad Nauheim, Otto Weiß-Straße 10, Tel. 2231 (liest nicht) 

Müll e r, Heinrich, Dr. med., Allgemeine Pathologie und Pathologische Anatomie. 
Obermedizinalrat a. D., 
·65 MahlZ, Welsdlstraße 5, Tel. 86202 (liest nicht) 

ABTEILUNGSVORSTEHER UND PROFESSOREN: 

Bi e s als k i, Peter, Dr. med., Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, 
65 Mainz, Weidmannstraße 63, Tel. 25378, Spr-echstunden: nach der Vorlesung 

Na w rat h, Karl, Dr. med. dent., Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
65 Mainz, Beuthener Straße 1. Tel. 86041, Sprechstunden: Mo 10-11, Universität, 
Klinik für Zahn-, Mund- u. Kieferkrankheiten, Kieferorthopädische Abteilung, Zi 6 

Ne t t e r, Karl-loachim, Dr. med., Pharmakologie und Toxikologie, 
65·Mainz-Mombach, Am Obstgarten 4, Tel. 41201, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

o e r tel, Georg, Dr. rer. nat., Experimentelle Endokrinologie, 
65 Mainz, Berliner Straße 32, Tel. 82891, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

o ver z i e r, C1aus, Dr. med., Innere Medizin (Klinische Endokrinologie), 
65 Mainz, Neumannstraße 4, Tel. 86390, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

WISSENSCHAFTLICHE RATE UND PROFESSOREN: 

B ä ß I e r, Karl-Heinz, Dr. med., Physiologische Chemie, 
65 Mainz-Gonsenheim, Kirchstraße 81, Tel. 43533, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen 
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Ehr c n b r a n d, Friedrich, Dr. med., Anatomie, 
6501 Finthen, Berliner Straße 11, Tel. Mainz 40609, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

He m p e L Klaus-Joachim, Dr. med., Allgemeine Pathologie, Pathologische Anatomie 
und Neuropathologie, 
65 Mainz, Am Ft;>rt Elisabeth 15, Tel. 86562, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Her f e r t, Oskar, Dr. med., Dr. med. dent., Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
65 Mainz, Josefsstraße 42, Tel. 64816,. Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Ja n zar i k, Wemer, Dr. med., Psychiatrie und Neurologie, 
65 Mainz, Niklas Vogt-Straße 24, Tel. 23377, 
Spredlstunden: Di 11-12, Kliniken, Bau 22 

M e y e r, Wladimir, Dr. med., Allgemeine Pathologie und Pathologische Anatomie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Bebelstraße 22, Sprechstunden: nam der Vorlesung 

Pet e r s 0 h n, Franz, Dr. med., Gerichtsmedizin, 
65 Mainz, Am Klostergarten 8, Tel. 32338, Sprechstunden: nam der Vorlesung 

R i e t h c, Peter, Dr. med. dent., Dr. Ter. nat., Zahn-, Mund- und Kieferneilkunde, 
653 Bingen, Schloßbergstraße 63, Sprechstunden: Mo J4-15, Universität, 
Klinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten 

S p i tz bar t h, Herbert, Dr. mcd., Innere Medizin, 
65 Mainz, Höldcrlinstr. 4, Tel. 86380, Sprechstunden: Do 11-12, Kliniken, Bau J 

AUSSERPLANMASSIGE PROFESSOREN: 

Bi I z, Rudolf, Dr. med., Wissensdlaftlicher Rat i. R., Medizinisdle Psychologie 
und PsydlOtherapie, 
65 Mainz, Beuthener Straße 9, Sprechstunden: Mo-Fr l1-J 3, Kliniken, Bau 22 

Bop p, Karl Philipp, Dr. med., Innere Medizin, 
Chefarzt der Staatlichen Kurklinik für innere Krankheiten Bad Ems, 
5427 Bad Ems, Sprechstunden: nam der Vorlesung 

B run n e r, Hellmut, Dr. med., Phamlakologie und Toxikologie, 
CH'4106 TherwiL Schweiz, Im Kirschgarten S, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Bur c k h art, Theo, Dr. med., Chirurgie, 
Chefarzt der Chirurgischen Abteilung und ärztlicher Direktor des Stadtkranken­
hauses Rüsselsheim, 
609 Riisselsheim, Stadtkrankenhaus, Tel. 2661, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Bus a n ny - C asp a r i, Willi, Dr. med., Dr. rer. nat., Allgemeine Pathologie und 
Pathologische Anatomie, Leitender Arzt des Pathologischen Instituts beim Zweck­
verband des Stadt- und Kreiskrankenhauses M inden, 
495 Minden, Bismarckstraße 6, SpreChstunde: nach der Vorlesung 

D ö r r, Hans, Dr. med., Geburtshilfe und Gynäkologie, 
Direktor des Stadtkrankenhauses Worms, 
652 Worms, Dirolfstraße 25, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Erd man n, Gerhart, Dr. med., Kinderheilkunde, 
65 Mainz, Augustusstraße 11. Tel. 80467, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

E s s e r, Cla~s, Dr. med., Medizinische Strahlen kunde, 
Chefarzt des Röntgeninstitutes der Städtisdlen Krankenanstalten Darmstadt, 
61 Darmstadt, Rodinghweg 1, Tel. 21163, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
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Faß ben der, Hans-Georg, Dr. med., Allgemeine Pathologie und Pathologische Ana­
tomie, Beratender Pathologe der Deutschen Bundeswehr, 
65 Mainz, Schweidnitzer Straße 2, Tel. 86519, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

'F ra n zen, losef, Dr. med., Medizinische Strahlertkunde, 
Chefarzt der Röntgen- und Strahlenabteilung am St. Elisabeth-Krankenhaus 
des Deutschen Caritas-Instituts für Gesundheitsfürsorge, Köln-Hohenlind, 
5 Köln-Lindenthal, Dorfstraße 10, Tel. 436387, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Fr i e der i c i, Lothar, Dr. med., Innere Medizin, Chefarzt der Inneren Abteilung 
des Kreiskrankenhauses Waldbröl, . 
522 Waldbröl, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

G a m p, Alfons, Dr. med., Innere Medizin, 
Chefarzt der Rheuma-Klinik Bad Kreuznach, 
655 Bad Kreu~nach, Kurhausstraße 23, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Ger 0 k, Wolfgang, Dr. mcd., Inncrc Medizin, 
65 Mainz, Milchpfad 40, Tel. 34543, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Ger s m e y.e r, Ernst Felix, Dr. med., Inncre Medizin, 
Chefarzt der Medizinischen Klinik des Kreis- und Stadtkrankenhauses Herford, 
49 Herford, Steintorstraße 20, Tel. 5651, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

G ras e r, Fritz, Dr. med., Chefarzt der Städtischen Kinderklinik Wiesbaden, 
Kinderheilkunde, 
62 Wiesbaden-Sonnenberg, Sooderstraße 21, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Ha a s, Erwin, Dr. med., Hals-, N~sen- und Ohienheilkunde, 
Chefarzt der Hals-, Nasen- u. Ohrcnabtcilung am Alten St. Vincentius-Krankenhaus, 
75 Karlsruhe, Kriegsstraße, Sprechstunden: nach 'der Vorlesung 

H ä n z e, Siegfried, Dr. tned., Innere Medizin, 
65 Mainz, Weidmannstraße 32, Tel. 29493, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Hat t e m e r, Adam, Dr. med. dent., Arzt, Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
6535 Gau-Algesheim, Ingelheimer Straße 75, Tel. 326, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Ha y m, Joachim, Dr. mcd., Dr. mcd. dent., Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
65 Mainz-Mombach, Am Westring 107, Sprechstunden: Fr 9-10, Universität, 
Klinik für Zahn-, Mund- und, Kieferkrankheiten, Tel. 37/2577 

He i n e man n, Günter, Dr. med., Chirurgie, 
Chefarzt der Chirurgischen Abteilung des Stadt- und Kreiskrankenhauses in 
495 MindenlWestf., Tel·. 8011 

Hu p fa u f, LOTenz, Dr. med. derit., Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
65 Mainz, Weidmannstraße 33, Tel. 26243, Sprechstunden: nach den Ver­
lesungen, Universität, Klinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten, 
Prothetische Abteilung 

K lug e, Ernst, Dr. med., Psychiatrie und Neurologie, 
65 Mainz, Kaiserstraße 60, Tel. 22762, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

K nie k, Bernhard, Dr. med., Innere Medizin, 
. . 6202 Wiesbaden-Biebrich, Volkerstraße 1, Tel. 61573, . 

Sprechstunden: nach dcr Vorlesung 

K r a e meT, Richard, Dr. mcd., Psychiatrie u. Neurologie, Regierungsmedizinaldirektor, 
65 Mainz-Bretzenheim, Bebelstraßc 24, Tel. 22887, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
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Kr eie n be r g, Waltcr, Dr. med., Physiologic, 
675 Kaiserslautern, KanaIstraße 9, Tel. 3494, 
Sprechstunden: Mi 11-12, Physiologisches Institut 

La m m er s, Theo, Dr. med., Hygiene und Bakteriologie, Direktor des Hygiene-
Instituts der Stadt Dortmund, . 
46 Dortmund, Alexanderstraße 8, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

La n gor e der, Wilhe1m, Dr. med., Dr. rer. nat., Geburtshilfe und Gynäkologie, 
Chefarzt der gyn. Abteilung des Evangelischen Krankenhauses Hohenlimburg, 
58 Hagen-Eppenhausen, Holunderweg 1, Tel. 55161, 
Spredlstunden: nach der Vorlesung 

M atz k e r, Joseph, Dr. med., Hals-, Nascn- und Ohrenheilkunde, 
65 Mainz, Annabergstraße 28, Tel. 86331, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Me n ger, Wolfgang, Dr. med., Chefarzt des Kinderkrankenhauses Seehospiz 
Kaiserin Friedrich, Kinderheilkunde, 
2982 Norderney, Seehospiz Kaiserin Friedrich, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

M 0 h r i n g, Dietrich, Dr. med., Chefarzt der Medizinischen Klinik Sanderbusch/Old., 
Innere Medizin, 
6501 Budenheim, Waldstraß~ 16, Tel. 593, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Moll, Albrecht, Dr. med" Chefarzt der Inneren !).bteilung des Stadtkrankenhauses 
Rüsselsheim, Innere Medizin, 
609 Rüsselsheim, Stadtkrankenhaus, Tel. 2661, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Müll e r, Gerhard, Dr. med., Anatomie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Weingartenstraße 23, Tel. 35405, 
Sprechstunde: nach der Vorlesung 

Mus c h 0 11, Erich, Dr. med., Phannakologie und Toxikologie, 
65 Mainz, Hafenstraße 5, Tel. 61848, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

o p p e I, Ottomar, Dr. med., Augenheilkunde, 
65 Mainz, Weidmannstraße 61, Tel. 32093, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Pet r i I 0 w i t s c h, Nikolaus, Dr. med., Dr. phi!., Psychiatrie und Neurologie, 
65 Mainz, Wcidmannstr. 8, Tel. 32613, Sprechstunden: Mi 9-10; Kliniken, Bau 22 

Sc h e g a, Wolfgang, Dr. med., Chirurgie, 
Direktor der Chirurgischen Klinik der Städtischen Krankcnanstalten Krefeld, 
415 Krefeld, Wilhelmshofallee 112, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Sc h i f f e r, Karl-Heinz, Dr. med., Psychiatrie und Neurologie, 
6501 Hechtsheim, Ulmenstraße 112, Tel. 82344, 
Sprechstunden: Di, Do 12-13, Kliniken, Bau 22 

Sc h m i d t, Werner, Dr. med., Haut- und Geschlechtskrankheiten, 
Direktor der Hautklinik der Städt. Krankenanstalten Mannheim, 
68 Mannheim-Feudenheim, Hauptstraße 170, Tel. 792450, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Se c:.k f 0 r t, Helmut, Dr. med., Obermedizinaldirektor, Innere Medizin, 
Arztlicher Direktor der Kninkenanstalten des Zweckverbandes Stadt- 0 und Kreis­
krankenhaus Minden/Westf., Chefarzt der Medizinischen Klinik, 
495 Minden, Bismarckstraße 6, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
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S t a r k, Günther, Dr. med., Chefarzt der Städtischen Frauenklinik Nürnberg, 
Geburtshilfe und Gynäkologie, 
85 Nürnberg, Gluckstraße 8, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Ti I I i n g, Werner, Dr. med., Innere Medizin, 
65 Mainz, Am Fort Elisabeth 17, Tel. 82625, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

W a g n e r, Friedridi, Dr. med., Augenheilkunde, 
Chefarzt der Augenheilanstalt Wiesbaden, 
62 Wiesbaden, Herzogsweg. 4, Tel. 29937, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

W a g n e r, Hans-Joachim, Dr. med., Geridltsmedizin, 
65 Mainz-Bretzenheim, Bahnstr. 46, Tel. 34443, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Was i eie w 5 k i, Eberhard von, Dr. med., Leiter der Pharma-Forschung Medizin der 
Farbwerke Höchst AG, Hygiene und Bakteriologie, 
65 Mainz, Oderstraße 25, Tel. 86690, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Web e r, Gerhard, Dr. med., Haut- und Geschlechtskrankheiten, 
Chefarzt der Städtischen Hautklinik Nürnberg, 
85 Nürnberg, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

W ü s t, KarI, Dr. med., Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, 
6 Frankfurt, Schumannstr. 63, Tel. 7715,6, Sprechstunden: nach aer Vorlesung 

PRIVATDOZENTEN: 

A bel, Hubert, Dr. med., Innere Medizin, 
Chefarzt der Medizinischen Klinik des St. Josef-Hospitals Wiesbaden, 
65 Mainz, Colmarstraße 25, Tel. 24305, Sprechstunden: nach der Vorles\)ng 

Ahn e f eid, Friedrich Wilhelm, Dr. med., Anaesthesiologie, 
54 Koblenz-Metternich, Rübenacher Straße 170, Tel. 80445, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

B ä s sie r, Roland, Dr. med., AJIgemeine Pathologie und Pathologische Anatomie, 
6501 Budenheim, Julius Leber-Straße 11, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Bau m, Peter PauI, Dr. med., Innere Medizin, 
65 Mainz-Bretzenheim, Alfred-Mumbächer-Straße 30, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen 

Bau m bus c h, Friedrich, Dr. med., Chirurgie und Urologie, 
Chefarzt der Urologischen Klinik der Städtischen Krankenanstalten Krefeld, 
415 Krefeld, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

B eck, Lutwin, Dr. med., Geburtshilfe und Gynäkologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Lanzelhohl 36, Tel. 35125, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Beyer, Gerd, Dr. med., Chirurgie, 
65 Mainz, Heinrich Heine-Straße 1, ,Tel. 28886, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

B reh m, Georg, Dr. med., Haut- und Geschlechtskrankheiten, 
65 Mainz, Feldbergplatz 8, Tel. 61708, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

C a r Iso n, Sven, Dr. med., Hygiene und Mikrobiologie, 
65 Mainz, Freiherr vom Stein-Straße 18, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
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CI aus, Hans-Günther, Dr. med., Radiologie, 
65 Mainz, Oberer Laubenheimer Weg 37, Tel. 25008, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

C z.o k, Georg, Dr. med., Ernährungsphysiologie, 
2 Hamburg 20, Martinistraße 52, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Die t z, Hermann, Dr. med., Neurochirurgie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Bebelstraße 22, Tel. 34365, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Fa I k e, Dietrich, Dr. med., Medizinische Mikrobiologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Alfred Mumbächer-Straße 30 C, Tel. 22188, 
Sp{echstunden: nach. der Vorlesung 

Fis c her, Joseph, Dr. med., Innere Medizin, 
6501 Nieder-Olm, Wilhelm Holzamer-Weg 51, Tel.. 376, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

F uhr, Klaus, Dr. med. dent., Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
.65 Mainz-Universität, lohann Friedrich v. PfeiHer-Weg 1, Tel. 32086, 

Sprechstunden: nach der Vorlesung, Universität, Klinik für Zahn-, Mund- und 
KieferkTankheiten, Prothetische. Abteilung 

Gär t ne r, Jürgen, Dr. med., Augenheilkunde, 
65 Mainz-Weisenau, Heiligkreuzweg 67, Tel. 85921, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

G 0 s e p ~ t h, lochen, Dr. med., Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, 
65 Mainz, Carl Benz-Straße 10, Tel. 86493, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

G r amI ich, Fritz, Dr. med., Innere Medizin, 
65 Mainz, Boppstraße 27, Tel. 80629, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Hart h, Otto, Dr. med., Physiologie, 
65 Mainz, Friedrich Naumann-Straße 24, Tel. 86872, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

He i d sie c k, Carl, Dr. med., Dr. med. dent., Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
3 Hannover, Boedeckerstraße 69, Tel. 660536, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

He i n r ich, Kurt, Dr. med., Psychiatrie und Neurologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg • 58, Tel. 34921, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Hol z man n, Hans, Dr. llled., Haut- und Geschlechtskrankheiten, 
6091 Ginsheim, Gerhart Hauptmann-Straße 14, Tel. Bischofsheim 8330, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Hub e r, Helmut, Dr. med., Innere Medizin, 
Chefarzt der Inneren Abteilung des E1isabethen-Krankenhauses Ravcnsburg, 
798 Ravensburg, Erlenberg, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

K e m p f, Karl Friedrich, Dr. med., Chirurgie, 
6091 Ginsheilll, losef Haydn-Straße 5, Tel. 8545, 
Sprechstunden: nach. der Vorlerung 

K lau s, Wolfgang, Dr. llled., Pharmakologie und Toxikologie, 
65 Mainz, Hegelstraße 51, Sprechstunden: nach der Vorlesung 



Kom a n t, Walter, Dr. med., Dr. phil., Innere Medizin, 
655 Bad Kreuznach, Mannheimer Straße 153, Tel. 6203 (liest nicht) 

Kr e u s c her, Hermann, Dr. med., Anaesthesiologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Bebelstraße 24, Tel. 34352, 
Sprechstunden: nadl der Vorlesung 

Lad n e r, Hans-Adolf, Dr. med., Medizinische Strahlenkunde, 
6507 lngelheim, Dresdner Straße' 19, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

La n. g e, Heinz-Joachim, Dr. med., Medizinische Statistik und Dokumentation, • 
65 Mainz, 117er Ehrenhof 5, Tel. 64543, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

La n gen d 0 r f, Heinz, Dr. med., Physiologische Chemie, 
6091 Ginsheim, Franz Schubert-Straße 10, Tel. Bischofsheim 8383, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Mai n zer, Klaus, Dr. med., Innere Medizin, 
65 Mainz-Bretzenheim, Alfred Mumbächer-Straße 30 B, Tel. 34306, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

M a p pes, Gerhart, Dr. med., Chirurgie, . 
65 Mainz, Welschstraße 2, Tel. 86077, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

M ar qua r d t, Rolf, Dr. med., Augenheilkunde" 
6094 Bischofsheim, Schlichtergasse 7, Tel. 8222, 
Sprechstunden: . nach der Vorlesung 

M a r x, Heinz, Dr. med. dent:, Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, 
65 Mainz, Am Fort Elisabeth 35, Tel. 86943, Sprechstunden: nach der Vorlesung, 
Klinik rur Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten ' 

Me y erz u m B ü s c he n f eid e, Karl-Hermann, Dr. med., Dr. l11ed. vet., 
Innere Medizin, 
65 Mainz-Bretzenheim, Alfred Mumbächer-Straße 3,0 B, Tel. 34325, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

N a geL Martin, Dr. l11ed., Chirurgie, 
65 Mainz-Bretzenheil11, Alfred Mumbächer-Straße 30, Tel. 22117, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

N 0 1 t e, Hans, Dr. l11ed., Anaesthesiologie, 
Chefarzt der Zentralen Anaesthesieabteilung der Krankenanstalten des Zweck­
verbandes Stadt- und Kreiskrankenhaus MindenJWestfalen, 
495 Minden, Tel. 8011, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

o c k eng a, Theodor, Dr. med., Innere Medizin, 
65' Mainz, Augustusstraße 11, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

o h 1 e r, Werner, Dr. l11ed., Innere Medizin, 
65 Mainz-Bretzenheil11, Am Marienpfad 40, Tel. 34592, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung , 

P f ei f e r, Günther, Dr. l11ed., Geburtshilfe und Gynäkologie, 
65 Mainz, Heiligkreuzweg 79, Tel. 89002, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

P r e 11 w i t z, Winfried, Dr: l11ed., Klinische Chemie, 
65 Mainz, Thomas Mann-Straße 22, Tel. 31751, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Rat h gen, Günther, Dr. med .. Geburtshilfe und Gynäkologie, 
65 Mainz-Gonsenheim, Stolze'Schrey-5'traße 4, Tel. 42024, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
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Re u I e n, Hans-Jürgen, Dr. med., Experimentelle Neurochirurgie, 
6501 Finthen, Berliner Straße 6, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Re u t e r, Harald, Dr. med., Pharmakologie und Toxikologie, 
65 Mainz, Ludwigsburger Straße 4, Tel. 80595, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

R ich te r, Gerhart, Dr. med., Chirurgie, 
65 Mainz, Berliner Straße 35, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
Sprechstunden: nach der Vorlesung . 

Sc hot t, Herbert, Dr. med., Allgemeine Pathologie und Pathologisdle Anatomie, 
Pathologisches Institut des Städtischen Krankenhauses Krefeld, 
65 Mainz, Eichendorffstraße 27, Tel. 31739, Spredlstunden: nach der Vorlesung 

Sc hub art, Adalbert, Dr. med., Innere Medizin, 
6501 Budenheim, Alicestraße 31, Tel. 6033, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Sc h w e i k e r t, Carl-Heinrich, Dr. med., Chirurgie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 12, Tel. 80517. 
Sprechstunden: nadl der Vorlesung 

SeI e n k a, Fidelis, Dr. med., Hygiene und Bakteriologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 32, Tel. 35137, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Sol I b erg, Günter, Dr. med., Neurologie und Psydliatrie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am EseJsweg 17, Tel. 80521, 
Sprechstunden: nadI der Vorlesung 

S t ein b ach, Manfred, Dr. med., Professor am Staatlichen Hochschulinstitut für 
Leibeserziehung, Neurologie und Psychiatrie, 
65 Ma~l1Z, Am Judensand 45, Tel. 81100, Spredlstunden: täglidl vormittags 

S t rau s s, Güllter, Dr. med., Geburtshilfe und Gynäkologie, 
65 Mainz-Gonsenheim, Vierzehn-Nothelfer-Straße 21, Tel. 46034, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Tim~, Klaus Johannes, Dr. med., Physiologie und Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, 
einschließlidl Stimm- und Spradlstörungen, 
Chefarzt der Hals-, Nasen- u. Ohrenabteilung der Städt. Krankenanstalten Lübeck, 
24 Lübeck, Städt. Krankenanstalten, Sprechstunden: nadl der Vorlesung 

T 0 u s s a i n t, Walter, Dr. med., Kinderheilkunde, 
65 Mainz, Schwesternhaus Berliner Siedlung, Sprechstunden: nadl der Vorlesung 

Übe r I a, Karl, Dr. med., Dipl.-·Psych., Medizinische Statistik und Dokumentation, 
65 Mainz-Mombach, Karlstraße 15, Tel. 45442, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Wal d eck, Franz, Dr. med., Physiologie, 
6501 Hechtsheim, Bahnweg 35, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

WeIl e n sie k; Hans-Jobst, Dr.· med., Medizinische Mikrobiologie, 
65 Mainz, Jakob Steffan-Straße 12, Tel. 29604, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 

va n d eWe y e r, Karl-Heinrich, Dr. med., Medizinische Strahlenkunde. 
65 Mainz. Kantstraße 45, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Wo I f, Rudolf, Dr. rer. nat .• Medizinische Physik, 
62 Wiesbaden-Sonnenberg, Adalbert Stifter-Straße 31, T~1. 76493. 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 
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W und e r I ich, Christof, Dr.· med., Kinderheilkunde, 
8 München 71, Sollnerstraße 39, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Z ei t I e r, Eberhard, Dr. med., Leiter der Radiologischen Abteilung der Aggertalklinik 
für Gefäß erkrankungen, Medizinische Strahlenkunde, 
525 Engelskirchen-Grünscheid, Ärztehäuser, . Sprechstunden: nach der Vorlesung 

OBERMEDIZINALRÄTIN: 
Ar n d t - H ans e r, Anny, Dr. med., Serologie der Bluttransfusion, 

Leiterin der Transfusionszentrale der Universitätskliniken, 
65 Mainz, Feldbergstraße 38, Tel. 22808, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

LEHRBEAUFTRAGTE : 
Ger i c k e, Dititmar, Dr. med., Farbwerke Höchst AG, Labor für Krebsforschung, 

Tropenmedizin, 
623 Frankfurt-Höchst, Peter Bied-Straße 49, Tel. 312333, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

J u n g, Otto, Dr. med. dent., Berufskunde für Zahnärzte, 
6508 Alzey, Bleichstraße 19, Tel. 288, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Re i n h a r d t, Udo, cand. phil., Lateinkurs für ausländische Medizinstudenten, 
655 Bad Kreuznach, Weyersstraße 4, Sprechstunden: nach dem Kurs 

GASTPROFESSOREN: 
Oe t tel, Heinz, Dr. med., o. ö. Professor, Pharmakologie und Gewerbetoxikologie, 

Leiter des Gewerbehygienisch Pharmakologischen Instituts 
der· Badischen Anilin- und Sodafabrik, 
67 Ludwigshafen, Schwanthaler Allee 20, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Te t z I a f f, Archibald 0., M. D., Assistant Clinical Professor, Anesthesiology, 
Kansas City, Kans., USA, . 
65 Mainz, An der Karlsschanze 10, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

BEURLAUBTE AUSSERPLANMÄSSIGE PROFESSOREN: 

B Ö ger, Alfred, Dr. med., Innere Medizin, 
Chefarzt der Inneren Abteilung des Alten St. Vincentius-Krankenhauses, 
75 Karlsruhe, Felix Mottl-Straße 16 

B r e t t, Reinhard,Dr. med., Haut- und Geschlechtskrankheiten, 
2 Hamburg 36, Neuer Wall 46, L Sprechstunden: nach der Vorlesung 

F r i c k e r, Alfons, Dr. med., Ernährungswissenschaft, Professor und Direktor an der 
Bundesforschungsanstalt für Lebensmittelfrischhaltung, - Institut für Chemie und 
Technologie -, 
75 Karlsruhe-Durlach' Turmbergplatz 7a 

J a e ger, Felix Hermann, Dr. med., Chirurgie, ehern. Direktor des Städtischen 
Krankenhauses Ludwigshafen, 
6703 Limburgerhof, Weinheimer Straße 26, Tel. Neuhofen 8075 

Mo r i t z, Walter, Dr. med., Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde 
Leiter der Hals-, Nasen- und Ohrenabteilung des Städt. Kra~kenhauses Nordstadt; 
2 Hannover-Nordstadt, Haltenhoffstraße 41 

Wo j t a, Hans, Dr. med., Chirurgie, 
Chefarzt der Chirurgischen Abteilung der Städtischen Krankenanstalten, 
798 Ravensburg, Tettnanger Straße 88 
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PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 

ORDENTLICHE PROFESSOREN: 

Ball auf f, Theodor, Dr. phil., 'Pädagogik, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 5, Tel. 34850, 
Sprechstunden: Di 17-18, Pädagogisches Institut 

B eck e r, Alfons, Dr. phil.. Mittelalterliche Gesdlichte, 
65 Mainz-Bretzenheim, Bebelstraße 24, Tel. 34359, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Ben z i n g, Johannes, Dr. phil.. Islamische Philologie und Islamkunde, 
6501 Heidesheim, Taunusstraße 36, Tel. Ingelheim 5418, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen 

Bis c hof f, Karl. Dr. phil.. Deutsche Philologie und Volkskunde, 
65 Mainz, Am Kuckucksschlag 9, Tel. 3270;, Sprechstunden: Di 9-11, R 130 

B rom m e r, Frank, Dr. phil.. Klassische Ardlliologie, 
65 Mainz, Dijonstraße 18, Tel. 22714, Spredlstunden: nach der Vorlesung 

B il c h h ei m, Hans, Dr. phil.. Politikwissenschaft, 
65 Mainz, Weidmannstraße 35, Tel. 28547, Sprechstunden: Mi 11-12, 
Institut für Politikwissenschaft, Ernst Ludwig-Straße 10 

B u ddr u s s, Georg, Dr. phil:, Indologie, 
65 Mainz-Gonsenheim, Am Judensand 45, Tel. 31100, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

E g ger s, Heinz, Dr. phil.. .Geographie, 
65 Mainz, Hegelstraße 51, Te.l. 29961., Sprechstunden: Di 10-11, Zi 42 

EI wer t, W. Theodor, Dr. phil.. Romanische Philologie, 
65 Mainz, Oberer Laubenheimer Weg 13, Tel. 27673, 
Sprechstunden: Mi, Do 11-12, Zi 109 

F e der h oJ e r, Hellmut, Dr. phil.. Musikwissenschaft und Musikgeschichte, 
6501 Finthen, Am Königsborn 18, Tel. Mainz 40512, 
Sprechstunden: Di, Do 17-18, im Institut 

F I e mm i n g, Willi, Dr. phil.. Deutsche Philologie u. Theaterwissenschaft, emeritiert, 
6501 Budenheim, Südstraße 27, Tel. 280, Spredlstunden: Di. Do 11-:-12, R 147 

F u n'k e, Gerhard, Dr. phil.. Honorarprofessor an der Universität Lima, Philosophie, 
65 Mainz, Am'Gonsenheimer Spieß 6 IX, Tel. 31811, Sprechstunden: Di 16, Zi 119 

G a I ins k y, Hans, Dr. phil.. Anglistik (speziell Amerikanistik), 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 9, Tel. 24453, 
Sprechsnmden: Di, Do 11-12.30, Zi 33 

Ha man n (- Mac L e an), Richard, Dr. phil., Allgemeine Kunstgeschichte, 
. 355 Marburg, Wilhelmstraße 50, Tel. 3600, 

65 Mainz, Binger Straße 26, Tel. 37/2258, ' 
Sprechstunden: Mi vormittags und Do nach der Vorlesung 

Hell. Victor, Agrege de l'Universite, Vergleichende Literaturwissenschaft, 
6501 Budenheim, Freiherr vom Steiil-Straße 7, Tel. 6904, 
Sprechstunden: nach der _Vorlesung 
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H i I c km a n, Anton, Dr. phil., Dr. rer. pol.. Vergleichende Kulturwissenschaft, 
emeritiert, 
65 MahlZ-Land, Alter Ruhweg 2, Te!. 28206, Sprechstunden: Mi 17-18, Zi 90 

Hol z a m e r, Karl. Dr. phil., Philosophie, Psychologie, Pädagogik, 
Intendant des Zweiten Deutschen Fernsehens, 
65 Mainz, Friedrich Schneider-Straße 32, Te!. 86913 (liest nicht) 

H u m b ach, Helmut, Dr. phil., Vergleidlende Indogermanische Spramwissenschaft, 
65 Mainz~Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 5, Tel. 80671, 
Sprechstunden: nach den Voflesungen, Zi 183 

Ins tin s k y, Hans Ulrich, Dr. phi!., Alte Geschichte, 
65 Mainz, Breslauer Str. 3, Tel. 86151, Sprechstunden: Do 11-12, Schönborner Hof 

J a rn 0, Edmond, Agrcgc de rUniversite, Französische Literaturgeschichte, 
65 Mainz, Am Rosengarten 4, Tel. 25400, Sprechstunden: Do 17-19, Zi 105 

K e s s e 1, Eberhard, Dr. phil., Neueste Geschichte, Mittlere und neuere Geschichte, 
65 Mainz-Bretzenheim, Alfre·d Mumbächer-Straße 34, Tel. 34852; 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen und Übungen, Zi 394a, 11. Stock 

Kr u m mac her, Hans-Henrik. Dr. phi!., Neuere Deutsche Literaturgeschichte, 
5 Köln-Stammheim, An der Joch 39, Tel. 616449, 
Sprechstunden: Mi 11-12, Do 18-19, R 48 

L 0 r t z, Joseph, Dr. theoL Dr. phil., Direktor des Instituts für Europäische Geschichte, 
Abendländische Religionsgeschichte, emeritiert, 
65 Mainz, Domus universitatis, Alte Univcrsitätsstraße.19, Tel. 24870 

M arg, Walter, Dr. phil., Klassische Philologie, 
'65 Mainz, Oberer Laubenheimer Weg 15, Tel. 29533, 
Sprechstunden: Mi 10-11, Zi 186 

Neu man n, Friedrich Wilhelm, Dr. phiL Slavistik, emeritiert, 
65 MahlZ, Hultschiner Straße 9, Te!. 86402, , 
Sprechstunden: nach Vereinbarung, Domus universitatis, Alte Universitätsstraße 17 

Pan zer, Wolfgang, Dr. phil. nat., Geographie, emeritiert, 
65 Mainz, Oberer Laubenheimer Weg. 13, Tel. 29296, 
Sprechstunden: nach fernmündlicher Anmeldung im Geogr. Institut (37/2262) 

Pe e g c, Joachim, Dr. rer. pol.. ·Diplom-Kaufmann, Diplom-Handelslehrer, 
Pädagogik, insbesondere Wirtschaftspädagogik, 
65 Mainz-Bretzenheim, Bebelstraße 26, 
Sprechstunden: Di 14-15, Fr 9-10, Binger Straße 22 (Bosch-Haus) 

Pet r y, Ludwig, Dr. phil., Mittlere u. neuere Geschichte, Geschicht1i;ne Lancleskunde, 
6501 Finthen, Am WeisseI 42, Tel. Mainz 40722 (liest nicht) 

Re i tz e n s t ein, Erich, Dr. phiL Klassische Philologie, emeritiert, 
65 Mainz-Univcrsität, Joh. Friedr.v. Pfeiffer-Weg 9, Tel. 32803, 
Sprechstunden: Do 11-12, Zi 175a 

R e qua d t, Paul, Dr. phi!., Deutsme Philologie, bes. Neuere Deutsche Literatur-, 
gesdlichte, . ' 
65 Mainz-Gonsenheim, Vieimorgenweg 12, Tel. 42125, 
Sprechstunden: Mo 10-10.30, Do 17-18, Zi 129 

Rho d e, Gotthold, Dr. phil., Osteuropäisme Geschichte, Mittl~re u. neuere, Geschichte, 
65 Mainz-Gonsenheim, Kapellenstraße 8, Tel. 41900, Sprechstunden: Di 17~18, 
Domus universitatis, Alte Universitätsstraße 17 
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· , 
R i n tel e n, Fritz-loachim von, Dr. phil., Dr. en artes h. c., Dr. litt. h. c., Dr..phil. h. c .. 

Philosophie, Psychologie, Pädagogik, emeritiert, 
65 Mainz, Salvatorstraße 1, Tel. 23435, Sprechstunden: Do 10-11. Zi 144 

Ru p pet Aloys, Dr. phil., Buch-, Schrift- und Druckwesen, emeritiert, 
65 Mainz, Fischtorplatz 15, Tel. 26278 

Sc he t t e r, Willy, Dr. phil., Klassische Philologie, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedrich von Pfeiffer-Weg 7, Tel. 32720, 
Sprechstunden: Mi 11-12, Zi 156 

S c h m i d, Joset Dr. phil. rer. nat., Dr. h. c., Geographie, emeritiert, 
6503 Wiesbaden-Kastel, Petersweg 69, Tel. 52907, 
Spredlstunden: Di 11-12, Mi.l0-11, Fr 12-13, Zi 42 

Sc h mit z, Arnold, Dr. phil., Musikwissenschaft und Musikgeschichte, emeritiert, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 7, Tel. 24008, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 

S c h n eid e r, earl, Dr. phil., Hellenistische und SF ätantike Religionsgeschichte, 
emeritiert, 
672 S,peyer, Siegbertstraße 1 

Sc h 0 eck, Helmut, Dr. phil., Soziologie, 
62 Wiesbaden-Sonnenberg, Haideweg 30, Tel. 79497, 
Sprechstunden: Do 14-15, Zi 174a 

S ehr a m m, Edmund, Dr. phi!., Romanische Philologie, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 7, Tel. 26429, 
Sprechstunden: Di 17-i8. Fr 12-13, Zi 108a 

Sc h r öde r, Walter Johannes, Dr. phil., Deutsche Philologie, 
65 Mainz, Ludwig Bamberger-Straße 14, Tel. 80521, 
Sprechstunden: Di 11-12, Mi 16-17, Zi 135 

Sc h u I z e, Fritz, Dr. phi!., Englische Philologie, 
63 Gießen, Moltkestraße 14, Sprechstunden: Mi 12-13, .Zi 36 

S ta 11 mac h, Josef, Dr. phil., Philosophie, insbesondere Smolastisdle Philosophie. 
65 Mainz, Breslauer Straße 2, Tel. 82869, Spredlstunden: Di 9-11, Zi 150 

S ü s s, Wilhdm, Dr. phi!., Klassische Philologie, emeritiert, 
65 Mainz, Am Gautor 3 

T h i e r feld e r, Andreas, Dr. phi!., Klassische Philologie, 
65 Mainz, Breslauer Straße 1, Tel. 86671, Sprechstunden: Mi 10-12, Zi 175a 

U 5 la r, Rafael von, Dr. phi!., Vor- und Frühgesmimte, 
6501 Hechtsheim, Ulmenstraße 107, Tel. Mainz 80015, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 

W agil e r. Kurt, Dr. phil., Deutsche Philologie und Volkskunde, emeritiert, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 9, Tel. 23395, 
Spremstunden: nam vorheriger telefonisdler Anmeldung 

WeIl e k, Albert, Dr. phi!., Psychologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Bebelstraße 24, Tel. 34357, 
Sprechstunden: Fr 12-13, Zi 139 

Wen t z 1 a f f - E g g e be r t, Friedrich-Wilhelm, Dr. phi!., Dr. iur. h. c., 
Deutsche Philologie, . 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 3, TeL 29728, 
Sprechstunden: Mo 11-12, Di, Mi 12-13, Zi 48 
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Wie h e, Konrad, Dr. phi!., Geographie, 
65 Mainz: Hegelstraße 47, Sprechstunden: Di, Mi 10-11, Zi 41 

AllSSERORDENTLICHER PROFESSOR: 

J u n g a n d r e a s, Wolfgang, Dr. phiJ., ehemals Professor für Deutsche Philologie 
an der Universität Posen. emeritiert, 
55 Trier, lohanniterufer 11, Tel. 4372 

HONORARPROFESSOREN: 

B Ö h n e r, Kurt, Dr. phi!., Geschäftsführender Direktor des Römisch-Germanischen 
Zentralmuseums Mainz, Frühmittelalterliche Archäologie, 
6501 Hechtsheim, Ulmenstraße 109, Tel. Mainz 80001 (liest nicht) 

B r ü n i n g, Herbert, Dr. rer. nat., Direktor des Naturhistorischen Museums, 
Landeskunde Mittel- und Ostdeutschlands, 
65 Mainz, Kaiserstraße 59, Tel. 61236, Sprechstundenn: nach der Vorlesung 

F u c h s, Hermann, Dr. phi!., Universitäts-Bibliotheksdirektor i. R., Bibliotheks­
wissenschaft und Islamkunde, 
65 Mainz-Gonsenheim, Möldersstraße 1a, Tel. 41248, 
Sprechstunden: in der Universitätsbibliothek 

G 0 t t r 0 n, Adam, Dr. phi!., Prälat, Studienrat a. D., 
Landeskundliche Musikforschung, 
65 Mainz, Liebfrauenplatz 6, Tel. 23216, Sprechstunden: nach Vereinbarung 

H und t, Hans-Jürgen, Dr. phi!., Direktor am Römisch-Germanischen Zentralmuseul11 
MahlZ, Vorgeschichte mit besonderer Berücksichtigung ihres technischen Bereiches, 
62 Wiesbaden, Kesselbachstraße 4, Tel. 41114 (liest nicht) 

K I u m b ach, Hans, Dr. phil., Direktor am Römisch-Germanischen Zentralmllseum 
Mainz, Römisch-Germanische Archäologie, 
65 MaülZ, Schneckenburgerstr. 11, Tel. 82829, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

L a a f f, Ernst, Dr. phiJ., Direktor des Staatlichen HodlsdlUlinstituts für Musik 
in Mainz, Musikwissenschaft, 
62 Wiesbaden-Sonnenberg, Forststraße 16, Tel. 377319, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 

San t e, Georg Wilhe1m, Dr. phil., Staatsarchivdirektor a. D., Archivkunde und 
Mittelrheinische Landesgeschichte, 
62 Wiesbaden, Virchowstraße 2, Tel. 73869 (liest nicht) 

S chI e s i n ger, Eilhard, Dr. phiJ., o. Prof. an der Universität Buenos Airesl Argen­
tinien, Klassische Philologie, 
65 Mainz-Universität, Seminar für Klassische Philologie, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

WISSENSCHAFTLICHE RATE UND PROFESSOREN: 

Are n s, Fritz, Dr. phiJ., Mittlere lind neuere Kunstgeschichte, 
65 Mainz-Bretzenheim, In den Gärten 11, 
Sprechstunden: Di 15.30-17, im Kunstgeschichtlichen Institut 

H a f n e r, ·German, Dr. phiJ., Klassische Archäologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 65, Tel. 34945, . 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 



Sie b e r t, Ferdinand, Dr. phi!., Mittlere und neuere Geschichte, 
65 Mainz, Am Jugendwerk 24, Tel. 27927, 
Sprechstunden: 'nach der Vorlesung; Zi 27 

AUSSERPLANMÄSSIG~ PROFESSO~EN: 

B r ü n i n g, Walther, Dr. phi!., Philosophie, Professor an der Universität C6rdoba 
(Argentinien), . 
65 Mainz-Universität, Philosophisches Seminar 1, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Rät z e L Wilhelm, Dr. phi!., Vor- und Frühgeschichte,. , 
65 Mainz-Mombach, Westring 235, Tel. 43206, Sprechstunden: Fr 11-12, 
Institut für Vor- und Frühgeschichte 

W i n t e r f eId t, Victoria von, Dr. phi!., Sinologie, 
8 München' 23, Roemerstraße 33 IV, Sprechstunden:' nach der Vorlesung' 

PRIVATDOZENTEN: 

Bi e san t z, Hagen, Dr. phil., Mitglied des Vorstandes der Freien Hochschule für 
Geisteswissenschaft (Goetheanum) Dornach, Klassische Archäologie, 
CH 4143 DornachJSchweiz, Spitnlweg 20, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Eng eis, Heinz, Dr. phi!., Deutsdle Spradle und ältere deutsche Literatur, 
65 Mainz, An der Goldgrube 38, Tel. 86656, Sprechstunden: Fr 11-12, Zi 147 

F u eh s, Konrad; Dr. phi!., Studienrat, Neuere Geschichte und Geschichtliche 
.Landeskunde, 
65 Mainz, Hitldenburgstraße 5, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Hel m c k e, Hans, Dr. phi!., Englische Philologie unter besonderer Berücksichtigung 
der Amerikanistik, 
62 Wiesbaden, Wallufer Straße 10, Tel. 49500, Sprechstunden: Mt 11-12, Zi 33 

Her'o I d, Alfred, Dr. rer. nat., Geographie, 
8702 Gerbrunn, Rottendorfer Straße 26, Sprechstunden: Do 18-19, R 46 

H 0 r s t, Heribert, Dr. phi!., Islamische Philologie und Semitistik, 
65 Mainz, Kaiserstraße 67, Tel. 61204, Sprechstunden: nach den übungen, R 153 

K r ö I L Heinz, Dr. phil., Romanische Philologie, 
65 Mainz, Kaiserstraße 36, Tel. 25907, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Lu b be r s, Klaus, Dr. phil., Englische Philologie mit besonderer Berücksichtigung 
der Amerikanistik, . 
65 Mainz, Am ludensand 37, Tel. 29561, Sprechstunden: Mi 14-15, Zi 33 

o h 1, Hubert, Dr. phi!., Neuere Deutsche Literaturgeschichte, 
65 Mainz-Gonsenheim, An der Nonnenwiese 36, Tel. 31782, 
Sprechstunden: Do 10-11, Zi 129 

S ach s e, Arno, Dr. phil., Pädagogik, 
6728 Germersheim, Mozartstraße 9, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 

S ade r, Manfred, Dr. phi!. nat., Dip!.-Psychologe, Psychologie, 
65 Mainz, Finkenstraße 3, Tel. 24641, Sprechstunden: Do 10-12, R 138 

S p i r a, Andreas, Dr. phil" Klassische Philologie, 
65 Mainz, Ernst Ludwig-Straße 12, Te!. 24456, Sprechstunden: Mi 10-12, R 14S 
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S p ren gar d, Kar! Anton, Dr. phi!" Philosophie, . 
6501 ,Finthen, Mühltalstraße 17, Tel. Mainz 40202, Sprechstunden: Mi 10-12. R 150 

U n ver r ich t, Hubert, Dr. phil., Musikwissenschaft und Musikgeschichte, 
65 Mainz, Hochgesandstraße 1, Tel. 31689, 
Sprechstunden: Mi, Do 12-13, Musikwissenschaftliches Institut 

W i 1 d, Georg, Dr. thcol., Osteuropäische Geschichte, 
6501 Harxheim, Evangelisches Pfarramt, Tel. 226, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

W iss e r, Richard, Dr. phiJ.. Philosophie, , 
652 Worms, Lutherring 29, Tel. 4803, Sprechstunden: Fr 10-11, R 144 

A KADEMISCHE OBERRÄTE: 

N 01 t e, Ursula, Dr. phiJ.. Sozialpädagogik, 
6229 RauenthaI, Hauptstraße 83, Tel. Eltville 3593, 
Sprcdlstunden: naCh den Vorlesungen 

S u I z man n, Erika, Dr. phi!" Völkerkunde, 
65 Mainz,'Wallstraße 16, Tel. 27334. Sprechstunden: nadl den Vorlesungen 

AKADEMISCHE RÄTE: 

Ba eck e r, Linde, Dr. phi!., Deutsche Sprachkurse für Ausländer, 
62 Wiesbaden, Parkstraße 13, Tel. 306590, Sprechstunden: Di 16-17, R 392 

I in i e I a, Hans-Jürgen, Dr. phi!., Kunstgeschichte, 
65 Mainz-Bretzenheim, Draiser Straße 127,' Sprechstunden: nach den Vorlesungen 

K lei n, Albert, Französische Sprache, , 
5501 Niedermennig, Im Sonnenschein 25, Sprechstunden: nach den Übungen 

K I ö h n, Gottfried, Englische Sprache, . 
, 65 Mainz-Universität, Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 3, 

Sprechstunden: Do 10-11, R 37 

K ü h I, Gerhard, Dr. phil., Deutsche Sprache, 
65" Mainz, Martin Lutlier-Straße 65, Sprechstunden: Di 16-17, R 135 

Pa I zer, Alois, Dr. phi!., Englische Sprache, 
6i Wiesbaden, Vereinsstraße 8, Tel. 442690, Sprechstunden: nach den Übungen 

Rah n, Walter, Dr. phil., Amerikanisches und Britisches Englisch, 
653 Bingen, In der Eise! 17, Sprechstunden: Mo 15.15-16, R 29 

Sc h n eid e r, Jlse, Dr. phiJ.. Englische Sprache, 
ii202 Wiesbaden-Biebrich, HenkeIlstraße 14, Sprechstunden: nach den Übungen . 

Sc h 0 n, Maria, Dr. phiJ.. Französische Sprache, 
65 Mainz, Weidmannstraße 34, Tel. 31121 (beurlaubt) 

SI ups k i, Annemarie, Dr. ,phi!., Polnische Sprache, 
65 Mainz, Walpodenstraße 2, Tel. 23875. Sprechstunden: nach Vereinbarung 

Z 0 seI. lohannes, Dr. phiJ.. Dipl.-Ing., Psychologische Methodenlehre, 
655 Bad Kreuznach, Stromberger Straße 21, Tel. 29146, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung . 
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LEKTOREN: 

Bur I s. Michael Frank (B. A. London). F.Lt.. Geprüfter Übersetzer. Englische Sprache. 
65' Mainz. Ludwigsburger Straße 2. SFrechstunden: Mi 15-16. R 29 

C i 0 c chi n i. Brunella. Dr. phi!.. Italienische Sprache. 
65' Mainz. Adam Karillon-Straße 42. Tel. 62316. 
Sprechstunden: nach den Übungen 

D a v i d h eis e r. James C .• M. A. (Univ. of Pittsburgh). Englische Sprache. 
65 Mainz. Saarstraße 21. Sprechstunden: nach den Übungen 

D u f e u. Bernard. Licencü: es lettres. Französische Sprache. 
65' Mainz. Am Molkenborn 9. Sprechstunden: nach den Übungen 

E g ger s. Dietrich. Deutsche Sprachkurse für Ausländer. 
6501 Nieder-Olm. Lindenstraße 7. Tel. 95'2. Sprechstunden: Fr 16-17. R 392 

Oe F'a r i a e Ca s t r o. Wladimir. Russisdle Spradle. 
65' Mainz. Taunussttaße 7. Tel. 615'37. Sprechstunden: nach den Übungen 

H u g u e t. Max. Licencie es lettres, Certific de I'Universitc. Französische ~pradle, 
65 Mainz. Am Stiftswingert 16. Tel. 27002, Spredlstunden: nadl den Übungen 

r s n a r d. Mireille. Licenciee es lettres. 
671 FrankenthaI. Freie Turner-Platz 4. Sprechstunden: nach den Übungen 

Je s c h, JÖrg. Dr. phil.. Sprechkunde und Sprecherziehung. 
65 Mainz. Windthorststraße 11. Tel. 32906. Sprechstunden: Fr 11-12 

Kur z. Gebhard. Dr. phi!., Klassische Philologie, 
6501 Laubenheim. Hintere Talstraße 1. Sprechstunden: Mi 11-12, Zi 189 

L e C 0 e n t. Annie. Licenciee es lettres. 
6 Frankfurt. Auf der Körnerwiese 2. Sprechstunden: nach den Übungen 

Per e z Gon z :i I e z. Lilia. Licenciada en Filosofia y Letras. Spanisdle Sprache. 
65' Mainz. Rheinstraße 103. Tel. 26261. Sprechstunden: nach den Übungen 

LEHRBEAUFTRAGTE: 

Ba c h. Heinz. Dr. phil.. Professor an einer Pädagogischen Hochschule. Direktor des 
Heilpädagogischen Instituts der Pädagogischen Hochschulen des Landes Rheinland­
Pfalz. Heilpädagogik. 
65 Mainz. Am Judensand 45. Tel. 29821. Sprechstunden: Mi 11-12. 
Schönborner Hof 

Bor n he im gen. Sc hilI i n g. Werner. Dr. phil.. Landeskonservator von 
Rheinland-Pfalz. Denkmalpflege, 
62 Wiesbaden. Uhlandstraße 14. Sprechstunden: Landesamt für Denkmalpflege. 
Mainz. Fischtorplatz 23. Tel. 31773 

B 0 s sie. Lothar. Dr. phil., Diplom-Politologe. Dozent an der Pädagogischen Hoch­
schule Worms. Politikwissenschaft. 
65 Mainz-Gonsenheim. Ludwigsburger Straße 4, Tel. 29770. 
Sprechstunden: nach den Übungen 

He n s s. Herbert. Dr. phil., Studienr~t. Englische Phonetik und Sprachpflege. 
652 Wonns. Siegfriedstraße 19. Sprechstunden: nach den Übungen 
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He t t wer, Hubertus, Dr. phi!., Studienrat i. H., Allgemeine Didaktik, 
638 Bad Homburg, Frölingstraße 53, Tel. 6872, 
Sprechstunden: Fr 16-17, Pädagogisches Institut 

Ho h I weg, Armin, Dr. phil., Byzantinistik, 
65 MaiI1Z-Universität (beurlaubt) 

K no bIo c h, Hans, Dr. phi!., Graphologie, 
6202 Wiesbaden-Biebrich, Rittershausstraße 10, Tel. 61833, 
Sprechstunden: nach der'Vorlesung 

Kor e n s k f, Vladislav, Tschechische Sprache, 
65 Mainz, Institut für Osteuropakunde, Abt. Slavistik, Alte Universi~ätsstraße 17, 
Sprechstunden: nach den Übungen 

M e y er, Hermann, Dr. phi!., Erwachsenenbildung, 
65 Mainz-Weisenau, Tanzplatz- 4, Sprechstunden: Do 11-13, Pädagogisches Insti:ut 

R 6 t h, Ernst, Dr. phil., Professor und vormals Direktor der Landesrabbinerhochschule 
in Ungarn, Wissensdlaft vom Judentum und Rabbinistik, 
6 Frankfurt, Bornheimer Landstraße 20, Tel. 42122, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

S c h 0 ll m a y e r, Helmut, Dipl. .. Physiker, Psychologische Methodenlehre, 
6502 Wiesbaden-Kostheim, Hauptstraße 102, Tel. Kaste] 3122, 
Sprechstunden: Di 9-10, R 141 und nach Vereinbarung 

Si mon, Friedrich, Studiendirektor, Französische Grammatik, 
65 Mainz, Langenbeckstraße 36, Tel. 29237, Sprechstunden: nach den Übungen 

S t ein e r,' Herbert, Dr. phil., Arbeits-, Betriebs- und Sozialpsychologie, 
6369 Kilianstädten, Roter Weg 5, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Übe r I a, Kar!, Dr. med., Dipl.-Psych., Privatdozent, Psychologische Statistik, 
insbesondere Faktorenanalyse, 
65 Mainz-Mombach, Karlstraße 15, Tel. 45442, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

V 0 I z, Hermann, Dozent am Staatlichen Hochschulinstitut für Kunst- und Werk­
erziehung, Freies und gebundenes Zeichnen, 
65 Mainz-Bretzenheim, Am Eselsweg 56, Tel. 34917, 
Sprechstunden: nach den Übungen 

Wal t e r, Rudolf, Dr. phi!., Professor an der Hochschule für Musik in Stuttgart, 
Kirchenmusikdirektor, Musiktheorie, 
6901 Eppelheim, Lessingstraße 3, Tel. Heidelberg 75743, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 

Z sol n a y, Vilmos, Ungarische Sprache, 
65 Mainz, Kaiserstraße 74, Tel. 37/2682, Sprech'stunden: nach Vereinbarung 

GASTPROFESSOR: 

B rum m e r, Rudolf, Dr. phiJ., o. Prof. am Auslands- und Dolmetscherinstitut 
Germersheim, Romanische Literaturen des Mittelalters, 
6728 Germersheim, Am Meßplatz 5, Tel. 536 

Gur w i t s eh, Aron, Professor für Philosophie, Universität New York, USA, 
Philosophie, 
65 Mainz-Universität, Philosophisches Seminar, Sprechstunden: nach der Vorlesung 
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NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

ORDENTLICHE PROFESSOREN: 

Alb e T s, Henry, Dr. rer. nat., Pharmazeutische und Organische Chemie, 
62 Wiesbaden-SonnenbeTg, Tennelbachstraße 55, Tel. 73344, 

. SpTechstunden: Mo 15-16, im Institut 

Bai er, Emst, Dr. phi!., Mineralogie und Petrograp~ie, ·emeritiert~ 
65 Mainz-Bretzenheim, Alfted Mumbächer-Straße 19, Tel. 34439, 
SpredJstunden: Mo 12, im Institut 

Bau e r, Leopold, Dr. rer. nat., Botanik, 
• 65 Mainz-Bretzenheim, Bebelstraße 26, Tel. 34886, 

Spredlstunden: nach Vereinbarung 

B ec her t, Karl. Dr. phi!., Dr. rer. nato h. C., MdB, Theoretische Physik, 
6535 Gail-Algesheim, Kirchstraße 22, Te!. 358, 
Sprechstunden: Mo nadl der Vorlesung, im Institut 

Be c k ll1 a n n, Peter, Dr. rer. nat., TheoretisdJe Physik, 
65 Mainz, Bastion MaTtin 12, Tel. 80659, 
Sprechstunden: Mo-FT, im'Institut für Kemphysik 

B 0 c k, Rudolf, Dr. Ter. nat., Anorganische und Analytische Chemie, 
6501 Finthen, An deT Steige 18, Tel. Mainz 40658, 
SpTedlstunden: nach der Vorlesung 

Bö T S c h - S u p ~ n, Wolfgang, Dr. phi!., Angewandte Mathematik. 
6501 Budenheim, Finther Straße 6, Tel. 452,' 

. SpredJstunden: Mo, FT 12-13, im Institut 

Ehr e n b erg, Hans, Dr. rer. nat., Physik und Kemphysik, 
65 Mainz, PaTcusstraße 11, Tel. 27844, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, im Institut fiir Kemphysik 

Fa I k e, Horst, DT. rer. nat., Geologie und Paläontologie. 
65 Mainz-Gonsenheim, An der Prall 1, Tel. 41579, 
Sprechstunden: Do 9-12, im Institut . 

Fis c h e T, EThard, Dr. rer. nat., Physik, 
65 Mainz·Gonsenheim, Eichendorffstraße 7, Tel. 24095, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Fr i c k e, .Gerhard, Dr. rer. nat., Experimentelle Kernphysik, 
65 Mainz-Universität, Joh. Friedrich von Pfeiffer.Weg 8, Tel. 25611, 
SpTechstunden: nach der Vorlesung 

G a t t 0 w, Gerhard, Dr. Ter. nat., Anorganische Chemie. 
65 Mainz-Weisenau, Heiligkreuzweg 79, Te!. 89012, 
Sprechstunden: Do, Fr 1l-}3, im Instihlt, Zi 15, Tel. 37/876 

Her zog, Wemer, Dr. phi!., Dr.-Ing., Angewandte Physik, insbes. Elektrotechnik, 
65 Mainz, Beuthener Straße 33, Tel. 86354,' • 
Spredlstunden: Mo 12-12.30, im Institut 

H i I d e b r a n d t, Stefan, Dr. rer. nat., Mathematik, 
65 Mainz-Bretzenheim, Alfred Mumbächer·Straße 30 c, Tel. 35279, 
Sprechstunden: nach deT Vorlesung, Zi 202 
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H ö I der, Ernst, Dr. phil., Reine und Angewandte Mathematik. 
65 Mainz-Gonsenheim, Friedrichsstraße 36, Tel. 42013. 
Spred1stunden: nach der Vorlesung, Zi 203 ' 

H 0 rn e r. Leopold. Dr, phil. nat,. Organische Chemie und Biochemie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Alfred Mumbächer-Straße 17 • Tel. 34438, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Hup pet t. Bertram. Dr. rer. nat., Mathematik. 
65 Mainz-Universität. Mathematisches Institut, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen. Zi 203a 

J u n g e. Christial). Dr. rer nat .• Meteorologie. 
65 Mainz-Bretzenheim, Am 'Eselsweg 44. Tel. 34935. 
Spredlstunden: nach der Vorlesung 

K ern. Wemer. Dr. phil. nat .• Organische Chemie und Kolloidchemie. 
65 Mainz. Weidmannstraße 45. Tel. 312'07. 
Sprechstunden: Mi. Do 10.30-12. im Institut 

K I um b. Hans. Dr. phil., Experimentalphysik~ 
65 Mainz, Gonsenheimer Str, 30. Tel. 24131, Sprechstunden: Di 12-14. im Institut 

K 0 II a t h. Rudolf. Dr.-Ing .• Experimentalphysik. emeritiert. 
65 Mainz-Bretzenheim. Am Eselsweg 57. Tel. 34911. 
Sprechstunden: Do 12-13. im Institut 

La v e n. Hannes. Dr. rer. nat .• Genetik und Allgemeine Biologie. 
65 Mainz-Bretzenheim. Am Eselsweg 26. Tel. 34934, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Li p ta y, W6]fgang, Dr. rer. nat .• Reaktionskinetik. 
6501 Marienborn. Bahnhofstraße 12, Tel. 80281. Sprechstunden: Mi. Fr 11.30-12.30 

Mi si i n, Hans. Dr. phjl., Zoologie und Allgemeine Biologie. 
65 Mainz-Gonsenheim, Friedrichsstraße 41. Tel. 42169. 
Spre~stunden: nach der Vorlesung 

Pan zer, Wolfgang. Dr. phi!. nat .• Geographie, emeritiert, 
65 Mainz, Oberer Laubenheimer Weg 13. Tel. 86042. 
Sprechstunden: nach fernmündlicher Anmeldung im Geogr. Institut (37/2262) 

von PI a t e n. Hiltllar, Dr. phil., Mineralogie und Petrographie, 
65 Mainz-Universität. Johannes von Müller-Weg 6. 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

Rad I e r. Ferdinand. Dr. rer. nat .• Mikrobiologie und Weinwissenschaft. 
65 'Mainz-Bretzenheim, Pfarrer Stockheimer-Straße 16, Tel. 34805. 
Sprechstunden: nach der Vorlesung -

R i sie r, Helmut. Dr. rer. nat., Zoologie. 
. 6501 Heidesheim; Im Dechand 5. Tel. Ingelheim 5423, 

Sprechstunden: Mo. Di 9-10. im Institut 

R 0 c helm e y e r, Hans. Dr. phil. nat., Pharmazie. 
65 Mainz. Unterer Michelsbergweg 12. Tel. 22836. 
Sprechstunden: Di 10-11. im Institut 

Roh rb ach. Hans. Dr. phil.. Mathematik, 
65 Mainz-Universität. Joh. Friedr. v. Pfeiffer-Weg 7, Tel. 26080. 
Sprechstunden: nach der Vorlesung. Zi 202a 
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Sc h los s mac her, Kar!, Dr. phi!., ehemals ordentlicher Professor für Mineralogie 
an der Bergakademie Freiberg/Sachsen, emeritiert, 
6706 Wachenheim, Römerweg 17 

S eh u b e r t, Gerhard, Dr. rer. nat., Dipl.-Phys., Theoretische Physik, 
65 Mainz, Am Fort Elisabeth 5, Tel. 86679, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung, im Institut 

S eh u I z, Günter Victor, Dr. phi!., Physikalische Chemie, 
65 Mainz, Niklas Vogt-Straße 22, Tel. 27087, Sprechstunden: Mi 11-12, im Institut 

S c h w i d e t z k y - R 0 e si n g, I1se, Dr. phi!., Anthropologie, 
65 fl1ainz, Beuthener Straße 35, Sprechstunden: nach der Vorlesung 

S t r a ß man n, Fritz, DrAng., Anorganische Chemie und Kernchemie, 
65 Mainz-Universität, lohann Friedrich von Pfciffer-Weg 6, Tel. 32011, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, im Institut 

S tu art, Herbert Arthur, Dr. phi!., Chemische Physik, emeritiert, 
65 Mainz, Am Fort Elisabeth 15, Tel. 86767, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung, im Institut 

Ti 11 m'a n n, Heinz Günther, Dr. rer. nat., Mathematik, 
65 Mainz, Weidmannstraße 73, Tel. 24266, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 
im Institut für Angewandte Mathematik 

Tob i e n, Heinz, Dr. phil. nat., Paläontologie, 
6507 Ingelheim, Schillerstraße 1, Tel. 2621, Sprechstunden: nach den Vorlesungen 

T r olL Wilhe1m, Dr. phil., Dr. rer. nato h. C." Botanik und Allgemeine Biologie, 
emeritiert, . 
65 Mainz, Oberer Laubenheimer Weg 19, Tel. 26665, 
Sprechstunden: Di, 00 11-12, im Institut für Spezielle Botanik 

Web e r, Hans, Dr. rer. nat., Botanik und Pharmakognosie, 
65 Mainz, Oechsnerstraße 10, Tel. 86548, 
Sprechstunden: nach den Vorlesungen, im Institut für Spezielle Botanik 

Weil e k, Albert, Dr. phil.. Psychologie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Bebelstraße 24, Tel. 34357, 
Sprechstunden: Fr 12-13, Zi 139 (Hauptgebäude) 

Wie h e, Konrad, Dr. phil.. Geographie, 
65 MahlZ, Hegelstraße 47, Sprechstunden: Di, Mi 10-11, Zi 41 (Hauptgebäude) 

AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN: 

Her r man n, Günter, Dr, rer. nat., Anorganische Chemie und Kernchemie, 
65 Mainz-Bretzenheim, Martin Kirchner-Straße 1, Tel. 34817, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung 

H ö h n, KarL Dr. phil. nat., Botanik, 
65 Mainz, Am Gonsenheimer Spieß 6 V, 
Sprechstunden: nach Vereinbarung, im Botanischen Institut 

HONORARPROFESSOREN: 

Ehr h art, Gustav, Dr. phil., Dr. rer. nat, h.' C., Dr. med. h. C. 

Synthetische ArzneimitteL ' 
623 Frankfurt-Höchst, Farbwerke Höchst (liest nicht) 

66 



Fr e sen i u s, Wilhelm, Dr. rer. nat., Leiter der ChemisChen Laboratorien Fresenius, 
Lebensmittelanalyse, 
62 Wiesbaden, Kapellenstraße 13, Te!. 39644, Spredlstunden: nam·der.Vorlesung 

F u c h s, Otto, Dr. rer. na~., Farbwerke Hömst AG, Physikalisme Chemie, 
6238 Hofheim, Lessingstraße 24, Tel. 237, Spremstunden: nam der Vorlesung 

Fr i e d r ich, Wilhelm, Dr. phi!., Oberregierungsrat a. D., Hydrologie, 
54 Koblenz, Brentanostraße 80, Tel. 68235, Spremstunden: nam der Vorlesung 

Gin s b erg, Hans, DrAng. habi!., Chem. Temnologie der Leimtmetalle, 
5333 Oberdollendorf, Rennenbergstraße 12, Tel. Königswinter 3987, 
Sprechstunden: nach der Vorlesung (liest regelmäßig im Wintersemester) 

Li n d n e r, Friti, Dr.-Ing., Dr. med. h. c., Biomemisme Arzneimittel, 
6238 Hofheim, Stormstraße 23, Spremstunden: nam der Vorlesung 

L öhr, Walter, Dr. rer. po!., MdB, Grundlagen und Entwicklung der 
Chemischen Industrie, 
53 Bonn-Ippendorf, Im Acker 26a, Spremstunden: nam den Vorlesungen 

M a t tau c h, Josef, Dr. phi!., Dr. e. h., ehern. Direktor des Max Planck-Instituts 
für Chemie (Otto-Hahn-Institut), Physik, 
Casa Minerva, San CarloslIbiza (Baleares), Spanien 

Pi c k h art, Paul, Dr. phil. nat., Dipl.-Chemiker, Chemisme Temnologie 
. der Edelmetalle und Katalysatoren, 

6451 Dörnigheim, An der Landwehr 18, Spremstunden: nam der Vorlesung 

Re pp e, Walter Julius, Dr. phi!., Dr. phi!. nato h. C., Dr. ing. e. h., Chemie, 
69 Heidelberg, Röderweg 4 (liest nimt) 

Ru s chi g, Heinrich, Dr. phi!., Arzneimittelsynthese, 
6232 Bad Soden, Oranienstraße 50, Spremstunde: nam der V.orlesung 

Sc hot t, Erim, Dr. phi!., Dr. rer. nato h. C., Jenaer Glaswerk Smott & Gen., Physik, 
65 Mainz, Hattenbergstraße 10, Tel. 2061, Spremstunden: nam der Vorlesung 

5 c h r öde r, Hubert, Dr. phi!., Leiter der Laboratorien der Fa. Jenaer Glaswerk 
Schott & Gen., Experimentalphysik, 
62 Wiesbaden, Galileistraße 1, Spremstunden: nam der Vorlesung 

S t rau bel, Harald, Dr. phi!. nat., Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Battelle-Institut 
Frankfurt, Spektroskopie aller Wellenlängen und Festkörperphysik, 
6232 Neuenhain, Hubertusstraße 1 b, Tel. Bad Soden 24741, 
Spremstunden: nam der Vorlesung 

T 0 e p e I, Tim H., Dr. rer. nat., Executive Vice President, Dow Badische Company, 
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Auslandskorrespondent. Französisch. 
6728 Germersheim. August Keiler-Straße 35 

K ö n i g. Alfons. Russisch. 
672 Speyer. Kar! von Ossietzky-Weg 1 

K 0 hIrn e y e r. Reiner. Deutsch.' 
6751 Otterbach. Bergstraße 22 

L a n g e. Helene. Russisch. 
6728 Germersheim. Königsberger Straße 4 

M a w r i z k i. Sergej; Dr. rer. po!.. Russisch. 
6901 WilJielmsfeld. Neue Mühle. Tel. 660 

Mi j are s G a v i t o. lose Luis Gerardo. Dr. iur .• Spanisch. 
6728 Germersheim. Oberamtsstraße 21. 
6903 Neckargemünd. Im Hirtenstück 12 

M ü r leb ach. Hanskar1. Dipl.-Dolmetscher. Akadem. gepr. Übersetzer. Englisch. 
6728 Germersheim. August Keiler-Straße 35. Tel. 540 

Pot 0 n nie r. Georges. Französisch. 
6728 Germersheim. Zeppelrnstraße 5. Tel. 758 

Rau s c he r. I1se. Dipl.-Dolmetscherin. Akadem. gepr. Übersetzerin •. Englisch. 
6728 Germersheim. Blumenstraße 1a. Tel. 300 

R i z k. Sayed Moh •. B. A. (Alexandria). Arabisch. 
6728 Germersheim. Freiherr vom Stein-Straße 5 

Sam s 0 n 0 w a. Anna. Russisch. 
6728 Germersheim. lohann Sebastian Bach-Straße 8 

Sc h ä f er. Wilhelm. Dr. rer. pol.. Dipl.-Volkswirt. Englisch. 
6728 Germersheim. Oberamtsstraße 21. 
5449 Buch. Tel. Kastellaun 580 

Sc h a e f f e r. Hans loachim. M. A .• Portugiesisch. 
6728 Germersheim. Ritter von Schmauß-Straße 4/JI 

Sc h ä t tl e - H u g. Siegrld. Dipl.-Obersetzerin. Italienisch. 
7521 Huttenheim. Wald straße 85. Tel. 225. 
5302 Beue1. Platanenweg 53. Tel. Bonn 47P57 

Sc h I e y e r. Walter. Deutsch. 
672 8 Germersheim. Posthiusstraße 4 

Tim ewe 11. Norman V .• Englisch. . 
6728 Germersheim. Hertlingstraße 9. Tel. 454 

Val e n tin 0 - M i los e vi C. Giorgina. Dr. phi!.. Italienisch. 
671 FrankenthaI. Schnurgasse 36. Tel. 3219 

Web s t er. Ronald D. E .• B. A. (Ottawa). M. A. (Toronto). Englisch. 
6728 Germersheim. Königsberger Straße.2 

Wo I I n e r. Eduard. Dr. phi!.. Russisch •. Polnisch. 
69 Heidelberg. Gaisbergstraße 81 
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W 0 0 11 e y. Philip H .• Englisch. 
6728 Germershcim. An Deroy 32. Tel. 214 

LEHRBEAUFTRAGTE : 

Bon ger. Hans Lodewijk. Dipl.-Dolmetscher. Niederländisch. 
69 HeideJberg. Handschuhsheimer Landstraße 71 

B ren ne r. GÜnter. Dr. iur .• Oberregierungsrat. Staats-. Verwaltungs- und Völkerrecht. 
65 Mainz-Bretzenheim. Bebelstraße 26. Tel. 86241 

H c d man. Bengt. Schwedisch. 
6728 Germersheim. losef Probst-Straße 16 

J e s c h. lörg. Dr. p~il .• Sprechkunde' und Spredlerziehung. 
65 Mainz. Windthorststraße 11 

Kap fe r e r. Reinhard. Dr. phiJ.. Politische Wissenschaft. 
6901 Neckarsteinach. Freudenbergstraße 47. Tel. 619 

M a t y s s e k. Heinz. Akademischer Rat. Dipl.-Dolllletscher. SYlllbolschrift. 
69 HeideJberg. Hilsweg 1. Tel. 41690 . 

Mi I I c qua n t. Maria-Carla. Dipl.-Dolllletscherin. Akadenl. gepr. Obersetzerin. 
Deutsch. ' 
69 Heidelberg. Häusserstraße 55. Tel. 27429 

Ni k i top 0 u los. Pantelis. Dipl.-Volkswirt. Deutsm für Griechen. 
65 Mainz. Franz Werfel-Straße 9 (Allianz-Studentenheim) 

R i e h 1. Kar1. Dr. rer. pol.. Wissenschaftlicher Rat. Dipl.-Volkswirt. Wirtschaftsrechnen • 
. Buchhaltung. Finanzmathematik. 

6801 Neckarhausen. BirkE:nweg 4. Tel. Ladenburg 4343 

5 c h war z e. Nicole. Französisch. 
7601 Elgersweier. Ortenperger Straße 7. Tel. 4337 
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WISSENSCHAFTLICHE~ INSTITUTE 

KATHOLISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT 

Forum un'iversitatis 4,-Tel. 3712215 

PROPÄDEUTISCH-DOGMATISCHES SEMINAR 
-Direktor: N. N., Tel. 37/2674 

FUNDAMENTALTHEOLOGISCH-RELIGIONSWISSENSCHAFTLICHES SEMINAR 
Direktor: Prof. Schmitz . 
Wiss. Assis.teilt: Filtzinger 

ALTTESTAMENTLICHES SEMINAR 
Direktor: Prof. -Schneider-
Wiss. Mitarbeiter: Akadcm. Oberrat Dr. Dey 

NEUTESTAMENTLICHES SEMINAR 
Direktor: N. N. 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Dipl.-Theol. Ludgcr Schenke 

DOGMATISCHES SEMINAR 
. Direktor: Prof. Hal1bst, Tel. 37/2601 

Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Wolfgang Krämer 

MORALTHEOLOGISCHES SEMINAR 
Direktor: Prof. ZiegIer, Tcl. 37/2547 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Zcimcntz 

SOZIALETHISCHES SEMINAR 
Direktor: Prof. Berg, Tel. 37/2546 
Wiss. Assistent: Dr. Rock 

KIRCHENHISTORISCHES SEMINAR 
Direktoren: Prof. Brück, Tel. 37/2687 

Prof. Lenhart 
Wiss. Angestellter: Dr. TOl1ssaert 
Wiss. Assistent: Lie. Götten 

KIRCHENRECHTLICHES SEMINAR 
. Direktor: Prof. May, Tel. 37/2673 

Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Anna EgIer 

PRAKTISCH-THEOLOGISCHES SEMINAR 
Direktor: Prof. Adam, Tel. 37/2600 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Franz Schott 

BIBLIOTHEK DER KATHOLISCH-THEOLOGISCHEN FAKULTÄT 
Tel. 37/2367 
Direktor: Prof. Brück 
Wiss. Assistent: Dr. Dr. Weier 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Jürgen5l11eier 
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EVANGELISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT 

Forum universitatis 5, Tel. 3712217 

ALTTESTAMENTLICHES SEMINAR 
Direktor: N. N., Tel. 37/2652 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Fritz 

INSTITUT FÜR BIBLISCHE ARCHÄOLOGIE 
Direktor: Prof. Kuschke, Tel. 37/2685 
Wiss. Assistent: Dr. Willy Schottroff 

SEMINAR FÜR WISSENSCHAFT VOM JUDENTUM 
Direktor: Prof. Rapp, Tel. 37/2545 

NEUTEST AMENTLICHES SEMINAR 
Direktoren: Prof. H. Braun, Tel. 37/2603 

N. N., Tel. 37/2263 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Kamlah 
Wiss. Assistenten: Dr. Dr. Böcher, Dr. Luise Schottroff 

KIRCHENGESCHICHTLICHES SEMiNAR 
Direktoren: Prof. Lorenz, Tel. .377:2686 

N. N., Tel. 37/2285 
Wiss. Assistenten: Dr. Lessing, Wilde, N. N. 

SYSTEMATISCH-THEOLOGISCHES SEMINAR 
Direktoren: Prof. Wiesner, Tel. 37/2349 

N. N., Tel. 37/2348 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent H. Fischer 
Wiss. Assistent: Dr. Traugott Koch 
Wiss. Assistenten (m.d.Y.b.) : Ihmig, Walter Ritter 

PRAKTISCH-THEOLOGISCHES SEMINAR (mit Abteilung Ev. Kird1enmusik) 
Direktoren: Prof. Mezger, Tel. 37/2653 

Prof. Otto, Tel. 3712286 (Prof. Hellmann) 
Wiss. Assistent: Dr. Päschke 
Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Feickel, G. Wiesner 

SEMINAR FÜR RELIGIONS- UND MISSIONSWISSENSCHAFT 
Direktor: Prof. Holsten, Tel. 37/2539 

SEMINAR FÜR TERRITORIALKIRCHENGESCHICHTE 
Direktor: Prof. Biundo 
Wiss. Mitarbeiter: Prof. Steitz 

SEMINARBIBLIOTHEK 
Tel. 37/2602 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Lorenz 
Mitarbeiter: Alle Assistenten 

Fakultätsassistent (m.d.V.b.): Crüsemann 
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RECHTS- UND WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTIICHE FAKULTÄT 
Haus Recht und Wirtschaft. TeL 37/2225 

SEMINAR FÜR RECHTS- UND WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFT 
Tel. 37/2226 . 

ABTEILUNG RECHT 
Direktor: Prof. Mühl, Tel. 37/2556 

ABTEILUNG VOLKSWIRTSCHAFT 
-Direktor: Prof. Meimberg. Tel. 37/2554 

ABTEILUNG BETRIEBSWIRTSCHAFT 
Direktor: Prof. Schwantag. Tel. 37/2227 

Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Assessor Dieter Eckert 

INSTITUT FÜR RECHTS- UND VERFASSUNGSGESCHICHTE 
Tel. 37/2671. 37/2619 
Direktor: Prof. Bärmann, Tel. 37/2228 
Wiss. Rat: Prof. Werle 

- Akadem. Rat: N .. N. 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Dr. Merle 

INSTITUT FÜR ALLGEMEINE- UND AUSSENWIRTSCHAFTSTHEORIE 
Tel. 37/2672 
Direktor: Prof. Rose, Tel. 37/2672 
Wiss. Assistent: Dipl.-Volkswirt Dr. H.-R. Hemmer 

INSTITUT FÜR VERKEHRSWIRTSCHAFT 
Direktor: I'rof. WeIter,. Tel. 37/2563 

INSTITUT FÜR POLITIKWISSENSCHAFT 
Direktor: Prof. Hättich, Tel. 37/2728 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Assessor Wettmann 

INSTITUT FÜR PUBLIZISTIK 
Direktor: Prof .. Elisabeth Noelle-Neumann, Tel. 37/2557 
Wiss. Angestellter: Dr. Reumann 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Dipl.-Soziologe W. Schulz 

INSTITUT füR STATISTIK UND öKONOMETRIE 
Tel. 37/2715 
Direktor: Prof. Stöwe, Tel. 37/2551 
Wiss. Assistent (m.d.Y.b.): Dipl.-Volkswirt Hensmann 

.Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Gandenberger. Privatdozent Hofmann, Privatdozent 
Lampe, Privatdozent Schmitt-Rink 

Wiss. Assistenten: Privatdozent Winkel, Dr. Ballweg, Assessor Dr. Damrau, Assessor 
Dr. Hinz, Dipl.-Volkswirt Dr. Knoth (beurlaubt) .. Assessor Dr. Kollhosser 
(beurlaubt), Assessor Dr. Pflug, Dipl.-Volkswirt Dr. Rodiek, Privatdozent 
Roellecke (beurlaubt), Assessor Dr.' Wolf-Rüdiger Schenke, Assessor Dr. 
Stuckart, Assessor Dr. Weides (beurlaubt), Wettmann, Dipl.-VoIkswirt Dr. Zinn 

Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Dipl.-Volkswirt GuntcrCDetlev Buer, Assessor Bökel, 
Dipl.-Volkswirt Cremer: Assessorin Inge Eckert, Dipl.-Volkswirt Gieseler, 
Giovanoli, Dipl.-Volkswirt Groß, Brigitte Hüttemann, Dipl.-Volkswirt lerosch, 
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Assessor Komen, Referendar Krüger, Dipl.-Volkswirt Laven, Dipl.-Wirtschafts­
ingenieur Lüttgen, Dr. Mayer-Tasch, Assessor Klaus-Jürgen Meyer, Dipl.-Volks­
wirt Niemann, Dipl.-Volkswirt Nowack, Assessor Rolinski, Dipl.-Volkswirt 
Rücker, Dipl.-Volkswirt Heinz Schäfer, Gerichtsreferendar 5'cheerer, Dipl.­
Volkswirt J. Schröder, Dipl.- Volkswirt Ingrid Schubert, Steinhäuser, Dipl.­
Wirtschaftsingenieur Wiggert 

MEDIZINISCHE FAKULTÄT 

Das/ Anatomische, das Physiologische, das Physiologisch-Chemische, das Medizin­
historische Institut und die Klinik für Zahn-, Mund- und' Kieferkrankheiten liegen 
auf dem Campus universitatis, Mainz, Saarstraße 21, das Institut für Medizinische 
Statistik und Dokumentation Mainz, Obere Zahlbacher Straße 1; die sonstigen Insti­
tute und Kliniken· befinden sich auf dem Klinikgelände, Mainz, Langenbeckstl'aße 1. 

ANATOMISCHES INSTITUT 
Tel. 37/2239 
Direktoren: Prof. Watzka, Tel. 37/2240 

N. N. 
Wiss. Rat: Prof. Ehrenbrand 
BC3mt. apl. Prof.: Prof. G. Müller . 
Wiss. Assistenten: Dr. Friederike Fischer, Dr. Winfried Lange, Dr. SteHt 

PHYSIOLOGISCHES INSTITUT 
Tel. 37/2244 
Direktor: Prof. Thews, Tel. 37/2244 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Harth 
Wiss. Mitarbeiter: Prof. Kreienberg, Privatdozent F. Waldeck 
Wiss. Assistenten: Dr. Dr. Grote, Dr. Huckauf, Dipl.-Ing. Hutten, Dr. Kersten, 

Dr. v. Mengden, Dipl.-Ing. Metzger, Dr. Schultehinrichs, Dr. V. Schulz, Dr . 
. Wolfgang Schwarz, Dr. H.-R. Vogel 

Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Dipl.-Phys. Brodda 

PHYSIOLOGISCH-CHEMISCHES INSTITUT 
Tel. 37/2219 
Direktor: Prof. Zahn, Tel. 3712711 
Wiss. Rat: Prof. K.-H. Bäßler 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Langendorf 
Akad. Rätin: Dr. Waldtraud Kieckebusch 
Wiss. Assistenten: Privatdozent Czok (beurlaubt), Dr. Geisert, Dr. Heike, Dr. Die­

ter Krämer, Dr. Lieser, Dr. Werner Müller, Dr. Renate Ruppe], Dr. Bernhard 
Schmidt 

PATHOLOGISCH-ANATOMISCHES INSTITUT 
Direktor: Prof. Bredt, Tel. 207/305 • 

6 

Wiss. Rat: Prof. Meyer 
Oberassistent : Privatdozent R. Bässler 
Wiss. Assistenten: Dr. Gerda Droh, Dr. Hill, Dr. Kößling, Dr. Prüfer, Dr. Albrecht 

Schäfer, Dr. Schnabel 

ABT. FÜR NEUROPATHOLOGIE 
Leiter: Wiss. Rat Prof. Hempe], Tel. 207/600 
Wiss. Assistent: Dr. EI Mohamed 

ABT. FÜR KINDERPATHOLOGIE 
Leiter: N. N., Tel. 207/309 
Wiss. Assistent: N. N. 
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HYGIENE-INSTITUT 
Tel. 207/381 
Direktor: Prof. Borneff, Tel. 207/380 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Selenka 
Akadcm. Räte: Dr . .Dr. Rustan Brock, Dr. Helga Kunte, Dr. Wittig 
Wiss. Angestellte: Dr. Renate Meißner, Dipl.-Psych. Hannelore Stiebritz 
Wi'ss. Assistenten: Dr. Fabian, Dr. Schröder, Dr. Horstmar Struppe 
Wiss. Assisteht. (m.d.V.b.): Emil Müller 

INSTITUT FÜR MEDIZINISCHE MIKROBIOLOGIE 
. Direktor: Prof. Klein, Tel. 2071258 

Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Schubart 
Oberassisten t: Privatdozent Dietrich Falke 
Wiss. Assistenten: Privatdozent Wellensiek, Dr. Bitter-Suermann, Dr. Hadding, 

Dr. Opferkuch, Dr. Ringelmann 
PHARMAKOLOGISCHES INSTITUT 

Tel. 207/386 
Direktor: Prof. Kuschinsky, Tel. 207/385 
Beamt. Priv.-Dozent: Privatdozent Klaus, Privatdozenr Reuter (beurlaubt) 
Akadcm. Rätin: Dr. Ruth lindmar 
Oberassistent: Prof. Muscholl 
Wiss. Assistenten: Dr. Glitsch, Dr. Kahl, Dr. Dr. Krieg1stein, Dr. Krebs, 

Dr. Scholz, Dr. Wollert (beurlaubt) 
Dr. Wollert (beurlaubt) 

Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Apotheker H.-P. Hofmannn, Wach eck 
ABT: FÜR CHEMISCHE PHARMAKOLOGIE 
Abteilungsvorsteher: Prof. Netter, Tel. 207/379 
Wiss. Assistent (m.~.V.b.): N. N. 

INSTITUT FÜR GERICHTLICHE MEDIZIN 
Tel. 207/388 . 
Direktor: Prof. Leithoff, Tel. 207/387 
Wiss. Rat: Prof. Petersohn 
Beamt. apl. Prof.: Prof. H. J. Wagner 
Wiss. Angestellter: Dr. Hacke! 
Wiss. Assistent: Dr. G. Walther 
Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Faust, Jäckel 

MEDIZIN HISTORISCHES INSTITUT 
Tel. 37/2243 
Direktor: Prof. Edith Heischkel-Artelt, Tel. 37/2243 
Wiss. Assistent: Dr. Winau 

INSTITUT FÜR MEDIZINISCHE STATISTIK UND DOKUMENTATION 
Tel. 207/6.57 
Direktor: Prof. Koller, Tel. 207/658 
Oberassistent: Privatdozent H.-J. Lange 
Wiss. Assistenten: Privatdozent Überla, Dr. Dudeck, Dr. Faßl, Dr. Horbach 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Dipl.-Math. Vietor 

l. MEDIZINISCHE KLINIK UND POLIKLINIK 
Tel. 207/276 
Direktor: N. N., Tel. 1071275 
Wiss. Rat: Prof. Spitzbarth 
Oberärzte: Prof. Hänze, Privatdozent J. Fischer, Privatdozent GramIich 
Wiss. Assistenten: Privatdozent Ohler, Dr. Abdelhamid, Dr. Helmut Dietz, 
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Dr. von Düsterlho, Dr. Flörchinger, Frh. Dr. v. Fritsch, Dr. Christine Krum­
holz, Dr. von der Laden, Dr. Leicht, Dr. Lutz, Dr. Mundschenk, Dr. Pierach, 
Dr. Reitz, Dr. Roux, Dr. Wanitschke 

Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Le6n Rivera, Dr. Christa Ruschig 
Betriebsärztin : Dr. Pia Beyermann 

11. MEDIZINISCHE KLINIK UND POLIKLINIK 
Tel. 207/251 . 
Direktor: Prof. Schölmerich, Tel. 207/250 
Oberärzte: Prof. Gerok, Prof. Knick, Privatdozent Mainzer 
Wiss. Angestellter: Dr. Niemczyk 
Wiss. Assistenten: Privatdozent Baum, Privatdozent Meyer zum Büschenfelde, 

Privatdozent Ockenga, Privatdozent Prellwitz, Dr. v. Egidy, Dr. Hammar, 
Dr. Hennekeuser, Dr. Herkel, Dr. Hertle, Dr. Just, Dr. Kafarnik, Dr. Jürgen 
Knolle, Dr. Kohlhardt, Dr. Kremer, Dr. Kroeger, Dr. Klaus Lang, Dr. Pabst, 
Dr. K.-H. Rahn, Dr. W. Schmidt, Dr. Hartwig Schönborn, Dr. Ulf Stein, Dr. 
Talke, Dr. Ursel Theile, Dr. Klaus Wirth 

Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Horst Koch, Schuster, Dr. Hans Georg Thiel, Frhr. 
v. Ungern-Sternberg 

ABT. FÜR ENDOKRINOLOGIE 
Abteilungsvorsteher: Prof. Overzier, Tel. 207/255 
Wiss. Assistent: Dr. Gilfrich 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Dr. Olbermann 

CHIRURGISCHE KLINIK 
Tel. 207/291 
Direktor: Prof. Kümmerle, Tel. 2071730 
Oberärzte: Privatdozent Kempf, Privatdozent Mappes, Privatdozent G. Richter 
Wiss. Assistenten: Privatdozent M. Nagel, Privatdozent Schweikert, Dr. Ay, Dr. 

Brünner, Dr. Madis Czech, Dr. Ehlert, Dr. Höhle, Dr. S. Hofmann, Dr. Keßler, 
Dr. Khatibnia, Dr. K. Marquardt, Dr. ·Christine Münchhoff, Dr. Mußgnug, 
Dr. Proß, Dr. Rahmanzadeh, Dr. G. Ritter, Dr. Rutkowski, Dr. Schier, Dr. 
Schmitt-Köppler, Dr. Hartmut Schneider, Dr. Stute, Dr. Wegmann, Dr. Wer­
nitsch, Dr. Weßinghage, Dr. Willebrand 

Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Istratoglou, Pottinger, Schlotmann 

NEUROCHIRURGISCHE KLINIK 
Tel. 207/665 
Direktor: Prof. Schürmann, Tel. 2071294 
Oberarzt: Privatdozent Dietz 
Wiss. Assistenten: Privatdozent Reulen, Dr. Mario Brock, Dr. H. G. Busch, Dr. Jork, 

Dr. Samii, Dr. Voth 
Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Fontaine, Gon~alves da Silva, Stamato Filho, Wajsbort 

INSTITUT FÜR ANAESTHESIOLOGIE 
Tel. 207/635 
Direktor: Prof. Frey, Tel. 207/635 
Oberarzt: Privatdozent. Kreuscher 
Akadem. Rat: Dr. P. F. Fischer 
Wiss. Assistenten: Privatdozent Nolte (beurlaubt), Dr. Wolfgang Dick, Dr. Dort­

mann, Dr. Roland Droh, Dr. Fritsche, Dr. Sigrid Fuchs, Dr. Gary, Dr. Hahnagy, 
Dr. Gisela Heymer, Dr. Israng, Dr. Ursula Kleinheisterkamp, Dr. Doris Löhner, 
Dr. Hildburg von Lutzki, Dr. Menzel, Dr. Ursula Wenzel 

Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Dr. Gertrud Arbenz, Dr. Gross, Teuteberg 
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KLINIK FÜR GEBURTSHILFE UND FRAUENKRANKHEITEN 
Tel. 207 /311 
Direktor: Prof. Friedberg, Tel. 207/310 
Oberärzte: Prof. Stark (beurlaubt), Privatdozent" Lutwin Beck, Privatdozent Strauß 
Akadem. Rätin: Dr. Hildegard Tschokl 
Wiss. Allgestellter: Dr. Schauclig 
Wiss. Assistenten: Privatdozent Pfeifer, Privatdozent Rathgen, Dr. H. Bauer, Dr. 

Heid~nreich, Dr. Hiersche, Dr. Jencio, Dr. K. Martin, Dr. G. Rosse, Dr. M.-A. 
Schäfer, Dr. A.-W. Schmidt, Dr. Tietze, Dr. Ude 

ABT. FÜR EXPERIMENTELLE ENDOKRINOLOGIE 
Abteilungsvorsteher: Prof. Oerte\, Tel. 207/763 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Dipl.-Chem. Treiber 

KINDERKLiNIK 
Tel. 207/326 
Direktor: Prof. Köttgen, Tel. 207/325 
Oberärzte:' Prof. Erdmann, Privatdozent Toussaint 
Akadcm. Rätin: Dr. Irmgard Greinacher 
Wiss. Angestellter: Dr. Weimar 
Wiss. Assistenten: Dr. Behmann, Dr. Emmrich, Dr. Edeltrud Hellmich, Dr. Ursula 

Hernnann, Dr. Jüngst, Dr. Inge Lübbert, Dr. Mutlak, Dr. N.::i(fuardt, Dr. Roggen­
kamp, Dr. Marlene Schmick, Dr. Edith Schmidt, Dr. Adelheid Schönborn, 
Dr. Barbara Schumacher, Dr. Christina Schweiger,' Dr. Katharina Seeber, Dr. 
Ursula Stechele, Dr. Marianne Steinbach, Dr. Strallb, Dr. Erwin Weber, Dr. 
Sigrid Weber-Rauen, Dr. Gabriella Wetter 

Wiss. Assistenten (m.d.V.b.):.Dr. Nur Akyerman, Dipl.-Psych. Enke, Dr. Kassabian, 
Kiln, Franz Richter, Giselll Schönig, Tahhan, Tiben 

PSYCHIATRISCHE- UND NERVENKLINIK 
Tel. 207/336 
Direktor: N. N., Tel. 207/335 
Wiss. Rat: Prof. Janzarik 
Oberärzte: Prof. Petrilowitsch, Prof. Schiffer, Privatdozent Heinrich' 
Wiss. Angestellte: Dr. Eva Christiansen, Dipl.- Psych. Rumpf 
Wiss. Assistenten: Privatdozent Sollberg, Dr. RoH Baer, Dr. Behner,' Dr. Uta 

Kliewe, Dr. Margot Körner, Oberländer, Dr. Schwenn. Dr. Gisela Sprunk-Fischer 
Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Croy, Dil11itrow. Ilse Hahn. Klinger, Margaris, Owzar, 

Dr. Ulrike Wagner . • 

KLINIK UND POLIKLINIK FÜR PSyeHOTHERAPIE 
Tel. 207/841 
Direktor: Prof. Langen. Tel. 207/840 
Wiss. Angestellte: Dipl.-Psych. Rosel11arie' Doms. Dr. Erika Hempel 
Wiss. Assistent: Dr. Matzenauer 

AUGENKLINIK 
Tel. 207/286 
Direktor: Prof. Nover. Tel. 207/285 
Oberärzte:. Prof. Oppe\' Privatdozent Gärtner, Privatdozent R. Marquardt . 
Wiss. Assistenten: Dr. Brigitte ClIJlmann, Dr. Barbara GlatzeI, Dr. Heinhold. 

Dr. Ingeborg Heinrich, Dr. Henny Ostwald, Dr. Schwamborn, Dr. Paul-Diether 
Steinbach, Dr. Annette Weber-Causc 

Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Kunde, Maratos 
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HAUTKLINIK 
Tel. 207/241, 
Direktor: Prof. Korting, Tel. 207/240 
Oberärzte: Privatdozent Brehm, Privatdozent Holzmann 
Akadem. Rätin: Dr. Renate Tupath-Barniske 
Wiss, Angestellter: Dr. Theisen 
Wiss. Assistenten: Dr. Denk. Dr. Charlotte Doberke. Dr. Rita Gebhardt, Dr. 

Hoede. Dr. Tngeborg Korinthenberg, Dr. Lachner. Dipl.-Chem. Morsches, Dr. 
Nürnberger, Dr. Schöning, Dr. Angelika Struppe. Dr. Ortrud Wiege! 

Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Mittler, Sundhaußen 
HALS-. NASEN- UND OHRENKLINIK 

Tel, 207/360 
Direktor: Prof. Kley, Tel. 2071792 
Oberärzte: Prof. Matzker, Privatdozent Gosepath 
Wiss. Assistenten: Dr. Ape!, Dr. Brauer. Dr. Cronauer. Dr. Draf. Dr. Haubrich, 

Dr. Helmut Jung. Dr. Erna Lendbradl, Dr. Dr. F. Nage!, Dr. Theissing 
Wiss. Assistent (m.d.v'b.): Salmeh 
ABT. FÜR HöR-, STIMM- UND SPRACHSTÖRUNGEN 
Tel. 207/655 . 
Abteilungsvorsteher: Prof. Biesalski, Tel. 207/449 
Wiss. Assistent: N. N. ' 

INSTITUT FÜR KLINISCHE STRAHLENKUNDE 
Tel. 207/371 
Direktor: Prof: Diethelm, Tel, 207/370 
Oberarzt: Privatdozent Dr. van de Weyer 
Wiss. Angestellte: Privatdozent Claus, Privatdozent Wolf, DipL-Chem. Brod 
Wiss. Assistenten: Dr.Peter Albers, Dr. Wolfgang Buchwald, Dr. Claus~n, Dr. Fr. 

Doerr. Dr. Flohr, Dr. Jean-Peter Haas, Dr. Habighorst. Dr. Burchardt Hah'1, 
Dr. H. J. Hattemer, Dr. Hülse, Dr. Klamp, Dr. Kutzner, Dr. Lee. Dr. Reisner. 
Dr. K.-J. Schmidt, Dr. Stelzig . 

Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Hec~rodt, Margot Lehnen 

KLINIK FÜR ZAHN-. MUND- UND KIEFERKRANKHEITEN 
Tel. 37/2252 
Direktor: Prof. F. Jung, Tel. 37/2634 
Abteilungsleiter: o. Prof. Ketter!' Tel, 37/2253 

, o. Prof. Kirsch. Tel. 37/2255 
Abteilungsvorsteher: Prof. Nawrath. Tel, 37/2517 
Wiss. Räte: Prof. Herfert, Prof. Riethe 
Oberärzte: Prof. Haym. Prof. Hupfauf. Privatdozent Marx 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Fuhr 
Wiss. Assistenten: Dr. E. Back, Dr. !solde Berendonk, Dr. Fesseler, Dr. Roswitha 

Franz, Dr. Waltraud Heine, Dr. Dr. Hekmat-Nejad, Dr. Imme!, Dr. Brigitte 
Jordan. Dr. Ursula Kupffer. Dr. Waltraud Markusch-Pfitzner, Dr. Pothmann, 
Dr. Schopf. Dr. Dr. Seile 

Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Enax, Lavinia Flores, 'Gudrun König, Nazari, Schugt, 
Otfried Schwarz, Stoffregen, Utech 

TRANSFUSIONSZENTRALE 
Tel. 207/693 
Leiterin: Obennedizinalrätin Dr. Anny Arndt-Hanser, Tel. 2071235 
Medizinalrätin: Elfriede Wahls 
Wiss. Angestellte: Dr. Elisabeth Ley, Dipl.-BioI. Pawlowski, Dorothea Schulze 
Wiss. Assistentin: Elfriede Zuber 
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PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 

Die Institute befinden sich auf dem Campus universitatis - Forum universitatis 3. 
Außerhalb des Campus universitatis liegen: Das Institut für Klassische Archäologie, 
das Pädagogische Institut und das Institut für Alte Geschichte im Schönborner Hof, 
SchilJerstraße 11, das Wirtschaftspädagogische Institut im Bosch-Haus, Binger Straße 22, 
das Institut für Osteuropakunde und das Institut für Vor- und Frühgeschichte in der 
Domus universitatis, Alte Universitätsstraße 17, das Kunstgeschichtliche Institut, 
Binger Straße 26 und das Institut für Politikwissenschaft, Ernst Ludwig-Straße 10. 

PHILOSOPHISCHES SEMINAR 
Tel. 37/:i388 
Direktoren: Prof. Funke, Tel. 3712527 

Prof. von Rintelen, Tel. 37/2544 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Wisser 
Wiss. Assistenten: Dr. Orth. Dr. Seebohm 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): von Falkenhayn 

SEMINAR FÜR PHILOSOPHIE, INSBESONDERE SCHOLASTISCHE PHILOSOPHIE 
Direktor: Prof. Stallmach, Tel. 37/2264 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Sprengard 
Wiss. Assistent: Dr. Teichner 

PSYCHOLOGISCHES INSTITUT 
Direktor: Prof. WelJek, Tel. 37/2250 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Sader 
Akadem. Rat: Dipl.-Ing. Dr. Zosel 
Oberassistent: N. N. 
Wiss. Assistent: Dr. Christi ansen 
Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Dipl.-Psych. Flämig, Dipl.-Psych. Ursula WörneT 

ABT. FÜR ANGEWANDTE PSYCHOLOGIE UND TIEFENPSYCHOLOGIE 
Tel. 37/2599 . 
Leiter: N. N. ~' 

Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Dipl.-Psych. Bochen 

PÄDAGOGISCHES INSTITUT 
Tel. 3712291 
Direktoren: Prof. BalJauff, Tel. 3712588 

Prof. Peege, Tel. 3712716 
Akadem. Oberrätin: Dr. Ursula Nolte 
Wiss. Assistent: Dr. Plamböck 
Wiss. Assistentin (m.d.V.b.): Barbara Hopf 

INSTITUT FÜR VERGLEICHENDE KilLTURWISSENSCHAFT 
Direktor: Prof. Hilckman, Tel. 37/2580 
Wiss. Assistent: Dr. Swierk 

INSTITUT FÜR SOZIOLOGIE 
Tel. 3712692 
Direktor: Prof. Schoeck, Tel. 37/2692 
Wiss. Assistent: Dr. Kaupp 

. SEMINAR FÜR ORIENTKUNDE 
Direktor: Prof. Benzing, Tel. 3712665 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Horst 
Wiss. Assistentin: Dr. Helga Uplegger 
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SEMINAR FÜR INDOGERMANISCHE SPRACHWISSENSCHAFT 
Direktor: Prof. Humbach, Tel. 37/2541 
Wiss. Assist~nt (m.d.V.b.): Wolfgang Benzing 

SEMINAR FÜR INDOLOGIE 
Direktor: Prof. Buddruss, Tel. 37/2647 
Wiss. Assistent: von Hinüber 

INSTITUT FÜR OSTEUROPAKUNDE 
ABTEILUNG SLA VISTIK 
Direktor: Prof. Neumann, Tel. 37/2353 
Akadem. Rätin: Dr. Annemarie Slupski 
Lektor: De Faria e Castro 
Wiss. Assistent: Dr. R.-D. Kluge 

ABTEILUNG OSTEUROPÄISCHE GESCHICHTE 
Direktor: Prof. Rhode, Tel. 37/2353 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Wild 
Wiss. Assistent: Haustein 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Gerhard Wagner 

SEMINAR FÜR KLASSISCHE PHILOLOGIE 
Tel. 3712335 
Direktoren: Prof. Marg, Tel. 37/2235 

. Prof. Schetter, Tel. 37/2666 
Prof. Thierfelder, Tel. 3712614 

Lektor: Dr. Kurz 
Wiss. Assistenten: Privatdozent Spira, Dr. Nicolai, Dr. Sal1ma~n 

SEMINAR FÜR VERGLEICHENDE LITERATURWISSENSCHAFT 
Direktor: Prof. Hell, Tel. 37/2543 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Kaiser 

Ro.MANISCHES SEMINAR 
Tel. 3712249 
Direktoren: Prof: Elwert, Tel. 3712360 (im SS 1968 geschäftsführend) 

Prof. Schramm, Tel. 37/2650 
o .. Professor: Prof. Jamo 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Kröll . 
.Akadem. Räte: Klein, Dr. M. Schon (beurlaubt) 
Lektoren: Dr. Brunella Ciocchini, Dufeu, Huguet, MireiJIe Isnard, Annie Le Coent, 

Lilia Perez Gonzalez 
Wiss. Assistenten: Dr. Trost, N. N. 
Wiss. Assistent (m.d.y'b.): Tietz 

DEUTSCHES INSTITUT 
. Tel. 37/2260 

Direktoren: Prof. Bischoff, Tel. 3712611 
Prof. Wentzlaff-Eggebert, Tel. 3712575 
Prof. Requadt, Tel. 37/2613 
Prof. Schröder, Tel. 37/2530 
Prof. Krummacher, Tel. 3712575 
(die beiden ersten 1968 geschäftsführend) 

Beamt; Priv.-Doz.: Privatdozent Engels, Privatdozent Ohl 
Akadem. Rat: Dr.· Kühl 

, Lektor: Dr. Jesch 
Wiss. Assistenten: Dr. Manfred Dick, Eifler, Dr. Gisela Hollandt 
Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Norbert Müller, Margareta Voegler 
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SEMINAR FÜR ENGLISCHE PHILOLOGIE 
ABTEILUNG ANGLISTIK 
Direktor: Prof. Schulze, Tel. 37/2216 
Akadem. Räte: Klöhn, Dr. Palzer, Dr. Ilse' Schneider 
Lektor: Burls 
Wiss. Angestellter: Jöricke 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): K. Reuter 

ABTEILUNG AMERIKANISTIK 
Direktor: Prof. Galinsky, Tel. 37/2357 
Beamt; Priv.-Doz.: Privatdozent Helmcke, Privatdozent Lubbers 
Akadem. Räte: Klöhn, Dr. Rahn 
Lektor: Davidheiser 
Wiss. Assistentin: Dr. Renate Schmidt-von Bardeleb-en 
Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Bruhns, Smollich 

, INSTITUT FÜR ALTE GESCHICHTE 
Direktor: Prof. Instinsky, Tel. 37/2291 
Wiss. Assistent: Dr. H. W. Ritter 

HISTORISCHES SEMINAR. 
, ABTEILUNG I: ALLGEMEINE UND NEUERE GESCHICHTE 

Tel. 3712663 
Direktor: N. N. 
WiSs. Assistent' (m.d.V.b.): Bucher 

ABTEILUNG 1I: MITTELALTERLICHE GESCHICHTE 
Direktor: Prof. Becker, Tel. 37/2664 
Wiss. Assistenten: Dr. Dotzauer, Dr. Hohlweg (beurlaubt} 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Gerner 

ABTEILUNG III: GESCHICHTIICHE LANDESKUNDE 
Direktor: Prof. Petry, Tel. 37/2265 

. Wiss. Assistent: Dr. Menzel 

ABTEILUNG IV: NEUESTE GESCHICHTE 
Tel. 3712612 
Direktor: Prof. Kessel, Tel. 3712669 
Wiss. Rat: Prof. Siebert 
Wiss. Assistent: Dr. Verchau 

INSTITUT FÜR POLITIKWISSENSCHAFT 
, Direktor: Prof. Buchheim, Tel. 37/2661' 

Wiss. Assistent (m.d.V.b,): Jansen 

GEOGRAPHISCHES INSTITUT 
Tel. 3712262 . 
Direktoren: Prof. Eggers, Tel. 3712701 

Prof. Wiche, Tel. 3712694 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Herold 
Wiss. Assistenten: Dr. Wolfgang Andres, Dr. Krenn 
Wiss. Assistenten (m.d.V.b.):. Kandler, Ki'rchberg, Ümberg 

INSTITUT FÜR VÖLKERKUNDE 
Direktor: N. N., Tel. 37/2542 
Akadem. Oberrätin, Dr. Erika Sulzmann 
Wiss. Assistent: Dr. Klaus-Erich Müller 
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INSTITUT FÜR VOR- UND FRÜHGESCHICHTE 
Direktor: Prof. von Uslar. Tel. 37/2667 
Beamt. apl. Prof.: Prof. Rätzel 
Wiss." Assistent: Dr. Erkh Schumacher 

INSTlTUT FÜR KLASSISCHE ARCHÄOLOGIE 
Direktor: Prof. Brommer. Tel. 37/2587 
Wiss. 'Rat: Prof. Hafner 
Wiss. Assistent: Dr. Tuchelt 

KUNSTGESCHICHTLICHES INSTITUT 
Tel. 37/2258 
Direktor: Prof. Humann (Mac Lean). Tel. 37/2258 
Wiss. Rat: Prof. Arens 
Akadem. Rat: Dr. Imi~ia " 
Wiss. Angestellte: Dr. Lui,se Schüßler 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Maja EhIermann 

MUSIKWISSENSCHAFTLICHES INSTITUT 
Tel. 37/2259 
Direktor: Prof. Federhofer. Tel. 37/2589 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Unverricht 
Wiss. Assistent: Dr. Riedel 

GUTENBERG-SEMINAR (zur Stiftungsprofessur Gutenberg-LehrstuhI gehörig): 
Tel. 87/4755 (Haus zum Römischen Kaiser. Liebfrauenplatz 5) 
Direktor: N. N. 

NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

MATHEMATISCHES INSTITUT 
Tel. 37/2270. 37/2693 
Direktoren: Prof. Hildebrandt. Tel. 37/2269 

Prof. Hölder. Tel. 37/2538" 
Prof. Huppert 
Prof. Rohrbach. Tel. 37/2318 

Wiss. Räte: Prof. Neumer. Prof StuloH 
Beaint. Priv.-Doz.: Privatdozent Hering. Privatdozent Lüneburg. Privatdozent 

Bruno Müller (beurlaubt) 
Akadem. Rat: Privatdozent Härtter 
Wiss. Angestellter: Prof. Kochendörffer 
Wiss. 'Assistenten: Dr. Scheid. Dr. Staude 
Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Dörk. Dipl.-Math. Goldhorn. Klaiber. Kroll. 

Dipl.-Math. Bemd Schmidt. Dipl.-Math. SteHen 

INSl'ITUT FÜR ANGEWANDTE MATHEMATIK 
Tel. 37/2327 und 37/2515 
Direktoren: Prof. Börsch-Supan. Tel. 37/2528 

Prof. TilImann. Tel. 37/2534 
Wiss. Rat: Prof. Heusee . 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Gramsch 
Akadem. Räte: De. Schell. N.N. 
Wiss. Assistenten: Dr. Bemhard Braun. Dr. Scheiba. Dr. Dietmar Vogt 
Wiss. Assistenten (m .. d.V.b.): Mertins. Dipl. Phys. Rech. Dipl.-Math. Zeyn 
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PHYSIKALISCHES INSTITUT 
Tel. 37/2279 
komm. Direktor: Prof. Klages 
Beamt. apl. Prof.: Prof. Deichsel , 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Hufnagel. Privatdozent Erwin Reichen 
Akadem. Räte: Gronemeier, Dr. Haag, Herbert Thiel 
Wiss. Assistenten: Dr. Hä'ußler, Dr. Steidl 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Haug 

ABT. FÜR MIKROWELLENPHYSIK 
Abteilungsvorsteher: Prof. Klages, Tel. 37/2276 
Wiss. Assistent: Dr. Stockhausen 
Wiss. Assistent (m.d.Y.b.): Dipl.-Phys. Kilp 

INSTITUT FÜR ANGEWANDTE PHYSIK 
Tel. 3712277 

. Direktor: Prof. Klumb, Tel. 37/2277 
Wiss. Assistent: Dipl.-Phys. Späth 

INSTITUT FÜR· KERNPHYSIK 
Tel. 37/801 
Direktor: Prof. Ehrenberg, Tel. 37/800 
Planm. Prof.: Prof Fricke, Tel. 371809 
Wiss. Rat: Prof. Andresen 
Akadem. Oberrat: Dr. Lührs 
Oberassistent: N. N. 
Wiss. Angestellte: Dipl.-Ing. Fiedler, Dipl.-Phys. Herr 
.Wiss. Assistenten: Dr. Averdung, Dr. Brinkmann, Dr. Herminghaus, Dr. Martin, 

Dr. Volker Walther 
Wiss. Assistenten (m.d.Y.b.): Dipl.-Phys. Neuhausen, Dipl.-Phys. Wohlfahrt 

INSTITUT FÜR ELEKTROTECHNIK 
Tel. 3712271 
Direktor: Prof. Herzog, Tel. 37/2271 
Wiss. Assistent: N. N. 

INSTITUT FÜR THEORETISCHE PHYSIK 
Tel. 37/2282 
Direktoren: Prof. Bechert, Tel. 3712282 

Prof. Beckmann, Tel. 37/811 
Prof. Schu15ert, tel. 3712222 

Beamt. apl. Prof.: Prof. Inthoff 
Wiss. Mitarbeiter: Prof. Marx 
Wiss. Angestellter: Dr. Weicksel 
Wiss. Assistenten: Dr. Keck, Dr. Meinhold-Heerlein, Dr. Nunnemann, 

. De. Trübenbacher 
Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Fredgar Hofhnann, Loos 

INSTITUT FÜR METEOROLOGIE UND GEOPHYSIK 
Tel. 37/2283 
Direktor: Prof. Junge, Tel. 3712283 
Wiss. Mitarbeiter: Prof. Hinkelmann 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Bullrich 
,Akadem. Oberrätin: Dr. Elisabeth de Bary 
Wiss. Angestellter: Dipl.-Chem. Bockholt 
Wiss. Assistenten: Dr. Eiden, nr. Kasten, Dr. Schütz 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Dr. Bernhard Abel 
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INSTITUT FÜR ANORGANISCHE CHEMIE UND KERNCHEMIE 
Tel. 37/2284 
Direktoren: Prof. Bock, Tel. 37/886 

Prof. Straßmann, Tel. 3712284 
Planm. Prof.: o. Prof. Gattow, a. o. Prof. Herrmann 
Beamt. apl. Prof.: Prof. Berthold, Prof. Eichhoff, Prof. Neeb 
Bcamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Beyermann, Privatdozent Tölg (beurbubt; 
Akadcm. Räte: Dr. Menke. Dr. Seyb, Dr. Maximilian Weber 
Wiss. Angestelltet: Dipl.-Chem. Golder 
Wiss. Assistenten: Dr. Ballschmiter (beurlaubt), Dipl.-Chem. Behrends (beurlaubt), 

Dipl.-Phys. Benedict, Dr. Caesar, Dr. Denschlag, Dr. Kiefer, Dr. Luthard, 
Dr. Patzelt (beurlaubt), Dr. Reisinger, Dr. Semmler, Dipl.-Chem. Trautmann 

Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Dipl.-Chem. Gerwarth, Dipl.- Chem. Grallath, Hein, 
Dipl.-Chem. Arno Hernnann, Dipl.-Chelll. list, Dipl.-Chem. Hans Dieter 
Schüßler, Dipl.-Chelll. TschöpeJ, Weichbrodt, Dipl.-Chem. Wortmann 

ORGANISCH-CHEMISCHES INSTITUT 
I. ORDINARIAT 
Tel. 37/2287 
Direktor: Prof. Kern, Tel. 3712355 
Wiss. Rat: Prof. R. C. Schulz 
Beamt. apl. Prof.: Prof. Rothe 
Akadelll. Rat: Dr. Heitz 
Wiss. Mitarbeiter: Prof. Jerchel, Prof. Weidlich, Privatdozent Dulog, Privat: 

dozent Schnecko (beurlaubt) 
Wiss. Angestellte: Rita Weis 
Wiss. Assistenten:' Privatdozent Jaacks, Dr. Ilse Rothe, Dr. Walter Vogt 
Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Eisenbeiß, Frank, Platt 

H. ORDINARIAT 
Stellvertr. Direktor: Prof. Horner, Tel. 3712272 
Akadem. Oberrat: Dr. p'eter Beck 
Wiss. Mitarbeiter: Prof. Süs, Prof .. Toepel 
Wiss. Angestellte: Dr. Balzer, Dipl.-Chem. Baston, Dipl.-Chem. Bauer 
Wiss. Assistent: Dr. Geyer 
Wiss. Assistenten (m.d.Y.b.): Binder, Maurer, Eberhard Müller, Helmut Schwarz, 

Worm 

ABT. FÜR DIE AUSBILDUNG DER LEHRAMTSKANDIDATEN IN CHEMIE 
Tel. 37/980 
Abteilungsvorsteher: Prof. Kämmerer, Tel. 3712319 
Wiss. Assistenten (lIl.d.Y.b.): Böhmer, Loti, Mück 

INSTITUT FÜR PHYSIKALISCHE CHEMIE 
Tcl. 37/2289 
Direktoren: Prof. E. Fischer, Tel. 37/2328 

Prof. liptay, Tel. 37/2707 
Prof. G. V. Schulz, Tel. 3712289 

Wiss. Rat: Prof. Meyerhoff 
Bcamt. Priv.-Doz.: Privatdozent R. Y. Figini, Privatdozent Kirste 
Akadem. Oberrat: Dr. Bodmann 
Wiss. Mitarbeiter: Prof. H. Sachsse 
Wiss. Angestellte: Dr. Marianne Figini-Marx, Dr. Moroni 
Wiss. Assistenten: Dr. Gernot Löhr, Dr. Lütje, Dr. Stuhnnann 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Dr. Sütterlin 
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ABT. LABOR FÜR PHYSIK DER HOCHPOLYMEREN 
Tel. 37/2328 
Leiter: o. Prof. Erhard Fischer, Tel. 37/2328 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Zachmann 
Akadem. Oberrat: Dr. Günter Schmidt 
Wiss. Assistent: Dr. Wegner 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): DipI.-Phys. Goddar 

LEHRSTUHL füR REAKTIONSKINETIK: o. Prof. Liptay, leI. 3712707 
Tel. 3712706 
Wiss. Angestellter: DipI.-Phys. Dumbacher 
Wiss.: Assistent: Dr. Detzer 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Dipl.-Phys. Baumann 

INSTITUT FÜR BIOCHEMIE 
Tel. 37/833 
Direktor: Prof. Albers, Tel. 37/833 
Akadem. Rat: Dr. Hüskens . 
Wiss. Angestellte: Dipl.-Chem. Adolph, Dr. Dietz, Dipl.-Chem. Hanneck 
Wiss. Assistenten: Dr. von Döhren, Dr. Gert Schäfer, Dr. Hans Uwe Wolf 

PHARMAZEUTISCHES INSTITUT 
- Tel. 37/2292 . 

Direktor: Prof. Rochelmeyer, Tel. 37/2334 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Flesch, Privatdozent MutschIer 
Akadem. Oberrat: Dr. Hochstätter 
Oberassistent: N. N. 
Wiss. Assistenten: Dr. Eich, Ur. Höregott, Dr. Röder, Dr. Schunack 
Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Apotheker Wilfried Back, Apotheker Hammer, 

HuItzsch, Apotheker Dr. Kar! Kraus, Röttger, Apotheker Woog 

INSTITUT FÜR MINERALOGIE UND PETROGRAPHIE 
Tel. 37/2294 
Direktor: Prof. von PIaten, Tel. 37/2294 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Pense 
Akadem. Oberrat: Dr. von Steinwehr 
Wiss. Mitarbeiter: Prof. Helke, Prof. Hentschel 
Wiss. Assistenten: Dr. Dosch, Dr. Hans Waldeck 
Wiss. Assistent (m.d.Y.b.): Dipl.-Miner. TobschalI 

·ABT. füR EDELSTEINFORSCHUNG 
(Institut für EdeIsteinforschung Idar-Oberstein) 
Tel. Idar-Oberstein 4051 
Leiter: Privatdozent Pense, Tel. Mainz 3712256 
Wiss. Angestellter: Dipl.-Miner. Galia -

GEOLOGISCHES UND PALÄONTOLOGISCHES INSTITUT 
Tel. 3712297 und 37/2326 
Direktoren: Prof. Falke 

Prof. Tobien 
GEOLOGISCHES INSTITUT: Prof. Falke, Tel. 37/2296 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Heim 
Wiss. Mitarbeiter:. Prof. Kutscher, Privatdozent Meißner, Prof. Siegel, 

Privatdozent Zakosek, Dr. Machens 
Wiss. Assistenten: .Dipl.-Geologe Konrad, Dipl.-Geologe Dr. Negendank, 

Dr. Schwab (beurlaubt), Dr. Wachsmuth 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Dipl.-Geologe Stapf 
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PALAONTOLOGISCHES INSTITUT: Prof. Tobien, Tel. 37/2326 
Gastprofessor: Prof. Gregory 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Rothausen 
Wiss: Mitarbeiter: Prof. Weiler, Dr. Doebl 
Wiss. Assistent: Dr. Dietrich Berg (beurlaubt) 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Dipl.-Geologe Boy 

INSTITUT FüR ALLGEMEINE BOTANIK 
Tel. 37/2299 
Direktor: Prof. Bauer, Tel. 37/2298 
Planm. Prof.: Prof. Höhn 
Wiss. Rat: Prof. Vogel 
Akadem. Oberrat: Dr. Helfrich 
Wiss. Mitarbeiter: Prof. Schuphan /' 
Wiss. Angestellte: Sabine Arendt. 
Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Uda G'daniec, Elmar Hartmann, Riedlinger 

INSTITUT FüR SPEZIELLE BOTANIK UND PHARMAKOGNOSIE 
Tel. 37/2533 
Direktor: Prof. Weber, Tel. 37/2624 
Wiss. Rätin: Prof. Barbara 'Haccius 
Beamt. apl. Prof.: Prof. Dimitri Hartl. Prof. Stopp 
Akadem. Rat: Dr. Hecker 
Wiss. Assistenten: Dr. Jlse Holzner. Dr. Siegert 
Wiss. Assistenten (m.d.V.b.): Apothekerin Doris Keuten, Lüpnitz 

BOTANISCHER GARTEN 
Tel. 37/225l 
Direktor: Prof. Weber, ~e1. 37/2624 

INSTITUT FÜR ALLGEMEINE ZOOLOGIE 
Tel. 3712586 . 
Direktor: Prof. Risler, Tel. 3.7/2586 
Wiss. Rat: Prof. Braun 
Beamt. apl. P~of.: Prof. Andres. Prof. Reinboth 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent Steffan 
Akadem. Oberräte: PrivatdozeIitin Emmi Dorn, Dr. Schreiner 
Wiss. Assistenten: Dr. Kinzelbach. Dr. Romer. Dr. Konrad Schmidt 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): . August Dom 

INSTITUT FÜR PHYSIOLOGISCHE ZOOLOGIE 
Tel. 3712315 
Direktor: Prof. Mislin. Tel. 3712314 
Akadem: Rat: Dr. R. Jäger 
Oberassistent: Privatdozent Thomas 
Wiss. Mitarbeiter: Dr. Kreiskott 
Wiss. Assistenten: Dr. Flindt, Dr. Helmut Hemmer, Dr. Schipp 

INSTITUT FÜR .GENETIK 
Tel. 37/843 
Direktor: Prof. Laven, Tel. 37/842 
Wiss. Angestellte: Dipl.-Chem. CUppers, Dr. Walter Sachsse, Dr. Leonore Weinhold 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Jost 
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ANTHROPOLOGISCHES INSTITUT 
Direktor: Prof. Ilse Sdlwidetzky-Roesing, Tel. 37/2313 
Beamt. apl. Prof.: Prof. Walter 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent R. Knußmann 
Akadem. Oberrat: Dr. Klenke 
Oberassistent: N. N. 
Wiss. Assistent: Dr. Bernhard 
Wiss. Assistent (m.d.V.b.): Chopra 

INSTITUT FÜR WEINFORSCHUNG 
Ernst Ludwig-Straße 10 
Direktor: Prof. Radler, Tel. 3712662 
Beamt. Priv.-Doz.: Privatdozent FIesch 
Akadem. Rat: Dr. Kar! Klemm 
Wiss. Assistenten: Dr. Theis, Weiller 
Wiss: Assistent (m.d.V.b.): DipI.-Biol. )'hen 
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REKTOR UND SENAT UNMITTELBAR UNTERSTELLT 
'e 

AUSLANDS- UND DOLMETSCHERINSTITUT IN GERMERSHEIM 

Direktor: Prof. Brummer 

Französisches Seminar Direktor: Prof. Brummer 
Vertreter: Dr. Meinertz 
Assistent: Dr. Engler. 

Italienisches Seminar Direktor: Prof. Brummer 

Spanisches Direktor: Prof. Jeschke 

und Porhlgiesisches Seminar Assistent: Dr. Rogmann 

Englisches Seminar Direktor: Prof. Jensen 
Assistent: Dr. Popp 

Slavisches Seminar Direktor: N. N. 
Assistent: Boden 

Deutsches Se~inar Direktor: Prof. Mayer 
Assistent: Baron v. Schilling 

(m.d.V.b.) 

Seminar für Arabische Direktor: N. N. 

Sprache und Kultur 
Bürotechnische Fächer Leiter: Dr. Kennerknecht 

RECHENZENTRUM AN DER JOHANNES GUTENBERG-UNIVERSITÄT 

Das Rechellzentrum ist eine selbständige, nicht fakultiitsgebundene Einrichtung, 
die Rektor und Senat unmittelbar' untersteht. 
Leiter: Professor Börsch-Supan" 
Senatsausschuß: Der Rektor (VorSitzender); die Professoren Beckmann (Stellver­

tretender Vorsitzender), Stöwe, Koller, Tillmann; der Kanzler 
Wiss. Angestellte: DipJ.-Math. Burhenne, DipJ.-Math. Egger, Dipl.-Math. Emmrich. 

DipJ.-Math. Hansen. DipJ.-Math. Kämmer. Dipl.-Math. Doris Müller 

STUDIUM GENERALE 

Lei te r : Prof. Peter S c h n eid e r, 
Sprechstunden: nach der Vorlesimg 

Sen a t s kom mi s si 0 n : Die Professorcn P. Schneider (Vorsitzender), Berg, Mezger. 
Edith Heischkel-Artelt, Wellek . 

Ass ist e n t e n: Dr. Otto S a a m e, Sprechstunden: Mo 10-12 und nach Verein­
barung. im Gebäude der Universitätsbibliothek, Tel. 3712660; Dr. Herman"n J." 
Me y e r. Sprechstunden: Do 10-12 und nach Vereinbarung 

Tut 0 ren: Dr." Otfried B ü t h e, Sprechstunden: nach den Arbeitsgemeinschaften 
und nach Vereinbarung; Günter Ei f I e r, Sprechstunden: nach dem Seminar im 
~eutsc~en Institut; Dr. Franz Neu bau e r, Sprechstunden: nach Vereinbarung 
Im Mal1lzer Kolleg; Dr. Thomas M. See b 0 h m. Sprechstunden: nach Verein­
barung. R 123 

Vorlesungen und Arbeitsgemeinschaften: 
Ankündigungen s. S. 105 . 
Siehe auch den allgemeinen Hinweis auf Stl\dium generale auf S. 25 
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STUDIENBERATUNG 

Neben der Studienberatung innerhalb der einzelnen Institute der verschiedenen Fakul­
täten werden im Rahmen des Studium generale zusätzlich folgende S.tudienberatungen 
durchgeführt: 

Für Rechtswissenschaftler 
Prof. Klaus Müller, 00 16-17, Zi 34, Haus Recht und Wirtschaft 
Assistent: Assessor Dr. Stuckart 

Für Wirtschaftswissenschaftler 
Der Vorsitzende des Prüfungsamtes für Diplom-Volkswirte. Mi 12-13, Zi 56, 
Haus Recht und Wirtschaft 
Assistent: Dipl.-Volkswirt Rücker, Di 9-10, Zi 6, Haus Recht und Wirtschaft 

Für Mediziner 
Prof. Edith Heischkel-Artelt. Mi 14-15, Medizinhistorisches Institut 

Flir sonstige Geisteswissenschaftler 
Privatdozent Sader, Do 10-12, Zi 138, Psychologisches Institut 

PRUFUNGSÄMTER UND AUSSCHUSSE 

KA TH.-THEOLOGISCHE FAKUL T Ä TSPROFUNG 

Pr ü fun g sau s s c h u ß : Die Ordinarien der Kath.-theologischen Fakultät 

Vor s i t zen der: Der Dekan der Kath.-theologischen Fakultät 

Ge s c h ä f t s s tell e : Dekanat der Kath.-theologischen Fakultät, 
Forum universitatis 4, Zimmer 157a, Tel. 37/2215 

EVANG.-THEOLOGISCHE FAKULTÄTSPROFUNG UND MAGISTERPROFUNG 

Pr ü fun g sau s s c h u ß : Die Ordinarien der Evang.-theologischen Fakultät 
Vor s i tz end er: Der Dekan der Evang.-theologischen Fakultät 
G e s c h ä f t s S tel I e : Dekanat der Evang.-theologischen Fakultät, 

Forum universitatis 5, Zimmer 81a, Tel. 37/2217 

JUSTIZPROFUNGSAMT BEI DEM MINISTERIUM DER JUSTIZ 

Vor si t zen der: Präsident des Justizprüfungsamtes Dr. Siegfried Wagner, 
Ministerium der Justiz, Mainz 

S tel I ver t re t er: Ministerialrat Wolfgang Müller, Ministerium der Justiz, Mainz 

Mit gl i e der: Die Professoren Armbruster. Bärmann, Barth010meyczik, ter Beck, 
Ficker, Hättich, Hettlage, Lang-Hinrichsen, Lenel, Meimberg. Montaner, MühJ, 
Müller, Müller-Merbach, Noll, Rose, Scheuerle, Schneider, Schwantag. Stöwe, 
Sturm, Viehweg, WeIter; Privatdozent Lampe; Oberlandesgerichtsrat Altendorf, 
Koblenz; Senatspräsident Arndt, Koblenz; Oberlandesgerichtsrat Boujong, Koblenz; 
Senatspräsident Dr. DiehL Zweibrücken; Generalstaatsanwalt Hoff, Zweibrücken; 
Landgerichtsdirektor v. Kenne, Bad Kreuznach ; LandgeriChtsdirektor Dr. Leners, 
Trier; Oberlandesgerichtsrat Lintz, Zweibrücken; Oberlandesgerichtspräsident Rein­
heimer, Zweibrücken; Oberlandesgerichtsrat Dr. Thumm, Zweibrücken; Ober­
regierungsrat Tummes. Mainz; Landgerichtsdirektor Dr. Weinkauf, Bad Kreuz-
nach ; Oberregierungsrat WeyeI, Mainz . 

Ge s c h ä f t s S tel I e : Justizgebäude, Ernst Ludwig-Straße 3, Tel. 23973 
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PRüFUNGSAMT FÜR DIPLOM-VOLKSWIRTE 
AN DER UNIVERSITÄT MAINZ 

Vor s i tz end er: Prof. Meimberg 

S tell ver t r. Vor s i tz end er: Prof. Montaner 

S ta a t s komm iss a r : M~nisterialdirigent Dr. Esch, Mainz 

S tell ver t r.· 'S t a a t s kom m iss a r: Dr. Hellmut Bergmann, LudwigshafenJRh. 

Mit g I i e der: Die Professoren Armbruster, Bärmann, Bartholomeyczik, Bosch. 
Hättich. Hettlage, Jonas, Kraft, LeneI. Mejmberg. Menrad. Montaner. MühI. Müller. 
Müller-Merbach. Noelle-Neumann. Peege, Rose. Scheuerle, Schneider, Schwantag •. 
Stöwe. Sturm; Dr. Bauer, Mitglied der Geschäftsleitung eines Industriewerkes. 
Ludwigshafen/Rh.; Dipl.-Kaufmann Gaddum. VOJsitzender des Haushalts- und 
Finanzaussi::husses des Rheinland-Pfälzischen Landtages, Mainz; Dr. von Holt, 
Hauptgeschäftsführer der Industrie- und Handelskammer für Rheinhessen, Mainz; 
Dr. Kamm, Leitender .Regierungsdirektor, Mainz; Dr. Kausch, VorstandsmTtglied 
einer Aktiengesellschaft, FrankenthaI ; Dr. Neubauer, Minister für Wirtschaft und 
Verkehr des Landes Rheinland-Pfalz, Mainz (beurlaubt); Dr. J. Simon, Vorstands­
mitglied einer Aktiengesellschaft, Wiesbaden; Dr. Th. Simon, Unternehmer; Bitburg/ 
Eifel. 

G e"S c h ä f t s st e 11 e : Universität, Haus Recht' und Wirtschaft, Zi 6, Tel. 37/2526 

MEDIZINISCHE PRüFUNGSÄMTER 

1., Ä r z t I ich e u. n a t u r w iss e n s c h a f t I ich e Vor p r ü fun' g (Physikum) 

Vor si t zen der: Prof. Watzka, Anatomisches Institut, Joh. Joachim Becher­
Weg 13, Tel. 37/2240 

S tel I ver t re t er: Prof. Thews, Physiologisches Institut, Joh. Joachim Becher-
Weg 13, Tel. 37/2244 . 

P r ü fe r: Die Professoren BerthoId, Höhn, Klages, Laven, Mislin, RisIer, Rothe. 
Thews, Watzka, Zahn 

Ver t r e t e T: Die Professoren Andres, K.-H. Bäßler, R. Braun, Ehrenbrand, 
Gattow, Hartl, Kern, Kreienberg, G. Müller, Vogel und die Privatdozenten 
Harth, Hufnagel, Langendorf und Waldeck 

Ge s c h ä f t s s tell e : Joh. Joachim Becher-Weg 13, 2. Stock, Zi 375, 
Tel. 37/2579, Sprechstun'den: Mo, Di, Do, Fr 10-12 

2. Ä r z tl ich e P r ü fun g (Staatsexamen) 

7 

. Vor s i t zen der: Prof. Koller, Ins'titut für Medizinische' Statistik und Doku; 
mentation. Universitätskliniken, .65 Mainz, Langenbeckstr. 1, Tel. 207/658 

S tell ver t re t er: Prof. Klein, Institut für Medizinische Mikrobiologie, 
Universitätskliniken, 65 Mainz. Langenbeckstr. 1, TeL 207/258 

Pr ü f er: Die Professoren Borneff, Bredt, Duesberg. Friedberg, Klein, Kley, Kött­
gen, Korting, Kümmerle, Kuschinsky, Leithoff. G. Müller, Nover, Schölmerich, 
die Privatdozenten Kempf, Mappes und Strauß 

Ver t r e t er: Die Professoren Erdmann, Frey, Gerok, Hänze. Knick, Matzkcr, 
MuscholL Netter, OppeL Overzier, Petersohn, Petrilowitsch. Schiffer, Schür­
mann, S'pitzbarth, H.-J. Wagner, Watzka, die Privatdozenten R. Bässler, L. Beck, 
Brehm, Falke, J. Fischer, Gärtner, Gosepath, GramIich, Hempel, Kempf, Klaus, 
Mainzer, Mappes, M. Nagel, Pfeifer, Reuter, Richter, Schweikert, Selenka' und 
W. Toussaint 
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Ge s c h ä f t s S tel Je: Joh. Joachim Becher-Weg 13. 2. Stock. Zi 375. 
T.el. 37/2579; Sprechstunden: Mo. Di. 00. Fr 10-12 

, i 

3. Z ahn ä r z t I ich e Vor p r ü f U,n g (Physikum) 

Vor si tz end er: Prof. Watzka. Anatomisches Institut. Joh. Joachim Becher­
Weg 13. Tel. 37/2240 

S tell v e Tot r e t er: Prof. Thews. Physiologisches Institut. Joh. Joachim Becher-
Weg 13. Tel. 3712244 

P r ü f er: Die Professoren Berthold. Höhn. Jung. Klages. Laven. Mislin. Risler,' 
.' Rothe. Thews, Watzka. Zahn . 

Ver t re t er: Die Professore'n Andres. K.-H. Bäßler, R. Braun. Ehrenbrand, 
Gattow, Kern, Kreienberg. :G, Müller. Vogel. die Privatdozenten Harth. Huf- . 
nagel, Langendprf. Marx und Waldeck 

, Ge s c h ä f t s S tell e : Joh. J,dachim Becher-Weg 13: 2. Stock. Zi 375, 
Tel. 37/2579; Sprechstunden: Mo, Di, 00. Fr 10-12 

4. Z ahn ä r z tl ich e P r ü fun, g (Staatsexamen) 

Vor s i tz end er: Prof. Kolier. Institut für Medizinische Statistik und Doku­
mentation, Universitätsklini,ken. 65 Mainz, Langenbeckstr. I, Tel. 207/658 

S tell ver t r e t er: Prof. Klein. Institut 'für Medizinische Mikrobiologie, 
Universitätskliniken, 65 Mainz. Langenbeckstr. I, Tel. 207/258 

Pr ü fe r: Die Professoren Borneff. l:Iaym, Jung. Ketterl. Kirsch, Kley, Korting, 
Kuschinsky, Meyer, Nawrat'h. Overzier. Privatdozent Kempf 

Ver t r e t er: Die Professoren Haym, Hupfauf. Jung. Klein. Knick, Matzker, 
MuscholI. Netter. Riethe. die Privatdozenten R. Bässler. Brehm. Gosepath, 
Klaus, M. Nagel. Reuter und Richter 

Ge s c h ä f t s s tell e : Joh. Joachim Becher-Weg 13, 2. Stock. Zi 375. 
Tel. 3712579; Sprechstunden: Mo, Di. 00. Fr 10-12 

STAATLICHES PROFUNGSAMT FÜR DAS LEHRAMT IM HÖHEREN DIENST 
UND IM REALSCHULDIENST 

BEI DEM MINISTERIUM FÜR UNTERRICHT UND KULTUS 

Vor s i t zen der: Präsident Dr. EiserIo 

Stellvertreter: 
bei den W,issenschaftlichen Prüfungen für das höhere Lehramt: Prof. Instinsky 
bei den Künstlerischen Prüfungen der 

FaChrichtung Bildende Kunst: Prof. G.'König 
FaChrichtung Musik: Prof. Laaff 

bei den Prijfungen des Faches Leibeserziehung: Prof. Wischmann 
bei den fachwissenschaftlichen Prüfungen tür den Realschuldi~nst: 

Re~lschuldirektor Möller 

G e sc h ä f t s;s tell e : 

Prüfungen höheres Lehramt: Mainz-Universität, Forum universitatis 3, 
Raum 38. Tel. 37/2248. Sprechstunden: Mo-Fr 10-12 
Prüfungen Realschuldienst: Mainz, Fischtorplatz 23. H. Tel. 20212730, 
Sprechstunden: Di, Fr 9-12 
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Mitglieder der Prüfungskommission für die Wissenschaftlichen Prüfungen fÜr das Lehr­
amt an höheren Schulen: 
Philosophie: 
Erziehungswissenschaften : 
Christliche Religionslehre 

Hebräisch: 
Deutsch: 

Griechisch: 
Lateinisch: 
Französisch: 
Englisch: 
Geschichte: 

Politikwissenschaft : 
Erdkunde: 
Mathematik: 

Physik: 
Chemie: 
Biologie: 
Volkskunde: 

ProH. Funke, Stallmach, N. N. 
ProH. Ballauff. Peege, Wellek 

(kath.): ProH. Berg, Brück, Haubst, May, Pesch, 
Schmitz, H. Schneider 

(evang.): ProH. Braun, Holsten,' Kuschke, Lorenz, 
Mezger, Otto, Rapp, Wiesner 
ProH. Rapp, H. Schneider 
ProH. Bischoff, Krummacher, Requadt, Schröder, 
WentzlaH-Eggebert 
Prof. Marg 
Proff. Schetter, Thierfelder 
ProH. Elwert, Schramm, Studiendirektor Simon 
Proff. Galinsky, Schulze 
ProH. Becker, Instinsky, Kessel, Petry, Rhode, 
Siebert 
Prof. Buchheim 
ProH. Eggers, Wiche 
ProH. Börsch-Supan, Hölder, Huppert, 
Rohrbach, Tillmann 
ProH. Beckmann, Klages, Schubert; N. N. 
ProH. Gattow, Kämmerer 
ProH. Bauer, Laven, Mislin, Risler, Weber 
Prof. Bischoff 

Mineralogie und Geologie: Prof. Falke 
Klassische Archäologie: 
Ethnologie: 
Kunstgeschichte: 
Musikwissenschaft: 
Vergleichende Sprachwissenschaft: 
Russisch: 
Spanisch: 
Italienisch: 
Amerikanistik: 
Leibeserziehung: 

Sport-Vorprüfung: 

Sport-Hauptprüfung: 

Prof. Brommer 
N. N. 
ProH. Arens, Hamann 
Prof. Federhofer 
Prof. Humbach 
Prof. Neumann 
Prof. Schramm 
Prof. Elwert 
Prof. Galinsky 

die Dozenten des Staatlichen Hochschulinstituts 
für Leibeserziehung 
Prof. Ehrenbrand 
Prof. Kreienberg 
Dr. Meusel 
Prof. Schlee 
Prof. Steinbach 

Mitglieder der Prüfungskommission für die Künstlerischen Prüfungen der 
Fachrichtung Bi I den d e Ku n s t : 
Bildende Kunst 
Freies Zeichnen: 
Malerei: .' 
Plastik: 
Metallplastik : 
Graphik: 
Kunsterziehung: 

Prof. Hermann von Saalfeld 
Peter Paul Etz, JÜTgen Fischer, Prof. GünteT König 
Hermann Volz . 
Erwin Huppert 
Prof. Irmgard Haccius, Friedrich Jordan 
Prof. Günter König 
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Werkerziehung 

Holzarbeiten : 
Metallarbeiten : 
Keramik: 
Textil: 
Papierarbeiten : 
Schrift und Typographie: 

Fachrichtung Mus i k 

T on- und Musikpsychologie. 
Musikästhetik: 

Gehörbildung. Blasinstrumen·te. 
Dirigieren: 
Tonsatz und Musiklehre: 
Singen und Sprechen: 
Generalbaß und Partiturspiel : 
Klavier: 
Musikerziehung: 

Helmut Starke 
Erwin Huppert 
Anneliese Braunmüller 
Isolde Hilgner 
Prof. Irmgard Haccius 
Prof. Franz Müller 

·Prof. WeIIek 

Prof. Laaff 
Prof. Werner Fussan 
Dozent Herbert Hess . 
Prof. Georg T oussaint 
kurt Hernnann 
Prof. Bösken 

Mitglieder der Prüfungskommission für die fachwissenschaftlichen Prüfungen für das 
Lehramt an Realschulen: 

Pädagogik: 
Religionslehre 

Deutsch: 
. Englisch: 

Französisch : 
Geschichte: 

Erdkunde: 
Mathematik: 
Physik: 
Chemie: 
Biologie: 
Musikwissenschaft: 
Kunstgeschichte: 

kath.): 
(evang.) : 

Studienberatung: 

Proff. BaIIauff, Peege. Oberstudiendirektor Dr. Fehl 
ProH. Adam. Schmitz . 
Prof. Otto. Studiendirektor Martin 
Privatdozent Engels. Dr. Kühl. N .. N. 
Privatdozent Helmcke. Privatdozent Lubbers. Klöhr 
Privatdozent Krön. N. N. 
Proff. Siebert. Werle. 
Oberstudiendirektor Dr: Fernis 
Privatdozent Herold. 
Prof. Neumer. Privatdozent Härtter 
Prof. Deichsel. Thiel 
ProH. EiChhoH. Kämmerer . , 
ProH. Braun. Höhn 
Prof. Laaff 
Prof. Arens 

Zur Studienberatung' für Lehramtskandidaten der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
stehen zur Verfügung für 

Chemie: 
Physik: 
Mathematik: 
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PRÜFUNGsAUSSCHUSS FÜR DAS DIPLOM' IN PSYCHOLOGIE 

Vor s i tz end er: Prof. Wellek 

Prüfer: 

1. Dip 10m - Vor p r ü fun g :' 

Psychologie: Prof. Wellek, N. N. 

Biologische Hilfswissenschaften: 
Biologie: P.rof. Risler' _ 
Physiologie: Prof. Thews, Privatdozent Harth 

Philosophie: ProH. Funke, Stallmach 

2. D i' p 10m - Hau p t p r ü fun g : 

Psychologie: Prof. Wellek, Privatdozent Sader 
Allgemeine Psychopathologie: Prof. Petrilowitsch 

, Ge s c h ä f t s s t eil e: Psychologisches Institut, Forum universitatis 3, Raum 140, 
Tel. 3712250 

PRÜfUNGSAUSSCHUSS füR DIE' AKADEMISCHE 

ABSCHLUSSPRÜFUNG DER PHILOSOPHISCHEN FAKUL TAT 
(MAGISTERPRÜfUNG ) 

Vor si t zen der: Der Dekan .der Phil~sophischen Fakultät 
Der jeweilige Prüfungsausschuß besteht aus den beamteten Vertretern der beteilig-
ten Disziplinen' , 

Ge s c h ä f t s S tell e : Dekanat der Philosophischen Fakultät, Forum universitatis 6, 
Zimmer 191, TeL 37/2247, Sprechstunden: Mo-Do 10-12 

PRÜfUNGSAUSSCHUSS FÜR DIE PHARMAZEUTISCHE PRÜfUNG 

Vor s i t zen der: Prof. Rochelmeyer 

S tell ver t r e te r :, Privatdozent Mutschier 

Pr ü f er: Die Professoren Bauer, Kern, Klages, Rochelmeyer, Weber; Dr. Vevera 

V e 'r t r e t er: Die Professoren Deichsel, Stopp, Vogel;' Privatdozent Mutschler; 
Regierungs-Apothekerin Brigitte Grüne " 

Bei si tz er: N. N. 

Ge s c h ä f t s s tell e : Pharmazeutisches Institut, Joh. Joachim Becher-Weg 11, 
Tel. 3712292 " 

DIPLOMPRÜfUNGEN DER NATURWISSENSCHAFT~ICHEN FAKUL TA T 

In den folgenden Fächern werden Diplome verliehen: Biologie, 'Mathematik, Meteo­
rologie, Geophysik, Mineralogie, Physik, Chemie, Geologie. Der jeweilige Prüfungs­
ausschuß besteht' aus den beamteten Vertretern der beteiligten Disziplinen. Die"Diplom­
Prüfungs ordnungen sind bei den betreffenden II)stituten und im Dekanat der Natur­
wissenschaftlichen Fakultät einzusehen. 

Die" Geschäftsstellen für die Anmeldung zu den Diplomprüfungen sind -die einzelnen 
Institute. Die Diplome stellt das Dekanat der Naturwissenschaftlichen Fakultät aus. 
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PROFUNGSAMT BEIM AUSLANDS- UND 
DOLMETSCHERINSTITUT IN GERMERSHEIM 

Lei te r: Der Direktor des Institu~s 

Be auf t rag te r des Mi n ist e r i tim s: Ministerialrat M. Schrödcr. 
Ministerium für Unterricht und Kultus. Mainz 
Stellvertreter: Oberschulrat H. 1. Marx. MinisteriulIl für Unterricht u. Kultus. Mainz 

Pr ü fe r : Mitglieder des Lehrkörpers 

SPRACHPRüFUNGEN 

(Ergänzungsprüfullg~n) 

Die lateinischen und griechischen Sprachprüfungen (kleines u'nd großes Latinum. Grae­
cum) ,sind bei den zuständigen höheren Lehranstalten abzulegen. Nähere Auskünfte 
über Termine. Meldungen usw. erteilen die Direktoren der' höheren Lehranstalten, 
Die hebräischen$prachprüfungen (Hebraicul1l) sind v~r den zuständigen Prüfungsaus­
schüssen de'r Katholisch-theologischen bzw. Evangelisch-theologischen Fakultät abzu­
legen. Auskünfte erteilen die jeweiligen Dekanate. 
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HINWEIS AUF VORLESUNGS-BEZEICHNUNGEN 

pr i v a t iss im e ...:... eine Teilnahme an 'den Vorlesungen oder Übungen bedarf der 
. persönlich vorher einzuholenden Genehmigung des Dozenten. . 

pub Li c e - die Vorlesungen können von Hörern aller Fakultäten 'ohne besondere 
Genehmigung gehört werden. ' 
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OFFENTLICHE VORLESUNGEN 
FüR HÖRER ALLER FAKULTÄTEN 

1 Quellen und Methode der Hagiographie, l-std., Brück 
Di 9-10, Hs 6 

2 Meisterwerke der Kirchenmusik (Einführung und Werk-. Mez2er 
beispiel), l-std., Mi 12-13, Kapelle 

3 Der Islam in Geschichte und Gegenwart, 1-std., Rapp 
Di 16-17, Hs 1 

Der Weinbau, seine kulturelle und wirtschaftliche Bedell- Sartorius 
tung (mit Exkursionen), l-std., Fr 13-14, Hs 18a 

6 Hypnose, autogenes Training für Fortgesdlrittene (mit Langen 
Selbstübung), l-std., Mi J 8-19, Hs Institut für Klinische 
Strahlenkunde 

7 Hochkulturen und Weltreligionen, l-std., Mi J2-13, Hilckman 
Aud. max. 

8 Geschichte Indiens seit dem 1. Weltkrieg im Überblick, Buddruss 
l-std., Mo 14-15, Hs 4 

9 Der Iphigenie-Mythos und seine dramatische Gestaltung, Schlesinger 
2-std., Mi 9-10, Hs 10, Do 9-JO, Hs 9 

10 Das Theater als Phänomen und als Kunst, 2-std., F1emming 
Di 10-11, I-ls 7, Do 10-11, Hs 16 

11 Geschichte der Sowjetunion, Teil 1lI: 1939-1960, Rhode 
l-std., Mi 11-12, Hs 7 

12 Deutsche Kunst der Renaissance und des Barock, 2-std., Arells 
Mo 17.30-19, Hs 8 . 

13 Farbige Ardlitektur im Mittelalter, 1-std., Di 18-19, 
Hs des Kunstgeschichtlichen Instituts 

14 Collegium musicum (Großer Chor), 2-std., Mi 18-20, 
Musiksaal 

15 Coli'egium mllsicum (ürdlcstcr), 2"std., Di 18-20, 
Musiksaal . 

J6 Freies und gebundenes Zeichnen, 2-std., 14-tgl., Di 9-13, 
Staatliches Hochschulinstitut für Kunst- unnd Werk­
erziehung 

17 Naturwissenschaftlich-philosophisches Kolloquium, 
l-std., 14-tgl., Mi 19-21, Aud. max. 
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VORLESUNGEN DES STUDIUM GENERALE 

GEMEINSCHAFTSVORLESUNG 

18 Die Manipuli~rbarkeit des Menschen, 
1-std., 14-tgl., Mi 17-19, Aud. max. 

19 

20 

21 

22 

22a 

23 

24 

25 

25a 

Gesellschaftliche Prägung des Menschen, 
24.' 4. 1968 

Psychologische Methoden und Probleme der Manipulation, 
8. 5. 1968 

Die infonnierte Gesellschaft, 
21. 5. 1968 

Die Manipul.ierbarkeit des Menschen 
Publizistik, 12. 6. 1968 

Die Manipulierbarkeit des Menschen 
Pädagogen,. 19. 6. 1968 

Bild und Zerrbild des Menschen, 
3. 7. 1968 

Vorlesungen: 

aus 

aus 

Christliches Ethos. l~std., Sa 9-10, Hs '7 

der Sicht der 

der Sicht des 

Einführung in kulturwissenschaftliches Sehen und Urteilen, 
1-std., Mi 11-12, Hs 5 

Die philosophische Gotteserkenntnis in· Vergangenheit 
und Gegenwart, 1-std .. Mo 12-13, Hs 16 

Psychologie der Geschlechter (besonders für Studierende 
des höheren Lehramts), 1-std., Fr 11-12, Hs 19 

Arbeitsgemeinschaften: 

Bert Brecht und die Folgen auf dem Theater in Ost und 
West (Stücke von Friedrich Dürenmatt, Felicien Marceau, 
Erwin Strittmatter, Pavel Kohout, Besuch von Inszenie­
rungen zum Brecht-Gedenkjahr), Fr 20-21.30, im Klub­
haus des Mainzer Kollegs 

Übungen zur Vorlesung "Einführung in kulturwissen­
schaftliches Sehen und Urteilen", 1-std., 
Mi 15.30-16.30, R 89 . 

Zur Gesellschaftskritik in der Bundesrepublik (Lektüre 
und Diskussion ausgewählter Texte von ~aspers, Grass, 
Böll, Enzensberger u. a.), 1-std., 14-tgl., Do .18.30-20, 
Arbeitsraum des Studium generale in der Universitäts­
bibliothek 

Einführung in Hegels Rechtsphilosophie, 
2-std., Fr. 18-20. Übungsraum I 

Demokratisierung der Universität, 2-std., Mo 20-22, 
Arbeitsraum des Studium generale in der. Universitäts­
bibliothek, 

" 

P. Schneider. 

H. Schaefer 
(Heidelberg) 

Steiner 
" 

Steinbuch 
(Karlsruhe) 

N.N. 

Peege 
(Mainz) 

Heitler 
(Zürich) 

Berg 

Hilckman 

Rotter 

Wellck 

. Büthe 

Hilckman 
mit Ass. 

'. Sprengard, 
Neubauer 

Ro~llecke 

Hinz, Mayer­
Tasch, Schulz 
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Unter dem Titel "Die aktuelle Frage" finden' auf beson­
dere Ankündigung hin Kolloquien über wichtige Gegen­
wartsprobleme statt. 

Kultusminister Dr. Vogel wird am ,7. 5. 1968, 20 Uhr, ' 
im Aud. max. über hochschulpolitische Fragen sprechen. 
Geplant sind u. a. Kolloquien mit Adelbert Weinstein 
über militärpolitische Fragen, mit Prof. Dr. Walter Hall­
stein über Probleme der' EWG, mit Prof. Dr. RudoIf 
Meimberg über die ökonomischen Theorien von Her­
bert Marcuse und mit Prof. Dr. Iring Fetscher über die 
politischen Theorien von Herbert Marcuse. 

LEHRVERANST AL TUNGEN FOR AUSLÄNOER 

26 Deutsche Grammatik, Grundstufe, 6-std., 
Di, Mi, Do 17-19, Hs 4 

27 J;)eutsch für Fortgeschrittene (mit schriftlichen Ubungen), 
4-std., Di, Mi, Do 18.30-19.30, R 88 

28 Deutsche Aufsatzübungen für Fortgeschritten~, 3-std., 
Fr 13.15-15.30, Hs 4 

29 Lektüre dramatischer Texte für Fortgeschrittene, 2-std., 
Do 16-17, Fr 15-16, R 87 

30 Deutsche Aufsatzübungen für Fortgeschrittene, 3-std., 
Stilübungen und Rechtschreibung, 2-std., 
Fr 17-19, Hs 4 

31 Übungen zur Erweiterung des Wortschatzes (für Fortge­
schrittene), 4-std., Mi, Do 17.15-18.15, Hs 10, 
Fr 17.15-18.15, Hs 9 

'32 Texte des 20. Jahrhunderts, 2-std., Do 15-16.30, Hs 3 

33 Oberkurs, 2-std., Mi, Fr 16-17, R 87' 

34 Lateinkurs für ausländiscHe Medizinstudenten (publice), 
4-std., Sa 8.15-9.45, 10.15-11.45, Hs 11 (Univ.) 
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KATHOLISCH-THEOLOGISCHE FAKUL TAT 
I. EINFÜHRUNG lN DlE THEOLOGlE 

Vorlesungen: 

35 Die Religion als Gegenstand der Wissenschaft, der Philo- Schmih 
sophie und der Theologie, 3-std., Mo 10-11, Di 9-10, 
Sa 8-9, Hs 1 

36 Die philosophische Gotteserkenntnis in Vergangenheit und Rotter 
Gegenwart (Studium generale), I-std.,Mo 12-13, Hs 16 

Übungen: 

37 Dogmatisches Proseminar : Wetter 
Die dogmatischen Texte der Konzilien des christlichen 
Altertums, 2-std., Fr 17 s.t.-18.30, R -182 

38 Fundamentaltheologisch-religionswissenschaftliches Schmitz 
Seminar: 
Die Religionskritik im 20. Jahrhundert (privatissime), 
2-std., Mo 15 c.t.-16.45, R 167 

39 Kolloquium zur Vorlesung (publice), 1-std., Di 8-9, Hs 1 Schmitz . . 
Weitere philosophische Vorlesungen siehe unter 
Philosophische Fakultät. 

lT. BlBLlSCHE THEOLOGlE 

Vorlesungen: 

40 Einleitung in die Geschichtsbücher des Altcn Testamentes, H. Schneider 
2-std., Di, Do 11-12, Hs 1 

41 Exegese von Genesis 1-3, 2-std., H. Schneider 
Fr 10-11, Sa 11-12, Hs 1 

42 Einführung in die Evangelicn des Neuen Testamentes, Pesch 
2-std., Di, Do 10-11, Hs 9 

43 Die katholischen Briefe des Net;cn Testamentes, 2-std., . Pesch 
Di, Do 11-12, Hs 9 

44 Hebräisdl ll, 2-std., Mo, Sa 11-12, Hs 2 Dey 

45 Hebräische Lektüre, 1-std., Sa,10-11, Hs 2 Dey 
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46 Neutestamentliches Griechisch H, 4-std., 
Mo, Do 14.30-16, Priesterseminar 

47 Lateinische Urkunden zur Glaubenslehre, 1-std., 
Mo 10-11, Hs 2 

Übungen:' 

Dey 

Dey 

48 Alttestamentliches Seminar: H. Schneider 
Wunder im Alten Testament, 2-std., 
Fr 16 s.t.-17.30, R 167 , 

49 Neutestamentliches und inoraltheologisches Seminar: Pesch, Zi~gler 
Metanoia im Neuen Testament und die Theologie der Um-
kehr (privatissime); 2-std., Do 17 s.t.-18.30, R 158 

50 Neutestamentliches Proseminar: Pesch mit Ass. 
Biblische Methodenlehre mit praktischen üb'ungen, 
I-std., Do 15.30-16.15, R 167 
(Nachweis von Griechischkenntnissen erforderlich) 

Weitere Vorlesungen über Judentum und jüdische Literatur 
siehe .unter Orientalische Sprachwissenschaften in der 
Philosophischen Fakultät: R6th, Rapp. 

nI. SYSTEMATISCHE THEOLOGIE 

Vor I e 5 u n gen :, 

51 Theologische Erkenntnislehre, Teil I: Die Lehre vom Wetter 
Glauben, 2-std., Mi, Fr 9-10, Hs 9 . 

52 Der eine und dreieine Gott, 4-std., Di 10-11, Hs 1, Haubst 
Mi 10:-:-Ü, Hs 5, Do, Sa 10-11, Hs 1 

53 Die christusförmige Gestaltung des religösen Lebensberei- Ziegler 
ches durch den Getauften (Spezielle Moral 1), 3-std., 
Mi, Do, Fr 8-9, Hs 9 

54 Grundriß der Sozialethik, 3-std., Di 8-10, Sa 8-9, HS'9 Berg 

55 Christliches Ethos (Studium generale), I-std., Berg 
Sa 9-10, Hs 7 

56 Ordnungssysteme der Industriewirtschaft in sozialethischer Dreier 
Sicht, I-std., 14-tgJ., Fr 14 s.t.-15.30, Hs 4 

übungen: 

57 Dogmatisches Seminar: Haubst 
Die Reflektion über das Reden von Gott bei Nikolaus von 
Kues und heutigen Theologen, 2-std., Di 15-1'6.45, R 167 

58 Dogmatisches Kolloquium im Anschluß an die Vorlesung Haubst 
(privatissime), 14-tgJ., Mi 11-12, R 167 , 

59 Dogmatisch-Propädeutisches Seminar: Wetter 
Das Glaubensverständnis in der evangelischen Theologie, 
2-std., Do 17 s.t.~18.30, R 182 

60 Moraltheologisches und neutestamentliches Seminar: Ziegler, Pesch 
Metanoia im Neuen Testament und die Theologie der 
Umkehr (privatissime), 2-std., Do 17 s.t.-;-18.30, R 158 
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61 Kolloquium zur Vorlesung, 14-tgl., Do 15-16, R 158 ,Ziegler 

62 Sozialethisches Seminar: Berg 
Die Sendung der Kirche an· die Welt - ein zentrales 
Reformthema . päpstlicher Verlautbarungen (Pius XII., 
Johannes XXIII., Paul VI.) und des Vaticanums 11, 
2-std., Di 17 s.t.-18.30, R 158 

IV. HlSTOIÜSCHE THEOLOGIE 

Vorlesungen: 

63 Patrologie: Die christlichen Väter des Abendlandes: Lenhart 
Augustinus, Leo der Große, Benedikt, 1-std., 
Mi 10-11, Hs 1 . 

64 Die Kirche im 20. Jahrhundert, 3-std., Brück 
Mo, Mi, Fr 11-12, Hs 1 

65 Quellen und Methode der Hagiographie (publice), 1-std., Brück 
Di 9-10, Hs 6 

ÜBungen: 

66 Kirchenhistorisches Seminar: 
Heilige als Hagiographen (privatissime), 2-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

Weitere Geschichtsvorlesungen siehe unter 
Philosophische Fakultät. 

V. PRAKTISCHE THEOLOGIE 

Vorlesungen: 

Brück 

67 Einführung in das Kirchenrecht, Allgemeine Nonnen, May 
2-std., Mo, Do 9-10, Hs 1 

68 Einleitung in das Personenrecht. Die Kirchengliedschaft: May 
der Klerus und die Hierardlie, 2-std., Fr, Sa 9-10, Hs 1 

69 Religionspädagogik I, 2-std., Mo 8-9, Mi 9-10, Hs 1 Adam 

70 Liturgik I (Grundfragen zur Liturgie): 2-std., Adam 
Mi 8-9, Hs 1, Do 9-10, Hs 2 

71 Kirchenmusik: köllner 
Einführung in den gregorianischen Choral: Elementarlehre 
(1. Sem.), 1-std., Mo. 10-11, Musiksaal 

72 Formenlehre des gregorianischen Chorals: Die Meßgesänge Köllner 
(2. u. 3. Sem.), 1-std., Mo 9-10, Musiksaal 

73 Geschichte des gregorianischen Chorals. Der gegenwärtige Könner 
Stand der gregorianischen Frage (4. Sem.), '1-std., 
Di 10-11, Musiksaal 

Übungen: 

74 Kirchenrechtliches Seminar: May 
Kirche und Staat in der Zeit der nationalsozialistischen 
Diktatur, 2-std., Mo 14 c.t.-15.45, R 161 
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EVANGELISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT 

EINFüHRUNG IN DAS THEOLOGISCHE STUDIUM 

EinführungsvorIesungen in die einzelnen Disziplinen der 
Theologie: 

Einführung in das Studium' des Alten Testaments, 1-std., Barth 
Mo; 22. April 1968, 8-9, Hs 9 

Einführung in das Studium des Neuen Testaments, 1-std., Kamlah 
Mo, 22. April 1968, 9-10, Hs 9 

Einführung in das Studium der Kirchengeschichte, 1-std., Steitz 
Mo, 22. April 1968, 10-11, Gemeinschaftshaus 

Einführung in das Studium der Systematischen 'Theologie, H. Fischer 
l-std., Mo, 22. April 1968, 11-12, Hs 11' 

Einführung in das Studium der Praktisdlcn Theologie, Mezger 
1-std., Fr, 19. April 1968, 14-15, Kapelle 

Das Theologiestudium der FacuItastheologen, 2-std., Martin 
Mo, 22. April 1968, 17-19, Ort nach Vereinbarung 

. ALTES TESTAMENT 

Vorlesungen: 

75 Dodekapropheton: Amos, Micha, Haggai und Sacharia, Kuschke 
i-std., Mo 8-10, Hs 9, Di 8-10, Hs 10 

76 Theologie des Alten Testaments, Teil JI (Exodus- und Barth 
Wüstentradition), i-std .. Do, Fr 8-10, Hs 10 

Seminare und übungen: 

77 Alttestamentliches Proseminar: Ausgewählte Kapitel des Barth mit Ass. 
Josuabuches, 2-std., Fr 16-18, R 78 

78 Alttestamentliches Seminar: Der neue Exodus bei den Barth 
Propheten, 2-std., Mo 18-20, R 78 

79 Archäologische' Übung: Die altisraelitische Stadt, Befesti- Kusdlke 
gungs- und Hausanlagen, 2-std., Mo 16-18, R 78 

80 Übung für Facultastheologen: Sagen der Genesis, 2-std., Kuschke mit Ass. 
Di 15.30-17.00, R H (Kellergeschoß) 
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81 Seminar für Wissenschaft vom Judentum: Das Buch Esra, Rapp 
2-std., Do 13-15, R 155 

82 Übung: Einführung in Te.xt und Sprache des Buches Amos, Groß 
l-std., Fr 13-14, R 78 

83 Übung: Lektüre ausgewählter Abschnitte zur Frühgeschichte Groß 
der Prophetie, I-std., Di 13-14, R 78 

84 Tutorium zur Vorlesung Theologie des Alten Testaments, Barth ·m. Ass. 
Teil 11, 1-std., Di 16-17, Hs 2 

NEUES TESTAMENT 

Vorlesungen: 

85 Die Verkündigung Jesu, 4-std., N. N. 
Mo, Di, Do, Fr 12-13, Hs 1 

86 Der erste Brief des Paulus an die Korinther, 3-std., Kamlah 
Mo, Di, Do 12-13, Hs 2 

Seminare und Übungen: 

87 . Neutestamentliches Proseminar: 1. Petrusbrief (in Aus- N. N. mit Ass. 
wahl), 2-std., Di 15-17, R 78 

88' Neutestamentliches Seminar: J esusworte außerhalb der Stählin 
Evangelien, 2-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

89 Neutestamentliches Seminar: Jesus von Nazareth in der Kamlah 
Theologie des Paulus, 2-std., Di 19-21, R 78 

90 Neutestamentliches Seminar,2-std., Di 17-19, R 78 N. N. 

91 Arbeitsgemeinschaft für Facultastheologen: Die Evangelien Martin 
im Religionsunterricht der höheren Schule, 2-std., 
Fr 15-17, Hs 1 

KIRCHENGESCHICHTE 

Vorlesungen: 

92 Dogmengeschichte I (Alte Kirche), 3-std., Lorenz 
Do 8-10, Fr 8-9, Hs 3 

93 Kirchengeschichte 11: Mittelalter, 3-std., N. N. 
Do 8-10, Fr 8-9, Gemeinschaftshaus 

94 Die Pfälzische Unionskirche 1818-1968, l-std., Biundo 
Mi 11-12, Hs 4 

95 Mittelrheinische Territorialkirchengeschichte: Reformation Steitz 
und Gegenreformation, 3-std., Mo, Di, Fr 8-9, Hs 5 

96 Die Kirchengeschichte des 19.120. Jahrhunderts, 2-std., Völker 
Mi 10-12, Hs 10 

97 Frühes Christentum an Rhein und Mosel (mit Licht- Biundo 
bildern), 1-std., Mi 14-15, Hs 2 
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Scminare'und Übungen: 

98 Kirchengeschichtliches Proseminar: Luther, De captivitate Lorenz mit Ass. 
Babylonica ecclesiae, 2-std., Mo 14-16,.R 34 (Keller-
geschoß) . 

99 Kirchengeschichtliches Seminar: Papst Leo der Große und Lorenz 
der christologische Streit, 2-std., Do 19-20.30, R 78 

100 Kirchengeschichtliches Seminar: Wegbereiter der' RefoTlna- N. N. 
tion (Kiassiker des Protestantismus 1), 2-std., 
Do 19-20.30, R 34 (Kellergeschoß) 

101 Kirchengesdlichtliches Repetitorium: Kirchengeschichte lJ[: Steitz 
Reformation und Gegen'refonnation, 2-std., 

102 

103 

104 

105 

106 

107 

108 

109 

Fr 16-18, R 3,4 (Kellergeschoß) 

SYSTEMATISCHE THEOLOGIE 

Vor I e su n ge n : 

Dogmatik II (Schöpfungslehre, Anthropologie, Christolo­
gie), 4-std., Mo, Di, Do, Fr 11-12, Hs 11 

Ethik I (Prinzipienlehre und Ethik der Person), 3-std., 
Mo 10-11, Gemeinschaftshaus, Mi 10-12, Hs 2 
Ausgewählte Fragen der TheoJogiegeschichte des 19. Jahr­
hunderts, l-std., Do 11-12, Hs 4 
Der Politiker und der Pädagoge Pestalozzi, 1-std" 
Mo 16-17, Hs 4 

Semina.rc und Übungen: 
Systematisches Proseminar: Karl Barth, Dogmatik im 
Grundriß ,1947, 2-std., Mi 17-19, R 78 
Systematisches Seminar: H. Thielichs Ethik des Politi­
schen, 2-std., Do 17-19, R 78 
Systematisches ·Seminar: Schleiermachers . Religions­
verständnis nach seinen Reden, 2-std., Do 1,-17, 'R 78 
Kolloquium zur Vorlesung' Ethik L l-std., 
Do 14-15', R 78 

PRAKTISCHE THEOLOGIE 

Vorlesung.en: 
110 Die Lehre vom Gottesdienst (Liturgik), 3-std., 

Di, D6,· Fr 10-11, Hs 6 
111 Passionstexte im Unterricht (mit Kolloquium), 4-std., 

Di 11-13, Hs 3, Fr 11-13, Hs , 

Scminare und Übungen: 
112 Homiletisches Proseminar, 2-std., Mi 10-12, R 78 
113 Katechetisches Proseminar, 2-std., Mo 14-16, R 78 
114 Homiletisches Seminar (Predigtübung und -besprechung) 

(a bsolviertes Proseminar erforderlich), 2-std" 
Mi 8 s.t.-10, Hs 6 und Kapelle 

115 Praktisch-theologische Übung, 2-std., Mi 15':"-17, R 78 
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116 Prakt.-theol. Sozietät: Arbeitsge~einschaft über Grund­
satzfragen zum' Problem "Theologiestudent und Kirche", 
2-std., Do 18-20, Hs 17 

KIRCHENMUSIK 

Vorlesungen: 

Mezger, 
Dignath 

117 Meisterwerke der Kirchenmusik (Einführung und Werk- Mezger 
beispiel) (publice), l-std., Mi 12-13, Kapelle 

Übungen: 
118 Vom Notentext zum klingenden Werk (zur Werkge­

sdüchte; Werkerarbeitung und Interpretation der Bach­
Kantaten BWV 19 und 34 und der Krönungsmesse von 

Hellmann 

Mozart), I-std., Mi 14-15, Kapelle 

119 Orgelmusik, Orgelspiel-Literaturkunde und spieltechnische Hellmann 
Erarbeitung (Orgelmusik im Gottesdienst; die Orgel-Im-
provisation; das künstlerische Orgelspiel) - Beherrschung 
der Grundlagen des Orgelspiels erforderlich -, 2-std., 
Mi 16-18, Christuskirche 

120 Stimmbildung und Sprecherziehung, 2-std., Süß 
Mi 15-17, Kapelle 

121 

122 

ALLGEMEINE RELIGIONS­
UND MISSIONSWISSENSCHAFT 

Vorlesungen: 
Die großen Religionen, 2-std., Di 8-10, Hs 2 

Der Islam in Geschichte und Gegenwart (publice), I-std., 
Di 16-17,-Hs 1 

Seminar und Übung: 

Holsten 

Rapp 

123 Religionswissensdlaftliches Seminar: Reden von Gott in Holsten 
den Religionen, 2-std., Mi 8-10, R 78 

124 Missionswissenschaftliche Übung: Theologie der jungen Holsten 
Kirchen, l-std., Mi 12-13, Hs 2 

SPRACHKURSE 

125 Hebräisch für Anfänger, 6-std., Mo-Fr 15-16, Hs 2, Rapp, Groß 
6. Stunde nach Vereinbarung 

126 Hebräische Lektüre für Hörer aIle~ Semester, I-std., Rapp 
Di 13-14; R is5' 

127 Lateinische kursorische Lektüre: Luther, De captivitate Lorenz mit Ass. 
Babylonica ecclesiae, 2-std., Mo 14-16, R 34 (Keller­
geschoß) (s. Kirchengeschichtliches Proseminar Nr. 98) 

128 Lektüre jiddischer Literatur aus der Sowjetunion, I-std., Rapp. 
Do 16-17, R 155 

129 Syrische Lektüre, l-std., Mi 13-14, R 155 Rapp 

Swahili-Lektüre, 1-std., Die Ful, l-std., Phonetische Übun-
gen, I-std.; weitere Orientalia sowie lateinische und grie-
chische Sprachkurse siehe unter Philosophische Fakultät. 
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RECHTS- UND WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE 
"FAKULTÄT 

RECHTSWISSENSCHAFT 

VORLESUNGEN :' 

Römische Rechtsgeschichte, 
Rechtsgeschichte, Rechtsphilosophie, 
Allgemeines: 

130 Römisches Privatrecht I Sturm 
Grundtendenzen des quiritischen und klassischen Rechts 
(ab 1. Sem.), 2-std", Mi 13.30-15, Hs III 

131 Verfassungsgeschichte der Neuzeit, 2-std., Werle 
Di, Do 14-15, Hs IV 

132 Deutsche Rechtsgeschidlte IL 4-std., Bärmann 
Do, Fr 11-13, Hs IV 

133 Rechtsphilosophie der Gegenwart, 3-std., Viehweg 
Mo-Mi 12-13, Hs IV 

134 Hauptprobleme der Rechtsphilosophie, 2-std., Lampe 
Do 17-19, Hs IV -

13S Rechtsvergleichung, l-std., Di 12-13, Hs 6 K. Müller 

136 Einführung in die Rechtswissenschaft, 2-std., Sturm 
Mo, Di 12-13, Übungsraum V 

-Privatrecht: 

137 Bürgerliches Recht I: Allgemeiner Teil. 4-std., 
Mi 8-10, Hs 7, Do 9.30-11, Hs IV 

138 Bürgerliches Recht 11: Schuld recht, Allgern. Teil, 4-std., 
Di "S-10, Mi 7.30-9, Hs IV 

139 Bereicherun"gsrecht (WiederhoJungsvorlesung für Vorge­
rückte), 1-std., Di 10-11, Hs III 
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140 Bürgerliches Recht II: Schuld recht, Bes. Teil (ab 2. Sem.), K. Müller 
4-std., Di 10-12, Hs IV, Do 11-13, Hs 3 

141 Bürgerliches Recht V: Erb'recht, 4-std., Mo, Di 11-12, Sturm 
Übungsraum V, Do 14.30--16, Übungsraum I 

142 Bürgerliches Recht für Studierende der Wirtschafts- Kraft 
wissenschaften 11, 4~std., Mo 16-18, Hs 16, 
Do 12-14,Hs 21 

143 Urheberrecht, 2-std., Do 10-11, Hs 11, 11-12, Hs m Scheuerle 

Handelsrecht: 

144 Handelsrecht, 3-std., Mi 10--12, Do 10-11, Hs III K. Müller 

145 Wertpapiem:cht, 3-std., Mi-Fr 8-9, Hs 17 Bartholomeyczik 

Proteßrecht: 

146 Zwangsvollstreckung, 3-std., Do 9-10, Fr 9-11, Hs 1lI ter Beck 

147 Konkursrecht, 2-std., Fr 18-20, Hs III Hanns 

Öffentliches Recht: 

148 Allgeineine Staatslehre, 4-std., Mo, Di 8-10, Hs 11 P. Schneider 

149 Staatsrecht, 4-std., Mo, Di 10--12, Hs 11 Armbruster' 

150 Verwaltungsrecht, AJlgem. Teil, 4-std., Rupp 
Mo 14-15, Di 12-13 und 16-18, Hs 16 

151 Analyse et interpretation de teJ>tes juridiques (in fran- Annbruster 
zösischer Sprache), 1-std" Di 12-:-13, Hs II 

152 Repetitorium im Staatsrecht, 2-std., P. Schneider 
Fr 10--12, Hs II 

153 Wirtschaftsverfassungsrecht, l-std., ·14-tg1., Hahn 
Sa 10-12, Hs 11 . 

154 Leitentscheidungcn des Bundesverfassungsgerichts, l-std., Roellecke 
Fr 17-18, Hs JJI . 

15 5 Steuerrecht 11: Die großen Einzelsteuern, 2-std., Grass 
Mo 13.30-15, Hs III . 

Strafrecht: 

156 Strafrecht, AlIgcm. Teil, 4-std.. NoJl 
Do 11-13, Hs 17, Fr 10--12, Hs 7 

157 StrafredH, Bes. :reil, 4-std., Mi, Do 9-11, Hs 11 Lang-Hinrichsen 

158 Entscheidungen des Bundesgerichtshofes zum Allgemeinen Lang-Hinrichsen 
Teil des Strafrechts, 2-std., Mi 11-13, Hs II 

K ri m i n 0 log i e : 

159 Verbrechen und Verbrecher (Erscheinungsformen und 
Diagnostik), 1-std., Do 17-18, Hs III 

160 Technik der- Vernehmung, 1-std., Do 14-15, Hs III 

Mergcn 

Mergen 
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161 Kriminologische Klinik, 2-std., Fr 18-20, Hs JI 

162 Psychopathologie im Verbre!=hen, 
l-std., 14-tgl., Fr 16-18, Hs 2 

163 Gerichtlidle Medizin für Juristen, 1-std., 
Fr 10-11, Übungs raum I 

COLLOQUlEN: 

Mergen, Peter­
sohn, Gschwind 

Gschwind 

Petersohn 

164 Rechtsphilosophisches Colloquium, 2;std., Viehweg 
Mo 16-18, Übungsraum I 

165 Colloquium: Einführung in Hegels Rechtsphilosophie, Roellecke 
2-std., Fr 18-20, Übungs raum I 

166 CoJloquium über höchstrichterlidle Rechtsprechung, 2-std., Mühl 
Di 14.30-16, Übungsraum I . 

ÜBUNGEN: 

Römisches Recht: 

167 'Digestenexegese (ab 2. Sem.), 1-std., 
Mi 20-22, Übungsraum I 

Rechtsgeschichte: 

16S' DeutschrechtliChe Exegese, 2-std., 
Do 1S-19.30, Übungs raum I 

Privatrecht: 

Sturm 

Werle 

169 . Übungen im Bürgerlichen Recht für Anfänger (mit schrift- Kraft 
lichen Arbeiten), 2-std., Mo 12-14, Hs 15 

170 Übungen im Bürgerlichen Recht für Vorgerückte (mit 
schriftlichen Arbeiten), 2-std., Mo 16-1S, Hs 7 

171 Klausurenkurs im Bürgerlichen Recht (für Examensseme­
ster), 2-std., SaS-10, Hs S 

172 Repetitorium des Bürgerlichen Rechts (für Examens­
semester), 2-std., Fr 16-1S, Hs 6 

A r bei t's r e c h t : 

173 Übungen im Arbeitsrecht (mit schriftlichen Arbeiten), 
2-std., Mi 14-16, Hs 7 

Öffentliches Recht: 

Bartholomeycztk 

Diehl 

Bännann 
mit Ass. 

Scheuerle 

174 Übungen im Öffentlichen Recht für Anfänger (mit schrift- Armbruster 
lichen Arbeiten), 2-std., Mo 16-is, Äud. max. 

175 Übungen im Öffentlichen Recht für Vorgerückte (mit Rupp 
. sduiftlichen Arbeiten), 2-std .. Mo 16-18, Hs 17 

Strafrecht: 

176 Übungen im Strafrecht für Anfänger (mit schriftlichen 
Arbeiten), 2-std., Do 15-17, Hs S 
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177 Übungen im Strafrecht für Vorgerückte (mit schriftlichen Noll 
Arbeit~n), 2-std., Fr 14-16, Hs 17 

178 Klausurenkurs im Strafrecht (für Examenssemester), 2-std., Tummes 
Sa 8-10, Hs 17 

G roß e r K lau s u r e'n kur s : 
,179 Großer Klausurenkurs aus verschiedenen Rechtsgebieten, 

5-std., Fr 14-19, Hs IV' , 

SEMINARE: 

Rechtsgeschichte: 
180 Rechtsgeschichtliches Seminar (privatissime), 2-std., 

Do 16-18, Übungsraum I 

181 Rechtshistorisches Seminar (privatissime), 1-std., 14-tgl., 
Fr 18-19.30, Übungsraum V 

Rechnphilosophie: 

182 Rechtsphilosophisches Seminar, 2-std., 
Mo 14-16, Übungsraum I 

Wirtschaftsrecht : 

Bartholomeyczik, 
Kraft, Lang-Hin­
richsen, K. Mül­
ler, Rupp, Sturm 

Bärmann 

Bärmann, Werle 

Viehweg 

183 Seminar über Europäisches Wirtschaftsrecht (privatissime), Bärmalln 
2-std., Fr 16-18, Übungsraum I 

184 Seminar: Grundfragen des Privatrechts und Wirtschafts- Mühl 
verwaltungsrechts (privatissime), 1-std., 14-tgl., 
Di 18_20, Übungs raum I 

185 Seminar über wirtschaftsrechtliche Fragen (privatissime), Kraft 
2-std., Mi 14-16, Übungs raum I 

186 Seminar für Handels-, Gesellschafts- und Wirtschaftsrecht Bartholomeyczik 
(privatissime), 2-std., Di 16-18, Übungsraum I 

Öffentliches Recht: 
187 Öffentlich-rechtliches Seminar (privatissime), 2-std., P. Schneider 

Sa 10-12, Übungsraum I 

Strafrecht: 
188 Seminar über die Strafrechtsreform (Bes. Teil: die Sitt- Noll 

lichkeitsdelikte) (privatissime), 2-std., Do 9-11, 
Übungsraum I 

Kriminologie: 
189 Kriminologisches Seminar: Die Methoden in der Krimi­

nologie, 2-std., Fr 16-18, Übungsraum V 
Mergen, Stöwe, 
Rodiek 

WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN 

VORLESUNGEN: 

Volkswirtschaftslehre: 
190 Allgemeine Volkswirtschaftslehre (für Volkswirte und Rose 

Juristen ab 1. Sem.), 4-std., Mi 13-15, Fr 8-:-10, Hs 8 
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... 

191 Geschichte der Volkswirtschaftslehre 11, 2-std., 
Mo, Do 9-10, Hs 16 

192 Konjunkturtheorie, 2cstd., Mo 13-15, Hs J[ 

193 Geld- und Kapitaltheorie, 2-std., Do 10-12, Hs 5 

194 Grundlagen der Wirtschaftspoli tik, 1-std., 
Mi 15-16, Hs III 

195 Währungspolitik (ab mittlere Semester), 3-std., 
Mo 1~12, Hs 8, Mi 11-12, Hs 17 

196 Kolloquium über ausgewählte Kapitel der Speziellen 
Volkswirtschaftslehre (Wirtschaftspolitik), 2-std .. 
Do 15-17, Hs III 

Finanzwissenschaft: 

Montaner 

Schmitt-Rink 

Lenel 

Lenel 

Meimberg 

Bosch 

197 Finanzwissenschaft I (Allgemeine Finanzwissenschaft), Montaner 
2-std., Mo, Do 8-9, Hs 16 

198 Öffentlicher Kredit, 2-std., Di 11-13, Hs 10 . Gandenberger 

199 Der Weinbau, seine kulturelle und wirtschaftliche Bedeu- Sartorius 
tung (mit Exkursionen) (publice), 1.-std., Fr 13-14, Hs ISa 

Betriebswirtschaftslehre: 

200 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre (mit Bespre- Schwantag 
chungen) (ab 1. Sem.), 4-std., Mo 9-10, Di 9-11, 
Mi 9-10, Hs 17 

201 Kaufmännische Buchführung I (ab 1. Sem.), 2-std., 
Mo 10-12, Hs·17 

Winkel 

202 Kaufmännische Buchführung 11 (ab 2. Sem.), 2-std., Winkel 
Di 16-18, Aud. max. 

203 Wirtschaftsarithliletik, 2-std., Munz 
Mo 12-13, Di 13-14, Hs 8 

204 Netzplantechnik und Graphentheorie (mit Besprechungen), Müller-Merbach 
.3-std., Fr 8-10, Hs 11, 10-11, Hs 5 

205 Unternehmenspla·nung, 2-std., Fr 11-13, Hs IlJ Müller-Merbach 

206 Bankbetrieb und Bankgeschäfte 11, 3-std., Mcnrad 
Mo 12-13, Di 14-15, Do 16-1.7, Hs 17 

207 Einführung in die elektronische Datenverarbeitung 11, Falk 
2-std., Fr 14-16, Hs III 

Statistik: 

208 Statistik L 4-std., Di, Fr 14-16, Aud. max. Stöwe 

209 Besondere Kapitel der Bevölkerungs-, Wirtschafts- und Rodiek 
Sozialstatistik, 3-std., Mi 10-11, Hs IV, 15-16, Hs 11, 
Do 11-12, Hs II 

ÜBUNGEN: 

210 Übungen zur Anfertigung schriftlicher wissenschaftlicher Menrad mit Ass. 
Arbeiten, 2-std., Mo 14-16, Hs 17 
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Volkswirtschaft: 
211 Wirtschaftstheoretische Übungen (in drei Arbeitsgruppen), Rose mit Ass.· 

2-std., 
Anfängerübung I, Fr 12-13.30, Hs 8 
Anfängerübung H, Fr 12-13.30, Hs 7 
Fortgeschrittenenübung, Fr 11-13, Hs 17 

212 Wirtschaftspolitische Übungen (ab 4. Sem.), 2-std., ·Meimberg mit Ass. 
Mo 17-19, Hs 1I 

213 Klausurenkurs über Grundlagen der Wirtschaftspolitik Lene! 
sowie Geld- und Kapitaltheorie, 1-std., 14-tgl., 
00 14-16, Hs 17 

Finanzwissenschaft: 
214 Finanztheoretische Übungen, 2-std., Fr 16-18, Hs 15 Gandenberger 

B e tri e b s wir t s c h a f t sie h' r e : 
215 Betriebswirtschaftliche Übungen, 2-std., Oi 16-18, Hs i7 Schwantag 

Statistik: 

216 Übungen zur Statistik 1, 2-std., 00 14-16, Aud. max. 

217 Übungen zur Bevölkerungs-, WirtschaFts- und Sozial­
statistik, 1-std., Fr 10-11, Hs IV 

SEMINARE: 

Volkswirtschaft: 

Stöwe 

Rodiek 

218 Volkswirtschaftliches Seminar (privatissime), 2-std., Lene! 
Mi 10-12, Übungsraum V 

219 Volkswirtschaftliches Seminar (ab 6. Sem.) (privatissime), Meimberg 
2-std.~·Mo 15-17, Übungsraum V 

220 Volkswirtschaftliches Seminar (ab 6. Sem.) (privatissime), Rose 
2-std., 00 14-16, ÜbungsraumV 

221 Volkswirtschaftliches Seminar (ab 6. Sem.) (privatissime), Bosch 
2-std., Fr 14-16, Übungsraum V 

222 Volkswirtschaftliches Seminar (privatissime); 2-std., Schmitt-Rink 
Oi 16-18, Übungs raum V 

223 Dogmenhistorisches Seminar (ab 6. Sem.) (privatissime), Montaner 
2-std., 00 11-13., Übungsraum V' . 

224 Volkswirtschaftliches Doktorandenseminar (privatissime), Weiter 
2-stcl., 00 16-18, Forschungsinstitut für Wirtschafts-
politik 

Betriebswirtschaftslehre: 
225 Bankwinschaftliches Seminar (privatissime), 2-std., 

Fr 14-16, Übungsraum I 

226 Industrieseminar (privatissime), 2-std., 
00 18-19.30, Hs II 

221 Treuhandseminar (privatissime), 2-std., 
Mo 18-20, Übungsraum I 

Menrad 

MülIer-Merbach 

SChwantag 
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S tat i sti k : 

228 Statistisches Seminar (privatissime). 2-std .• 
Do 16-18. Hs II 

WIRTSCHAFTS- UND SOZIALGESCHICHTE 

VORLESUNG 

229' Wirtschafts- und Sozialgeschichte des 19.120. Jahr­
hunderts; 2-std .• Mo 16"':"'18. Hs III 

WIRTSCHAFTSP ÄDAGOGIK 

VORLESUNGEN: 

230 Berufspädagogik. 2-std .• Di 16-18. Hs III 

231 Probleme der Unterrichtsgestaltung an Wirtschaftsschulen. 
2-std .• Di 8.30-10. Hs III . 

232 Organisation' und Verwaltung der Wirtschaftsschulen 
(mit Klausurarbeiten). 2-std .• Mi 8.30-10. Hs JII 

ÜBUNGEN: 

PRAKTIKUM 

233 Besichtigung betrieblicher Ausbildungsstätten mit 
Besprechungen. 2~std .• 14-tgl.. Do 14-18 

SEMINAR: 

Stöwe 

Winkel 

Peege 

E. Reinhardt 

Hössel 

Peege 

234 Lehr- und Anlernberufe in Wirtschaft und Verwaltung . Peege 
(privatisiime). 2-std .• Fr 10-12. Schönborner Hof 

235 Geschichte der Realschule (privatissime). 2-std.. Peege 
Mi 15'-16.30. Übungsraum V 

236 Wirtschaftspädagogisches Seminar (privatissime). 2-std.. E. Reinhardt 
Di 14.30-16. Übungsraum V 

SOZIOLOGIE 

VORLESUNG: 

237 Soziologische Theorien II. 2-std.. Di 14.30-16. Hs III Jonas 

ÜBUNG: 

238 Methoden der Soziologie. 2-std .• Mi 14.30-16. Hs 10 Jonas 

SEMINAR: 

239 Amerikanische Soziologie (privatissime). 2-std .• 
Ob 16-18. Übungsraum V 

Außerdem wird auf die Ankündigungen der Soziologie 
in der Philosophischen Fakultät. Nr. 609. verwiesen. 
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WISSENSCHAFT VON DER POLITIK 

VORLESUNG: 

240' Comparative Government, 2-std., 
Mi 11-::-12, Hs IV, Do 11-12, Übungsraum 

ÜBUNG: 

241 Übung zur Vorlesung, 2-std., Mo 18-20, Hs III 
SEMINAR: 

242 Kommunalpolitisches Seminar (privatissime), 2-std., 
Do 20-22, Übungsraum V 

PUBLIZISTIK 

VORLESUNGEN: 

Hättich 

Hättich 

Hättich 

243 Aktuelle Probleme der Massenkommunikation: NoeJIe-Neumann 
Pressefreiheit, Meinungsbildung, Konzentration, das Ver-
hältnis von Presse und Rundfunk, 2-std., Di 11-13, 
Hs III 

244 Grundsätze der Programm gestaltung im Hörfunk, 2-std., N. N. 

245 

246 

247 

248 

249 

:::50 

Zeit und Ort werden noch bekanntgegeben 

COLLOQUIEN: 

Colloquium für Examenssemester, 1-std., 14-tgl., 
Mi 14.30-16, Zi 37, Haus Recht und Wirtschaft 

Colloquium über den Entwurf zu einem Publizistik­
Lexikon (für höhere Semester) (privatissime), 
1-std., 14-tgl., Di 17-19, Hs II 

METHODENPRAKTIKUM : 

Entwurf von Untersuchungsanlagen und Fragebogen­
entwicklung, 3-std., Mo 16.30-19, Hs IV 

SEMINARE: 

Proseminar: Einführung in das Studium der Publizistik­
wissenschaft, 2-std., Fr 11-13, Übungsraum I 

Seminar: Publizistische Vielfalt. Analysen. der Bild­
Zeitung und der aktuellen Fernseh-MagazInsendungen 
(privatissime), 2-std., Mi 9-11, Übungsraum I 

Pressestatistische Unte~suchungen zum sogenannten 
Zeitungssterben, 1-std., 14-tgl., Fr 16-18, Hs II 

FREMDSPRACHEN 

VORLESUNG: 

NoeJIe-Neumann 

Noelle-Neumann 

, NoelJe-Neumann, 
Ludwig 

Noelle-Neumann 

NoelJe-Neumann 
mit Assistent 

Schütz 

251 Englisch für Wirtschaftswissenschaftler, 2-std., Buss 
Do 8-9.30, Hs IV 

ÜBUNGEN: 

252 Übungen in Englisch für Wirtschaftswissenschaftler, Buss 
2-std., Do 9.30-11, R 78 (Ev.-theol. Fakultät) 
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MEDIZINISCHE FAKUL T Ä T 

ALLGEMEINE MEDIZIN· 

253 Grundregeln und Hilfsmittel wissenschaftlichen Arbeitens Heischkel-Artelt­
.(Übung für Mediziner und Zahnmediziner der klinischen 
Semester), 1-std., Mo 13-14, kl. Kurssaal Pathologie 

254 Einfiihrung in die Medizin für erste Semester (Mediziner Heischkel-Artelt 
'und Zahnmediziner), 1-std., Di 15-16, Hs 19 

255. Psychologie der Geschlechter (Studium generale) (beson- Wellek 
ders für Vorkliniker), 1-std., Fr 11-12, Hs 19' 

ANATOMIE 

256 Entwicklungsgeschichte, 2-std., Mi, Do ll-i2. Hs 19 Watzka 

25'7 Morphologie der DrÜsen mit innerer Sekretion, 1-std., Watzka 
Fr 9-10, Hs 19 

25'8 Mikroskopisch-anatomischer (histologischer) Ku~s für M.!- Watzka 
diziner und Zahnmediziner. 8-std., Mo, Do bzw. Di, Fr 
14 s:t.-17, Kurssaal des Anatomischen Institutes 

25'9 Anatomie III (Zentralnervensystem und Sinnesorgane), . N. N. 
5-std., Mo-Fr 8-9; Hs 19 

260 Histologischer Diagnostizierkurs. 4-std., Sa 9 s.t.-12, G. Müller 
Kurssaal Anatomie 

261 Topographische Anatomie, 2-std., Di, Do 13-14', Hs 19 G. Müller 

262 Hirilpräparationskurs, 4-std., Fr 9 s.t.-12, G. Müller 
Präpariersaal 

263 Anatomie für Zahnmediziner II (Kauapparat und Einge- N. N. 
weide), 3-std., Mo, Di, Mi 8-9, Demonstrationssaal 

264 Anatomie für Pharmazeuten und Biologen. 1. Teil, Ehrenbrand . 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

265' Ausgewählte Kapitel aus der mikroskopischen Anatomie, Ehrenbrand 
3-std., Mi 18-21, Hs 19 
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266 Ausgewählte Kapitel aus der Neuroanatomie, 3-std., 
Mo 18-21, Hs 19 

267 Anatomie für Sportphilologen, 2-std., Mi 16-18, Hs 19 

PHYSIOLOGIE 

Ehrenbrand 

Ehrcnbrand 

268 Physiologie des Mensdlen, Teil IJ, 5-std., Thews, Harth 
Mo, Di 10-)2,. Mi 10-11, Hs 19 

269 Sinnesphysiologie, 2-std., Mi 13-15, 'Hs 19 Harth 

270 Physiologisches Kolloquium, 1-std., Di 12-13, Hs 18a Thews, Harth 

271 Physiologisches Praktikum (für 4. und 5. Semester mit Thews, Harth 
Zulassungsprüfung), 8-std., Mo und Mi oder 
Di und Do 16-20, Praktikumsräume des Institutes 

272 Arbeiten im Physiologischen Institut, 
Zeit nach Vereinbarung 

273 Physiologie für Psydlologcn, 2-std., Mi 13-15, Hs 19 

Thews, Harth 

Harth 

274 Sportmedizinisches Seminar (Oberstufe), 2-std., Mi 13-15, Krcienberg 
Staatlich~s HochschulinstLtlit für Leibesübungen 

275 Gastrointestinale Hormonc, 1-std., Fr, Waldeck 
Zeit und Ort nadl Vcreinbarung 

PHYSIOLOGISCHE CHEMIE 

276 Physiologisdle Chemie J, 5-std., Mo-Mi 9-10, 
Do 9-11, Hs 19 

277 Physiologisdl-chemisdles Praktikum, in erster Linie für 
5. und höhere Semester (?:ulassungsprüfung), 5 -std., 
a) Theoretischer Teil, Fr 13-14, Hs 19 
b) Praktischer Teil, Mo, D_o 14-18, Kurssaal. 

278 Physiologisch-chemischer Kurs für Fortgeschrittene, 
(Zulassungsbeschränkung), 14-tgl., halbtägig,. 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

279 Arbeiten im Institut für Physiologische Chemie, ganz­
und halbtägig, Zeit nach Vereinbarung 

280 Ausgewählte Kapitel aus der Physiologischen Chemie in 
Form eines programmierten Unterrichts, Mo-Fr 8.30-17 

MEDIZINISCHE PSYCHOLOGIE· 

281 Medizinische Psychologie für Vorkliniker (Teil 11): 
Medizinische Soziologie (auch für Psychologen), 1-std., 
Mo 13-14, Hs 19 

PA THOLOGISCHE ANATOMIE 

282 Allgemeine Pathologie, 5-std., Mo-Fr 9-10, 
gr. Hs Pathologie 

Zahn, 
K. H. Bäßler, 
Langendorf 
Zahn, 
K. H. Bäßler, 
Langendorf 
m. Ass. 

Zahn, 
K. H. Bäßler, 
Langendorf 
m. Ass. 

Zahn 

Zahn. 
K. H. Bäßler, 
Langendorf 
m. Ass. 

Langen 

Bredt 
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283 Klinische und pathologische Besprechungen, 1-std., 
Do 12-13, kl. Hs Pathologie 

284 Pathologisch-anatomischer Demonstrationskurs I 
(Praktikum), llhstd., Mi H-15.30, kL Hs Pathologie 

285 Pathologisch-anatomischer Demonstrationskurs 11 
(Praktikum), 11h-std., Fr 14-15.30, kl. Hs Pathologie 

286 Pathologisdl-histologischer Kurs (Praktikum), 4-std., 
Di, Fr 11.H~12.45, gr. Kurssaal Pathologie 

287 Sektionskurs (Praktikum),. 9-std., Di-Fr 8-10, 
Di 7-8, kl. Hs Pathologie und Sektionssaal 

288 Spezielle Pathologie für Studierende der Zahnheilkunde, 
4-std., Mo, Do 17-19, gr. Hs Pathologie 

289 Pathologisch-histologischer Kurs für Studierende der Zahn­
heilkunde, 2-std., Fr 8-10, gr. Kurssaal Pathologie 

290 Pathologisch-histologischer Kurs für Fortgeschrittene, 
2-std., Di 15 s.t.-16.30, gr. Kurssaal Pathologie 

291 Pathologisches Kolloquium, 2-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

292 Ausgewählte Kapitel aus der allgemeinen und speziellen 
Pathologie, l-std., 14-tgl., Zeit und Ort nadl Vereinbarung 

293 Immunpatho]ogie und klinische Allergologie, l-std., 
Vorbesprechung: 18. April 1968, 13 Uhr, im gr. Hs 
Med. Klinik 

294 Kolloquium neurochirurgischer Krankheitsbilder. 
Klinik, Pathophysiologie und Neuropathologie, l-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

295 Pathologisch-histologische Demonstrationen, speziell 
Tumordiagnostik (Kolloquium für Fortgeschrittene und 
Examenssemester) (privatissime), 2-std., 14-tgl., Zeit und 
Ort nach Vereinbarung 

HYGIENE 

Bredt, 
Schölmerich. 
N.N. 

Hempel 

R. Bäßler 

Bredt mit 
Assistenten 

R. Bässler 

Meyer 

Meyer 

Hcmpel 

Faßbender 

Busanny-Caspari 

Brehm, Faßbender, 
Meyer zum 
Büschenfelde, 
Wellensiek 

Dietz, Hempel, 
Reulen 

Schott 

296 Hygiene, 2-std., Mo, Di 11-12, Hs Medizinische Klinik Borneff 

297 Schutzimpfung (ein,schl. Pockenschutzimpfung), 2-std., Borneff 
Mo, Di 12-13, gr. Hs Pathologie 

298 Sozialhygiene und Gesundheitsfürsorge, l-std., Selcnka 
.Mi 10-11, Kurssaal Pathologie 

299 Besichtigungen und Exkursionen zur Hygiene und Gesund-
heitsfürsorge, l-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung Selenka 

300 Ausgewählte Kapitel aus dem Gebiet der Sportmedizin für Carlson 
Mediziner, l-std., Zdt und Ort nach Vereinbarung 

301 Desinfektion und Sterilisation, 1-std., Lammers 
Zeit und Ort nach Vereinbarung' 
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MEDIZINISCHE MIKROBIOLOGIE 

302 Mikrobiologisch-immunologisches Seminar für Fortge­
schrittene, 2-std., Di, Fr 7.00 s.t.-7.45, 
Kurssaal Pathologie 

303 Bakteriologisch-serologischer Kurs (60 PraktikuIDsplätze), 
4-std., Gruppe Al, Mo, Di 14.30-16, Hs 12 

304 _ Bakteriologisch-serologisdler Kurs (60 Praktikumsplätz~), 
ganztägig, zwei Wochen hindurch; nach Vereinbarung in 
der vorlesungsfreien Zeit, Gruppe A2 (bei Bedarf kann 
ein weiterer Ferienkurs veranstaltet werden), Hs 12 

305 Medizinische Mikrobiologie mit praktischen Übungen 
(für Zahmnediziner), 3-std., Di und Do 17.15-18.30, Hs 12 

306 Medizinische Mikrobiologie für Pharmazeuten mit 
Übungen (60 Praktikumsplätze), 2-std., 
Mi 17.30-19.00, Hs 12 

307 Ausgewählte Kapitel der Tropenmedizin, 1-std ... 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

308 Einführung in die Serologie der Bluttransfusion mit blut-. 
gruppenserologischem Praktikum, 2-std., 14-tgl., 
Zeit nach Vereinbarung, Neubau Transfusionszentrale 

309 Ausgewählte Kapitel der Immunhaematologie und Trans­
fusionskunde für Fortgeschrittene, 1-std., Zeit nach 
Vereinbarung, Neubau Transfusionszentrale 

31olmmunpathologie und klinische Allergologie, 1-std., 
Vorbesprechung: 18. April 1968, 13 Uhr, gr. Hs 
Med. Klin. 

311 Wissenschaftliche Arbeiten im Institut, ganztägig, 
Zeit nach Vereinbarung, Bau 20 

312 

313 

314 

315 

316 

317 

PHARMAKOLOGIE UND TOXIKOLOGIE 

Pharmakologie II und Toxikologie, 4~std., 
Di, Do 11-12, Fr 11-12.45, gr. Hs. Pathologie (Neuba.u) 

Pharmakologisches Seminar für Examenskandidaten 
(privatissime), l-std., Mo 11-12, Hs 12 I 

Arbeiten im Pharmakologischen Labor (privatissime), 
ganztägig. Zeit nach Vereinbarung 

Therapeutisches Kolloquium (privatissime), 1-std., 
Do 15-16, Hs 12 I 
Pharmakologisches Praktikum (privatissime), 4-std., 
Mo 15.45-18.45, Hs 12 I 

Arzneiverordnungen mit prakti schen Übungen im Rezep­
tieren, 2-std., Mo, Fr 10-11, gr. Hs Pathologie (Neubau), 
Hs 12 I 

Klein 

Klein 

D. Falke 

Wellensiek 

v. Wasielewski 

Gericke 

Amdt-Hanser 

A mdt-Hanser 

Brehm, Faßbender, 
Meyer zum 
Büschenfelde, 
Wellensiek 

Instituts­
kollegium 

Kuschinsky, 
Klaus, Muscholl 

Muscholl 

Knschinsky 

Knschinsky, 
Schölmerich 

Klaus, 
Knschinsky, 
Muscholl 

Klaus, Netter 
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318 

319 

320 

321 

322 

323 

324 

325 

326 

327 

328 

329 

Pharmakologie für Pharmazeuten und Chemiker 1, 2-std .• 
Di 17-J 9. Hs 18 (Univ.) 

Pharmakologie für Zahnmediziner einsch!. Arzneiverord-
l1ungen. 3-std .• Mo 17-19. Mi 16-17. ' 
kl:' Kurssaal Pathologie (Neubau) 

einführung in die moderne Anaesthesiologie und ihre 
phannakologischen Grundlagen. mit praktischen Demon­
strationen (für Mediziner und Zahnmediziner) (priva­
tissime), 1-std.; Mi 17-18, Hs HNO-Klinik 

Biochemische Grundlagen pharmakologischer Wirkung. 
1-std., Mo 14-15. Hs 12 I 

Gesundheitsgefahren durch Chemikalien im Labor und im 
Bctrieb (für Mediziner und Chemiker) mit Betriebsbe­
sidltigungen (privatissime). l-std.. 14-tgl., Fr 17-19. 
Hs 10 (Univ.) 

GERICHTSMEDIZIN 

Gerichtliche Medizin, einsch!. Versicherungsmedizin und 
ärztliche Rechts- und Berufskunde, 3-std .. 
Di, Mi. Do 9.15-10, kl. Hs Pathologie 

Gerichtsmediziriisches 'Kolloquium mit Demonstrationen, 
1-std .• Do 15,15-16. kl. Hs Pathologie 

Ärztliche Aufgaben am Tatort, gerichtsmedizinische 
Spurenkunde, 1-std .• Zeit und Ort nach Vereinbarung 

Forcnsische Toxikologie. 1-std .• , 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

Aktuelle Fragen der Verkehrsmedizin, 1-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

Gerichtliche M.edizin für Juristen, 1-std., 
Fr 10.15-11, Übungsraum I (Univ.) 

Kriminologische Klinik, 2-std., Fr 18-20, Hs II (Univ.) 

GESCHICHTE DER MEDIZIN 

Kuschinsky 
mit Ass. 

Netter 

Frey. Netter. 
Nolte. Kreuscher 

Brunner 

Oettel 

Lei thoff. Peter­
sohn. H. 1. Wagner 

LCithoff, Peter­
sohn, H. J Wagner 

Petersohn 

Leithoff. H. 1. 
Wagner m. Ass. 

Lcithoff. Peter­
sohn. H.,1. Wagner 

Petersohn 

Mergen, Petersohn 
Gschwind 

330 Geschichte der Medizin, 2-std., Di, Fr 11-12. ' Heischkel-Artelt 
Hs Frauenklinik 

331 Einführung in die Literatur und Methode der Medizin- Heischkel-Artelt 
geschichte (Übung flir Anfänger), 1-std., Mi 15-16. 
Medizinhistorisches Institut 

332 Doktoranden-A~beitsgemeinschaft (privatissime). zweimal Heischkel-Artelt 
monatlich. Zeit nach Vereinbarung, Medizinhistorisches 
Institut 

MEDIZINISCHE STATISTIK UND DOKUMENTATION 
I 

333 Methoden der Medizinischcn Statistik, 2-std., Mi 15-17. Koller 
im Institut 
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334 Anlage und Führung von Krankenhlättern. 1-std.. Lange 
Do 15-16. im Institut 

335 Praktische Übungen über statistische Methoden. 2-std.. N. N. 
Di 17-19. im Ins~jtut 

336 Übungen über Programmierung elektronischer Redlell- Überla 
anlagen für medizinisch-statistische Aufgaben. 1-std .• 
Do 16-17. im Institut 

337 Kolloquium über die Anwendung der Statistik in der Koller 
Medizin. 2-std .• Do 18-19.30. im Institut 

33 8 Kolloquium über statistische Probleme bei Dissertationen. Lange. Überla' 
2-std .• Di 1 ;-17. im Insti tut 

INNERE MEDIZIN 

339 Medizinische Klinik. 5-std .• Mo-Fr 10-11. 
Hs Medizinische Klinik 

340 Klinische Visite. 1-std .• Mo 16-17. 
Hs Medizinische Klinik 

341 Klinische und pathologische Besprechungen._ 14-tgl.. 
abwechselnd mit Schölmerisch. Do 12-13. 
gr. Hs Pathologie 

342 Kurs der Perkussion und Auskultation. 
2.-std .• Do 14-16. Hs Med. Klinik 

343 Chemisch-mikroskopischer Kurs. 2-std .• Mi 11-13. Hs 

344 Pathologisdle Physiologie. 5-std .• Mo-Fr 8-9, 
Pathologisches .Institut 

345 Klinische Elektrocardiographie, 2-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

346 Ausgewählte Kapitel der Angio-Kardiologie, 1-std., 
Zeit und' Ort nach Vereinbanmg 

347 Kolloquium über Erkrankungen des Stoffwechsels. 2-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung , 

348 Klinische Hämatologie (insbesondere für fortgeschrittene 
Semester und Staats'examenskandidaten). 1-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung , 

349 Nuklearmedizinische Funk'tionsdiagnostik, 1-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

350 Poliklinische Visite, 1-std., Fr 11-12. Bau 1 ptr. 

351 Abwehrreaktionen in der klinisdlen Medizin. 1-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

352 Physiologie und Pathologie der Blutgerinnung. 1-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

N.N. 

N. N., 1. Fischer, 
GramIich. Hänze, 
Spitzbarth 
mit Ass. 

N.N .• Bredt 

Spi tzbarth, 
Ohler 

GramIich 

J. Fischer, Gram­
lich, Hänze, 
Ohler, Spitzbarth 

Spitzbarth 

Spitzbarth 

Hänze 

J. Fischer 

J. Fischer, Wolf 

GramIich 

Gramlich 

Ohler 
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353 Notfälle in der Inneren Medizin, l-std., . Ohler 
Zeit und Ort nadl Vereinbarung 

354 Ausgewählte Kapitel der Angiologie, 2-std., 14-tgJ., Sa, Gersmeyer 
. Zeit un'd Ort nam Vereinbarung 

355 . Klinik und Diff~rcntialdiagnose der Eiweißstoffwemsel- . Mohring 
störungen; l-std., Zeit und' Ort nam Vereinbarung 

356. Klinik der Enzymopathien, l-std., Zeit und· Ort nam Mohring 
Vereinbarung 

357' Einführung in' die hämatologisdle Diagnostik, 2-std., 
Mi 17-18, Hs Medizinische Klinik 

358 Physiologie und Klinik des Eiweißstoffwemsels, 1-std., 
Zeit und Ort nam Vereinbarung 

359 Medizinisme Poliklinik, 3-std., Mo 11-12, Di 11-12.45, 
Hs Medizinisme Klinik 

360 Klinische und· pathologische Besprechungen,. 
14-tg!., Do 12-13, gr. Hs Pathologie 

361 Therapeutismes Kolloquium (privatissimc), l-std., 
Do 15-16, Hs 12 I' . 

362 Pathologisme Physiologie, 5-std., Mo-Fr 9-10, 
gr. Hs Pathologie 

363 Chemisdl-mikroskopismer Kurs, 2-std., Mo 11.15-12.45, 
Ks Med. KÜnik. . . 

. 364 Kiinisch-chemische Differentialdiagnose innerer Erkran­
kungen, Zeit und Ort nach Vereinbarung 

365 Kurs der Perkussion und Auskultation, 2-std., 
Mo 14,30-16, Hs Med. Klin. . 

366 Möglichkeiten und Grenzen "n~turgemäßer Heil­
methoden", l-std., Fr 16-17, Hs Med. Klin. 

367 Demonstration und Besprechung aktueIler Lehrfilme, 
l"std., Fr 17-18, Hs Med. Klin. 

368 Klinisme Visite, 2-std., Mi 16.15-18, Hs Med. Klin. 

369 Differentialdiagnose. innerer Krankheiten, l-std., 
Mi 18-19, Ort nam Vereinharung 

370 Kurs der klinism-memismen und physikalismen Unter­
sudlUngsmethoden für Zah11l11ediziner, 2-std., 
Fr 10-11.30, Hs 3 
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Friederici 

Huber 

Schölmcrich, 
Overzier, Gerok 

Schöhnerich, 
Bredt 

Schölmerich, 
Kuschinsky 

Schölmerich, 
Overzier, Knick, 
Gerok, Mainzer, 
Meyer zum 
Büschenfelde 

PreIlwitz, 
Mainzer 

]>reIlwitz 

OCKenga, Meyer 
zum Büschenfelde 

Bopp 

Bopp 

Overzier, Knick, 
Gerok, Mainzer, 
Ockenga, . 
Meyer zum 
Büschenfelde, 
Baum, PretIwitz, 
Schubart 

Gerok 

Mainze.r 



371 

372 

373 

374 

375 

376 

377 

378 

379 

380 

381 

382 

383 

384 

385 

386 

387 

388 

9 

Blut und Blutkrankheiten, Zeit nach Vereinbarung, Hs 3 

Praktische Übunge!1 zur Beurteilung von Blut- und 
Knochenmarkausstrichen. 2-std., Zeit und Ort nach 
Vereinbarung 

Klinische Gastroenterologie und Diabetologie, 1-std., 
Mo 18-19. Hs 3 

Theorie und Klinik der Elektro- und Vektorcardiogra­
phie. 1-std .. Zeit und Ort nach Vereinbarung 

Gruppenunterricht am Krankenbett für Praktikanten und 
Hörer der Medizinischen Poliklinik (privatissime), 2-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung . 

Praktische Elektrokardiographie (privatissime), 1-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

Klinik und Therapie der rheumatischen Erkrankungen. 
1-std .. Zeit und Ort nach Vereinbarung 

Rheumatologisches Seminar (privatissime), 2-std., 
Zeit nach Vereinbarung. Hs II Med. Klinik 

CHIRURGIE 

Chirurgische Klinik, unter Beteiligung der Neurochirur­
gischen und Urologischen Klinik. 5-std., 
Mo-Fr 8.15-9, Hs Neue Chir. Klin. 

Unfallheilkunde II (unter besonderer Berücksichtigung der 
Frakturen und Luxationen), unter Beteiligung der Neuro­
chirurgischen Klinik und Anaesthesiologie, 2-std., 
Mo 16.15-17.30 

Allgemeine Chirurgie, 2-std., Do 11.15-12, Hs Med. Klin., 
Fr 10.15-11, Hs Neue Chir. Klin., 
unter Beteiligung der Anaesthesiologie 

Klinische VIsite, unter Beteiligung der Neurochirugischen 
und Urologischen Klinik. 2-std., Do 17-18.30, 
Hs Neue Chir. Klin. 

Differentialdiagnose chirurg. Erkrankungen für Examens­
semester. 2-std., Do 1.5.30-17, Hs Neue ChiT. Klin. 

Orthopädische Klinik, 2-std., Mo, Do 11-12, 
Hs Neue Chir. Klin. 

Chirurgisches Kolloquium, 2-std., 
Mi 9-11, kl. Hs Pathologie 

Kinderchirurgie, -neurochirurgie und -urologie, 1-std., 
Mo 8-9, Hs HNO-Klinik 

Die chirurgische Begutachtung von Unfallverletzten, 
J.-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

Chirurgische Poliklinik für Zahnmediziner, l-std., 
Zeit nach Vereinbarung, Hs Neue Chir. Klin. 

Mainzer, Tilling 

Mainzer 

Knick, PreIIwitz 

Abe1 

alle Dozenten 
der Klinik und 
Abe1, Gamp, 
Seckfort 

Mo}1 

Schubart 

Kümmerle 

Schweikert 

Nagel 

Kempf, Mappes, 
Richter, Nagel, 
Schweikert 

Mappes 

Mappes 

Burckhart 

,Mappes, 
HohenfeIIner, 
Dietz, T oussainl: 
Beyer 

Richter 
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389 Allgemeine Chirurgie für Zahnmediziner, Zeit nach' 
Vereinbarung, Hs Neue Chir. KH"n. 

390 Chirurgische Poliklinik, '-3-std., 
Mo, Mi 12-13, Fr 10-11, Hs Neue ChiT. Klin. 

NEUROCHIRURGIE 

391 Allgemeine Neurochirurgie (innerhalb des Chirurg. 
Hauptkollegs), l-std., Do 8-9, Hs Neue Chir. Klin. 

392 Spezielle Neurochirurgie L l-std., 
:Di 17.45~18.30, Hs Neue Chir. Klin. 

393 Neurochirurgische Operation~n, 
Zeit nach Vereinbarung, Op.-Bau 7 

394 Klinische Visite, 1-std., Zeit nach Vereinbarung, 
Neurochirurg. Klinik 

395 Klinische Visite (im Rahmen der kiinischen Visite der 
Chir. Klinik), 2-std., Do 17-18.30, Hs Neue Chir. Klin. 

396 Neurochirurgische Traumatologie, l-std., Zeit nach 
Vereinbarung, Hs Neue Chir. Klin. 

397 Kindemeurochirurgie, -chi~urgie und -urologie, l-std., 
Mo 17-18, Hs Med. Klin. 

398 Kolloquium Neurochirurgischer Krankheitsbilder. 
Klinik, Pathophysiologie und Neuropathologie, l-std.,. 
Zeit nach Vereinbarung, kl. Hs Pathologie 

399 Postoperativer Elektrolyt- und Wasserhaushalt, 1-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

UROLOGIE 

400 Urologie (innerhalb des Chirurg. Hauptkollegs), 
1-std., Fr 8-9, Hs Neue Chir. Klin. 

401 Klinische Visite (im Rahmen der klinischen Visite der 
Chir. Klinik), 2-std., Do 17-18.30, Urologische Klinik 

402 Kinderchirurgie, -neurochirurgie und -urologie, 
1-std., Mo 17-18, Hs Med. Klin. 

403 Urologisches Kolloquium f. Examensseniester, 
2-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

405 

·ANAESTHESIOLOGIE 

KoHoquium über anaesthesiologische Fragen für Fortge­
schrittene,.1-std., Mi 15.15-16, Hs HNOJAugellklinik 

Klinische Probleme der Anaesthesiologie II für Afsistenten 
und Studenten, 1-std., Mi 16.15-17, 
Hs HNO/Augenklinik 
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Kempf 

Richter 

Schürmann 

Schürmann 

Schürmann 

Schürmann, 
Dietz 

Dietz 

Dietz 

Dietz, Hohen­
fellner, Mappes, 
Toussaint 

Dietz, Reulen, 
Hempel 

Reulen 

Hohenfellner 

Hohenfellner 
mit Ass.-

Hohenfellner, 
Mappes. Dietz, 
Toussaint 

Baumbusch 

Frey, Kreuscher, 
-Nolte, Tetzlaff:~, 

Frey, Ahnefeld, 
Kreuscher . 
und Assistenten 



406 

407 

408 

409 

Einführung in die Anaesthesie und ihre pharmakologischen 
Grundlag'en mit praktischen Übungen (rur Meo.iziner und 
Zahnmediziner), 1-std., Mi 17.15-18, 
Hs HNO/Augenklinik 

Spezielle Probleme der Anaesthesiologie, 1-std., 
Do 15.15-16, Ort nach Vereinbarung 

Einführung in die Erste Hilfe und Reanimation, 1-std., 
Mo 11.15-12, gr. Hs Pathologie 

Wissenschaftliche Arbeiten im Institut für Anaesthesiolo­
gie, Zeit nach Vereinbarung, Institutsräume 

Frey, Kreuscher, 
Nolte, Netter 

Frey und 
Assistenten 

Kreuscher 

Frey, Ahnefeld, 
Kreuscher 
und Assistenten 

410 Endoskopie- unnd Intubationstechnik sowie Tracheotomie, Kley, Frey, 
Kurs mit praktischen Übungen, 2-std., Zeit nach Verein- 'Matzker, Nolte 
barung, Hs und Op. HNO-Klinik 

GEBURTSHILFE UND GYNÄKOLOGIE 

411 Geburtshilflich-gynäkologische Klinik, 5 -std., 
Di-Fr 8.10-9.05, Hs 24 (Frauenklinik) 

Geburtshilflich-gynäkologischer Untersuchungskurs, 
2-std., 

412a Gr':!ppe I: Do 14.30-16, Hs 24 
(Zulassungsbeschränkung 70 Teilnehmer) 

412b Gruppe II: nach Vereinbarung 
Marienkrankenhaus Ludwigshafen 

4pC Gruppe 1II: Zeit nach Vereinbarung 
Staatkrankenhaus :Worins 
(Zulassungsbeschränkung 25 Teilnehmer) 

413 Klinische Visite, 1-std:, Mi 16-17, Hs 24 

Friedberg 

Rathgen 

N.N. 

Dörr 

414· Diagnostische Methoden, l-std., 14-tgl., Pfeifer 
Zeit nach Vereinbarung, Hs 24 

415 Gynäkologisch-geburtshilfliche Propäo.eutik mit Einfüh'- L Beck 
rung in den Untersuchungskurs, 2-std., Mo 9~10, 
Mi 11-12, Hs 24 

.416 Geburtshilflicher Operationskurs am Phantom unO. 
Geburtsmechanik. l-std., Do 10-11, Hs 24 

417 Gynäkologische Urologie mit Demonstration und prakti­
schen Übungen. 1-sld., Sa 11-12'. Stadtkrankenhaus 
Worms 

418 Differentialdiagnose der Geburtshilfe unO.' Gynäkologie, 
l-std .• 14-tgL Sa 8-10. Hs 2,4 ' 

419 Geburtshilflich-gynäkologisches Seminar, nur für Exa­
mertskandidaten. 1-std., 14-tgI., Zeit nach Vereinba­
rung. Hs 24. 

420 Schwangerschaft und Geburt, 1-std., Zeit nach Verein­
banmg. Hs 24 

Strauss 

Dörr 

Langreder 

Stark 

Frieo.berg 
mit Ass. 
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421 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, 6-std., 
mit Kolloquium, Zeit und Ort 'nach Vereinbarung 

KINDERHEILKUNDE 

422 Kinderklinik, 4-std., Di-Fr 9-10, Hs Med. Klinik 

423 Diagnostisch-therapeutischer Kurs in der Kinderheilkunde 
(privatissime) (je 30 Praktikantcnplätze), 2-std., 
Di oder Fr 17-19, Kinderklinik 

424 Pädiatrische ErnährungsIelire bei Säuglingen und Klein­
kindern, 1-std., Mi 17-18, Hs 24 

425 Klinische Visite, l-std., Di 18-19, Kinderklinik 

426 Allergie im Kindesalter, 1-std., Zeit und Ort nach 
Vereinbarung 

427 Therapie im Kindesalter, 1-std., Mi 12-13, 
Hs HNO-Klinik 

428 Kinderchirurgie, -neurochirUrgie und -urologie, 1-std., 
Mo 17-18, Hs Med. Klin. 

429 Ausgewählte Fragen der Kinderheilkunde (für Heil­
pädagogen), 1-std., 14-tgl., Mo H-15.30, 
Schönborner Hof 

430 Einführung in die Kinderheilkunde, 2-std., 
Mi, Do 16.15-17.45, Hs HNO-Klinik 

431 Pathophysiologie des Kindesalters, 1-std., Di 12-13, 
Hs Med. Klnik 

432 Klinische Demonstrationen, l-std., Zeit und Ort nach 
Vereinbarung 

433 'Bioklimatologie und Balneologie, 1-std., Zeit und Ort 
nach Vereinbarung 

434 Seelisch abnorme Kinder und Jugendliche, 1-std., 14-tgl., 
Mo 16-18, Hs Klin. Strahlenkunde 

435 Klinische Psychologie im Rahmen kinderpsychiatrischer 
Fragestellungen, .1-std., Mo, Zeit und Ort nach Verein­
barung 

PSYCHIATRIE UND NEUROLOGIE 

Oerte1 

Köttgen 

Köttgen, 
Erdmann 

Erdmann 

Erdmann, 
Toussaint 

Erdmann 

Toussaint 

Toussaint, 
Dietz, Mappes, 
Hohenfellner 

Köttgen mit Ass. 

Graser 

Graser 

Graser 

Menger, Diet-· 
helm, Junge 

Wunderlich 

Wunderlich 

436 Psychiat~ische und Nervenklinik, 4-std., Mo, 00 9-10, N. N. 
Frauenklinik 

437 Psychotherapie (als 5. Pflichtvorlesungsstunde), 1-std., Langen 
Mo 9.15-10, Med. Klinik 

438 Klinische Visite (neurologischer Teil), 2-std., 14-tgl., Schiffer 
Di '16-18, Nervenklinik 

439 Die KOlistitutionstorschu~g in der Neurologie und Psychia- Schiffer 
trie (privatissime), 1-std., Zeit und Ort nam Vereinbarung 
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440 Neurologischer Untersuchungskurs, 1-std., Di 15-16, 
Mediz. Klin. 

441 Einführung in die Neurologie, I-std., Di, 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

442 Klinische Visite (psychiatrischer Teil), 1-std., 14-tgl., 
Di 16-18, Nervenklinik 

443 

444 

445 

446 

447 

448 

449 

Kolloquium über ausgewählte Probleme psychiatrischer 
Diagnostik und Therapie (für Fortgeschrittene) (priva­
tissime), 1-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

Seminar über Probleme schizophrener Psychosen, 
I-std., 14-tgL Mo 16-17.30, Nervenklinik 

Psychiatrische Pharmakotherapie und Rehabilitation, 
1-std., Mo 18-19, Nervenklinik 

Systematik ausgewählter neurologischer Syndrome, 2-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

Psychiatrische Probleme bei der Begutachtung politisch 
Verfolgter, 1-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

Einführung in die Grundlagen der ärztlichen Begutachtung 
und Sozialmedizin, 1-std., Mo 19-19.45, HNO-Klinik 

Einführung in autogenes Training und Hypnose (mit prak­
tischen Übungen) (auch ·für Psychologen und Theologen) 
(privatissime), 1-std., Fr 19-19.45, HNO-Klinik 

PSYCHOTHERAPIE UND 
MEDIZINISCHE PSYCHOLOGIE 

Sollberg 

Sollberg 
Schiffer 

Heinrich, 
Janzarik 

Petrilowitsch 

Janzarik, 
Petrilowitsch 

Heinrich 

Sollberg 

Kluge 

Kraemer 

Kraemer 

450 Medizinische Psychologie für Vorkliniker (Teil lI): Medi- Langen 
zinische Soziologie (auch für Psychologen), 1-std., 
Mo 13-14, Hs 19 

451 Einführung in die Medizinische Psychologie (nur für Heil- Langen 
pädagogen), 1-std., Do 14-15, Hs Sehönborner Hof 

452 Psychotherapie (als 5. Vorlesungsstunde) im Rahmen der Langen 
Neurologisch-psychiatrischen Klinik, 1-std., Mo 9.15-10, 
Hs Frauenklinik 

453 Psychotherapie für die Praxis; Kolloquium zum Thema Langen 
der Vorlesung (beschränkte Teilnehmerzahl), 2-std., 
Mo 17-19 oder nach Vereinbarung, Klinik und Poli-
klinik für Psychotherapie 

454 Hypnose, autogenes Training für Fortgeschrittene (mit Langen 
Selbstübung), I-std., Mi 18-19, Hs Inst. für Klin. 
Strahlenkunde . 

AUGENHEILKUNDE 
455 Klinik und Poliklinik der Augenkrankheiten, 3-std., 

Di, Do, Fr 12-13, Hs Augenklinik 
Nover 

456 Vorführung von Augenoperationen, 4-std., 
Di oder Do 8-12, Operationssaal Augenklinik 

Nover, Oppe!, 
Gärtner, 
Marquardt 
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457' 

458 

459 

460 

461 

Klinisdle Visite. l-std .• Zeit nach Vereinbarung. 
Hs Augenklinik 

Ophthalmologischer Untersuchimgskurs. Untergruppe cl· 
(Teilnehmer 1-40). 2-std .• Di 16.15-17.45. 
Hs Augenklinik 

Ophthalmologischer Untersuchungskurs. Untergruppe c2 
(Teilnehmer 41-'-80). 2-std., Mo 16.15-17.45. 
Hs Augenklinik 

Augenärztliches KoJioquium für Fortgeschrittene (letztes 
Semester), 2-std., Zeit nach Vereinbarung. Hs Augenklinik 

Ausgewählte 'Kapitel aus der Augenheilkunde, 1-std., 
Mi 8-9, Hs Augenklinik 

HAUT- UND GESCHLECHTSKRANKHEITEN 

Nover, OppeL 
Gärtner. 
Marquardt 

Oppeh 
. Marquardt 

Gärtner 

.Gärtner 

F.Wagner 

462 Klinik und Poliklinik der Haut- und Geschlechtskrank- Korting 
heiten. 3--std .• Mo. Mi,. Do 12-13, Hs Med. Klinik 

463 Klinische Visite, 1-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung Korting 
mit Ass. 

464 Haut- und G.esdllechtskrankheiten (für Zahnmediziner). Brehm 
3-std., Mo 18-18.45, Do 17.15-18.45. Hs Med. Klinik 

465 Einführung in die dennato-vcnerologische Diagnostik und Holzmann 
Therapie (Propädeutik), 2-std .• Mo. Di 11.15-12. 
Hs HNO/Augenklinik 

466 Dermatosen warnler Länder (mit besonderer Berücksichti- Brett 
gung des mittleren Ostens). 1-std .• Zeit und Ort nach 
Vereinbarung 

467 .Gewerbedermatosen und ihre Beurteilung, l-std., Schmidt 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

468 Behandlung der Hautkrankheiten unter Einschluß der Schmidt 
Strahlentherapie, I-std., Mi 16-17 •. Institut für Klin. 
Strahlenkunde 

469 Ausgewählte Kapitel aus ~Ie"r Dertnato-Venerologie (nur Weber' 
für· höhere Semester). Zeit und Ort nach .Vereinbarung 

470 

471 

472 

HALS-, NASEN- UND OHRENKLINIK 

Klinik und Poliklinik der Krankheiten des Ohres und der 
oberen Luft- und Speisewege, 3-std., Mo, Di, Do 10-11, 
Hs HNO-Klinik ' 

Klinische Visite, 1-std .• Fr 8-9, HNO-Klinik, 7. Stock . . 
Endoskopie- und Intubationstechnik sowie Tracheotomie, 
Kurs 'mit praktischen Übungen. 2-std.} Zeit .nach Verein­
barung, Hs und Op. HNO-Klinik 

473 . Aktuelle Schwerpunkte der Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, 
l-std., 14-tgI.. Do 16-,,18, Hs HNO-Klinik 
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474 Die Beziehungen zwischen H!llh· Nasen- und Ohren­
krankheiten und anderen Krankheiten, I-std., Zeit und 
Ort nach Vereinbarung . 

475 HNO-U~tersuchungskurs für Fortgeschrittene, l-std., 
Fr 10---11, Hs HNO-Klinik 

476 Spezielle Untersuchungsmethoden im HNO-Bereich, 1-std., 
Zeit nach Vereinbarung, Hs HNO-Klinik 

477 UntersudlUngsmethoden des Ohres und der oberen Luft­
und Speisewege (Ohrenspiegelkurs) (40 Praktikanten­
plätze), 2-std., Mo 14.30-16, Hs HNO-Klinik 

478 Untersuchungsmethoden des Ohres und der oberen Luft­
und Speisewege (Ohrenspiegelkurs) (40 Praktikanten­
plätze), 2-std., Fr 14.30-16, Hs HNO-Klinik 

479 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde für Zahl11nediziner, 2-std., 
Zeit nach Vereinbarung, Hs HNO-Klinik 

480 Physiologie und Pathologie des Gehörs, 1-std., 
Mo 16-17, Hs HNO-Klinik 

481 Plastische Chirurgie im Kopf- und Halsbereich, 1-std., 
. Zeit nach Vereinbarung, Hs HNO-Klinik 

482 Ausgewählte Kapitel aus der HNO-Heilkunde (Repetito­
rium für Examenskandidaten), 2-std., Zeit und Ort nach 
Vereinbarung 

483 Einführung in die ärztliche Diagnostik und Therapie der 
Hör- und .Sprachstörungen (nur für Heilpädagogen), l-std., 
Do 8-9, Hs HNO-Klinik 

484 Stimm- und Sprachheilkunde, 1-std., Zeit nach Verein­
barung, Hs HNO-Klinik 

KLINISCHE STRAHLENKUNDE 

(Wenn nicht anders angegeben, finden die Vorlesungen im 
Hörsaal des Instituts für Klinische Strap,lenkunde statt) 

.Leicher 

Matzker 

Matzker 

Gosepath 

Matzker, 

Timm 

Haas 

Wüst, Timm 

. _ • J 

Biesnlski 

Biesalski 

485 Radiologie (allgemeine Röntgendiagnostik, Strahlenthera- Diethelm 
pie und Nukleannedizin), 2~std., Di, Mi 10-11, 
gr. Hs Pathologisches Institut 

486 Anatomie im Röntgenbild im Anschluß an die Hauptvor- ,Franze,n 
lesung Anatomie II (Eingeweide unq Gefäßsysteme), . 

487 

488 

489 

490 

1-std., Fr 10-11, Hs 19 (Univ.) 

Röntgendiagnostisches Praktikum, ganz- und halbtägig, 
Zeit und Ort nach Vereinbarung . 

Einführung in die Röntgendiagnostik (Propädeutik), 
l-std., Mi 10-11 , 

Spezielle Röntgendiagnostik (nur ältere Semester), 1-std., 
Mo nach Vereinbarung, Bibliothek des Inst. f. Klin. Strah-
lenkunde . 

Szintigraphie, 1-std., Zeit nach Vereinbarung 

Diethelm, . Cla'us, 
·van de Weyer, 
Wolf 
Ess~r 

ZeitJer 

Wolf 
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491 

492 

493 

494 

495 

Einführung in die röntgenologische Gefäßdiagnostik, 
l-std., Zeit nach Vereinbarung 

Klinische Strahlenbiologie, l-std., Do 18-19 

Arbeiten in der experimentellen Abteilung, halb- und 
'ganztägig nach Vereinbarung 

Bioklimatologie und Balneologie, .1-std., 
Zeit nach Vereinbarung 

Radiologisches Colloquium für EX3ll1enssell1estcr, l-std., 
Zeit nac!l Vereinbarung 

ZAHN< MUND- UND KIEFERKRANKHEITEN 

(Vorlesungen und Kurse ohne Angabe des Hörsaals finden 
in der Klinik und Poliklinik für Zahn-, Mund-und Kiefer­
krankhei ten statt) 

496 Werkstoffkunde für Vorkliniker, Teil I, 2-std., 
Di 9~10, Hs 21, Do 9-10, Hs V 

497 1.. Tedmisch-propädeutisdler Kursus, halbtägig 

498 1. Phantomkursus der Zahncrsntzkunde, ganztägig, 
vom 19. August bis 28. September 

499 2. Phantomkursus dcr Zahncrsatzkunde, halbtägig 

500 Zahnersatzkunde Hir Kliniker, Teil J, 3-std., 
Di-Do 8-9, Hs 18a 

501 Kursus und Poliklinik der Zahnersatzkunde I und 11, 
halbtägig 

502 Propädeutischer Kursus der klinischen Prothetik, 
2-std., Mo 13.30-15.30 

503 Spczielle Probleme der KroncnpräpJrationen, l-std., 
Mi 17-18, Hs 9 ' 

504 Kolloquium der klinischen Pro,thetiK, 
2-std., Fr 16-18, Hs 18a 

505 Klinik und Poliklinik für Zahn-, -Mund- und Kiefcrkrank­
heitcn, 4~std., Di, 'Do 9-11, Hs 18a 

506 Klinik und Poliklinik für Zahn-, Mund- und Kicferkrank­
heiten (für Mediziner), 2-std., Mo 11.30-13, Hs 18a 

507 Speziclle Pathologie und Pathohistologie dcr Zahn-, Mund­
und Kicferkrankheitcn, Teil IL l-std., Mi 9-10, Hs l'8a 

508' Röntgcnkursus, 2-std,. Mi ll-13 

509 Klinisdle Visite Zahn-, Mund- und Kieferkrankheitcn, 
l-std., Di 8 s.t.-8.45, Bettenstation 

510 Zahnärztlid,-chirurgische Propädeutik (mit praktischen 
Übungen), 2-std., Mo 9-11, kleine Poliklinik 

511 Spezielle Zahn-, Mund- und Kieferdlirurgie, Teil I. l-std., 
Mo 12-13, Hs 12 
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512 Zahnextraktionskursus, l-std., Zeit nach Vereinbarung 

513 Operationskursus L 2-std., Fr 10-12 

514 Operations.kursus II, 2-std., Mo 10-12 

515 . Zahnärztliche Chirurgie im Kindesalter, l-std., 
Zeit nach Vereinbarung 

516 Einführung in die Zahnheilkunde (nur für Kliniker), 
l-std., Fr 11-12, Hs 4 

517 Phantomkursus der Zahnerhaltungskunde, 20-std., 
Mo-Fr 14-18, Vorlesung: Di-Do 15-16 

518 Zahnerhaltungskunde Teil 11 für Kliniker, 3-std., 
Mo 9-10, Mi 10-11, Fr 9-10 

519 Kursus und Poliklinik der Zahnerhaltungskunde I und 1I, 
halbtägig, Mo-Fr 

520 Therapie der Parodontopathien, l-std., Fr 12-13 

521 Kolloquium über ausgewählte Kapitel der konservieren­
den Zahnheilkunde, l-std" Mi '16-17 bzw. Do 8-9, 
Kurssaal 

522 Kieferorthopädisch-technischer Kursus, 5-std., Mo 8-13 

523 Kieferorthopädie Teil I und 11 (Einführung und Befund), 
Mi 11-12, Hs 12, Fr 10-11, Hs 11 

524 Kieferorthopädie TeillII (Therapie), l-std., Mo 8-9, Hs 10 

525 Kursus der Kieferorthopädie L 6-std., 
Di, Do 11-12.30, .Fr 9-11, Hs 12 

526 Kursus der Kieferorthopädie 11, 8-std., 
Mo, Di 13.30-'-15, Mi 8-10, Fr 13.30-15 

527 Kieferorthopädisches Kolloquium (Examenssemester), 
l-std., Fr 8-9 

528 Spezielle medikamentöse Therapie für Zahnärzte, l-std., 
Zeit nach Vereinbarung 

529 Berufskunde für Zahnärzte, l-std., Mo 14-15, Hs 9 

530 Einführung in die Anaesthesie und ihre pharmakologi­
schen Grundlagen, mit praktischen Demonstrationen (für 
Mediziner und Zahnmediziner), l-std., Mi 17-18, 
Hs HNO-Klinik 

531 Medizinische Psychologie für Zahmllediziner, l-std., 
Do 16-17, Institut für klinische Strahlenkunde oder 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

532 Pharmakologie für Zahnmediziner, einschI. Arzneiverord­
nungen, 3-std., Mo 17-19, Mi 16-17, kl. Kurssaal Pa­
thologie (Neubau) 

533 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde für Zahnmediziner, 2-std., 
Zeit nach Vereinbarung, Hs HNO-Klinik 

I 

Haym 

Haym 

Haym 

Heidsieck 

Riethe 

Ketterl 

Ketterl 

Ketterl 

Ketter], Riethe 

Ketter!' Riethe 

Nawrath 

Nawrath 

Nawrath 

Nawrath 

Nawrath 

Nawrath 

Hattemer 

O. Jung 

Frey, Kreuscher, 
Netter, Nolte 

Langen 

Netter 

Matzker 
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~HILOSOPHISCHE FAKULTÄT 
PHILOSOPHlE 

Vorlesungen: 
Griechische Philosophie: Sophistik, Sokrates,. Plato, . 
2-std., Di. Fr 9-10, I?s 16 ' .,' 

534 .' Wisser 

535 Einführung in die Geschichte der Philosophie IV (Mittel- Sprengard 
alter): S,cholastische Philosophie und Mystik, 2-std., , 
Mi 9-10, 12-13, Hs 16 

536 Die PhÜosophie von Leibniz, 2-std., W, Brüning 
Mo, Mi 11-12, Hs 9 

537 ,Philosophie des Deutschen ide'alismus (Fichte, Schelling, v. Rintelen 
Hegel) (publice), 2-std.,Di, Do 12-13, Aud. max. 

538 Von' Hegel zu Marx. Kontinuität und KontroveJs~, Wisser 
1-std., Fr 11-12, Hs 16 

539 Grundlagenfragen der Philosophie, 2~std., Funke 
Mo, Mi 11-12, Hs 3 , 

540 Naturphilosophie, 4-std., Mo, Di, Do, Fr 8-9, Aud. max. Stallmach 

541 Kulturphilosophie, 3-std., Mo, Mi; Do 10-11, Aud·. max. Funke 

542 Da~ Universalienproblem, 1-std., Mo 18-19, Hs 5 W. Brüning 

543 Husserls 'Phänomenoli:;gische Psychologie, 2-std" Gurwitsch 
'e Mo '17-19, R 143 

Sem i n are und Q bu n 'g e n : 

Pro seminare: 
544 Einführung in Griechische Philosophie. (Lektüre aus- Wisser, 

gewählter Texte), 2-std., Di 14.05-15.30; R, 143 

545 Ausgewählte Kapitel des englischen Empirismu's '~ls Ein- Sp,rengard 
führung in das philosophische Denken und Arbeiten, 
2-std., Mi 14.30-16, Hs 16 

Seminare: 
546 Übungen zur Vorlesung über den' Deutschen Idealismus, v. Rintelen 

l-std., Fr 12-13, Aud. max. 
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547 Kultur, Zivilisation, Technik, 2-std., Mi 15-17, R 143 

548 Zu Platons Ideenlehre, 2-std" Do 18.05-19.30, R 142 

549 Das Problem des Bewußtseins in der neuzeitlichen 
Philosophie> 2-std., Mo, Fr ] 5-16, Hs 10 

550 Übungen zur Vorlesung über Leibniz, 2-std., 
Mi 17-1?, R 143 

551 Übungen zum Universalienproble1l1, 2-std., 
Mo 17-19,'R 143 

552 Oberse1l1inar: Schleier1l1achers Verbindung von Idealismus 
und Realismus, 1-std., Di 11-12, R 143 

553 Oberseminar : Zur Naturphilosophie des dialektischen 
Materialismus (privatissime), 2-std., Di 18.05-19.30, 
R 142 

554 Qberseminar: G. W. F. Hege\, Dritte Stellung des Ge­
dankens zur Objektivität: Das unmittelbare Wissen (Sy­
stem der Philosophie I. Logik, §§ 61-83) (privatissime), 
2-std., Di 15.30-17, R 142 

555 Naturwissenschaftlich-philosophisches Kolloquium 
(publice), 1-std., 14-tgl.. Mi 19-21, Aud. max. 

PSYCHOLOGIE 

Funke . 

Stallmach 

Gurwitsch 

W. Brüning 

W: Brüning 

v. Rintelen, 
Wisser 

Stallmach, 
Sachsse 

Sprengard 

Bechert, Bredt, 
Funke, Mislin, 
H. Sachs se, 
P. Schneider, 
G. V. Schulz, 
Thews, Wellek 

Eröffnungssitzung und Einführung in das Studium (ver- Wellek 
pflichtend für die Hauptfachstudierenden aller Semester), mit Assistenten 
Freitag, 19. April 1968, 10-12, Hs 8 

Vorlesungen'; 

557 Einführung in die Charakterkunde (auch für Heilpädago- Wellek 
gen), 2-std., Di, Fr 10-11, Hs 8 

558 Psychologie der Geschlechter (Studium generale) (beson- Wellek 
ders für Studierende des Höheren Lehramts), 1-std., 
Fr 11-12, Hs 19 

559 'Sozialpsychologie, 2-std., Mo 10-11, Hs 7, N. N. 
Mi 10-11, Hs' 13 

560 Entwicklungspsychologie I, 2-std., Sader 
Di 9-10, Hs 6, Fr 9-10, Gemeinschaftshaus 

561 Hypnose, autogenes Training und verwandte Methoden in Langen 
ihrer historischen Entwicklung (mit Selbstübungen) (pu-
blice), 1-std., Mi 18-19, Institut für Klin. Strahlenkunde 

562 Einführung in die Verhaltensforschung und Tier- Thomas 
. 'psychologie, 2-std., Mo 11-13, Hs 18a 
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Übungen: 

;63 Übung zur Konkreten Charakterkunde, 2-std., 
Di 11-13, Hs 17 

564 Übung zur Sozialpsychologie, 2-std., Do 14-16, Hs 16 

565 Methodenlehre: Einfiihrungskurs, 2-sta., Mo 18-20, HS.7 

566 Methodenlehre: Statistik 1, 1-std., 14-tgl., Mi 8-':10, Hs 1 

567 Methodenlehre: Statistik JI, 2-std., Mo 17-19, Hs 15 

568 Methodenlehrc: Psychometrie, 2-std., Mi 14.30-16, Hs 9 

569 Methodenlehre: Faktorenanalyse JI, 1-st~., Do 8-9, Hs 2 

; 70 Kolloquium über statistische Fragen für Fortgeschrittene, 
1-std., Do 9-10, Hs 12 

571 Praktikum zur Jugendpsychologie und Erziehungsberatung 
(nur für Fortgcschrittene), 2-std.; Di 18-20, R 138a 

572 Praktikum zur experimentellen Psychologie, 4-std., 
Mi 9-13, R 136, 137, 138, 138a, Hs 16 

5 i 3 Diagnostisches Praktikum : Rorschach-Test Ir, 2-std., 
Do 11-13, Hs 16 

574 Graphologische Übungen (Gutachterkurs), 2-std., 
Mo 11-13, Hs 10 

575 Projektive Tests (speziell TAT) (Voraussetzung 3 Prakti­
ka), 2-std., Do 8.30-10, Hs 7 

576 Übung über Leistungstests II, 2-std., Sa 9-11, R 136 

577 Diagnostisches Praktikum: Prüfverfahrcn in der Berufs­
beratung (für Fortgeschrittene), 2-std., Mo 18-20, R 138a 

578 Pädagogische Psychologie JI. (für Heilpädagogen), 2-std., 
Fr 11-13, Hs 10 

579 Schülerbeobachtung und -beurteilung II (für Heilpädago­
gen), 2-std., Fr q0-10, R 136 

580 Obung zur Sprachpsydlologie und Bedeutungslehre, 
2-std., Fr 18-20, R 136 

581 Arbeitgemeinschaft zu Theorien der kognitivcn Disso­
nanz und des Neugierverhaltens, l-std., 14-tgl., 

582 

583 

584 

585 

586 

Fr 17-18, R 138a 

Verkehrspsychologie, 2-std., Fr 16-18, R 136 

Psydlologisches Kolloquium (für Fortgeschrittene) (priva­
tissime), l-std., 14-tgl., Do 16-18, Hs. 16 

Sinnesphysiologie für Psychologen, 2-std., 
Mi 14-16, Hs 19 

Biologie für Psychologen, 2-std., Di 16-18, Hs 8 

Seminar über Probleme schizophrcner Psychosen, l-std., 
14-tgl., Mo 16-17.30, 'Hs Nervenklinik 
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5S7 Arberts- und Betriebspsychologie unter besonderer Be- Stehler 
rücksichtigung der Soziometrie, l-std., Sa 11-12, Hs 7 

5"88 Einführung in die Werbepsyc.hologie 11, l-std., Steiner 
Sa 12-13, Hs 7 

5"89 Einführung in autogenes Training und Hypnose (mit prakt. Kraemer 
Übungen) (privatissime), l-std., Fr 19-19.45", 
Hs HNO-Klinik 

590 Seelisch abnorme Kinder und Jugendliche, l-std., 14-tgL Wunderlich 
Mo 16.30-18, Hs Inst. f. Strahlenkunde 

PÄDAGOGIK 
Vorlesungen: 

5"91 Geschichte der Schule, 1-std., Mo, Di, Do, Fr 15"-16, Hs 7 Ballauff 

5"92 Der Politiker und der Pädagoge Pestalozzi, 1-std., DeJekat 
Mo 16-17, Hs 6 

5"93 Berilfspädagogik, 2-std., Di 16-18, Hs IlI, Haus Recht Peege 
und Wirtschaft 

5"94 Erziehung und Fehlerziehung.im Kleinkind- und Schulalter Bach 
(auch für Heilpädagogen), 2-std., Mo 11-13, Aud. max. 

S~minare und Übungen: 

5"95" Mittelseminar: Die Pädagogik Schleiennachers, 2-std., . Ballauff mft Ass. 
Do 18-20, Hs 7 

5"96 Mittelseminar: Die Bildungslehre Wilhelm Flitners (für Ballauff 
Heilpädagogen), 2-std., Do 9-11, Pädagogisches Institut, 
Sdlönborner Hof 

5"97 Mittelseminar: Geschichte der Realschule, 2-std., Peege 
Mi 15-16.30, Übungs ra um V (Haus Recht und Wirtschaft) 

5"98 Mittelseminar: Lehr- und Anlernberufe in Wirtschaft und Peege 
Verwaltung, 2-std., Fr 10-12, Pädagogisches Institut, 
Schönborner Hof 

,5"99 Mittelseminar: Kindheit und Zeitgeschichte, 2-std., Nolte 
Mo 18-20, Hs 10 

600 Mittelseminar: Theorie und Praxis der sozialpädagogischen Nolte 
Institutionen, 2-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

601 Mittelseminar: Sozialpädagogik l1 (für Heilpädagogen), Nolte 
2-std., Di 15"-17, Pädagogisches Institut, Schönborner Hof 

602 Mittelseminar : Grundfragen der Didaktik, 2-std., Hettwer 
Fr 18-20, Hs 7 

603 Mitte1seminar: Formen und Probleme der musischen Meyer 
Bildung, 2-std., Mo 18-20, Hs 1 

604 Praktikum: Besichtigung betrieblicher Ausbildungsstätten Peege 
mit Besprechungen, 2-std., 14-tgl., Do 14-18, Ort nach 
Vereinbarung 

605 Oberseminar: Probleme der Schule (privatissime), 2-std., BallauH 
Di 18-20, Pädagogisches Institut, Schönborner Hof 
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VERGLEICHENDE KULTURWISSENSCHAFT 

VorlesungeIl: 

606 Hochkulturen und Weltreligionen (publice), l-std., Hilckman 
Mi 12-13, Aud. max. 

607 Einführung in kulturwissenschaftliches Sehen und Urteilen, Hilckman 
. l-std., lvji 11-12, Hs 5 " 

Sem i n are un d Ü b'u n gen: 

608 . Übungen zur Vorlesung "Einführung in kulturwissenschaft­
liclles Sehen und Urteilen", l-std., Mi H.30-16.30, R 89 

SOZIOLOGIE 

Vorlesung: 

609 Bildungssozi?logie, 2-std., Mo, Do 13-14, Aud. max. 

Seminare und Übungen: 

610 Übung zu der Vorlesung, 2-std., Mo H-17, Hs 9 

611 Seminar: Soziologie der Berufe (privatissime), 2-std., 
Do H-17, R 174 

e12 

613 

614 

615 

616 

617 

618 

.619 

620 

Außerdem wird auf die Ankündigungen der Soziologie in 
der Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät, 
Nr. 237-239. verwiesen. 

ORIENTKUNDE 

Vorlesungen: 

Einführung in das islamische Recht, l-std., 
Do 10-11, R 155 

Geschichte der neupersischen Literatur, l-std., 
Fr 10-11, R. 155 

Jüdische Feste (Hehräische Sprachkenntnisse nicht erforder­
lich), l-std., Do 15-16, R 78 

Der Islam in Geschichte und Gegenwart (publice), 
1-std., Di 16-17, Hs 1 

Serilinare und Übun'gen: 

Arabisch für Anfänger (2. Sem.), 2-std.,· 
Mo, Fr 9-10, R 155 . 

Arabische Übungen zur Vorlesung über islamisches Recht 
(RechtsfaIlsarmnlungen), l-std., Do 9-10, R 155 

Texte aus der modernen arabischen Literatur, l-std., 
Mo 10-11, R 155 

Althebräische Lektüre, 1-std., Di 13-14, R 15; 

Neuhebräische Texte, 2-std .• Do 16-17.30. R 78 
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621 

622 

623 

624 

625 

626 

627 

628 

629 

630 

631 

632 

633 

Lektüre jiddisdler Literatur. aus der Sowjetunion, 1-std., 
Do 16-17, R 155 

Syrisdl für Anfänger oder Fortgesdlrittene, 1-std., 
Mi 13-14, R 155 

Die reidlsaramäisdlen Stücke des Budles Esra, 2-std., 
Do 13-15, R 155 

Persisdl für Anfänger, 3-std., M'1, Mi, Fr 9-10, R 155 

Persisdle Lektüre (Sa'dis Bustan), 1-std., Fr 11-12, R 155 

Kolloquium über tadschikische Texte, 1-std., 
"Zeitnadl Vereinbarung, R 155 

Ei~führung in das Kurdisdle, l-std., Do 15-16, R 155 

Türkisdle Übungen zur Vorlesung über islamisdles Redlt 
(Redltsfallsammlungen), 2-std., Di 9-11, R 155 

Einführung in das Tschuwaschiche, 1-std., . 
Di 11-12, R 155 

Phonetisdle Übungen: Tonspradlen, 1-std., 
Mo 17-18, R 155 

Swahili-Lektüre, 1-std., Mo 18-19, R 155 

Arbeitsgemeinschaft: Die Ful (Sprache, Folklore, 
Geschichte), 1-std., Mo 19-20, R 155 

Lektüre und Interpretation. von Ku Wen Texten, 2-std., 
Zeit und Ort nadl Vereinbarung 

INDOGERMANISCHE SPRACHWISSENSCHAFT 

634 Historisdle lateinisdle Grammatik, 2-std., 
Di, Mi 14-15, Hs 4 . 

(" 3 ~ . Einführung ins Altirisdle, 2-std., . 
Zeit nadl Verein~arung, R 183b 

636 Lektüre altisländisdler Texte, 2-std., 
Zeit nadl Vereinbarung, R 183b 

637 Kolloquium über tadsdiikisdle Texte, 1-std .• 
Zeit nadl Vereinbarung, R 155 

U n gar i s.c h e S p r ach kur se: 

Rapp 

Rapp 

.Rapp 

Benzing m. Ass. 

Benzing _ 

Benzing, Bilddruss, 
Humbach 

Benzing 

Benzing 

Benzing 

Rapp 

,Rapp 

Rapp 

v. Winterfeldt 

Humbach 

Humbach 

Humbach 

Benzing. Buddruss, 
Humbach 

638 Ungarisdl für Anfänger, 2-std., Zeit nadl Vereinbarung, Zsolnay 
Institut für Osteuropakunde, Kaiserstraße 74 

639 Ungarisdl für Fortgesdlrittene, 2-std., Zeit nadl Verein- Zsolnay 
barung, Institut für Osteuropakunde, Kaiserstraße 74 

640 Texte zur modernen ungarischen Literatur (privatissil~e),Zsorn~y 
2-std., 14-tg!., Zeit nach Vereinbarung, Institut für Ost-
europakunde, Kaiserstraße 74 ". 
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641 

642 

643 

644 

645 

INDOLOGIE 

Vorlesung: 

Geschichte Indiens seit dem 1. Weltkrieg im Überblick 
(publice), 1-std., Mo 14-15, Hs 4 

Leichte Sanskrit-Lektüre für fortgeschrittene Anfänger, 
2-std., Zeit nach Vereinbarung, R 395 

[nterpretationsübungen zu Kalidasas Kumarasambhava, 
2-std., Zeit nach Vereinbarung, R 395 . 

Lektüre und Besprechung zeitgenössischer Hindi-Prosa, 
2-std., Zeit nach Vereinbarung> R 395 

Kolloquium über tadschikische Texte, 1-std., 
Zeit nach Vereinbarung, R 155 

SLA VISCHE PHILOLOGIE 

Vorlesungen: 

646 Werdegang und Charakter des russischen Volkes, 
I-std., Di 9-10, Hs 4 

647 L. N. Tolstoj, 1-std., Di 10-11, Hs 4 
I 

Seminare: 

Buddruss 

BUddruss 

Buddruss 

Buddruss, Benzing, 
Humbach 

Neumann 

Neumann 

648 Gribojedovs "Gore ot uma", 2-std., Mi 10-12, Neumann 
Institut für Osteuropakunde 

649 Lyrik der polnischen Romantik, 2-std., Do 10-12, Neumann 
Institut für Osteuropakunde 

Übungen: 

650 Altkirchenslavische Texte für Fortgeschritten'e, 2-std., Slupski 
Zeit nach Vereinbarung, Institut für Osteuropakun'de 

E51 Altpolnische Texte des XVI.Jh., 1-std., Zeit nach Ver- Slupski 
einbarung, Institut für Osteuropakunde 

1:'52 Lektüre polnischer Tageszeitungen, 1-std., Zeit nach Ver- Slupski 
einbarung, Institut für Osteuropakunde 

Srachkurse: 

653 Russisch fü'r Anfänger, 3-std., Di 9-11, Fr 9-10, R 88 

654 Russisch für Fortgeschrittene L 2-std., Di, Fr 8-9, R 88 

655 Russisch für FortgeschritteneII, 3-std., 
Mo, Di, Fr 9-10, Hs 5 

656 Russisch für Fortgeschrittene IlI, 2-std., 
Di, Mi 12-13, R 88 

657 Russisch für Fortgeschrittene IV, 2-std., 
Mo 10-11, Fr 12-13, R 88 

658 Übersetzungen ins Russische, 1-std., Di 11-12, R 88 

659 0 russkich 'pisateljach, 1-std., Mi 15-16, R 88 
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de Castro 

de C~stro 

de Castro 

de Castro 

de Castro 



Polnisch: 

660 Polnisch für Anfänger. 2-std .• Zeit nach Vereinbarung. Slupski 
Institut für Osteuropakunde 

661 Polnisch für Fortgeschrittene I.' 2~std .• Zeit nach Verein- Slup ski . 
barung. Institu't für Osteuropakunde 

S'erbokro atisch: 

662 Serbokroatisch für Anfänger, 2-std., Zeit nach Verein­
barung. Institut für Osteuropakunde 

663 Serbokroatisch für Fortgeschrittene, 1-std., Zeit n~ch 
Verein):>arung. Institut für Osteuropakunde 

Tschechisch 

664 Tschechisch ·für Anfänger, 2-std., Mo 14-16, 
Institut für Osteuropakunde 

665 Tschechisch für Fortgeschrittene. 2-std., Mo 16-18, 
Institut für Osteuropakunde 

KLASSISCHE PHILOLOGIE 

Vorlesungen: -

666 Homer. Ilias. 3-std .• Di, Mi, Do 11-12, Hs 6 

667 Der Iphigenie-Mythos und seine. dramatisChe Gestaltung 
. (publice), 2-std., Mi 9-10, Hs 10, Do 9-10, Hs 9 

668 Antiphon, Andokides, Lysias, 1-~td .• Mo 11-12, Hs 4 , 
669 Syntax des zusammengesetzten Satzes im Lateinischen; 

3-std., Di, Mi. Do 12-13, Hs 15 

670 Das Frühwerk des Horaz und Virgil (Epoden und Eklogen), 
3-std., Di, Mi, Do 10-11, Hs 3 

671 Scriptorum Graecorum res Romanas tractantium inter­
pretatio Latina, 1-std., Do 17-18, Hs 12 

Außerdem wird auf die Vorlesungen und Übungen zur 
Klassischen Archäologie, Alten Geschichte und Indoger­
manischen Sprachwissensd1aft verwiesen 

Kursorische Lektüre: 

Neumann 

Neumann 

Korensky 

Korensky 

Marg 

Schlesinger 

Splra 

Thierfelder 

Schetter 

Thi~rfelder 

672 Prudentius. Der Laurcntius-Hymnus (privatissime), 1-std., Schetter 
Fr 17-18. R 88 

Seminare und Übungen: 

a) U n t e r S t u f e : 

673 Griechisd1e Metrik. 2-std., Di 16-18. R 88 

674 Seneca. De ira, 2-std .• Do 15-17. Hs 4 

f 
675 Griechische Stilübungen I und H, 3-std., Mo 15-17, 

Fr 9-10, Hs 4 

10 

Marg mit Ass. 

Thierfelder 
mit Ass. 

Marg mit ·Ass. 
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676 Lateinische Stilübungen· I, 3-std., Mi 8-9, Hs 8 
Fr 11-13, Hs 6 

b) Mit t cIs tu f c : 

Griechisch: Zusammen mit Oberstufe 

677 Livius XXII, 2-std., Mi 16-18, R 88 

678 Lateinische Stilübungcn 11, 2-std., Mo 17-19, R 88 

c) 0 b e r s t u f e 

679 Hesiod, Ehöen, 3-std., Do 19-22, in der Wohnung 

680 Plautus Amphitruo, 2-std., Do 14-16, R 88 

Griechische und lateinische 
Sprachkurse : 

a) Für ausländische Medizinstudenten : 

Spira 

Schetter 

Thierfelder 
mit Ass. 

Marg 

Thierfelder 

681 Lateinkurs für ausländische Medizinstudenten, 4-std., U. Reinhardt 
Sa· 8.15-9.45, 10.15-11.45, Hs 11 

·b) Für Hörer aller Fakultäten: 
682 Griechisch für Anfänger, 4-std., Mi, Fr 14-16, Hs 11 Kurz 

683 Griechisch für Fortgeschrittene, mit Lektüre (Platon), Kurz 
4-std., Di 14-16, Fr 16-18, Hs 11 

684 Lateinisch für Anfänger, 4-std., Di, Do 16-18, Hs 11 Kurz 

685 Lateinisch für 'Fortgeschrittene L mit Lektüre (Caesar), Kurz 
4-std., Mo, Mi 16-18, Hs 11 

686 Lateinisch für Fortgeschrittene II: Lektüre ausgewählter Kurz 
Texte (Cicero, Sallust, Livius), 4-std., Mo 14-16, R 88, 
Do 14-16, Hs 11 

VERGLEICHENDE LITERATURWISSENSCHAFT 

Vorlesung: 

687 Die Romantik als europäische Erscheinung, 2-std., 
Mo, Mi 10-11, Hs 9 

Seminare: 

Hell 

688 Stefan George. Die Beziehungen zur französischen Dich- Hell 
tung (Rimbaud, Verlaine, Baudelaire, Mallarme) (priva­
tissime), 2-std., Mo 14.30-16, R 118 

689 Literaturkritik. Soziologisdle Aspekte der Literatur Hell 
(privatissime), 2-std., Di 15-17, Hs 4 

GERMANISCHE PHlLOLOGIE 

Vorlesungen: 

690 Die epische Dichtung des Hohen Mittelalters, 2-std., 
Di, Mi 15-16, Hs 8 

691 Deutsche Sprache der Gegenwart und der jüngsten 
Vergangenheit, 2-std., Di, Do 8-9, Hs 8 
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692 Probleme moderner deutscher Syntax, 2-std., 
Di 12-13, Hs 9, Fr 12-13, Hs 16 

693 Deutsche Literatur der Nachromantik und des Vormärz 
(bis Heine), 2-std., Di, Mi 11-12, Au? max. 

694 Deutsche Literatur seit 1880, 2-std., Do 12-13, 
Fr 11-12, Hs 8 . 

695 Goethes "Faust", 2. Teil, 1-std., Mi 12-13. Hs 8. 
Do' 9-10. Hs 17. Fr 10-11. Hs 16 

696 Der deutsche Roman im 19. Jahrhundert H. 2-std .• 
Do 9-10. Hs 17. Fr 10-11. Hs 7 

097 Rilke. 2-std .•.. Mi 8-9. Hs 16. Do 11-:-12. Hs 7 

698 Das Theater als Phänomen und als ,Kunst (publice). 
2-std .• Di 10-11. Hs 7. Do 10-11. Hs 16 

Seminare und Übung.en: 

Übungen: 

Engels 

Wentzlaff­
Eggebert 

Requadt 

Requadt 

Ohl 

Krummacher 

Flemming 

699 Übungen zur Übersetzung aus dem Mittelhochdeutschen Kühl 
(Parallelkurs A). 2-std .• Do 9-10.30. R 122 

700 Übungen zur Überserzung aus dem Mittelhochdeutschen Kühl 
'(Parallelkurs B). 2-std .• Mi 9.30-11. R 122 

701 Einführung in die Literaturwissenschaft kühl 
(Parallelkurs A). 2-std .• Mi 8-9.30. R 122 

702 Einführung in die Literaturwissenschaft Kühl 
(Parallelkurs B). 2-std •• Do 10.30-12. R 122 

703 Übung~n zur deutschen Stilistik (Parallelkurs A). Kühl 
2-std .• Mi 17 s.t.-18.30. Hs 12 

704 Übungen zur deutschen Stilistik (Parallelkurs B). Kühl 
2-std., Do 13.30-15. Hs 14 

705 Theaterwissenschaftliche Übung: Große Schauspieler über Flemming 
, ihre Kunst (privatissime). 2-std .• Do 13.30-15. R 122 

Proseminare: 

706 Einführung ins Althochdeutsche. 2-std .• Fr 8.30-10. Hs IV 
Haus Recht und Wirtschaft 

707 Einführung ins Mittelhochdeutsche. 2-std. .• 
Fr 8.30-10. Hs 7 

708 Einführung ins Mittelhochdeutsche, 2-std., 
Mi 13.30-15, Hs 17 

709 'Das deutsche Lustspiel der Gottsched-Zeit. 2-std., 
Di 16.30-18, Hs 1 

710 . Übungen zu Lessings Dramen, 2-std., Fr 16-18. R 122 

Bischoff mit Ass. 

Bischoff 'mit Ass. 

Schröder mit Ass. 

Wentzlaff­
Eggebert 
mit Ass. 

Kru~macher 
mit Ass. 
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Mittelseminare: 

711 Einführung ins Altsächsische (Heliand) (privatissime), 
2-std., Mo 8.30-10, R 122 

712 Rolandslied (privatissime), 2-std., Di 13.30-15, R 121 

713 Übungen zur Vertiefung der. deutschen Schulsyntax 
(privatissime), 2-std., Di 19-20.30, R 122 

714 Schillers Jugenddramen (privatissime), 2-std., 
Do 16-18, R 122 

715 Heinrich von Kleist, Dichtung und Kritik (privatissime), 
2-s.td., Mi 18.30-20, Hs 7 

716 Gottfried Benns .. Statische, Gedichte" Eprivatissime), 
2-std., Fr 18-20, R 122 

Oberseminare :' 

Bischoff 

Schröder 

Engels 

Krummacher 

Wentzlaff­
Eggebert 

Ohl 

717 Wort, Brauch und Volksglaube' (privatissime), Bischoff 
2-std., Di 17-18.30, R 122 

718 Wolfram von Eschenbach, Willehalm (privatissime), Schröder 
2-std., Mi 18.30-;-20, R 122 

719 Georg. Büchner (privatissime), 2-std.,· Requadt 
Do 18-20, R 122 

720 EichendorH (privatissime), 2-std., Mi 16-18, R 122 Krummacher 

721 Doktorandenseminar (privatissime), l-std., 14-tgl., Bischoff 
Di 19-20.30, R 130 

722 Doktorandenseminar, I-std., 14-tgl., Zeit nach Verein- Requadt 
barung, in der Wohnung 

Sprecherziehung: 

723 Übung: Sprechbildung I: Jesch 
Atem- und Stimmbildungsübungen, l-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

724 Übung: Sprechbildung II: Jesch 
Übungen zur deutschen Hochlautung, l-std., 
Zeit U1id Ort nach Vereinbarung 

725 Übung:. Sprechbildung III: Jesch 
Leselehre, 2-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

726 Ob~ng: Beratung von Studenten mit Stimm- und Sprech- Jesch 
feh,lern, l-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

727 Übung: Dichtungsvortrag: Moderne Lyrik, 2-std., Jesch 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

728 Übung: Rhetorisches Praktikum: Gesprächsformen und Jesch 
Gesprädlsführung, 2-std., Zei t und Ort nach Verein-
barung 
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ROMANISCHE PHILOLOGIE 

Vorlesungen: 

729 Französische Phonetik, 2-std., Mi, Do 12-13, Hs 7 

730 Ausgewählte Kapitel der Syntax des Neufranzösischen, 
2-std., Di 10-11, Hs 16, Mi 11-12, Hs 13 

731 Meisterleistungen der romanischen Literaturen des Mittel­
alters. 1-std., 14-tgl., Fr 11-13, Hs 2 

732 Die französische Literatur in der ersten Hälfte des 
16. Jahrhunderts, 2-std., Mi, Do 10-11, Hs 7 

733 La vie litteraire de 1919 a 1'939, 3-std., Do 15-17, Hs 6, 
Fr 10-11, Hs 3 ' 

734 Les ecrivains politiques des XIXe et XXe siecles, 1-std., 
Do 14-15, Hs 7 

735 Die Literatur des Existentialismus in Frankreich (Sartre, 
Ca mus, Genet), 2-std., Mo 11-13, Hs 7 

736 Le Paysage fran~ais: Visage du Nord CIe la France, 
1-std., Di 9-10, Hs 12 

737 Der spanische Roman seit dem Ende des Bürgetkriegs, 
2-std., Mo, Di 16-17, Hs 5 

738 Cervantes: Vida y obra, 1-std., Zeit und Ort nach Ver­
einbarung 

739 "Crepuscolari" e "Futuristi" , l-std., Zeit und Ort nach 
Vereinbarung 

Seminare und Übungen: 

Proseminare: 
740 Einführung in das Altfranzösische, 2-std., 

Do 8.30-10, Hs 5 

741 Stendhal: Le rouge et le noir, 2-std., Di 11-13, Hs 5 

742 Cervantes: Novelas ejemplares, 1-std., Zeit und Ort 
nach Vereinbarung 

743 

744 

745 

746 

747 

748 

Seminare: 

Übungen zur Vorlesung, 2-std., Mi 15-17, Hs 12 

Chrestien de Troyes, Percevalroman, l-std., 14-tgl., 
Fr 14.30-16, Hs 5 

Obungen zur französischen Sprache und Literatur in der 
ersten Hälfte des 16. Jahrhunderts (privatissime), 2-std.; 
Mi 17-i9, Hs 6 

Exercices sur les principaux auteurs du' cours (Gide, 
Martin du Gard, van der Meersch, Duhamel, Maurois), 
2-std., Fr 11-13, R 101 

J.-P. Sartre, 2-std.; Di 11-13, Hs 7 

Französisches Übersetzungsseminar, l-std., 
Mi 17-18, Hs 2 

Elwert 

Krön 

Brummer 

Elwert 

Jamo 

Jamo 

Schramm 

Elwert durch 
Huguet 
Schramm 

Schramm durch 
Perez Gonzälez 
Elwert durch 
Ciocchini 

Elwert mit Ass. 

Schramm mit ·Ass. 

Schramm durch 
Perez Gonzälez 

Kröll 

Brummer 

Elwert 

Jamo 

Schramm 

Schramm, Krön, 
Huguet 

149 



749 Spanisches Seminar: Das Theater von Garcia Lorca und Schramm 
Casona, 2-std., Mi 20-21.30, R 101 

750 Portugiesisches Seminar: E~a de Queir6s, l-std., Kröll 
Di 15-16, Hs 1 

751 Italienisches Seminar (privatissime), 2~std., Elwert 
Do 17-19, R 101 

Oberseminar: 

(mit beschränkter Teilnehmerzahl) 

752 Übungen zu den romanischen Bibelübersetzungen (an­
hand von: Klaus Heger, Die Bibel in der Romania: 
Matthäus 6, 5"':13) (privatissime), l-std., 14-tgl., 
Fr 20-21.30, Ort nach Vereinbarung 

Sprachkurse : 

Französisch: 

(Alle Parallelkurse haben eine beschränkte Teilnehlilerzahl) 

Elwert, 
Schramm 

753 Französisch für Anfänger I (für Hörer aller Fakultäten), Klein 
4-std., Di 8-'9, Hs 6, Mi 8-9, Hs 11, Do 8-9, Hs 6, 
Fr 8-9, Hs 1 

754 Französisch für Anfänger II (für Hörer aller Fakultäten), Isnard 
2-std., Di, Mi 8-9, Hs 3 

755 Französische Grammatik (Parallelkurs A), 2-std., N. N. 
Do 14-16, Hs 1 

756 Französische Grammatik (Parallelkurs B), 2-std., Le Coent 
Fr 14-16; Hs 3 

757 Französische Grammatik (Parallelkurs C), 2-sta., Klein 
Mo 17-19, Hs 6 

758 Übungen zu ausgewählten Kapiteln der französischen Si mon 
Grammatik für mittlere Semester, 2-std., Di 15-17, Hs 3 

759 Französisch-deutsche Übersetzungsübungen an' schwierigen Klein 
Texten (Parallelkurs A), 2-std., Mo 14-16, Hs 6 

760 Französisch-deutsche Übersetzungsübungen an' schwierigen N. N. 
Texten (Parallelkurs B), 2-std., Fr 15-17, Hs 12 

761 Deutsch-französische Übersetzungsübungen (Unterkursl Le Coent 
Parallelkurs A: 1.-4. Sem.), 2-std., Do 15-17; Hs 5 

762 Deutsch-französische Übersetzungsübungen (Unterkursl Le Coent 
Parallelkurs B: 1.-4. Sem.), 2-std., Di 10 ..... 12, Hs 2 

763 Deutsch-französische Übersetzungsübungen (Unterkursl Isnard 
Parallelkurs C: 1.-4. Sem.), 2-std., Mi 8.30-10, Hs 4 

764 Deutsch-französische Übersetzungsübungen (Mittelkursl Huguet 
Parallelkurs A), 3-std., Mo, Di, Mi 14-15, Hs 5 

765 . Deutsch-französische Übersetzungsübungen (Mittelkursl Isnard 
Parallelkurs B), 3-stcl., Mo, Di, Mi 14-15, Hs 3 
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766 

767 

768 

769 

770 

771 

772 

773 

774 

775 

776 

778 

779 

780 

781 

782 

783 

784 

785 

786 

787 

788 

Deutsch-französische Übersetzungsübungen (Mittelkursl 
Parallelkurs Cl, 3-std., Mi, Do, Fr 14-15, Hs 6 

Deutsch-französische Übersetzungsübungen (Mittelkursl 
Parallel kurs D), 3-std., Di, Mi, Fr 14-15, ,Hs 1 

Deutsch-französische Übersetzungs übungen (OberkursJ 
Parallelkurs A), 2-std., Mo .17-19, Hs 9 

Deutsch-französische Übersetzungs übungen (Oberkurs/ 
Parallelkurs B), 2-std., Di 15-17, Hs 6 

Deutsch-französis'che Übersetzungs übungen (Oberkurs/ 
Parallelkurs C), 2-std., Mo 9---:11, Hs 6 

Deutsch-französische Übersetzungsübungen (Oberkursl 
Wiederholungskurs für Examenskandidaten), 2-std., 
Mo 15-17, Hs 3 

Klausurübungen (privatissime), 2-std., Mi 15-17, Hs 6 

Praktische Übungen zur französischen Aussprache 
(Parallelkurs A), 1-std., Di 8-9, Hs 4 ' 

Praktische Übunge~ zur französischen AusspraChe 
(Parallelkurs B), 1-std., Fr 10-11, Hs 2 

Praktische Übungen zur französischen Aussprache 
(Parallelkurs Cl, 1-std., Di 15---,-16, Hs 16 

Praktische Übungen zur französischen Aussprache 
(Parallelkurs D), 1-std., Mi 16-17, Hs 5 

Praktische Übungen zur französischen AusspraChe 
(Parallelkurs E), 1-std., Fr 9-rO, Hs 2 

Dictee (Parallelkurs A), 1-std., Di 9-10, Hs 7 

Dictee(Parallelkurs B), 1-std., Di 10-11, Hs 5 

Dictee (Parallelkurs Cl, 1-;td., ~r 12-13, Hs 12 

Französischer Aufsatz (Parallelkurs A), 2-std., 
Mo 17-19, Hs 4 

Französischer Aufsatz (Parallelkurs B), 2-std., 
Fr 10-12, Hs 12 

Französische Nacherzählung, 2-std., Di 10--12, R 87 

Französische Konversation über Probleme der Frankreidl­
kunde (Parallelkurs A), 1-std., Fr 11-12, Hs 3 

Französische Konversation über Probleme der Frankreich­
kunde (Parallelkurs B), '1-std., Mo 9-10, Hs 2 

Explication de textes (Parallel kurs) A), 2-std., 
Mo 9-11, Hs 12 

Explication de textes (Parallelkurs B), 1-std., 
Mi 15'-16, Hs 1 

Französische Lektüre für Historiker, 2-std., 
Fr 16 s.t.-17.30, Hs 3 

Klein 

Dufeu 

Isnard 

, Huguet 

'Dufeu 

Huguet 

!;Iuguet', Klein 

Dufeu 

Dufeu 

Isnard 

Isnard 

Le Coent 

Isnard 

Huguet 

Le Coent 

Dufeu 

Le Coent 

Dufeu 

Dufeu 

Le Coent 

Huguet 

Isnard 

Dufeu 

151 



Spanisch: 

789 Spanischer Sprachkurs (für Romanisten), 2-std., 
'Mo, Di '15-16, Hs. 5 

Schramm 

790 Spanischer Sprachkurs II (für Hörer aller Fakultäteil), 
,2-std., Fr 14-16, R 88· 

791 Spanischer Sprachkurs IJI (Obcrstufe), 2-std., 
Di 14-15, .Hs 2, Do 14-15, Hs 4 

792 . Obersetzungsübungen (Deutsch-Spanisch, Sp~nisch-Deutsch) 
an leichten Texten mit Wiederholung der Grammatik, 
2-std., Di 15-16, R 88, Do 16-17, Hs 2 , 

793 Spanische Übersetzungsübungen für ~ortgeschrittcne, 
2-std.,Fr 12-14, R 87 

P 0 r t u g'i e s i s c h : 

Perez 

Ferez 

Ferez 

Perez 

794 Portugiesisch für Anfänger, 2-std., Zeit und Ort nach N. N. 
Vereinbarung 

79.5 Portugiesisch für Fortgeschrittcne, l-std., Zeit und' Ort N. N. 
nach Vereinbarung 

I tal i e n i Sl= h : 

Gonzalez' 

Gonzalez 

Gonzalez 

Gonzalez 

796 Italienischer Anfängerkurs (für Hörer, aller Fakultäten), Ciocchini 
3-std., Mo, Di, Mi 14-15, R 87 

797 -Italicnischer Mittelkurs I: Lektüre einfacher Texte mit Ciocchini 
grammatischen Übungen, 3-std., Mo 1 ~-17, Di 15-16, 
R 87 

798 Italienischer Mittelkurs II: Lektüre kulturkundlicher Texte Ciocchini 
und lcichtere Übersetzungsübungen, l-std., Di 16-17, 
R 87 

799 Italienischer Oberkurs : Deutsch-italienisChe Übersetzungs- Ciocchini 
übungen, 1-std., Do 15-;-16, Hs 9 

800 Lettur3 di un autote moderno, 2-std., Mi 15 .30-17, Hs 4 Ciocchini 

ENGLISCHE PHILOLOGIE 

Vorlesungen: 

SOl Literaturgeschichte als Formcngeschichte, 3-std., Schulze 
Di, Mi, Do 11-12, Hs 8 ' 

S02 Grundzüge der amerikanismen Literatur- und Geistesge- Galinsky 
schichte: Teil I: Das koloniale Zeitalter, 1542-1776 (mit 
vergleichender Betrachtung der gleichzeitigen englischen 
Literatur), 3-std., Di,10-11, Aud. max. Mi, Do 10-11, 
Hs 8 

803 Geschichte des amerikanischen Romans, Teil I: 18. und Helmcke 
19. Jahrhundert, 2-std., Di, Do 12-13, Hs 13 

S04 The Modern English Novel from Dickcns to the Prescnt Burls 
Day, l-std., Mi 14-15, Hs 12 
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80S 

806 

807 

S08 

809 

810 

811 

Amerikanische Verskunst des 20. Jahrhunderts, 2-std., 
Mi, Do 13-14, Hs 7 

Proseminar: 
Einführung in das Mittelenglische, 2-std., 
Mi 18.45-20.H, Hs 17 

Einführung in die amerikanische Kolonialliteratur: Inter­
pretationsübungen zur Umformung des ererbten elisabe-
thanischen Weltbildes am Beispiel von Shakespeares So­
netten und frühamerikanischer Dichtung (Texte, Tonbän­
der, Schallplatten), 2-std., Mi 8.30-10, Aud. max. 

Einführung in die Hauptunterschiede zwischen britischem 
und amerikanischem Englisch: Übungen an Tonbändern 
und Texten, 2-std., Mo 15-17, Hs 8 

Seminare: 
Beowulf, 3-std., Di H.30-18, Hs 10 

Wandlungen der Utopie: Vergleichende Übungen zum 
amerikanischen Zukunftsroman des späten 19. Jh. (Belln-
my) und zum britischen Warnbild des 20. Jh. (Orwell), 
2-std., Di 18-20, Hs 10 

Interpretationsübungen zu Willium Faulkners "Light in 
August" und "The Sound and the Fury", 2-std., 
Do 18-20, Hs 9 

Oberseminare : 
812 Doktorandenseminar : Besprechung wissenschaftlicher Ar­

beiten (Zeit nach vorheriger Vereinbarung) 3-std., 14-tgl.. 
R 36 

813 Stilistische Funktionen der Amerikanismen in der deut­
schen Dichtung vor und' nach 1945 (Brecht, Benn, Frisch, 
Enzensberger) und Besprechung von Dissertationsentwür­
fen (nur für Doktoranden, M.A.-Kandidaten und Exa­
menssemester), 'l-std., 14-tgI., Do 17-19, R 33 

'E n g li s c h e S p r ach kur s e und Üb u n gen: 
814 Reading for Pleasure: Lektüre ausgewählter Texte der 

amerikanischen Kolonialliteratur, 1-std., Do 14-15, Hs 5 

8H Schriftliche und mündliche Übungen zur amerikanischen 
Sozial- und Wirtschaftsgeschichte des 20. Jahrhunderts als 
Hintergrund der amerikanischen Literatur, l-std., 
Fr 9-10, Hs 12 

816 English Conversation for Students in the Elementary Stage, 
2-std., Mo 18-19.30, Hs 12 

817 English Conversation for Students in the Intermediate 
Stage, with Extempore German-English Translation Prac­
tice, 2-std" Di 14-16, Hs 12 

818 English Conversation for Students in the Advanced Stage, 
with Extempore German-English Translation Practice, 
2-std., Mi 16-18, Hs 1 

Lubbers 

N.N. 

Galinsky 
mit Ass. 

Helmcke 

Schulze 

Galinsky 

Lubbers 

Schulze 

Galinsky, 
L Schneider, 
N.N. 

Galinsky 
mit Ass, 

Galinsky 
mit Ass. 

Burls 

Burls 

Burls 
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819 T. E. Lawrence's "The Seven Pillars of'Wisdom", l-std.) Burls 
Mo 11-12, R 87 . 

820 Conversation Course for Juniors: American Institutions Davidheiser 
(College and University), 2-std., Mo 8.30-10, R 87 

821 Conversation Course for Seniors: American Institutions Davidheiser 
(the Performing Arts: Music, Dance and Theater), 2-std., 
Mo 14-16, Hs 12. . 

822 The Organization, Style and Writing of the Interpretive Davidheiser 
Essay: Freshmen, 2-std., Mi 16-18, R 87 

823 The Organization, Style and Writing of the Interpretive Davidheiser 
Essay: Juniors, 2-std., Di 8.30-10, R 87 

824 Übungen zur praktischen Phonetik des Englischen, Henss 
2-std., Do 8-10, Hs 11 

825 Übungen zur praktischen Phonetik des Englischen (Pa- Klöhn 
rallelkurs), 2-std., Mo 14-16, Hs 1 

826 . Phonetik 11: Akzent (stress) und Intonation, 2-std., 
Do '14-16, R 87 

Klöhn 

827 Übungen zur Wortbildung: Das Kompositum, 2-std., Klöhn 
Do 8-10, R 87 

828 Syntax des Verbs: Finite Formen, 2-std., Do 16-18, R 88 Klöhn 

829 Introduction to Literary Terms, 2-std., Mo 16-18, Hs 12 Klöhn 

830 Übungen im schfiftlichen Gebrauch des Englischen, 2-std., I. Schneider 
Mo 16-18, Hs 2 . 

831 Klausurübungen ,für Examenssemester, 2-std., I. Schneider 
Mo 18-20, Hs 2· 

832 Klausurübungen für Examenssemester, 2-std., I. Schneider 
Di 8.30-10, Hs 11 

833 Klausurübungen für Examenssemester, 2-std., I. Schneider 
Fr 8-10, Hs 11, Haus Recht und Wirtschaft 

834 Deutsch-englische ÜbersetzungsUbungen (Unterkurs), Palzer 
2-std., Mo 14-16, Hs·11 

835 Deutsch-englische Übersetzungs übungen (Mittelkurs), Palzer 
2-std., Fr 8.30-10, Hs 6 

836 Deutsch-englische Übersetzungsübungen (Oberkurs), Palzer 
2-std., Do 8.30-10, Hs 4 

837 Englische Grammatik, 2-st<i, Do 1.5 s.t . .:....16.30, Hs 10 Palzer 

838 Englische Grammatik (Parallelkurs),2-std., Palzer 
Do 17 s.t.-18.30,Hs6 

839 Mündliche und schriftliche Übungen zur systematischen Er· N. N. 
weiterung des englischen (amerikanischen und britischen) 
Wortschatzes auf dem Gebiet der Politik und Wirtschaft 
(Anfänger), 2-std., Mq 12 s.t.-13.30, Hs 6 
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840 Mündliche und schriftliche Übungen zur systematischen Er- N. N. 
weiterung des englischen (amerikanisChen und britischen) 
Wor'tschatzes auf dem Gebiet der Politik und Wirtschaft 

. (Mittelkurs), 2-std., Mo 13.45-15.15, Hs 10 

841 Mü~dliche und schriftliche Übungen zur systematischen Er- N. N. 
weiterung des englisdlen (amerikanischen und britischen) 
Wortschatzes auf dem Gebiet der Politik und Wirtschaft 
(Examenssemester), 2-std., Mi 17 s.t.-18.30, Hs 3 

842 Diktat- und Leseübungen an schwierigen amerikanischen N. N. 
und britisdlen Texten, Parallelkurs 1, 1-std., 
Mi 13.30-14.15; Hs 12 

843 Diktat- und Les~übungen an schwierigen amerikanischen N. N. 
und britischen Te){ten, Parallelkurs 11, 1-std., 
Fr 12-13, Hs 4 

844 Einführung in die philologischen und pädagogischen Grund- N. N. 
lagen der Bewertung sch'riftlicher Arbeiten in Schule und 
Universität (zugleich als Syntax- und Synonymik-Wieder-
holung für Examenssemester am Beispiel typisch deutscher 
Fehlerquellen), 2-std:, Mi 18.45-20.15, R 87 

845 Play Reading Group, 1-std., Zeit und Ort nach Verein- Burls 
barung 

846 Reading and Discussion of Tennessee Williams' "Tbe Davidheiser 
Glass Menagerie", 2-std., 00 12.30-14, R 87 

GESCHICHTE 

Vorlesungen: 

847 Caesar und das Ende der römischen Republik, 3-stCl .. Instinsky 
Di, Mi. 00 9-10, Hs 8 

848 Das Zeitalter der gregorianischen Reform und des ersten Becker 
Kreuzzugs, 3-std., Mo 10-12, Di 11-12, Hs 16 

849 Geschichte Osteuropas im Zeitalter der Reformation, Rhode 
3-std., Di 9-=-10, Hs 3, 00 9-10, Hs 6, Fr 9-10, Hs 3 

S 50 Geschichte Südosteuropas vom Ausgang des Mitte1~lters Wild 
bis zum Beginn der Befreiungsbewegung der Balkailvölker 
(Anfang des 19 .. Jhdts.), 2-std., Di, 00 12-13, Hs 4 

.851 Allgemeine Verfassungsgeschichte der Neuzeit, 3-std., Siebert 
Mi, 00, Fr 16-17, Hs 7 

852 Geschichte des Nationalsozialismus, 3-std., Kessel . 
Mi, 00, Fr 10-11, Hs 17 

853 Geschichte der Sowjetunion, Teil III: 1939-1960 (für Rhode 
Hörer aller Fakultäten), I-std., Mi 11-12, Hs 7 

854 Doktorandenarbeitsgemcinschaft (privatissime), einmal im Petry 
Monat, nach Vereinbarung 

855 Historische Exkursionen, einmal im Monat (privatissime), Petry 
ganztägig, samstags 
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Seminare und Übungen: 

Proseminare: 

856 Althistorisches Proseminar: Rom und Britannien, 2-std., 
Di 17-19, Hs 6 

857 Historisches Proseminar, 2-std., Zeit nach' Vereinbarung 

Übungen: 

Instinsky 
mit Ass. 

Becker 

858 Hilfswissenschaftliche Übung, 2-std., Mo 18-20; R 21 HeCker mit Ass. 

859 Lektüre spätmittelalterlicher Quellen, 2-std., N. N. mit Ass. 
Mi 17-19, R 21 

860 Deutschlands Wirtschaftspolitik während der Wirtschafts- K. Fuchs 
krise, 2-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

861 Übungen zur Landeskunde der Böhmischen Länder und K. Fuchs 
der Slowakei (als Vorbereitung zu einer Exkursion), Zeit 
und Ort nach Vereinbarung 

Seminare :-

862 Althistorisches' Seminar: Inschriften römischer Kaiser Instinsky 
(privatissime), 2-std., Do 17-19, .Institut für Alte 
Geschichte, Schönbomer Hof 

863 Oberseminar: Papsttum, Königtum, Episkopat im Zeit- Becker 
alter des Investiturstreits (im Anschluß an die neuere 
Diskussion auf dem Deutschen Historikertag 1967) 
(privatissime), 2-std., Di 17-19, R 21 

864 Die Bauernbefreiung in Rußland ,1861 und die weiteren Rhode 
Reformen der sechziger Jahre, 2-std., Di 18-20, Institut 
für Osteuropakunde, Domus universitatis 

865 Übungen zur Entwicklung der französischen Verfassung im Siebert 
19. Jahrhundert, 2-std., Fr 17-19, R 21 . 

866 Auslandsdeutschtum und Reichsgedanke 1918-1945. Wild 
2-std .• Mi 17-19, Institut für Osteuropakunde. 
Domus universitatis 

867 Widerstand im Dritten Reich (privatissime). 2-std., Kessel 
Fr 17-19. R 188a . 

POLITIKWISSENSCHAFT 

Vorlesungen: 

868 Einführung in die Theorie der Politi~, 2-std., 
Di 17-19. Hs 13 

Buch}teim 

869 Der Marxismus-Leninismus als Phänomen politologischer' Bossle 
Forschung. 1-std., Mi 15-16. Hs 3 

Seminare und Übungen: 

Proseminare: 

870 Einführung in die Politikwissenschaft, 2-std .• Mi 9-11. Buchheim 
im Institut für Politikwissenschaft. Ernst-Ludwig-Straße .10 
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Seminare: 

871 Schulen und Forschungsrichtungen der Politikwissenschaft Buchheim 
der Gegenwart, 2-std., Oi 19;30-21, im Institut für Po­
Iitikwissenschaft, Ernst-Ludwig-Straße 10 

Ü b.u n" gen: 

~72 Politisch-pädagogische Schriften von Rousseau bis John Bossle 
Oewey, 2-std., Mi 17-18.30; im Institut für Politikwis­
senschaft, Ernst-Ludwig-Straße 10 

GEOGRAPHISCHES INSTITUT 

Vorlesungen: 

873 Länderkunde von Nordamerika, 3-std., Wiche 
Oi 9-10, Mi 14~15, 00 9-10, Aud. max.· 

874 Wirtschaftszonen und Wirtschaftsräume der Erde, 3-std., H. Eggers 
Mo, Mi H-16, Fr 9-10, Aud. max. 

875 Nordeuropa, 2-std., F'T 10-12, Aud. max, Herold 

876 Landeskunde Mittel- und Ostdeutschlands, Teil I, 2-std., H. Brüning 
00, Fr. 12:-13, Hs 9 

Seminare und Übungen: 

Seminare: 

877 Proseminar: Klimatologie, 2-std., Mi 17-19, Hs H Wiche mit Ass. 

878 Proseminar: Geomorphologie, 2-std., Oi 14-16, Hs 18 Wiche mit Ass: 

879 Proseminar: Kulturgeographie (mit Exkursionen), 2-std.. H. Eggers mit Ass. 
00 14-16, Hs 13 

880 Kulturgeographisches Geländepraktikum (mit Exkursionen; Herold 
Näheres wird' noch bekanntgegeben), 2-std., 00 16-18, 
Hs 9 . 

881 Mi ttelseminar: Karteninterpretation, 2-std., Herold 
Fr 14-16, Hs 8 . 

882 Oberseminar: PhYs. Geographie und Länderkunde 'Wiche 
(privatissime), 2-std., 00 10-12, Hs 2 

883 Oberseminar: Kulturgeographie und Länderkunde H. Eggers 
(privatissime), 2-std., Oi 16_18, Hs 9 

Übungen: 

884 Kartographische Übung, 2-std., 00 16--:18, Hs 13 

885 Geographisches Kolloquium, 2-std., 00 18-20, Aud. max. 

886 Geographische Exkursionen (privatissime), 
Sa oder So nach Anschfag 

H. Eggers mit Ass. 

H. ~ggers, Herold, 
Panzer, Wiche 

H. Brüning, 
H. Eggers, Herold, 
Wiche mit Ass. 
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VÖLKERKUNDE 

Vorlesungen: 

887 Allgemeine Völkerkunde: Soziale Organisation, 2-std., N. N. 
Fr 10-12, Hs 9 

888 Regionale Völkerkunde, 1-std., Do 10-11, Hs 4 N. N. 

889 Die Herrschaftsinstitution der Bolia, 1-std., Sulzmann 
Mo 11-12, R 83 

Seminare und Übungen: 

890 Soziale Organisation, 2-std., Do 11-13, R 83 . 

891 Regionale Völkerkunde, 2-std., Fr 14-16, R 83 

892 Afrikanische Kunst, 2-std., Di 15-17, R 83 

893 Übungen am Bildarchiv: Afrikanische Plastik, 2-std., 
Di 17-19, R 83 

VOR- UND FRÜHGESCHICHTE 

Vorlesungen: . 

N.N. 

N.N. 

Sulzmann 

Sulzmann 

894 Probleme der vorgeschichtlichen Kunst, 2-std., Rätzel 
Mi 10-12, Hs 1l 

895 Einführung in die Vorgeschichte, 2-std., Di, Do 8-9, Hs 12 v. Uslar 

896 Die Latenezeit, Teil III, l-std., Mi 12-13, Hs 12 v. Uslar 
I-std .. Mi 12-13, Hs 12 

Seminare und Übungen: 

897 Übung: Museumstechnisches Praktikum, l-std., 14-tgl., Hundt 
Fr 16-18, Röm.-Germ. Zentralmuseum, Museumswerk-
statt 

898 Übung:Bestimmung paläolithischer Funde, l-std., .14-tgl., Rätzel 
Do 16-18, Institut für Vor- und Frühgeschichte 

899 Übung: Besprechung neuerer Arbeiten zur Methode der Rätzel 
Vorgeschichte, l-std., 14-tgl., Do 16-18, Institut für 
Vor- und Frühgeschichte 

900 Proseminar zu der Vorlesung: Einführung in die Vor- v. Uslar 
geschichte, l-std., 14-tgl., Mi 15-17, Institut für Vor-
und Frühgeschichte 

901 Übung: Vorgeschichtliche Burgen und Oppida, I-std., v. Uslar 
14-tgl., Mi 15-17, Institut für Vor- und Frühgeschichte 

902 Vor- 'und frühgeschichtliche Exkursionen, ganztägig, nach v. Uslar, Rätzel 
Vereinbarung 

903 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, Zeit und Ort v. Uslar 
nach Vereinbarung 
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KLASSISCHE ARCHÄOLOGIE 

Vorlesungen: 

904 Griechische Heiligtümer. 3-std .• Mo, Do, Fr 10-11, Hs 10 

905 Neue archäologische Funde und Entdeckungen, 2-std .• 
Do 11-13. Hs 10 

906 Goethe und die antike Kunst, .1-std., Do 15-16. Hs 12 

Seminare: 

Brommer 

Hafne~ 

Biesantz 

907 (Oberstufe): Hellenistische Plastik (privatissime), 2-std, Brommer 
Zeit nach Vereinbarung, Archäologisches Institut, Schön-
borner Hof 

908 (Unterstufe): Phidias (privatissime), 2-std., Zeit nach Hafner 
Vereinbarung. Archäologisches Institut, Schönborner Hof 

Übungen: . 
909 ProvinzialrömischeKultdenkmäler, 1-std .• Zeit nach Ver- Klumbach 

einbarung. Römisch-Germanisches Zentralmuseum, Ernst 
Ludwig-Platz 

KU NSTGESCHICHTE 

910 Die Gotik in Frankreich. 3-std., Di 17.20-18.05, 
Do 17.20-18.50, Hs des Kunstgeschichtlichen Instituts 

911 Deutsche Kunst der' Renaissance und des Barock (publice), 
2-std .• Mo 17.30-19, Hs 8 

9.12 Farbige Architektur im Mittelalt'er (publice). 1-st<'!., 
Di 18-19. Hs des Kunstgeschichtlichen Instituts 

Seminare und Übungen: 

913 Col1oquium für Doktoranden (privatissime), 2-std .• 
~r 15-17, Hs des Kunstgeschichtlichen Instituts 

914 Exkursionsseminar für Fortgeschrittene (privatissime). 
2-std .• Mi 8-10. Hs des Kunstgeschichtlichen Instituts 

915 Deutsche Landschaftsmalerei der RomantiK und des frühen 
Realismus. 2-std., Mi 19-2i. Hs des Kunstgeschichtlichen 
Instituts 

916 Übung für Anfänger: "Kunst der Renaissance und des 
Barock in Mainzer Kirchen und Museen, 2-std .. 
Mi 17.30-19. Hs des Kunstgeschichtlichen Instituts 

Exkursionen: 

917 Exkursionen zu Kunstdenkmälern .der Umgebung am 
Wochenende nach vorheriger Ankündigung, 14-tgl., 
halbtägig 

KÜNSTLERISCHE ERZIEHUNG 

Hamann 

Arens 

Bornheim 
gen. Schilling 

Hamann. Arens 

Hamann 

Imiela 

Arens 

Arens 

918 Freies und gebundenes Zeichnen (publice), 2-std., 14-tgl., Volz 
Di 9-13, Staatliches Hochschulinstitut für Kunst- und 
Werkerziehung . 
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MUSIKWISSENSCHAFT 

Vorlesungen: 

919 Die Instrumentalmusik der Roniantik, '2-std" Fcderhofer 
Mo, Do 16-17, Musiksaal 

920 Vorklassik und Klassik, 2std" Mo, Di 17-18, Musiksa~l Laaff 

921 An'fänge der mittelalterlichen Mehrstimmigkeit, 2-std., Unverricht 
Mi, Do 11-12, Musiksaal 

Seminare und Übung,en:' 

922 Mittelseminar: Übungen zur Satztechnik des 16, und 17. Federhofer 
Jahrhunderts, 2~std., Mi 16-18, Musiksaal 

923 Oberseminar: Besprechung wissenschaftlicher Arbeiten Federhofer 
(privatissime), ·2-std., Di 15-17, Musiksaal 

924 Anleitung zu Arbeiten aus der mittelrheinisch.en Musik- Gottron 
geschichte, l-std" Mi 10-11, Musiksaal . 

925 Notationskunde I: Buchstaben-, Neumen- und Modal- Unvcrricht 
notation, 2-std .• Do 17-19, Musiksaal 

926 Harmonielehre IV, l-std,. Mi 18-19, Staatliches Hoch- R, Walter 
schulinstitut fÜr Musik 

927 Kontrapunkt IV, l-std., Mi 19 s,t,-19A5, Staatliches R. Walter 
Hochschulinstitut für Musik 

928 Die Formen der Oper, l-std:. Mi 20 s.t,-20A5, Staatliches R, Walter 
Hochschulinstitut für Musik 

929 Instrumentenkunde, l-std" Mi 20.45-21.30, Staatlich<s R. Walter 
Hochschulinstitut für Musik 

930 Collegium musiculll (Kleiner Chor) (privatim), Laaff 
2-std,. Mo 18-20, Musiksaal 

931 Collegium musicum (Großer Chor) (publice), 2-std.. Laaff 
Mi 18-20, Musiksaal 

932 Collegium musicum (Orchester) (publice), 2-std" Laaff 
Di 18-20, Musiksaal 

Weitere Vorlesungen über Musik siehe unter Katholisch­
theologische und Evangelisch-theologische Fakultät 
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NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
933 Naturwissenschaftlich-philosophisches Kolloquium 

(publice), l-std., 14-tgl., Mi 19-21, Aud. max. 

.934 Oberseminar: Zur Naturphilosophie des dialektischen 
Materialismus (privatissime), 2-std., 
Di 18.05-19.30, R 142 

MATHEMATIK 

935 Mathematik für Naturwiss'enschaftler II (mit Übungen), 
6-std., Zeit nach Vereinbarung; Gr. Hs der Chemie 

936 Mathematik für Volks- und Betriebswirte 1 (mit Übungen), 
2-std., Fr 16-18, Hs 17 

937 Analysis II (mit Übungen), 6-std., 
Mo, Mi, Fr 8-10, Hs 15 

938 Lineare Algebra (mit Übungen), 6-std., 
.Oi, Do, Sa 8-10, Hs 15 

939 Lineare Analysis (insbes. für Physiker) (mit Übungen), 
6-std., Mo, Mi, Fr 8-10, Hs 13 

940 Numerische Mathematik L 4-std., Mo, Fr 10-12, Hs 13 

941' Analytische Geometrie II (insbes. für Realschullehrer) 
(mit Übungen), 4-std., Mo, Fr 10-12, Hs 15 

942 Darstellende Geometrie· 1 (mit Übungen), 5 -std., 
Mo 16-19, Fr 17-19, Hs ·13 

943 Gewöhnliche Differentialgleichungen (mit Übungen), 
4-std., Di, Do 8-10, Hs 13 

944 Projektive Geometrie 11, 4-std., Di, Do 10-12, Hs 13 

945 Algebra (mit Übungen), 5-std., 
Di, Do 8-10, Hs 14, Di 12-13, Hs 13 und 14 

11 

Bechert, Bredt, 
Funke, Mislin, 
H. Sachsse, 
P. Schneider, 
G. V. Schulz, 
Thews, Wellek 

Stallmach, 
Sachsse 

·Schell 

Härtter 

Kochendörffer 

Hering 

Hildebrandt 

Börsch-Supan 

Härtter 

Jakobi 

Hölder 

Lüneburg 

Huppert 
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946 

947 

948 

949 

950 

9;1 

952 

954 

95; 

956 

957 

958 

959 

960 

961 

962 

963 

964 

965 

966 

967 

Maß- und Integrationstheorie (mit Übungen), 5 ·std., 
Mo 10-12, Mi 12-13, Fr 10-12, Hs 14 

Additive Zahlentheorie, 4-std., Di, Mi 10-12, Hs 14 

Singuläre Intregraloper~!oren, 4-std., 

Positive Operatoren, 4:std., Di, Mi 15-17,' Hs 13 

Funktionentheorie mehrerer komplexer Vcränderlicher, 
4-std., Di 10-12, Do 15-~7, Hs 15 

Ausgewählte Kapitel aus der Algebra, 3-std., 
Di 14-15, Do, 15-17, Hs ii4 

Theorie der geometrischen Konstruktionen, 2-std., 
Do 15-17, Hs 14 

Orts- und Entfernungsbestimmungen im Weltall, 2-std" 
Fr 14-16, Hs 13 

Mathematisches Grundpraktikum L 3-std" 
Mi 14-17, Hs 15 und 21' 

Mathematisches Praktikum für Fortgeschrittene (privatis­
sime), 3-std., Zeit nach Vereinbarung, Institut für An-
ge\Vandte Mathematik ' 

Proseminar (Analysis), 2-std., Mo 17-19, Hs 14 

Semin~r zur Geschichte der Mathematik und der exakten 
Naturwissenschaftcn, 2-std;, Fr 16-18, Hs 14 

Seminar _ (Zahlentheorie), 2-std., Do 10-12, Hs 14 

Seminar, 2-std., Di 17:"'19, Hs 15 

Seminar, 2-std., Di 15-17, Hs 14 

Seminar, 2-std., Mi 17-~9, Hs 13 

Seminar' (Numerische Mathematik), 2-std., 
Mo 15'-17, Hs -15 

Seminar (Nichtlineare Funktionalanalysis), 2-std_i 
Mo 16-18, R 200 

Russisch für Mathematiker, 2-std., Fr 14-16, Hs 14 

Arbeitsgemeinschaft über Gruppentheorie, 3-std., 
Mo 14-17, Hs 14 

Arb,eitsgemeinschaft über Didaktik der Mathematik, 
2-std" Mi 17-19, Hs 14 oder nach besonderer 
Ankündigung -

Kleines Mathematisches Kolloquium (publice), 2-std., 
Ort und Zeit nach Vereinbarung 
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Neumer 

Rohrbach 

Nieto 

Heuser 

Gramsch 

Huppert 

Faber 

König 

Börsch-Supan 

Börsch-Supan 

Tillmann, Heu;e~ 

Stuloff 

Rohrb~ch, Härtter' 

Tillmann, Heuser, 
Gramsch 

Huppert 

Lüneburg 

'Börsch-Supan 

Hölder, 
Hildebrandt 

Stuloff, de Castro 

Huppert zus. mit 
Dozenten der 
Mathematischen 
Seminare Frankfurt 
und' Mainz 

Tillmann, Faber 

Lüneburg 



968 Mathematisches Kolloquium (publice). 2-std .• 
Do 17-19. Hs 14 

Huppert zus. mit 
allen Dozenten 
der Mathematik 

PHYSIK 

A: für Anfänger. M: für mittlere Semester, 
F: für Fortgeschrittene. H: für höhere Semester 

'969 Physikalisches Kolloquium, 2-std.: 
Di 17-19~ Hs Institut für 'Kernphysik 

alle Hochschul­
lehrer der Physik 

a) T h e 0 r e t i s c h e P h y s i k 

970 Einführung in-die theoretische Physik II (A), 2-std., . Schubert 
Di 15-17. Hs 21 

971 Übungen zur Einführung in die theoretische Physik II (A), Schubert 
4-std., Do 15-19, Hs 21 . 

972 Elektrodynamik (M), 4-std., Mi. Do 10-12, Hs MPI Kümmel 

973 Übungen zur Elektrodynamik (M), 3-std., Küm,mel 
Mi. Do 14-17. Hs MPI 

974 Quantenmechanik I (F). 4-std., Beckmann 
Di, Mi !0-12. Hs Institut für Kernphysik 

97; Übungen zur Quantenmechanik I (F). 3-std .• Di 14-17, Beckmann 
Hs Institut für Kernphysik und nach Vereinbarung 

976 Quantenmechanik II (F), 4-std .• Di. Mi 10-12; Hs 21 Inthoff 

977 Übungen zur· Quantel)mechanik fi (F), 2-std.. Inthoff' 
Di 15"-17. Seminarraum Institut 'für theoretische Physik 

. I 

978, Wie bekommt man Aufschluß" über die wesentlichen Bechert 
mathemati'sch-naturwissenschaftlichen Zusammenhänge bei' , 
einfachen und schwierigen naturwissenschaftlichen Pro-

.. 0 •. "blemen. (M. F), 2-std" Mo 9-11, Seminarraum Institut, 
für theoretische Physik 

Einführung in die. Gasdynamik (M, F), 2-std., Schramm 
Do 8-10, Seminarraum Institut für theoretische Physik 

I 
98.0 Ausgewählte Kapitel der Optik (M), 2-std., 

Mo 9-11, Hs 3 ' 

981 MikrosJopische Theorie kollektiver Zustände in Kernen, 
3-std., Mo 10-13, Hs Institut für Kernphysik 

Marx 

Sandulescu 

,~. '. 

982 Theoretisch-physikalisches Seminar (F,l. 2-std., Mo 11-13, 
Seminarraum Institut für theoretische Physik 

Inthoff, Schubert 

983 Seminar über Tieftemperaturphysik (F) (privatissime). 
Zeit nach .vereinbarung 

984' Seminar über Probleme aus der theoretischen Kernphysik 
(H) (privatissime), 2-std .• Mo 17-19. MPI 

985' Theoretisch-physikalisches Kolloquium über Fragen der 
Elementarteilchen und Kernphysik (H). 2-std., Mi 17-19, 
Seminarraum Institut für Kernphysik ' 

Schubert 

Kümmel 

Beckmann, 
Kümmel 
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986 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime), 
ganztägig. nach Vereinbarung 

b) E x per i m e n tal p h y s i k 

987 Experimentalphysik für Naturwissenschaftler 1I (A), 
4-std., Mi, Do 10-12, Hs 20 

Bechert, Beck­
mann, Inthoff, 
Kümme!, Marx, 
Schubert 

N.N. 

988 Ergänzungen unnd Übungen zur Experimen'talphysik fUr N. N. 
Naturwissenschaftler 11 (A), 1-std:, Di 10-11, Hs 20 

989 Physik für Medizincr und ;Pharmazeuten II (A), 4-std., 
Mo. Do 17-19, Hs 20 '. 

Klages 

990 Elektronenemission (M, F)~. 2-std., Do 10-12, Hs 21 Reichert 

991 Speziellc Probleme dei Mikrowellenerzeugung (M, F), Hufnagel· 
2-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

992 Physikalische Eigenschaften und Phasenumwandlungen E. Fischer 
makromolekularer Stoffe (F, H), 2-std., Di 8-10, Seminar-
raum I.n·stitut für Physikalische Chemie 

993 Magnetische Kernresonanz (F, H), 2-std., Do 9-11, Zachmann 
Seminarraum Institut für Physikalische Chemie 

994 Ausgewählte Kapitel der' Festkörperphysik (M), 2-std., Böttger 
Fr 9-11, Seminarraum Institut für theoretische Physik 

995 Physikalische Optik (Resonatoren, Maser, Laser) (M), Straubel 
1-std., Fr 11-13, Seminarraum Institut für theoretische 
Physik 

996 Physikalisches Pra·ktikum für Physiker und Mathematiker I, N. N., Deichsel 
5-std., Mo 14~18.30, Physikalisches Institut 

997 Physikalisches Praktikum für Chemiker, Biologen et~. 1, N. N., Deichsel 

998 

999 

1000 

5-std., Fr 14-i8.30, Physikalisches Institut 

Physikalisches Praktikum für Physiker und Mathematiker 
H, 5 -std., Mo 14-18.30, Physikalisches Institut 

Physi.kalisches P~aktikum für Chemiker, Biologen etc. H, 
5-stdl, Fr 14-18.30, Physikalisches Institut 

Physikalisches Praktikum für Mediziner und Pharmazeuten 
(privaf.issime), 2-std., Mi 17-19, Physikalisches Institut 

1,q9! . 'Physik~lisches Praktikum für Fortgeschrittene I und U 
(privatiSsime), ganztägig, Fr 9-17, Physikalisches Institut 
und Institut für Kernphysik 

1002 

1003 

1004 

Physikalisches Demonstrationspraktikum für Lehramts­
kandidaten, ganztägig, Fr 9-17, Physikalisches .Institut 

Seminar zum Praktikum für Fortgeschrittene I. 2-std., 
Mi 8-:-10, Seminarraum Institut 'für theoretische Physik 

Seminar zum Fortgeschrittenen-Praktikum (F) Teil H, 
2-std., Mi 8-10, Seminarraum Institut für Kernphysik 
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N. N., Deichsel 

N. N., Deichsel 

Klages 

Ehrenberg, 
Klages, N. N. 

N.N. 

Klages, Reichert 

Ehrenberg 



,iim 
',' " 

._*" 

1005 Proseminar für experimentelle Physik (M) (privatissime), 
2-std., Di 1 3-15, Hs 21 

1006 , Seminar über niederenergetische atomare Stoßprozesse 
(F, H) (privatissime), 2-std., Zeit nach Vereinbatung, 
Physikalisches Institut 

1007 Seminar über statistische Thermodynamik von Ketten-' 
molekülen, 1-std., 14-tgl., Di 15-17, Seminarraum 
Physikalische Chemie 

1008 Seminar über ausgewählte Themen aus der Physik der 
Hochpolymeren, 1-std., 14-tgl., Di 15-17, Seminarraum 
Institut für Physikalische Chemie ,. 

1009 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten in Experimental­
physik (privatissime), ganztägig, Physikalisches Institut 

Klages, N. N. 

Deichsel, 
Reichert 

E. Fischer, 
Kirste, Zachmann 

E. Fischer, 
Zachmann 

N.N. 

1010 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten in Experimental- Klages 
physik (privatissime), ganztägig, Physikalisches Institut 

1011 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten in Experimental- Deichsel 
physik (privatissime), ganztägig, PhysikaHsches Institut 

1012 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten in Experimental­
physik (privatissime), ganztägig, Physikalisches Institut 

1013 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime), 
ganztägig, Institut für Physikalische Chemie 

1014 Institutskolloquium (privatissime), Zeit nach Verein­
barung, Physikalisches Institut 

c) K ern p h y s i k und A rb e i t s g e b i e t e 
des Max-Planck-Instituts 

1015 Experimentelle Methoden der Kernphysik (M), 2-std., 
Zeit nach Vereinbarung, Hs Institut für 'Kernphysik 

1016 Einführung in die Kernphysik I .(M), 3-std., 
Di, Mi, Do 12-13, Hs Institut für Kernphysik 

1017 Seminar über Elektronenstreuung (F), 2-std., 
Do 16-18, Institut für Kernphysik 

1018 Impulstechnik und digitale Meßverfahren in der Kern­
physik, 2-std., Mo 8.30-10, Hs Institut für Kernphy~ik 

1019 Einführung in die Atomphysik (M), 3-std., 
Di 9-11, Do 9-10, Hs MPI 

1020 Altersbestimmungennach dem radioaKtiven Zerfalls­
gesetz II (F, H), l-std., Mo 9-10, Hs MPI 

1021 Physikalische Chemie stabiler Isotope, 1-std., 
Do 12-13, Hs MPI 

1022 Mikrowellenspektroskopie, Atom- und Molekular­
strahlenresonanz (ab M), 1-std:, Fr nach besonderer 
Ankündigung, Hs MPI 

1023 Kosmochemie I, 1-std .. Mo 11-12, Hs MPI 

Reichert 

E. Fischer, 
Zachmann 

Klages 

Andresen 

Fricke 

Andresen, 
Fricke, Lührs 
Ziegler 

Begemann 

Hintenberger 

Klemm 

Müller-Warmuth 

Wänke 
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1024 Physikalisches Proseminar (M). Grundlagen der Atom- Ehrenberg 
und Kernphysik. 2-std .• Zeit nach Vereinbarung. 
Hs Institut für Kernphysik 

1025 Seminar für EXamenskandidaten (I-i) (privatissime). 2-std .• 
Zeit nach Vereinbarung. Hs Institut für Kernphysik 

1026 Seminar über isotopen kosmologische Fragen. 2-std .• 
Mo 16-18. Hs MPI 

1027 Kernphysikalisches Obcrsemin~r (privatissime). 3 -std .• 
Do 17-20. Kernphysikalische Abteilung des MPI 

1028 Anleitung zu selbständigen wisenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime). ganztägig. Institut für Kernphysik 

1029 Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime). ganztägig. Institut für Kernphysik 

Ehrenberg 

Begemann. 
Hintenberger. 
Wänke 

Ziegler. Wäffler, 
Kümmel . 

Ehrenberg 

Fricke 

1030 Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen' Arbeiten Andresen 
(priyatissime). ganztägig. Institut für Kernphysik 

1031 Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten Begemann 
(privatissime), ganztägig, MPI 

1032 Anleitung zu wisscnschaftlichen Arbeiten (privatissime), Hintenbcrger 
'ganztägig. Massenspcktroskopische Abteilung MPI 

1033 Anleitung zu wisscnschaft! ichen Arbeiten (privatissime). "Klemm 
ganztägig. MPI 

1034 Anleitung zu wissenschaftÜchcn Arbeiten (privatissilile).· M üller-Warmuth 
ganztägig. MPI 

1035 Anleitung zu wissenschaftl ichen Arbeiten (privatissime) . Wänke 
ganztägig. MPI 

1036 Anleitung zu Diplom- und Doktorarbeiten (privatissimc), WäHler 
ganztägig, Kernphysikalische Abteilung MPI . 

1037 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime), Ziegler 
ganztägig. Kernphysikalische Abteilung MPI 

d) A n g c w a n d t e P h y s i k 

103 8 Technologisches Praktikum für Naturwissenschaftler 
(Metallbearbeitung. Glasbearbeitung. wiss. Photographie). 
8-std., Mo. Fr 14-18, Institut für Angewandte' Physik 

1039 Technisches Zeichnen und Konstruktionslehre bei physi­
kalischen Arbeiten.l -std .• Mo 13.30. Seminarraum 
Institut für Angewandte Physik . 

Klumb mit Ass . .... . , 

Klümb init kss. 

1040 Die wichtigsten Werkstoffe der experimentellen 'Physik, Klumb 'mit Ass. 

1041 

1042 

1-std .. Do 13.30. Seminarraum Institut für Angewandtc 
Physik 

Grundlagen der wissenschaftlichen Photographie, I-std .. 
Fr 13.30, Seminarraum Institut für Angewandte Physik' 

Physik und Technik des Hochvakuums. 2-std .. 
Di 17-19. Seminarraum Institut für Angewandte Physik 
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Klumb mit Ass. 

Klumb 

. ! 



1043' Die physikalischen Grundlagen der StrahleJ)meßtechnik Klumb 
• und des Strahlenschutzes, 2-std., Mi 17-19, Seminarrau11l 
Institut für Angewandte Physik 

1044 Physikalische Grundlagen der ziyilisatorischen Luftver- Klumb 
unreinigul.1g und LuftreinhaItimg', :i:st'd., Mo 17-19,.' 
Seminarra~m Institut für Angewaridte Physik . 

1045 Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten Klumb 
. in Expcri.mentalphysik, ganztägig, Institut für Angewandte 

..... Phys\k ,. 

1046 PhysiK:iIi~ches Proseminar (privatissime), 2-std., Klumb mit Ass. 
',; Mi 13-15, Seminarraum Institut für Angewandte Physik 

104'(:.;Besichtigung von Industriebetrieben (privatissime), Klumb mit Ass . 
. .. L nal=h .. Vereinbarung, Institut für Angewandte Physik 

el E.l e K .t rot e c h n i k 

1048 8~i<trotechnik 11 (M, F), 3-std., Herzog 
!x1Q"l<b-12, Fr 10-11, Hs 21 

1049 Übungen zur Elektrotechnik II (M, F), 1-std., Herzog 

J050 

1051 

Fr 11-12, Hs 21 " I. 

Anleitung ·zu wi~senschaftl!chbi Arbeiten in' Angewandter' 
Physik (Elektrotechnik, insbesondere' Hochfrequenztech­
~ik) (privatissime), ga~ztägig, Institl!.t. für"Elektrotechnik 

Seminar über Vierpoltheorie (F) (privatissime), 2-std., 
Mo, Fr p-13, Hs 21 .;, ~ , 

1052 Institutskolloquium (privatissime), I-std., -
Fr 9-10, Institut für Elektrotechnik 

",I,' 
. .;. .. -~ 

., .. ' 

Herzor 

. Herzog 

, Herzog 

1053 

MEnOROLOGIEl; .V.ND . .c:;E9pHYSiK 

Wolkenphysik (A, M), 3-std., .zeit nach Vereinbarung," .J unge' 
im Institut 

. i . 
1054 Luftchemie (M, F), 2-std., Zeit nach Vereinbarung; 

im Institut 
• '*'. 

1055 Wetterbesprechung (A), I-std., Fr 12-13, im Institut'. 

1056 

1057 

Theoretische Meteorologie 11 (F), mit Übungen, 4~std;, 
Zeit nach Vereinbarung, im Institut 

Ozeanogiäphie·lI (M).·l-std., Zeit nach Vereinbarung. 
im Institut 

1058 Luftelektrizität (M), 1-std .• Zeit nach Vereinbarung, 
J4-tgI.. Mi 17-19, im Institut 

J059 Praktikum: II (M. F). 3-std .• Mo 14-17, im Institut 

1060 Meteorologisches Seminar (M, F), l~std.,· im Institut 
"'.' " 

1061 Meteorologisches Kolloquium (M, F) (g~'einsam mit 
Darmstadt und Frankfurt) ,(publice). 2·-std., . . 
Do 17-19, Ort nach, Vereinbarung, '. 

. Junge 

Junge 

Hinkelmanl1 

Bullrich 

BuJlrich 

Junge mit Ass. 

Junge. Hinkel­
mann. Bullrich 

Junge, Hinkel­
mann; Bullrich 
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1062 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissim.::). 
im Institut 

CHEMIE 

1063 Chemisches Kolloquium für Fortgeschrittene. 1-std .. 
14-tgl.. Do 17-19. Gr. Hs der Chemie 

a) A n 0 r g a n i s c h e C h e 111 i e u. K ern c h e 111 i c 

1064 Allgemeine und Anorganische Chemie 11 (Hauptvorlesung), 
2-std., Di, Do 9-10. Gr. Hs der Chemie 

1065 Spezielle Kapitel der Anorganischen Chemie (für Chemiker 
ab 6. Semester). 1-std .. Di 9-10. KI·. Hs der Chemie 

1066 Analytische Chemie 11. l-std .. 
Di. Mi 8-9. Gr. Hs der Chemie 

l067 Analytisches Seminar. 1-std .. 
Di 10-11. Gr. Hs der Chemie 

J linge. Hinkel­
mann. Bullrich 

Albers. Berthold. 
Beyermann. Bock. 
Dulog, Eichhoff. 
R. V. Figini, 
Gattow. Herr­
mann. Hoffmann. 
Horner. 
Jaacks. lercheI. 
Kämmerer. Kern. 
Kirste. Liptay. 
Meyerhoff. Neeb. 
Rothe. Schnecko. 
G. V. Schuh. 
R. C. Schulz. 
Straßmann. 
Stl1art. Süs 

Gattow 

Straßmann 

Bock 

Bock 

1068 Anorganisch-chemisches Seminar für Anfänger. 1-std.. 'Gattow 
Mo 16-17. Gr. Hs der Chemie 

1069 Strukturchcmie Il (anorgani~che Verbindungen). l-std.. Berthold 
Fr .9-10. KI. Hs der Chemie 

1070 Spektrochemie I. Emissions-Spektren. 2-std .• 
Mi 17-19. Gr. Hs der Chemie 

Eichhoff 

1071 Auswertung von Morekülspe~tren. l-std.. EichhoH 
Do 14-15. Gr. Hs der Chemie ., 

I ~ 
1072 Kernchemie 1. 2-std., Mi. Do 11-12. KI. Hs der Chemie Hetrmann , 
1073 Volkswirtschaftliche Probleme der chemischen Industrie Löhr 

- Die Weltchemiewirtschaft -. l-std .. 14-tgl., Mo 11-13. 
KI. Hs der Chemie 

l074 Polarog'raphische Analysenverfa~ren. l-std .• 
Mi 9-10. KI. Hs der Chemie 

1075 Hydrieren mit edlen und unedlen Katalysatoren. 1-std .• 
Do 16-17. Kl. Hs der Chemie 

1076 Der Boden in agrikl1lturchemischer Betrachtung. 
1-std .• 14-tgl., Do 14-16. im Geologischen Institut· 
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Neeb 

Pickhart 

Siegel 



]077 

]078 

1079 

108P 

1081 

Einführung in die Methoden der quantitativen Mikro- und 
Ultramikroanalyse, 1-std., 14-tgL Zeit nach Vereinarbung 

Chemische Bindung in Übergangsmetallkomplexen, 
1-std., 14;tgL Fr 15-17, Kl. Hs der Chemie 

Anorganisch-chemisches Praktikum für Chemiker, 
ganztägig 

Chemisches Praktikum für Nichtchemiker, halbtägig 

Chemisches Praktikum für Mediziner, 3-std., Sa, Zeit 
nach Vereinbarung, im Institut 

Tölg 

Winkh,aus 

Bock, . Gattow 

Gattow 

Bert40ld 

] 082 Praktikum zur Kristallstrukturbestimmung :mit Röntgen- . Berthold 
strahlen, 4-std:, 10-13.30,. Kl. Hs der Chemie 

1083 .. Praktische Anleitungen zur Infrarot-Spektroskopie, 

1,084 

1085 

108.6 

3-std., Zeit nach Vereinbarung' 

Spektrochemisches Praktikum (Emissions-Spektroskopie), 
3-std., Sa 9-12 ' . , 

Übungen zur Auswertung von Molekülspektren (für Hörer 
der Vorlesung: Auswertung von Molekülspektren), 3-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

Radiochemisches Praktikum, 6-std., Zeit und Ort nach 
Vereinbarung 

1087 Seminar für Kern- und Kosmoschemie, l-std., 
. Mi 17-18, Seminarraum Reaktorgebäude. 

1088 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime) 

b) 0 r g a n i s c h e C h e m i e 

Eichhoff 

Eichhoff 

Eichhoff 

Herrmann 

Begemann, Herr­
mann, Straßmann, 
Wänke 

Berthold, Beyer­
mannn, Bock, 
Eichhoff, Gattow, 
Herrmann, Neeb, 
Straßmann, 
Tölg, Winkhaus 

1089 Organische Experimentalchemie I (für Mediziner, Pharma- Rothe 
,zeuten,' Naturwissenschaftler und Chemiker), 3-std., 
Mo-Mi 12-13, Gr. Hs der, Chemie 
(Mediziner hören nur die Vorlesung J) 

rÖ9\) 'Organische Experimentalchemie II (für Pharmazeuten, Kern 
Naturwissenschaftler und Chemiker), 2-std., 
Do, Fr 12-13, Gr. Hs der Chemie (Pharmazeuten, Natur­
wissenschaftler' und Chemiker hören beide Vorlesungen, 
I und Il) 

1091 Spezielle organische Chemie, 2-std., Horner 
Mo, Fr 8-9, Kl. Hs der Chemie 

1092 Einführung in die Stereochemie organischer Verbindungen, Kämmerer 
1-std., Mo 16-17, KI. Hs der Chemie 

1093 Ausgewählte Kapitel aus der Makromolekularen Chemie, R. C. Schulz 
1-std., Do 15-16, KI. Hs der Chemie 

1.69 



1094 Einführ\1ng in di~ Gaschromatographie (mit ,praktischen Jaacks 
Übungc'n an den Geräten des Institu~s), i~·stc.t, Z~it nach 
Vereinbarung 

1095 Chemotherapie tropischer Krankheiten mit ihren chenif; Jerche! 
schen und biologischen Grundlagen in ausgewählten Ka-
piteln, 1-std., Zeit und Ort weiden jeweils durch beson-
dere Ankündigung bekanntgegeben 

1096 Fremdgruppen in Makromolekülen, ihre Bestimmung und 0, Fuchs 
ihre Wirkung, '1-std., 14-tgl., Mi 17.15-18.45, Seminar-
raum, des Instituts für Physikalische Chemie 

1097 Gesundheitsgefahren durch Chemikalien im Labor und im Oettel 
BetrieH '(für Mediziner und Chemiker) mit Betriebsbesich-
tigungen (privatissime), 1-std., 14-tgl., Fr 17-19, Hs 10 

1098 Seminar über organisch-chemische Technologie, 
1-std., 14-tgl., Mi 16-18, KI. Hs der Chemie 

1099 Organisch-chemisches Praktikum für Chemiker, ganztägig 

1100 Chemisches Praktikum' für Na't'urwissenschaftler, mit 
Demonstrationen, halbtägig ,. '" . 

1101 A~leitung zu wissenschaftÜchen Arbeiten (privatissime) 

1102 Organisch-chemisches Kolloquium für Fortgeschrittene 
(privatissime), 1-std" 14-tgl., Do 17-19, Gr. Hs der 

, Chemie 

1103 Makromolekulares Kolloquium für Fortgeschrittene 
(privatissime), 2-std., Do 8-10, KI. Hs der Chemie 

1104 Kolloquium über qualitative organische Analyse' 
(privatissime), 1-std., Sa 8-9, Semin3rraum K 

1105 Kolloquium über' aktuelle Probleme der organischen Che­
mie und Biochemie (privatissime), 2-std" Mi 8.30-10.30, 
Seminarraum K 

1106 Seminar für Praktikanten, 2-std" 
Mo 17-19, KI. Hs der Chemie 

1107 Kolloquium über Probleme der organ'isi:h~:präparativen 
Chemie (Literaturpräparate) (privatissime), 1-std" 
Mo 9-10, KL Hs der Chemie 
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Horner, Kern 

Dulog, Hoffmann, 
laacks, Horn er, 
Kern, Rothe 

Kämm~rer 

Dulog, Hoffmann, 
HorneT, Jaacks, 
Kämm~rer, 
Kern, Rothe, 
Schnecko, 
R. C. Schulz 

Dulog, Hoffmann, 
Horner, 
Jaacks, Jerche!, 
Kämmerer, Kern, 
Rothe, Schnecko, 
R. C, Schulz, Süs 

Dulog, }aacks, 
Käm1l1erer, 
Ke'rn, Rothe, 
Schnecko, 
R, c..Schulz 

, Jaacks, Kämmerer, 
Kern·, Rothe 

Horner 

. Horne'r " 

, Horner, 
Kämmerer, Rothe, 
R. C. Schulz, 
W~i(!lich 



1108 Besprechung von Übungsaufgaben (privatissime), I-std., 
Sa 9-10, (nach Ve~einbarung) 

c) P h y s 'i kaI i s c h e C h e m i e 

Dulog, Hoffmann, 
hacks, Rothe 

1109 Einführung in die Physikalische Chemie 11, 4-std... Liptay 
Mo, Mi, Do, Fr 10-11, KI. Hs der Chemie 

n 1 ° Übungen zur Einführung in die Physikalisch'e Chemie 11 Liptay 
(privatissime), .1-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

1111 Mathematik für Chemiker 11, 3-std., 
Mo, Di, Fr 8-9, Gr. Hs der_. Chemie 

1112 Übungen zur Mathematik für Chemiker, 1-std., 
Fr 9-10, Gr. Hs der Chemie 

1113 Physikalische Eigenschaften und Phasenumwandlungen 
makromolekularer Stoffe, 2-std., Di 8-10, Seminarraum 
des Instituts 

1114' Eraktionierung von Polymeren, I-std., 
Do 12-13, KI. Hs der Chemie 

1115 Einführung in die technische Chemie; angewandte 
physikalische Chemie mit Exkursionen, 2-std., 
Mo 10-12, Seminarraum des Instituts 

1116'· Chemisch'e Kinetik, Mechanismen bei Reaktionen in 
Lösung, I-std., 14-tgl., Di 10-12, Seminarraum des 
Instituts . 

1117 Enzymkinet'ik, 1-std., Mi 12-13, KI. Hs de,r Chemie 

Kirste 

Kirste 

E. Fischer 

Meyerhoff 

Sachsse 

R. V. Figini 

G. V. Schulz 

111 S Fremdgruppen in Makromolekülen, ihre Bestimmung und O. Fuchs 
'ihre Wirkung, I-std., 14-tgl., Mi 17.15-18.45, Seminar-
raum des Instituts 

1119 Magnetische Kernresonanz, 2-std., Do '9-11, Seminarraul11 Zachmann 
des Instituts 

1120 Physikalische Chemie stabiler Isotope, 1-std., 
Do 12-13, Hs MPI 

1121 Einführung in das physikochemische Praktikum für An­
fänger, 2-std., Zeit nach Vereinbarung, Seminarraum des 
Instituts 

1'122 Einführung in das physikochemische Praktikum für Fort­
geschrittene, 2-std., Zeit nach Vereinbarung, Seminarraum 
des Instituts 

1123 Physikochemisches Praktikum für Anfänger, 
ca. 5 Wochen, ganztägig 

1124 Physikochemisches Praktikum für Fortgeschrittene, 
ca. 8 Wochen, ganztägig 

1125 . Physikochemisches Praktikum für Physiker, Biologen und 
Lehramtskandidaten, ca. 3 Wochen, ganztägig 

1126 'Praktikum für Technische Chemie, 3 Wochen, g'anztägig 

Klemm 

G. V. Schulz 
mit Ass. 

G. V. Schulz 
mit Ass. 

G. V. Schulz, 
Liptay mit Ass. 

G. V. Schulz, 
Liptay mit Ass. 

·G. V. Schulz 
mit Ass. 

Sachsse' 
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1127 Physikochemisches Seminar für Fortgeschrittene (privatis­
sime), 1-std., 14-tgL Mo 17-19, Seminarraum des Instituts 

1128 Seminar über ausgewählte Themen aus der physikalischen 
Chemie makromolekularer Verbindungen, 1-std.- 14-tgl., 
Mo 15-17, Seminarraum des Instituts 

1129 Seminar über statistische Thermodynamik von Ketten­
molekülen, 1-std., 14-tgl., Di 15'-17, Seminar raum 
Physikalische Chemie 

1130 Seminar über ausgewählte Themen aus 'der Physik der 
Hochpolymeren, 1-std., 14-tgl., Di 15-17, Seminarraum 
des Instituts 

1131 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime) 

d) Bio c h e m i e 

1132 Einführung in die theoretische Biochemie, 1-std., 
Di 17-18. Kl. Hs der Chemie 

1133 . Einführung in das biochemische Praktikum, I-std .. 
Zeit nach Vereinbarung, Kurssaal des Instituts 

R. V. Figini,: 
E. Fischer, 
Kirste, Liptay, 
Meyerhoff, 
Sachsse, ' 
G. V. Schulz •. 
Zachmann 

Kirste. Mey~rhoff. 
Sachsse. 5chWz 

E, Fischer. 
Kirste, Zachmann 

E. Fischer, 
Zachmal1il 

Figini, E. Fischer, 
Kirste, Liptay, 
Meyerhoff, 
Sachsse, . 
G. V. Schulz. 
Zach mann 

Albers mit Ass, 

Hüskens 

1134 Anwendung radioaktiver Isotope in der Biochemie, 1-std.. Hüskens 
Di 16-17. Kl. Hs der Chemie 

1135 Biochemisches Praktikum. ca. 3 Wochen. ganztägig, Albers mit Ass, 
nach Vereinbarung 

1136 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime). Albers 
ganztägig 

1137 Biochemisches Seminar, -1-std .• 14-tgL Bibliothek des 
Instituts 

Albers mit Ass, 

1138 Chemotherapie tropischer Krankheiten mit ihren chemi- Jerchel 
schen und biologischen Grundlagen in ausgewählten Ka-
piteln, 1-std., Zeit und Ort durch besondere Ankündigung 

1139 Spezielle Methoden der enzymatischen und mikrobiologi- Flesch 
schen Analyse (Teil II), 1-std., Fr 14-15. KI. Hs der 
Chemie 

PHARMAZIE 

11:40 Pharmazeutische Chemie, 4-std .• DL Do 8.30-10. Hs 18 Rochelmeyer 

1141 Pharmazeutische Technologie. 2-std., Do 17-19. Hs 1Sa Mutschier 

1142 Pharmazeutisches Kolloquium (privatissime), 1-std.. Rochdmeyer 
Do 11-12, HS-18 
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1143 ' Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime). 
ganztägig. Pharmazeutisches Institut 
(nur für Doktoranden) 

1144 Pharmazeutisch-chemisches Praktikum (privatissime), 
ganztägig. Mo-Fr 8-17, Pha~mazeutisches Institut 

1145 Besprechung der Laboratoriu\~lsarbeiten. nach Semestern 
getrennt (privatissime), jeweils 1-std., Di 13-18, 
Mi 13-16, Hs 18a, 16-17, ;Hs 18, Do 13-16, Hs 1Sa 

i 
1146 , Physiologisch-chemisches Praktikum für Pharmazeuten 

(privatissime). 14-tägiger Kurs. 4-std .• Mo-Fr nach Ver­
einbarung. Phamlazeutisches Institut 

1147 Übungen in Galenik und Homöopathie (privatissime), 
4-std., Fr 8-12 bzw. 13-18, Pharmazeutisches Institut 

1148 Pharmakognosie 1. 2-std .• Mo. Mi 9-10.' Hs 18 

Rochelmeyer, ' 
Mutschler 

Rochelmeyer 
mit Ass. 

Rochelmeyer 
mit Ass. 

Rochelmeyer 
mit Ass. 

Mutschler 

Stopp 

1149 Pharmakognostisches Praktikum I (privatissime). 4-std.. Weber, Stopp 
Mo, Mi 10-12. Kurssaal der Botanischen Institute 

1150 Pharmakognostisches Praktikum III (privatissime). 3-std., Weber. Stopp 
Di 1'3-16. Kurssaal der Botanischen Institute 

1151 Pharmakologie für Pharmazeuten und Chemiker J, 2-std.. Kuschinsky 
Di 17-19, Hs 18 

1152 Pharmakologisches Praktikum (privatissime). 4-std .• 
Mo 15.45-18.45. KlinikJBau 12 

Kuschinsky 
mit Ass. 

1153 Medizinische Mikrobiologie für Pharmazeuten. mit v. Wasielewski 
Übungen, 2-std .• Mi 17.30-19, Klinik Bau 12 

Vevera 1154 Apothehngesetzeskunde I1, I-std .. Mo 16-17. Hs 18, 

1155 Biochemische Arzneimittel, 1-std., Mi 17-18, Hs 18 

1156 Einführung in die theoretische Biochemie. 1-std.. -

Lindner 

Albers 
Di 17-18, KI. Hs der Chemie 

1157 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime). Albers 
ganztägig. Institut für Biochemie 

1158 Chemotherapie tropischer Krankheiten mit ihren chemi- Jerchel 
sehen und biologischen Grundlagen in ausgewählten Ka~ 
piteln, 1-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

1.159 Spezielle Methoden der enzymatischen und mikrobiologi- 'Flesch 
sehen Analyse (Teil 11), 1-std,. Fr 14-lS. KI. Hs der 
Chemie 

1160 Gesundheitsgefahren durch Chemikalien im Labor und im Oettel 
Betrieb (für Mediziner und Chemiker) mit Betriebsbesich-
tigungen (privatissime), 1-std., 14-tgl.. Fr 17-1'9. Hs 10 

MINERALOGIE UND PETROGRAPHIE 

116~ Kristallographie. 3-std;. Di.' Do, Fr 8-9, im Institut v. Platen 

1162 Übungen ,zur Kristallographie, 2-sta .• Di 14-16, im Institut v. Platen 

1163 Optikkurs IJ (Minerale und Gesteine), 2-std., v. Platen 
Mi 10-12, im Institut 
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"-
1164 Lagerstättenkunde 1I (die exogenen Minerallagerstätten), ' Hclkc 

3-std.; Mo 14-17, im Institut 

1165 Die Lagerstätten der Türkei, 2-std., Zeit und Ort nach 
Vereinbaning 

1166 Mincralogisch-petrographische und Lagerstättenkundliche 
Exkursio~en (privatisime), nach Anschlag 

1167 Kristallchemie (eine Einführung für Chemiker und Phy­
siker), 2-std., Fr 10-12, im Institut 

1168 Einführung in die Elektronenmikroskopie, mit Übungen 
(für Mineralogen), 1-std., Di 17-18.30, im Institut 

1169 Kristallphysik, 1-std., nach Vereinbarung, im Institut 

1170 Universaldrehtisch-Kurs, 2-std., nach Vereinbarung, im 
Institut ' 

1171 Minrralogie und 'Bestimmung der silikatischen Tonminerale 
(mit Übungen), 2-std., Zeit nach Vereinbarung, im Institut 

1172 Reaktioneri bei 'der Zementerhärtung, 2-std., Zeit nach 
Vereinbarung, im Institut 

1173 Anleitu'ng zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime), halb- und ganztägig, nach Vereinbarung 

1174 Geowissenschaftliches Kolloquium (privatissime), 
, 2-std., ,Mi 16-18, im Geologischen Institut 

GEOLOGIE UND PALÄONTOLOGIE 

a) Ge 0 log i e 

Helke 

v. Platen, 
Helke 

v.Steinwehr 

Pense 

Pense 

Pense 

Heim 

Dosch 

v. Platen; 
Helke, Pensc 

Falke, v: Plateri, 
Tobieit u. Doz. 
der Geowissen­
schaften 

1175 Geologie der deutschen Mittelgebirge (Rheinisches Schie- H. Falke 
fergebirge, Thüringer Wald und Erzgebirge), 3-std., 
Di 16-18, Do 16-17, im Institut 

1176 Geotektonische Grundzüge Europas (für Hörer aller H. Falke 
Naturwissenschaften), 2-std., Mi 8-10, im Institut 

1177 Zur Entwicklung der geologischen Forschung, Kutscher 
I-std., 14-tgl.. Do 8-10, im Institut 

1178 Exkursionen zur angewandten Geologie, Zeit und Ort Kutscher 
nach Vereinbarung 

1179 Seismik mit Übungen, 2-std., Fr 10-12, im Institut Mci{jl~er 

1180 Einführung in die Feldbodenkunde (im Zusammenhang Zakosek 
mit Exkursionen und sonstigen geologischen Gelände-
arbeiten) (privatissime), 4-std., Zeit nach Vcreinbarung 

1181 Erdgeschichtliche Entwicklung des Nordseeraumes im Heim 
Pleistozän und Holozän, 2-std., Zeit nach Vereinbarung, 
im Institut ' 

1182 Geologie und Lagerstätten von Mittel- und Südamerika, Machens 
2-std., Zeit nach Vereinbarung, im Institut 
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1183 Der Boden in agrikulturchemischer Betrachtung, 
1-std., 14-tgl., Do 14-16, im Institut 

1184 Geologische Kartenübungen für Anfänger (für Hörer aller 
Naturwissenschaften), 2-std., Mo 16-18, im Institut· 

1185 Geologisches Seminar, 2-std., 14-tgI., Mi 16-18, 
im Institut 

1186 Geowissenschaftliches Kolloquium (p.rivatissime), 2-std., 
Mi 16-18, im Institut 

1187 Anieitung zu selbständigen Arbeiten (privatissime), 
ganztägig, nach Vereinbarung 

1188 Geologische Exkursionen, nach besonderer Vereinbarung 

b) P al äon t 0 log i e 

Siegel 

H. Falke mit Ass. 

H. Falke mit Ass. 

Falke, von Platen, 
Tobien ti. Doz. 
der Geowiss. Inst. 

H. Falke, Tobien, 
Kutscher, Zakosek 

H. Falke, Kut­
scher, Zakosek, 
Heim 

1189 p'aläontologie der Säugetiere (mit Obungen), 4-std., Tobien mit Ass. 
Di, Do 10-12, Vorlesungsraum Paläontologisches Institut 

1190 Berühmte Fossilfundstellen, 2-std., Zeit nach Vereinba- Rothausen 
rung, Vorlesungsraum Paläontologisches Institut 

i 191 Geschichte der Paläontologie (ausgewählte Kapitel), 1-std., Gregory 
Zeit nach Vereinbarung, Vorlesungsraum Paläontolo-
gisches Institut 

1192 Mikropaläontologie (mit Übungen), 2-std., Zeit nach Ver- Doebl 
einbarung, Vorlesungsraum Paläontologisches Institut 

1193 Paläontologische Bestimmungsübllngen, 2-std., Do 14-16, Tobien mit Ass . 
. Vorlesungsraum Paläontologisches Institut 

1194 Paläontologisches Seminar, 2-std., Di 14-16, Vorlesungs­
raum Paläontologisches Institut 

1195 Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten. 
(privatissime), ganztägig, nach Vereinbarung 

1196 Paläontologische Exkursionen, nach Vereinbarung 

1197 Geowissenschaftliches Kolloquium (privatissi~e), 2-std., 
Mi 16:-18, im Geologischen Institut 

BOTANIK 

Gregory, Rot­
hausen, Tobien 

Tobien, Gregory, 
Rothausen 

Tobien, Rothausen 

H. Falke, v. Platen, 
Tobien u. Dozen­
ten der Geowiss. 
Institute 

1198 Allgemeine Botanik, 1. Teil: Morphologie und Anatomie Weber 
(für Studierende der Naturwissenschaften und Pharmazie), 
4-std., Mo 10-12, Di 11-12, Mi 12-13, Hs 18 

1199 Botanik auf allgemein-biologischer Grundlage (für Stll- Höhn 
dierende der.' Medizin, Zahnmedizin und Chemie), 3-std., 
Mi 10-11, Fr 8-9, 10-11, Hs 18 (Studierende der Zahn-
medizin hören die Vorlesung nur im 1. Monat und bele-
gen .1-std.) 
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1200 Wasserhaushalt,. Mineralstoffwechsel und Stoff transport, Bauer 
2-std., Di 8-10, Leseraum Allgemeine Botanik 

1201 Entwicklungs- und Reizphysiologie, 2-std.,· Fr 8-10, Bauer 
Leseraum Allgemeine Botanik 

1202 Die pflanzlichen Symbiosen Il, 1-std., Mo 12-13, Hs 11 Vogel 

1203 Pharm'akognosie L 2-std., Mo, Mi 9-10, Hs 18 

J 204 . Morphologie und Systematik der Pilze, 1-std., 
Fr 8-9, Hs 21 

'Stopp 

Haccius 

J 205 Physiologie und Ökologie wertstoffreicher Nutzpflanzen, Schuphan 
J -std., Mi 9~10, Hs 12 

/ 

J 206 Mikroskopisches Praktikum für Anfänger, 4-std .. Bauer 
Mi 14-18, Kurssaal 

1207 Mikroskopisches Praktikum für Fortgeschrittene, Kurs A Vogel 
(Thallophyten und Bryophyten), 6-std., Di, Fr 9-12, 
Kurssaal . 

1208 Morphologischer. Aufbaukurs, 10-std .. 
Mo 14-18, Do 17-19, Fr 14-18, Kurssaal 

}209 PflanzenphysioJogisches Praktikum, 8-std., 
Do 8-17, Kurssaal 

1210 Morph6Jogisch"systematisch.er Elementarkurs, 3-std., 
Fr 9-'-12, Hs 18a 

J 211 Übungen zur M.orphologie und Systematik der Pilze, . 
l-std., Mi 8-9, Xurssaal 

1212 Übungen im Pflanzenbestiml11cn, 2-std., 
Di 16-18, Kurssaal 

1213 Floristische Arbeitsgemeinschaft, 4-std., Zeit und Ort 
nach Vereinbarung 

J 2~4 Pharmakognostisches Praktikum, I. Teil, 4-std., 
Mo, Mi 10-12, Kurssaal 

1215 Pharmakognostisches Praktikum, III. Teil, 3-itd .. 
Di 13-16, Kurssaal 

1216 . Gärtnerisches Praktikum, 2-std., Mi 14-16, Botanischer 
Garten 

1217 Vorweisungen im Botanischen Garten, I-std., Mi J 7-18 

1218 Botanische Exkursionen, nach besonderer Ankündigung 

1219 Pflanzen physiologische Exkursionen, nach besonderer 
Ankiindigung 

1220 Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime), ganztägig 

J 221 Anleitung zu selbstäridigen wissenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime), ganztägig 
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Weber, Hartl' 

Höhn 

Weber 

Haccius 

Weber, H~rtl 

Hart! 

Weber, Stopp 

Weber, Stopp 

Weber m .. Garten-
bauamtmann 

Weber. Stopp, 
Vogel 

Weber 
~nd Dozenten 

Bauer, Höhn 

Bauer, Höhn, 
Vogel, Schuphan 

Weber, Haccius,' 
HartI, Stopp 



ZOOLOGIE 

1222 Allgemeine Zoologie und Genetik für Studierende der Mislin 
Medizin und Zahnmedizin, 4-std., Di, Do 10-11, 
Fr 9-10, 11.-12, Hs 18 

1223 Allgemeine Zoologie und Genetik für Mediziner und 
Zahmnediziner; 4-std., Mo, Fr 9-11, Hs 20 

1224 Baupläne der Tiere, 3-std., Mo, Di, Do 12-13, Hs'18 

Risler, Laven 

Risler 

1225 Allgemeine und vergleichende Physiologie, mit Demon- Mislin 
strationen, 2-std., Mi 14-16, Hs 18 

1226 Vergleichende Anatomie der Wirbeltiere (Nervensystem), Dorn 
2-std., Di, Do 9-10, R 125 

1227 Ökologie: F~rtpflanzung der Wirbellosen, 1-stJ., 
Di 12-13, Hs 18a 

Braun 

1228 Embryologie und Entwicklungsphysiologie der Insekten, Andres 
1-std., Mo 9-10, Hs 18a 

J 229 Einführung in Verhaltensforschung und Tierpsychologie, Thomas 
2-std., Mo 11-13, Hs.18a 

1230 Systematik, Ökologie und Ethologie der Wasserinsekten, SteHan 
1-std., Mi 8-9, R 125 

J 231 Vergleichende Ph'ysiologie der N erven und Erfolgsorgane, Reinboth 
1-std., Di 11-12, Hs 18a 

1232 Vergleichende Pharmakologie, Zeit und Ort nach Verein- Kreiskott 
barung 

J 233 Zoologische Arbei tsmethoden: Photographie, Film, 
optische Registrierung, 1-std., 14-tgl., Do 15-17, 
im Institut 

1234 Zoologisches Praktikum für Anfänger, 4-std., 
Mo 14-18, R 125 

J 235 Physiologisches Praktikum für Anfänger, 5-std., 
Di 14-18, im Institut 

J 236 Tierbestimmungsübungen, 3-std., Fr 15-18, R 125 

1237 Limnologische Übungen 11: Wasserinsekten, mit Exkur­
sionen, 3-std., Mi 9-12, R 125 

1238 Zoologisches Praktikum für Fortgeschrittene. I. 
ganztägig, R 121 

1239 Zoologisches Praktikum für Fortgeschrittene. 11 (morpho­
logisch-morphogenetische Richtung), ganztägig, R 121 

J 240 Zoologisches Praktikum für Fortgeschrittene 11 (Physio­
logische Richtung), ·ganztägig, Di, im Institut 

1241 Zoologisches Praktikum für Mediziner, 3-std .. 
Do 14-17, Hs 18 . 

1242 Praktikum zur Verhaltensforschung und Tierpsychologie, 
4-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

12 

Mislin mit Ass. 
:~ 

Andres, Reinboth, 
Risler, Steffan 

Mislin.mit Ass. 

Braun, Madel 

Steffan 

Risler 

Andres', Reinboth, 
Risler 

Mislin, Thomas 
mit Ass. 

Mislin mit Ass. 

Thomas 
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1243 

1244 

1245 

1246 

1247 

1248 

1249 

Exkursionen (Einheimische Fauna), nach besonderer 
Ankündigung 

Zoologisch-marine Exkursionen, nach besonderer 
Ankündigung 

Zoologisches Kolloquium, 1-std., 14-tgl., Do 17-19, Hs 1.8 

Physiologisches Doktoranden-Seminar, Themen aus ver­
schiedenen Arbeitsgebieten des Instituts, 2-std., 
Di 19-20.30. Gonsenheim, Friedrichsstraße 41, nach 
besonderer Ankündigung 

Anleitung zu selb,tändigen wissenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime), ganztägig, im Institut für Allgemeine 
Zoologie 

Anldtung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten 
(privatissime), ganztägig, Institut für Physiologische 
Zoologie 

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten 
in der Versuchsstation Schwabenheim (privatissime), 
ganztägig 

GENETIK 

Braun, Risler, 
Steffan 

Mislin 

Andres, Braun, 
Dorn, Made), 
Mislin, Reinboth, 
Steffan, Thomas 

Mislin, Thomas 
mit Ass. 

Andres, Dorn, 
Braun, Reinboth, 
Risler, Steffan 

Mislin, Thomas 

Madel 

1250 Allgemeine Zoologie u'l1d Genetik für Mediziner und Laven, Risler 
Zahnmediziner, 3-std., Mo, Fr 9-11, Hs 20 

125{ Cytologischer Kurs, 3-std., Mi 15-18, Kursraum des Laven 
Instituts 

1252 Genetisches Kolloquium, 2-std., Do 14-16, Kursraum Laven 
des Instituts 

12 53 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime), Laven 
ganztägig 

ANTHROPOLOGIE 

1254 Rassenkunde des Menschen, 2-std., Mo 9-;-11, Hs 11 

Seminar: Anthropologie Afrikas, 2-std., 
1255 Mo ~8-20, im Institut 

1256 Humangenetik. II (Populationsgenetik), 1-std., 
Di 17-18, Hs 12 

Schwidetzy 

Schwidetzy 

Walter 

1257' S'eminar: Ergebnisse und Probleme der Populationsgenetik, Walter 
2-std., Di 18-20, im Institut . 

1258 V,ergleichende Betrachtung von Mensch und Tier, 1-std., Knußmann 
Mo 11-12, Hs 12 

125'9 Übungen zur. Konstitutionstypologie, 2-std., 
Mo 16-18, im Institut 
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1260 Anthropologisches Kolloquium, 1-std., 14-tgL 
Di 19.30-21, im Institut . 

J 261 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, ganztägig, im 
Institut 

1262 Anthropologische Exkursionen, Zeit und Ort nach Ver­
einbarung 

PSYCHOLOGIE 

Siehe Ankündigungen unter Philosophische Fakultät. 

MIKROBIOLOGIE UND WEINWISSENSCHAFT 

1263 Morphologie und. Systematik der Pilze, 1-std.,_ 
Fr 8-9, Hs 21 

1264 Übungen zur Morphologie und Systematik der Pilze, 
1-std., Mi 8-9, Kurssaal 'der Botanischen Institute 

1265 Allgemeine Mikrobiologie Teil I, 2-std., 
Mo, Do 9-10, Hs 21 

1266 Chemie und Mikrobiologie des Weines, 1-std., 
Mi 9-10, Hs 21 

1267 Spezielle Methoden der enzymatischen und mikrobiologi­
schen Analyse (Teil II), 1-std.; Fr 14-15, Kl. Hs der 
Chemie • 

1268 Mikrobiologischer Kurs, II. Teil (privatissime), 3-std., 
Zeit nach Vereinbarung, Institut für Weinforschung 

1269 Weinchemischer Kurs (privatissime), 3-std., Zeit nach 
Vereinbarung, Institut für Wein forschung 

J 270 Mikrobiologisches Praktikum für Fortgeschrittene, ganz­
tägig, Institut für Weinforschung 

J 271 Mikrobiologisches Seminar (privatissime), 1-std., 14-tgl., 
Zeit nach Vereinbarung, Institut für Weinforschung 

J 272 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (privatissime), 
ganztägig, Institut für Weinforschung 

Schwidetzl<y, 
Knußmann, 
Walter 

Schwfdetzky, 
Knußmann, 
Walter 

Schwidetzky, 
Knußmann 

Haccius 

Haccius 

Radler 

Radler 

Flesch 

Radler 

Flesch 

Radler 

Radler 

Radler, Flesch 
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FREIWILLIGER STUDENTENSPORT 

Badminton, Mi 19.30-20.30' 

B'asketball (Studen'tinnen), Di 18-19 

Bask!!tball (Studenten) Fr 20-22 

, Boxen, Mo 17-18 

Fechten, Mi' 16-18, Fr 14-17 

Fußball, Mo 18.30-20, Do 19-20.30 

Geräteturnen und Trampolin, Mo 18-20, Di 18-20, 
Do 18-20' 

Gymnastik (Studentinnen), Fr 18-19.30 

Handball (Studenten), Mi 19-20.30, Do 19-20.30 (Wett­
kampfmannschaft) 

Judo, Mo 18-21 

Leichtathletik, Di 18-20, Do 18-20 

Reiten, Reitschule Schäfer, Budenheim, siehe besonderen 
Anschlag 

Schwerathletik, Mo 18-19, Di 17-19, Mi 17-19, 
Do 17-19, Fr 16-18.30 

Schwimmen, Mo 13-18, Di 13-18, Mi 13-19, 
Do 13-18, Fr 13-19 

Tennis, siehe besonderen Anschlag 

Tischtennis, Mo 13-15, Mi 13-16, Do 14-16 

VoJ1eyb~lI, Mo 20:":22, Fr 19-20.30 

Sprechstunden. für den freiwilligen Studen'tensport: 
Mo-Fr 10-12,' Staat!. Hochschulinstitut für Leibes­
erziehung, Zi 7 

1. Vorsitzender ~ . n~ch Voranmeldung im 2i 7 

Vertret~r des Bochschulinstituts:' l)ach Voranmeldung 
im Zi 7 , .. , . 

Sportausschuß-Sitzung: 14-tgl. Das genaue Datum wird 
jeweils durch Anschlag bekanntgegeben. 
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AUSLANDS- UND 

DOLMETSCHERINSTITUT 

IN GERMERSHEIM 

VORPROFUNGSFACHER 

PHILOSOPHIE 

1 Einführung in die Geschichte der Philosophie, 1, Sachse 
1.-6. Sem., 2-std. 

2 Übungen zur Bestimmung des Freiheitsbegriffes, Sachse 
1.-6. Sem., 2-std. 

Hauptprobleme der Ästhetik (mit besonderer Berücksichti- Sachs'e 
gung der Sprachästhetik), 1.-6. Sem., 1-std. 

4 hrianuel Kant - Gestalt und Werk, 1.-'-6. Sem., 2-std. . Sachse 

GESCHICHTE 

5 Einführung in die politische Ideengeschichte, Kapferer 
1.-6. Sem., 2-std. . 

6 Gruitdseminar: Soziale Schichtung und politisches Verhal- Kapfere: 
ten im "Dritten Reich", 1.-2. Sem., 2-std. 

7 Seminar: Das politische Denken der Aufklärung, Kapferer 
3. Sem., 2-std. . 

8 Tagespolitisches Kolloquium, 1.-6. Sem., 1-std., 14-tgI. Kapferer .. 

GEOGRAPHIE 

9' Länderkunde des Vorderen Orients, H, 1.-6. Sem., 2-std. Klaer 

10 Länderkunde von Deutschland, H, 1.-6. Sem., I-std. Klaer 

11 Seminar: Deutsche Landeskunde, H, 4.-6. Sem., 2-std. Klaer 

VOLKSWIRTSCHAFTSLEHRE 

12 Allgemeine Volkswirtschaftslehre (Grundlagen, Wert- und Montaner 
Preistheorie) einschließlich Übung, 1.-3.' Sem., 2-std. 

13 Einführung in die Finanzwissenschaft, 1.-4. Sem., l-std. Montaner 

14 Kolloquium über volks- und betriebs-ivirtschaftliche Grund- Montaner 
begriffe und wirtschaftspolitische Tagesfragen, 
3.-6. Sem" I-std. 



RECHTSWISSENSCHAFT 

1. 5 Grundlagen des Völkerrechts, 1.-6. Sem., 2-std. 

16 Öffentlich-rechtliches Kolloquium, 1.-4. Sem., l-std. 

FÜR HÖRER ALLER SPRACHEN 

17 Stilkundlidle Übungen, 1.-6. Sem., 1-std. 

18 Atem-, Stimm- und Lautbildungsübungen (für deutsche 
Studierende), '1.-3. Sem., 1-std. 

19 Redeübungen für Dolmetscher (für deutsche Studierende), 
4.-6. Sem., l-std. 

20 Symbolschrift, 3.-4. Sem., 2-std. 

21 Symbolschrift, 4.-5. Sem., l-std. 

ROMANISCHE SPRACHEN 

FRANZÖSISCH ALS ERSTE SPRACHE 

Vorlesungen: 

Brenner 

Brenner 

Kohlmay.er 

leseh 

.leseh 

Matyssek 

Matyssek' 

22 Die französische Literatur im Zeitalter der Aufklärung, Brummer 
1.-6. Sem., 2-std. 

23 Die absurde französische Literatur der Gegenwart, Meinertz 
1.-6. Sem., 2-std. 

24 La Troisieme Republique (1870-1914), 1.-6. Sem., 1-std. Gorceix 

25 Cours de Geographie cconomigue (suite), 1.-6. Sem .. 1-std. Potonnier 

26 L'organisation administrative dc la France, Boon· 
4.-6. Sem., 1-std. 

Proseminar: 

27 Französische Romanprosa in Übersetzungen', 
3.-4. Sem., 2-std. 

Seminare: 

Brummer mit Ass. 

28 Kolloquium über Probleme. der französischen Literatur, Brummer 
ab 5. Sem., I-std. . 

29 Seminar für Kandidaten der Diplom-Übersetzer-Prüfung: Reinecke . 
BespredlUng größerer selbständig angefertigter Überset­
zungen, F-D, 4.-6. Sem., 2-std. 

30 ·Seminar für Kandidaten der Diplom-Dolmetscher-Prüfung: Gorceix 
Referate in französischer Sprache über Kulturprobleme des 
Frankreidl von heute, 4.-6. Sem., 2-std. 

Übu.ngen: 

31 Übersetzungsübungen D-F, Rechtstexte, 1.-2. Sem., 2-std. Boon 

32 Übersetzungsübungen D-F. Texte aus Literatur und Ge- Huberdeau 
schichte, 1. Sem., 2-std. 
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33 Obersetzungsübunngen F-D, Texte aus Literatur und Ge- Meinertz 
schichte, 1.-2. Sem., 1-std. 

HObersetzungsübungen F-D, Texte aus Recht und Wirt- Meinertz 
schaft, 1.-2. Sem., 2-std. 

HObersetzungsübungen D-F, medizinische Texte, Boon 
1.-2. Sem., 2-std. 

36 Granunatik. 1.-2. Sem., 2-std. Pohle 

37 Obersetzung im freien Aufsatz, 2. Sem., 2-std., 14-tgl., Huberdeau 
in zwei Gruppen 

38 Obersetzungsübungen D-F, Texte aus Literatur und Ge- Huberdeau 
schichte, 2. Sem., 2-std. 

39 Obersetzungsübungen D-F, Rechtstexte, Boon 
3.-4. Sem., 2-std. 

40 Obersetzungsübungen F-D, Texte aus Recht und Wirt- Meinertz 
schaft, 3.-4. Sem., 2-std. 

41 Obersetzungsübungen F-D, Texte aus Literatur und Ge- Reinecke 
schichte, 3.-4. Sem., 2-std. 

42 Obersetzungsübungen D-F, Texte aus Handel und Wirt­
schaft, 3.-4. Sem., 1-std. 

43 Obersetzungsübungen F-D, medizinische Texte, 
3.-4. Sem., I-std. 

44 Technisches Französisch F-D, 3.-4. Sem., 2-std. 

45 Technisches Französisch D-F, 3.-4. Sem., 2-std. 

46 Obersetzungsübungen D-F, medizinische Texte, 
3.-4. Sem., 2-std. 

47 Obersetzungsübungen D-F, Texte aus Literatur und Ge-
schichte, 3.-4. Sem., 2-std. 

48 Konsekutivdolmetschen D-F, 4. Sem., 2-std. 

49 Konsekutivdolmetschen F-D, 4. Sem., 2-sta. 

50 Simultartdolmetschen F-D, 4. Sem., 2-std. 

51 Verhandlungsdolmetschen, 4. Sem., 1-std. 

52 Obungen zu französischen Rechtstexten, 4.-6. Sem., 1-std. 

53 Verhandlungsdolmetschen, 5. Sem., 1-std. 

54 Konsekutivdolmetschen D-F, 5. Sem~i 2-std. 

55 Konsekutivdolmetschen F-D, 5. Sem., 2-std. 

56 Simultandolmetschen D-F, 5. Sem., 1-std. 

57 Simultandolmetschen F-D, 5. Sem., 2-std. 

58 Schriftliche Berichte F-D, 5. Sem., 2-std. 

Potonnier 

Klein 

Klein 

Schwarze 

Boon 

Huberdeau 

Gorceix 

Klein 

Klein 

Klein, Potonnier 

Boon 

Klein, Potonnier 

Huberdeau 

Erlinger 

Potonnier 

Klein 

Erlinger 

59 Obersetzungsübungen D-F, Texte a1)S Literatur und Ge-' Boon 
schichte, 5. Sem., 2-std. 
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60 Übersctzungsübungcn D-F, Rechtstexte, 5.-6. Sem., 2-std. Boon 

61 Übersctzungsübung~n F-D, Texte aus Recht und Wirt- Mcil1ertz 
schaft, 5.-6. Sem., 2-std. 

62 Technisches Französisch F-D, 5.-6. Sem., 2-std. Klein 

63 Übersetzungsübungen D-F, Texte aus Handel und Wirt; Potonnier 
schaft, 5.-6. Sem., l-std. 

64 Übersetzungsübunge~l F-D, medizinische Texte, 
5.-6. Sem., 2-std. 

65 Übersetzüngsübung~n D-F, medizinische Texte, 
5.-6. Sem., 2-std .. 

Klein 

Boon 

,:;6 Übersetzungsübungen F-D, Texte aus Literatur und Ge- Reineckc 
schichte, 5.-6. Sem., 2-std. 

67 Technisches Französisch D-F, 5.-6. Sem., 2-std. Schwarze 

68 Übersetzungsübungen D-F, Texte aus Literatur und Ge- Gorceix 
schichte, 6. Sem., 2-std. 

69 Üb~rsetzungsübungen D-F, 'Texte' aus· Handel und Wirt- Potonnier 
schaft, Examenskandidatcn, l-std.·· 

70 Übersetzungsübungen D-F, Texte aus Literatur und Ge- Goreeix 
schichte, Examenskandiditen, 2-std. 

71 Konsekutivdplmetschen D-F, 6. Sem., 2-std. 

72 Simultandolmetschen D-F, 6. Sem., l-std. 

73 Simultandolmetschcn D-F, Examenskandidaten, l-std. 

74 Konsekutivdolmctschen D-F, Examenskandi'daten, 2-std. 

75 Schriftliche Berichte F-D, 6. ·Sem., 2-std. 

76 Verhandlungsdolmetschen, 6. Sem., l-std. 

77 Konsekutivdolmetschen F-D, 6. Sem., 2-std. 

78 Konsekutivdolmetsdlcn F-D, Examcnskandidaten, 2-std. 

79 Simultandolmetschen F-D, 6. Sem., 2-std. 

80 Simultandohnetschen .F-D, Examenskandidaten, 2-std. 

81· Hande1skorrespondenz, 5.-6. Sem. (fakultativ), 2-std. 

82 Ausgewählte Kapitel zur ffanzösisdlen Grammatik und 
Stilistik, 1.-6. Sem., 2-std. 

FRANZÖSISCH ALS ZWEITE SPRACHE 

Vorlesungen: 
83 L'Administrntion loeale et regionale de la France, 

5.-6. Sem., l-std. 

84 La vie eeonomique en I:ranec (suite), 5.-6. Sem., l-std. 

Übungen: 
85 Übersetzungsübungen D-F, 1. Sem., 2-std. 

86 Übersetzungsübungen F-D, l.-.Sem., l-"std. 
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Potonnier 

Potonnier 

Potonnier 

Potonnier 

Erlinger 

Klein, Potonnier 

Erlinger , 

Reinecke 

Erlinger 

Reinecke 

Potonnier 

Reinecke 

Gorceix 

Potonnier 

Huberdeau 

Meinertz 



87 Übersetzungsübungcn D-F, 2.-3. Sem., 2-std. 

88 flbersetzungsübungcn F-D, 4.-6. Sem., 2-std. 

89 Übersetzungsübungen F-D, 4.-6. Sem., 2-std. 

90 ÜbersetZllngsübungen D-F, 4.-6. Sem., 2-std. 

91 Konsckutivdolmetschen F-D, .,: Sem., 2-std. 

92 Simultaridolmetschen F-D, 5. Sem., 2-std. 

93 Schriftliche Berichte F-D, 5.-6. Sem., 2-std. 

94 Konsekutivdolm'etschcn F-D, 6. Sem., 2-std. 

95 Simultandolmetschen F-D, 6. Sem., 2-std. 

96 Übersetzungen D-F, medizinisdle Texte, 
für alle Semester, l-std. 

ITALIENISCH ALS ERSTE SPRACHE 

Vorlesungen: 

Hüberdeau 

Meinertz 

Reinecke' 

Huberdeau 

Klein 

Erlinger 

Erlinger 

Erlinger 

Eriinger 

Boon 

.97 Die historische Entwicklung der italienischen Spradle, II; Brummer 
1.-6. Sem., l~std. 

98 Trasformazione deI Comune in Signoria, 3.-6. Scm., l-std. Valentino 

. 99 Regioni cco.nomiche d~Jl'Italia scttcntrionale, Valentino 
3.-6. Sem., l-std. . 

100 11 Romanticismo italiano: Manzoni e Lcopardi, Gilmozzi 
2.-6. Scm., l-·std. 

Proseminar: 

101 Die Eigennrt des Italicnisdlcn, 2.-4. Sem., l-std. Brummer mit Ass. 

Seminarc: 

102 OaJ;te, La Oivina Commcdia, JI: Purgatorio, Brummer 
4.-6. Sem., 2-std. 

103 Referate über italienkundliche Themen in italienischer Gilmozzi 
Sprache, 4.-6. Sem., 1-std. 

10.4 Literarisches Übersetzen an Hand eines modernen Autors, Pohle 
5.-6. Sem., 2-std. 

Übungen: 

10, Sprachkursus für Anfänger, 1. Scm.,· 3-std. 

J 06 Leichte Wortschatzübungen, 1. Sem., 1-std. 

107 Übersetzcn leichter Texte, 0-1. 2. Sem., l-std. 

108 Grammatische Übungen, 2.-3. Sem., .4-std. 

109 Übersetzen, I-D; mit Wortschatzübungen, 
2.-3. Sem., I-std. 

110 Oiktatübungen, 2.-3. Sem., l-std. 

1 Ü Wirtschaftstexte, I-D, 2.-4. Sem., l-std. 

Pohle 

von Bubnoff 

von BubnoH 

Gilmozzi 

Schättle 

Gilmozzi 

Schättle 
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112 Sfegreifübersetzen, D-I, 3.-4. Sem., l-std. 

113 Literarische Texte, I-D, 3.-4. Sem., l-std. 

114 Wittschilftstexte, D-l. 3.-4. Sem.. l-std. 

115 Leichtere juristische Texte. D-1. 3.-4. Sem .• l-std. 

116 Literarische Texte. D-1. 4.-6. Sem .. 2-Sfd. 

117 Tedinische Texte, I-D. 4-6. Sem .. l-std. 

118 Technische Texte, D-I, 4.-6. Sem .• l-std. 

119 Aufsatzübungen, 4.-6. Sem .. 2-std. 

120 Verhandlungsdolmetschen, 4.-6. Sem., l-std. 

121 Konsekutivdolmetschen. I-D. 5. Sem., l-std. 

122 Simultandolmetschen. I-D. 5. Sem .• l-std. 

123 Schwierige Texte aus der Wirtschaft, I-D. 
5.-6. Sem., l-std. 

124 Sdnvierige aJlgemeine Texte. I~D. 5.-6. Sem .• l-std. 

125 Wirtschaftstexte. D-I. 5.-6. Sem .• I-std. 

126 Juristische Texte, I-D. 5.-6. Sem .• 2-std. 

127 Juristische Texte. D-I. 5.-6. Sem .• 2-std. 

128 Berichte. 5.-6. Sem., 2-std. 

129 K9nsekutivdolmetschcn. D-I, 5.-6. Sem .. 2-std. 

] 30 Simultandolmetschen. D-I, 5.-6. Sem .• I-std. 

',131 Konsekutivdolmetschen. I-D. 6. Sem .• I-std .. 

132 . SimultandolmetsChen. I-D. 6. Sem., I-std. 

133 Klausuren, 'I-D und D-I, 3.-6. Sem .• 2-std. 

ITALIENISCH ALS ZWEITE SPRACHE 

Vorlesungen: 

134 DaJla Rivoluzione francese ai primi moti risorgimenta~i. 
4.-6. Sem .• I-std. 

13 5 La storia d'Italia neI periodo rinascimentale. 
4.-6. Sem .• l-std. 

Übungen: 

J 36 'Sprachkursus für Anfänger. I.Sem., 3-std. 

13 7 Phonetische Übungen. 1.-2. Sem .• 2-std. 

138 Grammatische Übungen. 2. Sem .. 2-std. 

139 Wortschatzübungen. 2. Sem .• l-std. 

140 Diktatiibungen. 2.-3. Sem .• I-std. 

141' Grammatische Übungen, 3. Sem .• 2-std. 
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von Bubnoff 

Pohle 

Valentino 

von Bubnoff 

Gilmozzi 

Schättle 

Valentino 

Gilmozzi 

Valent;no. 
Schättle 

Schättle 

Schättle 

Schättle 

Schättle 

Valentino 

Pohle 

. von Bubhoff 

Schättle 

Val~ntino 

'Valentino 

Schättlc 

Schättle 

von Bubnoff 

Valentino 

Gihnozzi 

Pohle 

Gilmozzi 

Valentino 

von .Bubnoff 

Gilmozzi 

Valentino' 



142 Leichtere literarische Texte, I-D, 3. Sem., l-std. 

143 Konversation, 3.-4. Sem., l-std. 

144 literarische Texte, I-D, 4.-6. Sem., l-std. 

145 Literarische Texte, D-l, 4.-6. Sem .. 2-std. 

146 Wirtschaftstexte, I-D, 4.-6. Sem., l-std. 

14'7 Juristische Texte, I~D, 4.-6. Sem., I-std. 

14'8 Wirtschaftstexte, D-l, 5.-6. Sem., I-std. 

149 Berichte, 5.-6. Sem., 2-std. 

150 Konsekutivdolmetschen, I-D, 5. Sem., l-std. 

151 Simultandolmetschen, I-D, 5.-6. Sem., 2-std. 

152 Konsekutivdolmetschen, I-D, 6. Sem., l-std. 

SPANISCH ALS ERSTE SPRACHE 

Vorlesungen: 

Pohle '. 

. von Bubnoff 

Pohle 

von BUbnoff 

Pphle 

Pohle 

Valentino 

Schättle 

Schättle 

Schättle 

Schättle 

153 Das spanische Theater von seinen Anfängen bis zu Lope leschke 
de Vega, 1.-6. Sem., l-std. 

154 EI Nuevo Estado ~spaiiol, .2.-6. Sem., l-std. Mijares 

Seminare: 

15 5 Übungen zur Literaturvorlesung, 4. Sem., I-std. Jeschke 

156 Einführung in die Technik des Dolmetschens, JIIig, Mijares 
ab 5. Sem., 2-std. 

157 Seminar für Kandidaten des Diplom-Dolmetscher-Examem, lesehke 
I-std. 

158 Seminar für Kandidaten des Diplom-Übersetzer-Examens, Conradi 
.2-std. 

159 Spanienkundliches· KolloCjuium, 4.-7. Sem., l-std .. 

160 Iberoamerikanischer Arbeitskreis, 4.-7. Sem., 2-std. 

161 Geschichte der spanischen Sprache an Ha;ld ausgewählter 
Texte, 5.-7. Sem., 2-std. 

Übungen: 

162 Klausurarbeiten, obligatorisch ab 4. Sem., 1-std. 

163 Sprachkursus für Anfänger, 1. Sem., 4-std. 

164 Sprachkursus für Fortgeschrittene, 2. Sem., 4-std. 

Banzo 

lesehke 
mit Lektoren 

leschke 
mit Ass. 

Jesehke 
mit Lektoren 

von Erhardt 

von Erhardt 

165 Phonetische und grammatikalisdle Übungen im Sprach- von Erhardt 
labor, 1.-2. Sem., l-std. 

166 Systematische Repetition der spanischen Grammätik an 
Hand leich terer Übungstexte, 3.-4. Sem., 2-std. 

167 Übersetzen leichterer Texte Sp-;-D, 3. Sem., 2-std. 

Banzo 

von Erhardt 
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168 Übersetzen literarischer Texte D-Sp. 4. Sem., 3-std. 

169 Übersetz~n literarischer Texte Sp-D, ~. Sem.,- 2-std. 

J 70 - Übersetzen ausgewählter Texte aus der Tagespresse D-Sp, 
4. Sem., 2-std. 

171 Übersetzen von Fachtexten (Recht) D-Sp, 
ab 5-. Sem., 2-std. 

172 Übersetzen von Fachtexten (Wirtscha-ft) D-Sp, 
ab 5. Sem., 2-std. 

173 Übersetzen von Fachtexten (Wirtschaft) Sp-D, 
ab 5. Sem., 1-std. 

174 Übersetzen von Fachtexten (Medizin) D-Sp, 
ab 5. Sem., 1-std. 

175 Übersetzen von Fachtexten (Medizin) Sp-D, 
ab 5. Sem., 1-std. . 

176 Übersetzen von Fachtexten (Technik) D-Sp, 
ab 5. Sem., 2-std. 

177 Übersetzen literarischer und historischer Texte Sp-D, 
ab 5. Sem., 2-std. 

178 Übersetzen literarischer und historischer Texte D-Sp; 
ab 5. Sem., 2-std. 

179 Übersetzen literarischer und historischer Texte D-Sp, 
ab 5. Sem., 2-std. 

180 Schwierige Klausurarbeiten für Examenssemester, 2-std. 

181 Handelskorrespondenz für .Diplom-Übersetzer, 1-std, 

182 Verhandlungsdolmetschen, ~b 5. Sem., 2-std. 

183 Konsekutivdolmetschen D-Sp, ab 5. Sem., 1-std. 

184 Konsekutivdolmet~chen D-Sp, Examenssemester, 1-std .. 

185 Konseku~ivdolmetschen Sp-D, ab 5. Sem., 2-std. 

186 Redaktion von ~erichten Sp-D, ab 5. Sem., l-std. 

1.87 Simultandolmetschen, Examenssemester, 3-std. 

SPANI5'CH ALS ZWEITE SPRACHE 

Vorlesung: 

1 S 8 Grundzüge' der spanischen Landeskumk (in spanischer 
Sprad1e), 3.-7. Sem., 1-std. 

Seminare-: 

Salinas 

von Erhardt 

Mijitres 

Ban~o 

Mijares 

CCinradi 

Banzo 

llJig 

IlIig 

Conradi 

Mijares 

Salinas 

Mijares 

JIlig 

I1Jig, Banzo 

Mijares 

Mijares 

COlmdi 

Conrac1i 

JIlig, Banzo 

. Mijares 

189 Seminar für Kandidaten des Diplom-Dolmetscher-E~amens, leschke 
l-std. 

190 Iberomarikanischer Arbeitskreis, 4.-7. Sem., 2-std. - leschke 
mit _ Lektoren -

188 



Übungen: 

191 Klausurarbeiten, obligatorisdi ab 4. Sem., 1~std. 

192 Sprachkursus für Anfänger, 1. Sem., 4-std .. 

193 Sprachkursus für Fortgeschrittene, 2. Sem., 4-std. 

leschke 
mit Lektoren 

von Erhardt 

von Erhatdt 

194 Spanisdle Syntax an Hand von Übungstexten, Salinas 
3. Sem., 4-std. 

195 Übersetzen von leichteren Texten Sp-D, 3. Sem., 2-std. von Erhardt 

196 Übersetzen von leichteren Texten D-Sp, 4. Sem., 4-std. Salinas 

197 Übersetzen schwierigerer Texte Sp-D, 4.-5. Sem., 2-std. von Erhardt 

198 Übersetzen schwieriger Texte Sp-D, ab 6. Sem., 2-std. Conradi 

199 Übersetzen von Fachtexten (Wirtschaft) Sp-D, 
4. bis Examenssemester, 2-std., 2 Gruppen 

200 Übersetze)). von Fachtexten (Recht) Sp-D, 
ab 5" Sem., 1-std. 

201 Übersetzungen D-Sp. Examenssemester, 1-std. 

202 Übersetzungen D-Sp. Examenssemester. 1-std. 

203 Spanicnkundliches Kolloquium. 4.-7. Sem .• 2-std. 

204 Konsekutivdolmetschen Sp-D. 5. bis Examenssemester, 
1-std. 

205 Redaktion von Berichten Sp-D. 5. bis Examenssemester, 
1-std. 

206 Simultandolmetschen. 5. bis Examenssemster, 
2 Gruppen. 2-std. 

207 Simultandolmetschen, Examenssemester, 1-std. 

PORTUGIESISCH ALS ERSTE UND ZWEITE SPRACHE 

Vorlesung: 

208 Geografia e Geografia economica de Portugal. 
ab 3. Sem., 1-std. 

Seminare: 

Jeschke 

Conradi 

IIIig 

Mijares 

Banzo 

Conradi 

Conradi 

Jeschke. Illig 
J eschJ(e, Salinas 

JIIig; Banzo 

N.N. 

209 Seminar für Kandidaten des Diplom~Übersetzer-Examens, Sch~effer 
2-std. 

210 Iberoamerikanischer Arbeitskreis. 4.-7. Sem .• 2-std. 

Üb u n gen': 

211 Sprachkursus für Anfänger, 1. Sem .• 4-std. 

212 Sprachkursus für Fortgeschrittene, 2. Sem .• 4-std. 

2] 3 Konversationsübungen. 3,-4. Sem., 1-std. 

214 Konversationsübungen, ab 5. Sem., 1:std. 

215 Übersetzungsübungen P-D, 3. Sem .• 3-std. 

leschke 
mit Lektoren 

SchaeHer 

SchaeHer 

N.N. 

N.N. 

SchaeHer 
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216 Übersetzungsübungen D-P, 3. Sem., 2-std. 

217 Übersetzungsübungen P-D, 4. Sem., l-std. 

218 Übersetzungsübungen P-D, ab 5. Sem~, 2-std. 

N.N. 

SchaeHer 

Schaeffer 

219 Übersetzungsübungen D-P, ab 4. Sem., 2-std. N. N. 

220 Übersetzen von FachtexteJl (Recht und Wirtschaft; P-D, SchaeHer 
. ab 4. Sem" 2-std. 

221 Übersetzen von. Fachtexten (Recht und Wirtschaft) D-P, N. N. 
ab 4. Sem., 2-std. 

222 Übun'gen im freien Aufsatz, Examenssemester, l-std. N. N. 

223 Landeskundliches Kolloquium, ab 3. Sem., 1-std. N. N. 

224 Verhandlungsdolmetschen, ab 4. Sem., l-std. N. N., Schaeffer 

225 Simultandolmetsdlen, ab 4. Sem., l-std: 

226 Klausurarbeiten, obligatorisch ab 4. Sem., l-std. 

ENGLISCHE SPRACHE 

ENGLISCH ALS ERSTE SPRACHE 

Vorlesungen: 

N. N., Sch~effer 

Jeschke 
mit Lektoren 

227 England in the.20th 'Century (Political 'and Religious Jcnsen 
Problems', Cultural, Econonlic, and Social Aspects, with 
a View to Present-Day British Problems), Part L 
1.-6. Sem., 2-std. 

228 English Literature in the 20th Century, Part I,' Jensen 
1.-6. Sem" 2-std. 

229 Das Englisch der Vereinigten Staaten, 1.-6. Sem., 2-std. N. N. 

230 American Literature in the 20th Century, Part I1I, Persijn 
1.-6. Sem., l-std. 

Seminare: 

231 Englandkundliches Kolloquium in englischer Sprame, 
4. Sem., 2-std. 

232 T. S. Biot: The Waste Land und kleinere Gedichte, 
4. Sem., 2-std. 

233 Seminar fü; Kandidaten der Diplom-Übersetzer-Prüfung: 
Bespremung größerer selbständig angefertigter Überset" 
zungen,· E-D, 5. Sem., 2-std. 

Jensen 

N.N .. 

. Jensen mit Ass., 
Schäfer 

234 Seminar für Kandidaten der Diplom-Dolmetsmer-Prüfung: -Jen sen 
Referate in englismer Sprame über Kulturprobleme des 
England von heute, 5. Sem., l-std. 

235 William Faulkner: The Sound and the F~ry, Light in N. N. 
August, Requiem for a Non, ab 5. Sem" ·2-std. 



Übungen: 

236 Übersetzungsübungen mit Klausuren, Texte aus Literatur, Schäfer 
Geschichte und Landeskunde, E-D, 1. Sem., 2-std. 

237 Übersetzungsübungen mit Klausuren, Texte aus Literatur, Webster 
Geschichte und Landeskunde, D-E, 1. Sem., 2-std. 

238 Konversation, 1.-2. Sem., 1-std. Webster 

239 Prticis writing and verbal reporting, 1.-2. Sem., 2-std. Webster 

240 Einführung in die Terminologie der Handels- und Wirt- Renzing 
schafts sprache, 1.-3. Sem., 1-std., 14-tg1. 

241 Einführung in die Terminologie der Rechts- und Verwal­
tungssprache, 1.-3. Sem., 1-std., 14-tg1. 

242 Einführung in das technische Englisch, 1.-3. Sem., 1-std. 

243 Übersetzungsiibungen mit Klausuren, Texte aus Literatur, 
Geschichte und Landeskunde, E-D, 2. Sem., 2-std. 

244 Übersetzungsiibungen mit Klausuren, Texte aus Literatur, 
Geschichte und Landeskunde, D-E, 2. Sem., 2-std. 

Schäfer 

W. Bunjes 

Miirlebach 

J. Bunjes 

245 Konzentrationsiibungen (Einführung in die Technik des J. Bunjes 
Dolmetschens), 2. Sem., 1-std. 

246 Übersetzungs übungen mit Klausuren, Texte aus Literatur, Webster 
Geschichte und Landeskunde, D-E, 3. Sem., 2-std. 

247 Übungen im freien AuFsatz, 3. Sem., 2-std. Webster 

248 Konzentrationsübungen (Einführung in die Technik des J. Bunjes 
Dolmetschens), 3. Sem., 1-std. 

249 Übersetzungsiibungen mit Klausuren, Texte aus Literatur, Schäfer 
Geschichte und Landeskunde, E-D, 3.-4. Sem., 2-std. 

250 Konversation, 3.-4. Sem., l-std. Webster 

251 Übungen im freien Aufsatz, 4. Sem., 2-std. Webster 

252 Übersetzungsübungen mit Klausuren, Texte aus Literatur, J. Bunjes 
Geschichte und Landeskunde, D-E, 4. Sem., 2-std. 

253 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Handels- und Renzing 
Wirtschaftssprache, E-D, 4.-5. Sem., 2-std. 

254 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Handels- und Webster 
WirtsChaftssprache, D-E, 4.-5. Sem., 2-std. 

255 Übersetzungs übungen mit Klausuren zur Rechts- und. Ver- Schäfer 
waltungssprache, E-D, 4.-6. Sem., 2-std. 

256 Übersetzungs übungen mit Klausuren zur Rechts- und Ver- W. Bunjes 
waltungssprache, D-E, 4.-6. Sem., 2-std. 

257 Übersetzungsübungen mit Kla~suren zur Sprache der W. Bunjes 
Technik, E-D, 4.-6. Sem., 2-std. 

258 Übersetzungsiibungen mit Klausuren zur Sprache der Timewell 
Technik, D-E, 4.-6. Sem., 2-std. 

259 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Sprache der W. Bunjes 
Medizin und Naturwissenschaften, E-D, 4.-6. Sem., 2-std. 
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260 Obersetzungsübungen mit Klausuren zur Sprache der TimeweIl 
Medizin und Natürwissimschaften. D-E. 4.-6. Sem,. 2-std. 

261 Übersetzungsübungen mit Klausuren. texte aus Literatü~. Persijn 
Geschichte und Landeskunde. E-D. 5. Sem .• 2-std. 

262 Obersetzungsübungen mit Klausuren. Texte aus Literatür. WooHey 
Geschichte und Landeskunde. D-E. 5. Sem .• 2-st~. 

263 Aufsatzklausuren (obligatorisch für Diplom-Übersetzer). 
5.~6. Sem .• 

264 Handelskorrespondenz . (wahlfreie Zusatzprüfung zur 
Diplomprüfung). 5.-6. Sem .• l-std. 

265 Konversation. 5 . .:....6. Sem .• l-std. 

266 Obersetzungsübungen (w~hlfreie Zusatzprüfung für 
Diplom-Übersetzer). Französisch-Englisch. 
5 .. -6. Sem .• ,1-std, 

267 Übersetzungsübung~n mit Klausuren. Texte aus Literatür. 
Geschichte und Landeskunde. E-D. 6. Sem .• 4-std., 
in 2 Gruppen " 

268 Obersetzungsübungen mit Klausuren. Texte aus Literatür. 
Geschichte und Landeskunde. D-E, 6. Sem .• 4-std .• 
in 2 Gruppen 

269 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Handels- und 
Wirtschaftssprache. E-D. 6. Sem., 2-std. 

270 Übersetzungsübungen mit Klausuren zur Handels- und 
Wirtschaftssprache. D-E. 6. Sem .• 2-std. 

271 Besprechung von Arbeiten (Tedmik. Medizin. Natur­
wissenschaften). 6. Sem., 2-std. 

272 Besprechung von Arbeiten (Technik. Medizin. Natur-
, wissenschaften). 6. Sem., 2-std. 

Woolley. 
Webster " 

Schäfer 

Webster 

Woolley 

Mürlebach, 
Renzing 

TimeweIl. 
J. Bl1nje~ 

Renzing 

J. Bunjes 

W. Bunjes 

TimeweIl 

273 Verhandlungsdolmetschen für Dolmetscher (Gruppe C und Persijn, Woolley 
E) und (wahlfrei) für Übersetzer, 6.' Sem .• 2-std. 

D 0 I met s c h ü b u n gen (ab 4. Semester): 

GRUPPE A (ANFÄNGER): 

274 Konsekutivdolmetschen. E-D. 2-std. 

275 Konsekutivdolmetschen. D':"'E. 2-std: 

276 Simultandolmetschen, E-D, 2-std. 

277 Simultandolmetschen, D-E. 2-std. 
(wahlfrei) 

278 Schriftliche Berichte. E-D. 2-std. 

GRUPPE B (FORTGESCHRITTENE J): 

279 Konsekutivdo]metschen. E-D, 2-std. 

279a Konsekutivdolmetschen. D-E,"" 2-std. 
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W. Bunjes, 
J. Bunjes 

WoolJey 

Mürlebach 

TimeweIl" 

Rauscher 

Rauscher 

TimeweIl 



280 Simultandolmetschen, E-'-D, l-std. 

281 Simultandolmetschen, D-E, l-std. 
(wahlfrei) . 

282 Schriftliche Berichte, E-D, 2-std. 

GRUpPE C (FORTGES·CHRITTENE II): 

283 Ko·nsek1,1tivdolmetschen, E-D, 2-std. 

284 Konsekutivdolmetschen, D-E, 2-std. 

285 SimultandolmetsChen, E-D, 2-std. 

286 Simultandolmetschen, D-E, 2-std. 
(wahlfrei) 

287 Schriftliche Berichte, E-D, 2-std. 

GRUPPE E ( NUR EXAMENSKANDIDATEN): 

288 Konsekutivdolmetschen, E-D, 2-std. 

289 Konsekutivdolmetschen, D-E, 2-std. 

290 Simultandohnetschen, E-D, 2-std. 

291 Simultandolmetschen, D-E, 2-std. 
(wahlfrei) . 

292 Schriftliche Berichte, E....,.D, 2-std. 

Übungen für alle Semester 

W. Bunjes 

Woolley 

Mürlebach 

Mürlebach 

TimeweIl 

Rauscher 

J. Bunjes 

Persijn 

Rauscher 

J. Bunjes 

Persijn 

TimeweIl 

MürIebach 

293 Pronunciation and Intonation of Difficult EngJish Texts, Woolley 
1. Sem., l-std. 

294 Gramm~tik, 1.-6. Sem., l-std. 

295 Phonetische Übungen, 1.-6. Sem., l-std. 

296 Introduction to Colloquial English, 1.-3 .. Sem., l-std. 

297 Modern Cclloquial English, 4.-6. Sem., l-std. 

:298 Exercises in Dictation, Comprehension, Grammar, 
1.-6. Sem., i-std. . 

299 Reading and Discussion of Modern English Short Stories, 
1.-6. Sem., 2-std. 

ENGLISCH ALS ZWEITE SPRACHE 

300 Englandkundliches Kolloquium in englischer Sprache, 
4.-6. Sem., 2-std. . 

301 Englandkundliches Kolloquium in englischer Sprache 
(für Ausländer), 4.-6. Sein., l-std. 

Übungen: 

W. Bunjes 

W. Bunjes 

1. Bunjes 

J. Bunjes . 

Woolley 

WooIJey 

Jensen 

Jensen 

302 Übersetzungsübungen mit Klausuren, Texte aus Literatur, Renzing 
Geschichte und Landeskunde, E-D, 1. Sem., 2-std. 

303 Übetsetzungsübungen mit Klausuren, Texte aus Literatur, Webster 
Geschichte und Landeskunde, D-E, 1.-3. Sem., 2-std. 
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304 Pronunciation Exercises, 1.-3. Sem., l-std. Woolley 

305 Konversation, 1.-3. Sem., l-std. Ti 11lewell 

306 Obersetzungsübungen mit Klausuren, Texte aus Literatur, Renzing 
Geschichte' und Landeskunde, E-D, 2: Sem., 2-std. 

307 Obersetzungsübungen mit Klausure~, Texte aus Literatur, Rausche' 
Geschichte und Landeskunde, E-D, 3.-4. Sem., 2-std. 

308 Obersetzungsübungen mit Klausuren zur Handels- und Schäfer 
Wi.rtschaftsspniche, E-D, 4.-6. Sem., 2-std. 

309 Obersetzungsübungen mit Klausuren zur Rechts-, und Renzing 
Verwaltungssprache, E-D, 4.-6. Sem., 2-std. 

310 Obersetzungsübungen mit Klausuren zur Spradie der 
Technik, E-D, 4.-6. Sem:, 2-std. 

Schäfer 

311 Obersetzungsübungcn mit Klausuren zur Sprache der Me- Schäfer 
dizin und Naturwissenschaften, E-D, 4.-6. Sem., l-std. 

312 Obersetzungsübungen mit Klausuren, Texte aus Literatur, Woolley 
Geschichte und Landeskunde, D-E, 4.-6. Sem .• 2-std. 

313 Konversation, 4.-6. Sem., l-std. TimeweIl 

314 Ober~etzungsübungcn mit Klausuren, Texte aus Literatur. Miirlebach 
Geschichte und Landeskunde, E-D, 5. Sem., 2-std. 

315 Handelskorrespondenz (wahlfreie Zusatzprüfung zur Schäfer 
Diplomprüfung), 5.-6. Sem., l-std. 

316 Obersetzungsübungen mit Klausuren, Texte aus Literatur. Rauscher 
Geschichte und Landeskunde, F-D, 6. Sem. 2-std. 

317 

318 

319 

Obungen für Ausländer: 

Obersetzungsübungen mit .Klausuren, Texte aus Literatur. 
Geschichte und Landeskunde, E-D, 1.-3. Sem., 2-std. 

Obersetzungsübungcn mit Klausuren, Texte aus Literatur, 
Geschichte und Landeskunde, E~D. 4.-6. Sem., 2-std. 

Obersetzungsübungen mit Klausuren zur Handels- und 
Wirtschafts sprache, E-D. 4.-:-6. Sem., l-std. 

320 Obersetzungsübungen mit Klausuren zur Rechts- und 
Verwaltungssprache, E-D, 4.-6 .. Sem., l-std. 

D 0 Im e t s c h ü b u n gen (ab 4. Semester): 

GRUPPE A (ANFÄNGER): 

321 Konsekutivdolmetschen, E-D, 2-std. 

322 Simultandolmetschen, E-D. 2-std. 

323 Schriftliche Berichte, E-D, 2-std.· 

GRUPPE B (FORTGESCHRITTENE): 

324 Konsekutivdolmetschen, E-D, 2-std. 

325 Simultandolmetschen, 'E.:..-D, 2-std: 

326 Schriftliche Bericht~; E,-D. 2-std. 
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.Pclsijn 
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GRUPPE E (NUR EXAMENSKANDIDATEN) : 

327 Konsekutivdolmetschen, E-D, 2-std. 

328 SimultandolmeJschen, 'E~D, 2-std. 

329 Schriftliche Berichte, E-D, 2-std. 

SLAVISCHE SPRACHEN 
RUSSISCH ALS ERSTE SPRACHE 

Vorlesungen: 

330 Die russische Literatur im 18. Jahrhundert, 
1.-6. Sem., 2-std. 

Persijn 

Mürlebach 

Rauscher 

Schrenk 

331 Die russische Geschichte seit dem Ende des TatarenjoChs Wollner 
bis zu Katharina 11., 11. Teil, 1.-6. Sem., 2-std. 

332 Sowjetunion - Wirtschaftliche Grundlagen, in russischer Mawrizki 
Sprache, 5.-6. Sem., 2-std. 

333 Grundprobleme der russischen Geistesgeschichte, 11, 
1-6. Sem., 1-std. 

Proseminar: 

334 Lektüre eines sowjetischen Schriftstellers, 
4. Sem., 2-std. 

Seminare: 

Rössler 

Rössler 

335 Russische Neuerscheinungen auf dem Gebiete der Über- Schrenk 
setzungstheorie (Seminar für DÜ und DD), 5.-6. Sem., 
2-std. 

336 KoIIoquium für Examenskandidaten (DÜ und' DD), 2-std. Schrenk 

337 Seminar zur Vorlesung über die' wirtschaftlichen Grund­
lagen der Sowjetunion, 5-6. Sem., 2-std. 

33 8 Russisch-Deutsche Übersetzungen aus der Literatur- und 
Geistesgeschichte (Seminar für DÜ), 5.-6. Sem., 2-std. 

339 IndividueIIe wissenschaftliche Beratung für Verfasser von 
Diplomarbeiten, 1-std. 

Übungen: 

340 Grundlehrgang I, 1. Sem., 6-std. 

341 GrundIehrgang 11, 2. Sem., 6-std. 

342 Grundlehrgang III, 3. Sem., 1-std. 

3'43 Sprechfertigseits- und Konzentrationsübungen, 
3. Sem., 1-std. 

344 Übersetzungsübungen R-D, Texte aus Literatur, 
Geschichte und Landeskunde, 3 .. Sem., 1-std. 

345 Übersetzungs übungen D-R, Texte aus Literatur, 
Geschichte und Landeskunde, 3. Sem., 1-std. 

Mawrizki 

Rö~sler. 

Schrenk 

Wollner, 
de Castro 

Samsonowa, 
de Castro 

de Castro 

Rössler 

Lange 

SamsoIiowa 
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346 Grammatik 'für Fortgeschrittene. ab 3. Sem .• 2-std. 

347 Übersetzung allgemeiner Texte R-D. mit grammatika­
lischen Übungen. 4. Sem .• 2-std. 

348 Übersetzungsübungen D-R. Texte aus Literatur. 
Geschichte und Landeskunde. 4. Sem:. 2-std. 

349 Konversationsübungen in russischer Sprache. 
4. Sem .• I-std. 

350 Schriftliche Berichte R-D; 4. Sem .• I-std. 

351 Einführung in das Verhandlungsdolmetschen. 
4. Sem .• 2-std. 

352 Russische Aufsätze über landeskundliche Themen, 
4.-6. Sem., 2-std. 

353 Übersetzungsübungen D-R und R-D, medizinische 
Fachtexte, 4.-6. Sem., 2-std. 

354 Einführung in die russische Wirtschaftstenninologie, 
4.-6. Sem., l-std. 

355 Übersetzungsübungen D-R, Texte aus Wirtschaft und 
Recht, 5.-6. Sem., 2-std. 

356 Übersetzungsübungen D-R, allgemeine Texte, 
5.-6. Sem., l-std. 

König 

Lange 

. Lange 

Lange 

König 

Könjg. 
Samsonowa 

Lange 

Mawrizki 

Mawrizki 

Mawrizki 

357 Übungen zur Vorlesung "Die russische Geschichte seit Wollner 
dem Ende des Tatarenjochs bis zu Katharina H.", 
5.-6. Sem., .1-std .. 14-tgl. 

358 Konsekutivdolmetschen R-;-D, 5.-6. Sem., 2-std. König 

359 Schriftliche Berichte R-D, 5.-6. Sem., l-s.td. 

360 Konsekud~dolmetschen D-R, 5.-6. Sem.. 2-std. 

361 Sirnultandolmetschen R-D, 5.-6. Sem., 2-std. 

362 Verhandlungsdohnetschen, 5.-6. Sem .• 2-std. 

363 Übersetzungsübungen D-R, Texte aus Literatur, 
Geschichte und Landeskunde, 5.-6. Sem. und Ex'amens­
k~ndidaten, 2-std. 

364 Übersetzungsübungen D-R, Texte aus Wirtschaft und 
Recht, Examenskandidaten, 2-std. 

365 Russische Aufsätze über Iandeskundliche Themen, 
Examenskandidaten, 2-std. 

I 

RUSSISCH ALS ZWEITE SPRACHE 

Vorlesung: 

König 

Samsonowa 

Rössler 

, Samsonowa, 
König 
Lange 

Mawrizki 

Lange 

366 Russische Landeskunde, 11, Russische Geschichte bis zum Mawrizki 
18. Jahrhundert, in russischer Sprache. 5.-6. Sem., 2-std. 

Übungen: 
367 Übung zur Vorlesung "Russische Geschichte bis zum Mawrizki 

18. Jahrhundert", 5.-6. Sem., l-std. 
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368 Grundlehrgang I, 1. Sem., 4-std. 

369 Grundlehrgang II, 2. Sem., 4~std. 

370 Grundlehrgang III, 3. Sem., 2-std. 

371 Übersetzungsübungen R-D, Texte aus Literatur, 
Geschichte und Landeskunde, 3. Sem., l-std. 

372 Übersetzungsübungen D-R, Texte aus Literatur, 
Geschichte und Landeskunde, 3. Sem., l-std. 

373 Übersetzung allgemeiner Texte R-D mit grammatika­
lischen Übungen, 3.-4. Sem., 2-std. 

Samsonowa 

Lange 

. Samsonowa 

König 

König 

Samsonowa 

374 . Übersetzungsübungen R-D, .Texte aus Wirtschaft und Mawrizki 
Recht, 4.-6. Sem., 2-std. 

375 Sprechfertigkeits- und Konzentrationsübungen, 
4.-6. Sem., l-std. - . 

376· Konversation (russisch), 4.-6. Sem., l-std. ' 

377 Übersetzungsübungen R-D, Texte aus Literatur, 
Geschichte und Landeskunde; 5.-6. Sem., 2-std. 

378 Simultandolmetschen R-D" 5.-6. Sem., 2-std. 

379 Konsekutivdolmetschen und Berichte R-D, 
5.-6. Sem., 2-std. 

POLNISCH ALS ZWEITE SPRACHE 

Sem i n a r'e : 

380 Polnische Landeskunde, 4.-6. Sem., l-std., 14-tgl. 

381 Kolloquium für Examenskandidnten, l-std., 14-tgl. 

Übungen: 

382 Polnisch für Anfänger, 2-std. 

383 Übersetzungs übungen Pol-D und D-Pol, Texte aus 
Literatur und Landeskunde, 4.-6. Sem., l-std. 

384 Übersetzungsübungen Pol-D, 4.-6. Sem., 2-std. 

SERBOKROATISCH 

385 Serbokroatisch für Anfänger, l-std. 

386 Serbokroatisch für Fortgeschrittene, l-std. 

ARABISCHE SPRACHE 

ARABISCH ALS ERSTE UND ZWEITE SPRACHE 

Vorlesungen: 

387 Geschichte der Araber, I, 1.-6. Sem., I-std. 

388 Landeskunde der arabischen Staaten, I: Der Maghrib, 
1.-6. Sem., 1-std. 

Rössler 

Lange 

König 

Rössler 

Rössler 

Wollner 

Wollner 

Wollner 

Wollner 

Wollner 

" Bäse 

Bäse 

Singer 

Singer 
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Üb u n g.en: 

389 Einführung in die arabische Schriftsprache der Gegen­
wart, 11, 2. Sem., 4-std. 

390 Repetitorium der arabischen Grammatik für höhere 
Semester, II, 2-std. 

391 Arabische Phonetik, 2.-3. Sem., 1-std., 14-tgl. 

392 Arabisch!! Konversationsübungen, 2.-3. Sem., 2-std. 

393 Schwerere kursorische Lektüre, 2. Sem., 2-std. 

394 Arabische Schreibübungen nach Diktat, 
3.-4. Sem., 1-std. 

395 Aufsatzübungen (Unterstufe), 3.~. Sem., 2-std., 14-tgl. 

396 Aufsatzübungen (Oberstufe), 5.-6. Sem., 2-std., 14-tgl. 

397 Übersetzungsübungen A-D, 3.-4. Sem., 2-std. 

398 Übersetzungsübungen D-A, 3.-4. Sem., 2--std. 

399 Übersetzungsübungen D-A, 5.-6. Sem., 2-std. 

400 Ägyptisch-Arabische Konversation (Ägyptisch-
Arabisch Ill), 2-std. 

GERMANISCHE SPRACHEN 

DEUTSCH ALS ERSTE SPRACHE 

Vorlesungen: 

401 Geschichte des deutschen Romans im 20. Jahrhundert, 
1.-6. Sem., 2-std. 

402 Länderkunde von Deutschland, H. 1.-6. Sem., 1-std. 

403 Imanuel Kant .:.. Gestalt und Werk, 1.-6. Sem., 2-tsd. 

404 Insti~utionen der Bundesrepublik (11: Die Länder), 
1.-6. Sem., 1-std. 

Proseminare: 

Singer 

Rizk 

Singer 

Rizk 

RizK 

Rizk 

RizK 

Rizk 

Singer, 

Rizk 

Rizk 

Rizk 

Mayer 

Klaer 

Sachse 

Bäse 

Rizk 

405 Einführung in die deutsche literaturwissenschaft, 
1.-3. Sem., 2-std. 

Mayer mit Ass. 

406 Interpretationsübungen zur Vorlesung "Geschichte des 
deutschen Romans im 20. Jahrhundert", 
1.-6. Sem., 1-std. 

Seminare: 

Mayer 

407 Sti]formen deutscher Lyrik im 18. und 19. Jahrhundert, Mayer 
4.-6. Sem., 2-std. 

408 Kolloquium über Probleme der neueren deutschen lite- Mayer 
ratur (für Examenskandidaten, DÜ und DD), 1-std. 

409 Geographisches Seminar: Deutsche Landeskunde, II, Klaer 
4.-6. Sem., 2-std. 
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410 Seminar für Kandidaten der Diplom-Übersetzer-Prüfung: Woolley 
Besprechung größerer selbständig angefertigter Über-
setzungen (Deutsch-Englisch), 4.-6. Sem., l-std. 

411 Seminar für Kandidaten der Diplom-Übersetzer-Prüfung: von Bubnoff 
Besprechung größerer selbständig angefertigter Über-
setzungen (Deutsch-Italienisch), 4.-6. Sem., 1-std. 

Übungen: 

412 Einführung in die deutsche Sprache, Vorsemester, 3-std. Atanasov 

413 Schriftliche Arbeiten (Diktate, Nacherzählungen, Auf- Schleyer 
sätze, Kommentare), Vorsemester, 2-std. 

414 Deutsche Grammatik (Formenlehre), VOIsemester und Atanasov 
1. Sem., 2-std. 

415 Deutsche Grammatik (Syntax), Vorsemester und 1. Sem., Atanasov 
2-std. 

416 . Übungen zur deutschen Rechtschreibung (Diktate), Schleyer 
1.-2. Sem., l-std. 

41-7 Schriftliche Arbeiten (Nacherzählungen, Aufsätze, Koni- Schleyer 
mentare), 1.-2. Sem., 2:std. -

418 Schriftliche Arbeiten (Nacherzählungen, Aufsätze, Kom- Kohlmayer 
mentare), 1.-2. Sem., 2-std. 

419 Phonetische Übungen, 1.-3. Sem., 1-s,td. 

420 Wortschatzübungen, 1.-3. Sem., 2-std. 

421 Redewendungen, 1.-3. Sem., 2-std. 

Bäse 

Atanasov' 

Atanasov 

422 Übungen in freier Rede (mit Diskusion), . Kohlmayer '. 
1.-3. Sem., 2-std. 

423 Einführung in die Terminologie der Technik, Schleyer 
1.-4. Sem., 1-std. 

424 Einführung in die Terminologie der Medizin, Atanasov 
1.-4. Sem., 1-std. 

425 Einführung in die Terminologie des Rechts, Millequant 
1.-4. Sem., l-std. 

426 Stilkundliche Übungen (fUr Hörer aller Abteilungen), Xohlmayer 
1.-6. Sem:, 1-std. 

427 . Intonations- und Leseübungen, 1.-6. Sem., l-std. Jesch 

428 Sprech- und redetechnische Ausbildung für Dolmetscher, Jesch 
1.-6. Sem., 1-std. 

429 Systematische Wiederholung der deutschen Grammatik an Schleyer, 
Hand von leichteren Übungstexten, 2.-3. Sem., 2-std. 

430 Einführung in die Technik des Dolmetschens, Millequant 
2.-3. Sem., 1-std. 

431 Schriftlich'eArbeiten (Nacherzählungen, Aufsätze, Kom- Kohlmayer 
mentare), 3.-4. Sem., 2-std. 
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432 Übungen in freier Rede (mit Diskussion), Bäse 
4;.-6. Sem., 2-std. 

433 Grammatisch-stilistische Übungen an schwierigen deut- Atanasov 
schen Texten, 4.-6. Sem., 1-std. 

434 Deutsche Aufsätze über Iandeskllndliche Themen, 
5.-6. Sem., 2-std. 

435 Französisch-deutsche Übersetzungsübungen (literarische, 
historische und Iandeskundliche Texte), 
1.-3. Sem., 2-std. 

436 Deutsch-französische Übersetzungs übungen (literarische, 
historische und Iandeskundliche Texte), 

. 1.-3. Sem., 2-std.· 

437 Französisch-deutsche ÜbersetzlIngsübungen (Fachtexte), 
3.-4. Sem., 2-std. 

438 . Deutsch-französische ÜbersetzlIngsübungen (F~chtexte), 
3.-6. Sem., 2-std. 

Kohlmayer 

Schleyer 

Schwarze 

Schleyer 

Schwarze 

439 Französisch-deutsche Übersetzungsübungen (literarische Pohle 
Texte), 4.-6. Sem., 1-std. . 

440 Französisch-deutsche Übersetzungsübungen (historische /:::1illequant 
und Iandeskundliche Texte), 4.-6. Sem., l-std. 

441 Deutsch-französische Übersetzungsübllngen (literarische, Huberdeau 
historische und Iandeskundliche Texte), 4.-6. Sem., 2-std. 

442 Schriftliche Berichte (cieutsch-fr~J1Zösisch), Millequant 
4.-6. Sem., 2-std. 

443 Französisch-deutsche Übersetzungsübungen (Fachtexte), Millcquant 
5.-6. Sem., 1-std. 

444 Italienisch-deutsche Übersetzungsübungen (literarische, Schättle 
historische und Iandeskundliche Text'e), 
4.-6. Sem., 1-std. ' 

445 Italienisch-deutsche Übersetzungsübungen, Atanasov 
4.-6. Sem., 1-std. 

446 Deutsch-italienische Übersetzungsübungen, von Bubnoff 
4.-6. Sem., 1-std. 

447 Spanisch-deutsche Übersetzungsübungen (literarische, 
historische und landeskundliche Texte), 
Vorsemester bis 3. Sem.; 2-std. 

448 Deutsch-spanische Übersetzungs übungen, 
1.-3. Sem., 2-std. 

449 Spanisch-deutsche Übersetzungsübungen '(Fachtexte), 
3.-4. Sem" 2-std. 

Schleyer 

Banzo 

Schleyer 

450 Spanisch-deutsche Übersetzungsübungen (literarische, Schleyer 
historische und Iandeskundliche Texte), 4.-6. Sem., 2-std. 

451 Spanisch-deutsche Übersetzungs übungen (Fachtexte), 
5.-6. Sem., 2-std. 
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452 Englisch-deutsche Übersetzungsiibungcn (literaris~he, Kohlmayer 
historische und landeskundliche Texte), 1.-3. Sem., 1-std:. 

453 Deutsch-englische Übersetzungsübunngen (literarische, Kohlmayer 
historische und landeskundliche Texte), 1.-3. Sem., 2-std. 

·454 Englisch-deutsche Übersetzungsübungen (Fach texte), Kohlmayer 
3.-4. Sem., 2-std. 

455 Englisch-deutsche Übersetzungsübungen (Fachtexte), Kohlmayer 
5.-6. Sem., 1-std. 

456 Neugriechisch-deutsche Übersetzungsübungen (literarische Conradi 
und historische Texte), 1.-3. Sem., l-std. 

457 Deutsch-neugriechische Obersetzungsiibungen (literarische, 
historische und landeskundliehe Texte), 1.-3. Sem., l-std. 

458 Deutsch-neugriechische Obersetzungsübungen (literarische, 
historische und landeskundliche Texte), 4.-6. Sem., l-std. 

459 Deutsch-neugriechische Obcrsetzungsübungen (Fachtexte), 
4.-6. Sem., ·l-std. 

460 Neugriechisch-deutsche Obersetzungsübungen (Fachtexte), 
4.-6. Sem., l-std. 

461 Schwedisch-deutsche Obersetzungsübungen, 
1.-3. Sem., 2-std. 

462 Deutsch-schwedische Obersetzungsübungen, 
1.-3. Sem., 2-std. 

463 Serbokroatisch-deutsche Übersetzungsübungen, 
1.-4. Sem., 2-std. 

464 Deutsche Stenographie für Ausländer, 1-std. 

NIEDERLÄNDISCH ALS ZWEITE SPRACHE 

Vorlesung: 

465 Grundzüge der niederländischen Landeskunde, IL in 
niederländischer Sprache, 4.-6. Sem., l-std. 

Übungen: 

466 Sprachkursus für Anfänger, 1. Scm., 4-std. 

467 Sprachkursus für Fortgeschrittene, 2. Sem., 3-std. 

468 Übungen zur niederländischen Grammatik an Hand von 
Texten, 3. Sem., 2-std. 

469 Übersetzen von .leichteren Texten N-D, 
3. Sem., l-std. 

470 Übungen in freier Rede (mit Diskussion), 
3.-6. Sem., 1-std. . . 

471 Deutsch-ni~derländische·. Obersetzungsübu·ngen 
(literarische, historische und landeskundliche Texte), 
4.-6. SeIn .. 2-std. 

Nikitopoulos 

Nikitopoulos 

Nikitopoulos 

Nik,itopoulos 

Hedman 
1 

I 
Hedman 

Bäse 

Kcnrerknccht 

Althaus 

Althaus 

Alth~aus , 
Althaus 

I 
Alth'aus 

Alth~us 
j 

Althaus 
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472 Niederländisch-deutschc Übcrsetzungsübungen 
(literarische, historische und landeskundliche Texte), 
4.-6. Sem., 2-std. 

473 Wirtschaftstexte N-D, 4.-6. Sem., 2-std: 

474 Juristische Tej'te N-D, 4.-6. Sem., l-std. 

475 Konsekutivdolmetschen N-D, 4.-6. Sem., l-std. 

476 Simultandolmetschen N-D, 4.-6. Sem., l-std. 

477 Rcdaktion von Berichten N-D, 4.-;-6. Sem., 2-std. 

BUROTECHNISCHE FÄCHER 
478 Buchhaltung, 1.-4. Sem., 2-std. 

479 Wirtschaftsrechnen, 1-4. Sem., 2-std. 

480 Finanzmathematik, 1.-4. Sem., 2-std. 

STENOGRAFIE 

481 Deutsche Stenografie, l-std., in 5 Gruppen 

482 Französische Stenografie, l-std., in 3 Gruppen 

483 Italienische Stenografie, .1-std. 

484 Spanische Stenografie,l-std. 

485 Portugiesische Stenografie, l-std. 

486 Englische Stenografie, l~std., in 3 Gruppen 

487 Russischc Stenografie, l-std. 

488 Arabische Stenografie, l-std. 

489 Deutschc Stenografie für Ausländer, l-std. 

490 Geschichte der Stenografie, l-std. 

491 Einführung in die Verhandslungsstenografie, l-std. 

MASCHINENSCHREIBEN 

Althaus 

Bonger 

Althaus 

Bonger 

-Bonger 

Bonger 

Riehl 

Riehl 

Riehl 

Kcnncrknecht 

Kennerknccht 

Kennerknecht 

KennerJ.cnecht 

Kennerknecht 

Kenncrknecht 

Kennerknecht 

Rizk 

Kennerknecht 

Kennerknecht 

Bäse 

492 Maschinenschreiben für Anfänger, in3 Gruppen, je l-std. Bäse 

493 Maschinenschreiben für Fortgeschrittene, I, Bäse 
in 2 Gruppen, je l-std. 

494 Maschinenschreiben. für Fortgeschrittene, II, l-std. Bäse 

495 Praxis des Maschincnschreibcns, I, l-std. Bäs~ 

496 Praxis des Maschinenschreibens, II, l-std. Bäse 
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OBERSICHT 
. über die Zahl der Studenten 

Wintersemester 1967/68 

Fakultät Gesamtzahl davon Ausländer 
männl. weib!. zus. männ!.. weib!. zus. 

Katholisch-theologische .191 10 201 22 22 

Evangelisch-theologische 203 30 233 4 2 6 

Rechts- und Wirtschaftswissen-
schaftliche 1401 202 1603 99 6 105 

Medizinische 1628 417 2045 263 25 288 

Philosophische 1326 1191 2517 74 78 152 

Naturwissenschaftlicbe 1890 489 2F9 153 15 168 

Auslands- und Dolmetscher-
institut Germersheim 195 526 721 64 62 126 

zusammen: 6834 2865 9699 679 188 867 

Teilnehmer am Studienkolleg. 33 9 42 33 9 42 

zusammen: 6867 2874 . 9741 712 197 909 .... 
0 
w Gasthörer 165 67 232 34 18 52 

insgesamt: 7032 2941 9973 746 215 961 



ALPHABETISCHES NAMENSVERZEICHNIS' 

Abdelhamid 82 
AbeJ, Bernhard 90 
AbeJ, Hubert 51, 129 
Adam 10, 36, 78, 100, 109 
Adler 36 
Adolph 92 
Ahnefeld 51, 130, 131 
Akyennan 84 
Albers, Henry 22, 64, 92, 168, 172, 173 
Albers, Peter 85 . 
Altendorf 96 
Althaus 75, 201, 202 
Andres, Gert 68, 93, 97, 98, 177, 178 
Andres, Wolfgang 88 
Andresen 68, 90, 165, 166 
Apel 85 
Arbenz 83 
Arendt 93 
Arens 59, 89, 99, 100, 104, 159 
Armbruster 14, 20, 40, 96, 97, 115, 116 
Arndt 96 
Arndt-Hanser 55, 85, 125 
Arnsperger 9 
Atanasov 75, 199, 200 
Averdung 90 
Ay 83 

Bach 34, 62, 141 
Back, Eberhard 85 
Back, Wilfried 92 
Baecker 12, 61, 106 

'Baer, Gunter Detlev 80 
Baer, Rolf 84 
Bännann, 1'3, 1'9, 32, 40, 80, 96, 97, 

114, 116, 117 
Bäse 75, 197, 198, 199, 200, 201, .202 
Bäßler, Karl-Heinz 15, 47, 81, 97, 98, 123 
Bässler, Roland 51, 81, 97, 98, 124 
Baier 64 
Ballauff 56, 86, 99, 100, 141 
Ballschmiter 91 
BaIIweg 80 
Balzer 91 
Bank 72 
Banzo y Saens de Miera 75, 187, 188, 

189, 200 
Barth 38, 110, 111. 
Bartholomeyczik 10, 15, 40, 96, 97, 

115, 116, 117 
de Bary 72, 90 
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Baston 91 
Bauer, Franz 97 
Bauer, Gerhard 91 
Bauer, Horst 84 
Bauer, Leopold 64, 93, 99, 101, 176 
Baum 51, 83, 128 
Baumann 92 
Baumbusch 51, 130 
Bechert 16, 64, 90, 104, 139, 161, 

163, 164 
Beck, Lutwin 51, 84, 97, 131 
Beck, Peter 91 
ter Beck 42, 96, 115 
Becker 15, 56, 99, 155, 156 
Beckmann 11, 20, 64, 90, 95, 99, 

:163, 164 
Begemann 68, 165, 166, 169 
Behmann 84 
Behner 84 
Behrends 91 
Benedict. 91 
Benzing, Johannes 56, 86, 142, 143, 144 
Benzing, Wolfgang 87 
Berendonk 85 
Berg, Dietrich 93 
Berg, Ludwig 36, 78, 95, 99, 105, 

108, 109 
. Bergmann 97 

Berndt 9 
Bernhard 94 
Berthold 68, 91, 97, 98, 168, 169 
Beßlich 20 
Betz 39 
Beyer 51, 129 
Beyennann, Klaus 70, 91, 168, 169 
Beyennann, Pia 83 
Biesalski 47, ·85, 135 
Biesantz 60, 159 
Bilz 48 
Binder 91 
Bischoff, Friedrich 9 
Bischoff, Karl 12, 56, 87, 99, 146, 

147, 148 
Bitter-SiIennann 82 
Biundo 38, 79, 111 
Bochen' 86 
Bock 64, 91, 168, 169 
Bockholt 90 
Boden 95 
Bodmann 91 



Böcher 79 
Böger 55 
Böhmer 91 
Böhner 59 
Bökel 80 
Börsch-Supan 64, 89, 95, 99, 161, 162 
Bösken 100 
Böttger 69, 164 
Bonger 77, 202 
Boon 75, 182, 183, 184, 185 
Bopp 48, 128 
BorneH 45, 82, 97, 98, 124 
Bornheim gen, Schilling 62, 104, 159 
Bosch 42, 97, 118, 119 
Boschke 73 
B,ossle 62, 150, 157 
Boujong 96 
Boy 93 
Brandt 45 
Brauer 85 
Braun, Bernhard S 9 
~raun, Herbert 38, 79, 99 
Braun, Rudolf 68, 93, 97, 98, 100, 
; 177, 178 

Braunmüller 100 
Sredt 12, 13, 45, 81, 97, 104, 123, 124, 
1 127, 128, 139, 161 

Brehm 51, 85, 97, 98, 124, 125, 134 
Brenner 77, 1 S1 
Brenning 22 
Brett 55, 134 
Brinkmann 90 
Brock, 'Mario 83 
Brock, Rustan 82 
Brod 85 
Brodda 81 
Brommer 56, 89, 99, 159 
Brück 11, 13, 20, 36, 78,99, 104, 109 
Btüning, Herbert 59, 157 
Brüning, Walther 60, 138, 139 
Brünner 83 
Bruhns 88 
Brummer 13, 20, 23, 63, 74, 95, 149, 

182, 185 
Brunner 48, 126 
von Bubnoff 75, 185, 186, 187, 199, 200 
Bucher 88 
Buchheim 56, 88, 99, 156, 157 
Buchwald 85 
Buddruss 12, 15, ,56, 87, 104, 143, 144 
Büscher 21 
Büthe 95, 105 
Bullrich 70, 90, 136, 167, 168 

Bill1jes, Jane Kennoway 75, 191, 192, 193 
Bunjes, Werner Ernst 75, 191, 192, 

193, 194 
Burckhart 48, 129 
Burhenne 95 
Burls 62, 88, 152, 15i, 154, 155 
Busanny-Caspari 48, 124 
Busch 83 
Buss 43, 121 

Caesar 91 
,Carlson 51, 124 
Chopra 94 
Christiansen, Eva 84 
Christiansen, Ewald 86 
Ciocchini 62, 87, 149, 152 
Clnros Salinas'75, 188, 189 
Claus 52, 85 
Cläusen 85 
Conradi 75, 187, 188, 189,.201 
Cremer 80 
Cronauer 85 
Croy 84. 
Crüsemann 79 
Cüppers 93 

. Cullmann 84 
Czech 83 
Czok 52, 81 

Dabelow 45 
Damrau 80 
Davidheiser 62, 88, 154, 155 
Deichsel 69, 90, 100, 101, 164, 165 
Delekat 38, 112, 141 
Denk 85 
Denschlag 91 
Detzer 92 
Dey 37, 78, 107, 108 
Dick, Manfred 12, 87· 
Dick, WoÜgang 83 
Diederich 32 
Diehl 43, 96, 116 
Diethelm 13, 45, 85, 132, 135, 136 
Dietz, Helmut 82 
Dietz, Herbert 92 
Dietz, Henl1annn 52, 83, 124, 129, 

130, 132 
Diez 20 
Dignath 38, 112, 113 
Dimitrow 84 
Doberke 85 
Doebl 73, 93, 175 
von Döhren 92 
Dörk 89 
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Doerr 85 
Dörr 48, 131 
Dombrowski 9 
Doms 84 
Dom, August 93 
Dom, Emmi '70, 93, 177, 178 
Dortmann 83 
Dosch 13, 92, 174 
Dotzauer 88 
Draf 8, 
Dreier' 37, 108 
Droh, Gerda 81 
Droh, Roland 83 
Dudeck 82 
Duesberg 45, 97 
von Düsterlho 83 
Dufeu 62, 87, 151 
Dulog 70, 91, 168, 170, 171 
Dumbacher 92 

Eckert, Dieter 80 
Eckert, luge 80 
Egger 95 
Eggers, Dietrich 12, 62, 106 
Eggers, Heinz 56, 88, 99, 157 
von Egidy 83 
Egler 78 
Ehlermann 89 
Ehlert 83 
Ehrenberg, HaJmelies 20 

. ' 

Ehrenberg, Ha!ls 10, 64, 90, 164, 166 
Ehrenbrand 48, 81, 97, 98, 99, 122, 123 
Ehrhart 66 
von Erhardt 7" 187, 188, 189, 200 
Eibe! 15 
Eich 92 
Eichhoff 22, 69, 91, 100, 168, 169 
Eiden 90 
EifIer 87, 95 
Eisenbeiß 91 
EiserIo 98 
EI Mohamed 81 
Elsner 22 
Elwert ,6, 87, 99, 149, 15'0 
Emmrich, Ortwin 95 
EmmTich, Pet er, 84 
Enax 8, 
Engelmann 71 
Engels 15, 60, 87, 100, 147, 148 
Engler 95 
Enke 84' 
Erdmann 48, 84, 97, 132 
Erlinger 7" 183, 184, 18, 
Esch 97 
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Esser 48, 135 
Etz 99 

Faber 71, 162 
Fabian 82 
Falk 43, 118 
Falke, Dietrich 52, 82, 97, 125 
Falke, Horst 64, 92, 99, 174, 175 
von Falkenhayn 86 
de Faria e Castro 62, 74, 87, 144, 162, 195 
Faßbender 49, 124, 125 
Faßl 82 
Faust 82 
Federhofer 56, 89, 99, 160 
Fehl 100 
Ferckel 79 
Femis 100 
FesseIer 85 
FickeT 40, 96 
Fiedler, Bernhard 90 
Fiedler, Eckart 21 
Figini 71, 91, 168, 171, 172 
Figini-Marx 91 
Filtzinger 78 
Fischer, Erhard 64, 91, 92, 164, 165, 

171, 172 ' 
Fischer, Friederike 81 
Fischer, Hermann 39, 79, 110, 112 
Fischer, Joseph 52, 82, 97, 127 
Fischer, Wrgen 99 
Fischer, Luise 20 
Fischer, Peter Ferdinand 83 
Fischer-Bothof 22 
Flämig 86 
Flemming 56, 104, 147 
Flesch 71, 92, 94, 172, 173, 179 
Flindt 93 
Flörchinger 83 
Flores 8, 
F10hr 85 
Fontaine 83 
Forßmann 47 
Frank 91 
Franz 85 
Franzen 49, 13, 
Fresenius 67 
Frey 12, 4" 83, 97, 126, 130, 131, 

134, 137 
Fricke 64, 90, 165, 166 
Fricker 55 
Friedberg 17, 45, 84, 97, 131 
Friederici 49, 128 
Friedrich 67 
von Fritsch 83 



I 

Fritsche 83 
Fritz 79 
Fuchs, Hermann 59 
Fuchs, JockeI 22 
Fuchs, Konrad 60 
Fuchs, Otto 67, 170, 171 
Fuchs, Sigrid 83 
Fuhr 52, 85, 136 
Funke 10, 15, 56, 86, 99, 101, 104, 

138, 139, 161 
Fussan 100 

Gaddum 97 
Gärtner 52, 84, 133, 134 
Galia 92 
Galinsky 12, 56, 88, 99, 15'2, 153 
Gamp 49, 129 
Gandenberger 42, 80, 118, 119 
Gantenberg 11 
Gary 83 
Gattow 64, 91, 97, 98, 99, 168, 16i;J 
G'daniec 93 . 
Gebhardt 85 
Geisert 81 
Gericke 55, 125 
Germer 22 
Gerner 88 
Gerok 49, 83, 97, 128 
Gersmcyer 49, 128 
Gerwarth 91 
Geyer 91 
Gieseler 80 
Gilfrich 83 
Gilmozzi 75, 185, 186 
Ginsberg 67 
Giovanoli 80 
Girke 27 
Glaser 9 
Glatzel 84 
Glitsch 82 
Goddar 92 
Göhring 32 
Götten 78 
Goldhorn 89 
Golder91 
Gorceix 74, 182, 183, 184 
Gosepath 52, 85, 98, 135 
Gottron 59, 160 
GTallath 91 
Gramlich 52, 82, 127 
Gramsch 71, 89, 162 
Graser 49, 132 
Grass 42, 115 
Grassnick 33 

Gregory 73, 93, 175 
Greinacher 84 
Griesseier 71-
Gronemeier 90 
Gross 83 
Groß, Erich 39, 111, '113 
Groß, Richard 80 
Grote 81 
Grüne 101 
Gschwind 42, 116, 126 
Guerin 9 
Gurwitsch 63, 138, 139 

Haag 90 
Haas, Erwin 49, 135 
Haas, Jean-Peter 85 
Habighorst 85 
Haccius, Barbara 68, 93, 176, 179 
Haccius, Inngard 99, 100 
Hackel 82 
Hadding 82 
Hänze 49, 82, 97, 127 
Härtter 71, 89, 100, 161, 162 
Hättich 16, 40, 80,96, 97, 121 
Häuser 20 
Häußler 90 
Hafner 59, 89, 159 
Hahn, Burchard 85 
Hahn, Hugo J. 42, 115 
Hahn, I1se 84 
Halmagy 83 
Hamann Mac Lean 56, 89, 99, 15'9 
Hammar' 83 
Hammer 92 
Hanneck 92 
Hansen, Kurt 9 
Hansen, Theo 95 
Hanns 43, 114, 115 
Harth 52, 81, 97, 98, 101, 123, 140 
Hart! 69, 93, 97, 176 
Hartmann 93 
Hattemer, Adam 49, 137 
Hattemer, Hans Jörg 85 
Haubrich 85 
Haubst 32, 36, 78, 99, 108 
Haug 90 
Haustein 87 
Haym 49, 85, 98, 136, 137 
Hecker 93 
Heckrodt 85 
Hedman 77, 201 
Heidenreich 84 
Heidsieck 52, 137 
Heike 81 
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Heim 71, 92, 174, 175 
Hein 91 
Heine 85 
Heinemann 19, 49 
Heinhold 84 
Heinrich, Ingeborg 84 
Heinrich, Kurt 14, 52, 84, l33 
Heischkel-Artelt 13, 17, 20, 45, 82, 95, 

96, 122, 126 
Heitler 105 
Heitz 91 
Hekmat-Nejad 85 
Helfrich 93 
Hclke" 69, 92, 174 
Hell 56, 87, 146 
Hellmann 39, 79, 113 
Hellmich 84 
Helmch 60, 88, 100, 152, 153 
Hemmer, Hans-Rimbert 80 
Hemmer, Helmut 93 
Hempel, Erika 84 
Hempel, KJaus-Joachim 12, 48, 81, 

124, 130 
Hennekeuser 83 
Hensmann 80 
Henss 62, 154 
Hentschel 69, 92 
Herfert 48, 85, 136 
Hering 71, 89, 161 
Herkel 83 
Herminghaus 90 
Herold 60, 88, 100, 157 
Hfrr 90 
Herrmann, Aino 91 
H~rrmann, Günter 10, 66, 91, 168, 169 
Herrmann, Kurt 100 
Herrmann, Martin 32, 45 
Herrmann, Ursula 84 
Hertle 83 
Herzog 64, 90, 167 
Hess 100 
Hettlage 40, 96, 97 
Hettwer 63, 141 
Hetzius 22 
Heuser 68, 89, 162 
Heymer 83 
Hiersehe 84 
Hilckman 57, 86, 104, 105, :142 
Hildebrandt 64, 89, 161, 162 
Hilgner 100" 
Hiil 81 
Hinkelmann 69, 90, 167, 168 
Hintenberger 34, 69, 165, 166 
von Hinüber 87" 
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Hinz 80, 105 
Hochstätter 92 
Hoede 85 
Höhle 83 
Höhn 10, 14, 66, 93, 97, 98, 100, 

175, 176 
Hölder 65, 89, 99, 161, 162 
Höregott 92 
Hössel 43, 120 
Hoff 96 
Hofhnann, Fredgar 90 
Hofhnimn, Hellmut 71, 168, 170, 171 
Hohnann, Hans-Peter 82 
Hohnann, Paul 43, 80 
Hohnann, Siegfried 83 _ 
Hohenfellner 45; 129, 130, l32 
Hohlweg 63, 88 
Hollandt 87 
Hoisten 10, 12, 13, 15, 22, 38, 79, 

99, 113 
von Holt 97 
Holzamer 57 
Holzmann 52, 85, 134 
Holzner 93 
Hombrecher 23 
Hopf 86 
Hopff 9 
Horbach 82 
Horner 65, 91, 168, 169, 170 
Horst 60, 86, 142 
Huber 52, 128 
Huberdeau 75, 182, 183, 184, 185, 200 
Huckauf 81 
Hülse 85 
Hüskens 72, 92, 172 
Hüthig 9 
Hüttemann SO 
Hufnagel 71, 90, 97, 98, 164 
Huguet 62, 87, 149, 150, 151 
Hultzsch 92 
Humbach 13, 20, 57, 87, 99, 143, 144 
Hundt 59, 158 
Hupfauf 49, 85, 98, 136 
Huppert, Bertram 65, 89, 99, 161, 162, 163 
Huppert, Erwin 99, 100 
Hutten 8"1 

Ihmig 79 
l1Jig 75, 187, 188, 189 
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WEGWEISER DURCH DAS KUNIKGELi~.NDE 

Ärztewohnhaus 
Ana"esthesiologie, Institut für 
Angestelltenwohnhaus 
Apotheke 
Augenklinik 

Poliklinik 

Bauleitung der Kliniken 
Bibliothek (Medizinische Zentralbibliothek) 

Casino 
Chirurgische Klinik 

Poliklinik 

. Dekanat der Medizinischen Fakultät 
Direktor (Ärztlicher) 
'Direktor (Venvaltung) 

Evangelische Kapelle 
Evangelischer Geistlicher 

Fundbüro 

Geburtshilfe und Frauenkrankheiten, Klinik für 
Poliklinik 

Gerichtliche Medizin, Institut für 

Hals-, Nasen- und Ohrenklinik 
Poliklinik 
Abt. Hör-, Stimm- und Sptachstörungen 

Hautklinik 

Poliklinik 

Hörsaal Augenklinik 
Hörsaal Frauenklinik 
Hörsaal Hals-, Nasen- und Ohrenkiinik 
Hörsaal Innere Kliniken 
Hörsaal Institut für Klinische Strahlenkunde 
Hörsaal Pathologie 
Hydrophor-Anlage. 
Hygiene, Institut für 

Infektionsstation 

Katholische Kapelle 
Katholisches Pfarramt" 
Kinderklinik 

HeImholtzweg 20 
Helmholtzweg 16 
Kilianweg 1 
HeImholtzweg 14 
HeImholtzweg 1 
He1mholtzweg 1 

HeImholtzweg 24 
Naunynweg 9 

Helmholtzweg 24" 
Billrothweg 4-8 
HeImholtzweg 15, 16 
Pettenkoferweg 8 
Paul Ehrlich-Weg 3 

Helmholtzweg 22 
Billrothweg'10 
HeImholtzweg 10 

HeImholtzweg 8 
HeImholtzweg 8 

HeImholtzweg 10 

Semmelweisweg ~ 
Hehnholtzweg 7 
Pettenkofenveg 2-6 

Helmholtzweg 1 
HeImholtzweg 1 
HeImholtzweg 1 
Paul Ehrlich-Weg 4 
Czernyweg 3 
Kilianweg 5 
Paul Ehrlich-Weg" 4 

Helmholtzweg 1 
Semmelweisweg 3 
HeImholtzweg 1 
Helmholtzweg 9 
Naunynweg 9 
Czernyweg 11 
HeImholtzweg 20 
Pettenkoferweg 5, 10 

HeImholtzweg 17 

Helmholtzweg 6 
He1mholtzweg 8 
Czernyweg 1 
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Poliklinik 
Frühgeborenenhaus 

Kinderkrankenpflegeschule 
Kiosk 
Klinikerheim 

Klinische Strahlenkunde, Institut für 
Krankenhausgesellschaft Rheinland-Pfalz 
KrankengYlllnastikschule 

Sekretaria t 
Krankenpflegesdlule 
Kurssaal 

Landeshebammenlehranst.alt 
Lehranstalt für Medizinisch-technische Assistenten 

I. MedizinIsche Klinik und Poliklinik 

Poliklipik 
11. Medizinische Klinik und Poliklinik 

Poliklinik 
Medizinische Statistik und Dokumentation, Institut für 
M,ikrobiologie, Institut für 

Neurochirurgische Klinik 
Poliklinik 

Pathologisch~Anatolllisches Institut 
Pförtner und Auskunft 
Pharmakologisches Institut 
Poststelle ' 
Psychiatrische und Nervenklinik 

Poliklinik 
Psychotherapie, Klinik für 

.Poliklinik 

Schwesternwohnheillle 
Ordensschwesternhaus 
Schwesternwohnheim I 
Schwesternwohnheim 11 

Telefonzentrale 
. Transfusionszentrale 

Verkehrsmedizin 
Verwaltung der Univ.-Kliniken • 
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Semmelweisweg 7 
Czemyweg 2 
Czernyweg 1 
Billrothweg 2 , 
Pettenkoferweg 6 

Naunynweg 9' . 
HeImholtzweg 8 
Billrothweg 2 
Helmholtzweg 20 
HeImholtzweg 2 
Semmelweisweg 4 

Semmelweisweg 5 
Pettenkoferweg 5 

Hellllholtzweg 12 
Naunynweg 1, 2 
Billrothweg l' 
Billrothweg 1 
Naunynweg 3, 4,5 
Kilianweg 5 
Helmholtzweg 11, 16, 17 
Billrothweg 2 . 
Obere Zahlbacher Straße 1 
Pettenkoferweg 10 . 
Billrothweg 10 
Billrothweg 10' 

Czernyweg 6, 8, 11 
Hellllhoitzweg 10 

. Pettenkoferweg 5, 12 
Helmholtzweg 12 
K:raep.elinweg 1, 3 
Kraepelinweg 5 
Kraepelinweg 3 
Kraepelinweg 

Helmholtzweg ,4 
K,ilianweg 3 
Helmholtzweg 22 

Hellllhoitzweg 10 
Hellllholtzweg 3 

Pettenkoferweg 4 
HeImhOltzweg 10 



WEGWEISER DURCH DEN CAMPUS UNIVERSIT ATIS 

Akademische Verwaltung 
Allgemeine Botanik, Institut f~r 
Allgemeiner StudentenaussdlUß 
Allgemeine und Außenwirtschaftstheorie, . 

Institut für 
Anatomisches Institut 
Angewandte Mathematik, Institut für 
Angewandte Physik, Institut für 
Anorganische Chemie u. Kernchemie, Inst. für 
Anthropologisches Institut 
Auditorium maximum 
Auslandsamt 

Berufsberatung 
Biochemie, Institut für 
Botanischer Garten 
Buchhandlung 

Clubraum 1-4 
Cluhraum 5 
Clubraum 6-8 
Cusanus-Forschung, Institut für 

Darl~hnskasse für Studierende 
Delikatessengeschäft 

Elektrotechnik, Institut für 
Evangelische Kapell.e 
Evangelisch-theol. Dekanat 
Evangelisch-theol. Fakultät, ·Seminare 

Förderungsabteilung 

Forschungsinstitut für Wirtschaftspolitik 

Garderobe
e 

I 
Garderobe II 
Gemeinschaftshaus. der Universitätsverwaltung . 
Genetisches Institut . 
Geographisches Institut 
Geologie' 

Hauptförderungsabteilung 

Histologischer Kurssaal 
Hörsaal 1-8 
Hörsaal 9-16 
Hörsaal 17 
Hörsaal 18 und 18a 
Hörsaal 19 

Forum. universitatis 
Joh. v. Müller-Weg 
Forum universitatis 

Jakob Welder-Weg 
Joh. Joachim Becher-Weg 
Jakob Welder-Weg 
Joh. Joachim Becher-Weg 
Joh. Joachim Becher-Weg 
Joh. Joachim Becher-Weg 
Joh: Joachim Becher-Weg 
Forum universitatis 

Forum universitatis 

2 . 
6 
6 

6. 
13 

7 u. 20 
14 
24 

7 
5 
6 

Joh. Joachim Becher-Weg 
Anselm Franz v. Bentzel-Weg 
Jakob Welder-Weg 

2 
30 

1 

Joh. Joachim Becher-Weg 
Joh. Joachim Becher-Weg 
Joh. v. Müller-Weg 
Forum universitatis 

Dietrich Gresemund-Weg 
Jakob WeIder-Weg 

Joh. Joachim Becher-Weg 
Forum universitatis 
Forum universitatis 
Forum universitatis 

Joh. v. Müller-Weg 
Forum universitatis 
Haus Recht und Wirtschaft, 
Jakob Welder-Weg 

Joh. Joachim Becher-Weg 
Forum tmiversitatis 
Joh. Joachim Becher-Weg· 
Joh, Joachim Becher-Weg 
Forum universitatis 
Joh. v. Müller-Weg' 

Joh. v. Müller-Weg 
Forum lIniversitatis 
Joh. Joachim Becher-Weg 
Forum lIniversitatis . 
Forum universitatis 
Joh. Joachim Becher-Weg 
Joh. Joachim Becher-Weg 
Joh. Joachim Becher-Weg 
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9 
4 

4 
J 

14 

1 

4 

32 
4 
6 

1 

13 
1 
7 
5 
9 

13 



Hörsaal 20 
Hörsaal 21 
Hörsaal 22 

, Hörsaal 23 

Kanzler 
Katholische Kapelle 
Kath.-theol. Dekanat 
Kath.-theol. Fakultät, Seminare 
Karies-Forschungsinstitut 
Kernphysik, Institut für 
Klinik für Zahn-, Mund- u. Kieferkrankheiten 

Bettenstation 
Kieferorthopäd. Abteilung 

Krankenversicherung für die Studierenden 

, Mainzer Kolleg, Neues Studentenheim 
Mathematisches Institut 
Medizinhistorisches Institut 
Mensa academica 
Meteorologisch-Geophysikalisches Institut 
Mineralogie und Petrographie, Institut für 
Musikwissenschaftliches Institut u. Musiksaal 

Naturwissenschaftliches Dekanat 
Nobis, Studentenzeitung 
Notgemeinschaft Studiendank 

Organisch-Chem. Institut 

Pa(äontologie 
Peisonalabteilung 
Pförtner und Auskunft 
Ph~rmazeutisches Institut 
Philosophisches Dekanat 
Philosophische Fakultät, Seminare u. Institute 
Physikalisches Institut 
Physikalische Chemie, Institut für 
Physiologisches Institut 
Physiologisch-Chem. Institut 
Postamt Mainz; Universität 
Psychologisches Institut 
Publizistik, Institut für 

Rechts- u. Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät, 
Dekanat 
Seminare 

Reisebüro 
Rektor 
Rektoramt 

Schreibwarenhandlung 
Spezielle Botanik und Pharmakognosie, 

Institut Hir 

Joh. Joal=him Becher-Weg 14 
Jakob Welder-Weg 11 
Joh. Joachim Becher~Weg 22 
Joh. Joachim Becher-Weg 22 

Forum universitatis 2 
Forum universitatis 7 
Forum universitatis 4 

.,. 
" 

Forum universitatis 4 
Anselm Franz v. Bentzel-Weg 3 
Joh. Joachim Becher-Weg 33 
Joh. v. Müller-Weg 8 
Joh. v. Müller-Weg 6 
Anselm Franz v. Bentzel-Weg 3 
Joh. Joachim Becher-Weg 4 

Jakob Welder-Weg 8-16 
Forum universitatis· 6 
Jakob Weid er-Weg 

, 
6 

Joh. Joachim Becher-Weg 5 
Joh. Joachim Becher-Weg 14 

, Joh. v. Müller-Weg 6 
Forum universitatis 1 

'Joh. Joachim Becher-Weg 14 
Joh. Joachim Becher-Weg 3 
Dietrich Gresemund-Weg 4 

Joh. Joachim Becher-Weg 18-22 

Forum universitatis 6 
Forum universitatis 
Jakob Welder-Weg 2 
Joh. Joachim Becher-Weg 11 
Forum universitatis 6 
Forum universitatis 3 
Jakob Weid er-Weg 11 
Jakob Welder-Weg 13-15 
Joh. Joachim Becher-Weg 13 
Joh. Joachim Becher-Weg 13 
Jakob Welder-Weg 1 
Forum universitatis 3 
Jakob WeId er-Weg 20 

Haus Recht und Wirtschaft, 
Jakob WeId er-Weg 4 
Jakob Welder-Weg 4 
Jakob Welder-Weg 1 
Forum universitatis 2 
Forum universitatis 2 

Jakob Welder-Weg '1 

Anse1m Franz v. Bentzel-Weg 9 



'-

1-

Staat!. Prüfungsamt für Diplom-Volkswirte 
an der Universität 

Studentenheim 

Studentensekretariat 
Studentenwerk e. V., Mainzer 
Studentinnenheim 
Studentische Arbeitsvermittlung 

des Mainzer Arbeitsamts 
Studium generale 
Süßwarengeschäft 

Tabakwarengeschäft 
Taberna academica 
Technische Betriebsleitung der 

Universitätsverwaltung 
Theoretische Physik, Institut für 

, 
Universitätsbauleitung 
Universitätsbibliothek 
U~iycrsitätskasse 
Uniyersitätsrichter 
Universitätsverwaltung 

Wis~enschaftliches Prüfungsamt 
~ür Rheinland-Pfalz 

Zim~ervermittlung des Mainzer 
Studentenwerks e. V. 

Zoologische Institute 
Institut für Physiologische Zoologie 
Insti tut für Allgemeine Zoologie 

Haus Rech t und Wirtschaft, 
Jakob Welder-Weg 
Forum universitatis 

Forum universitatis 
Dietrich Gresemund-Weg 
Forum universitatis 

Jakob Welder-Weg 
Jakob Welder-Weg 
Jakob Welder-Weg 

Jakob Welder-Weg 
Joh. Joachim Becher-Weg 
Dietrich Gresemund-Weg 

. Jakob Welder-Weg 

Jakob Welder-W.eg 
Jakob Welder-Weg 
Forum universitatis 
Forum universitatis 
Forum universitatis 

Forum universitatis 

Dietrich Gresemund:Weg 
Joh. v. Müller-Weg 
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4 
4 

2 
4 
6 

1 
6 
1 

1 
3 
2 

11 

20 
6 
2 

·2 
2 

4 
6 
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